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Nach über zwei Jahren intensiver Vorbereitungszeit 
ist es soweit: Wir freuen uns, Ihnen das erste Heft 
LEBEN IM WEINBERG zu präsentieren. Es soll in 
Zukunft über unsere Seelsorgeeinheit und deren 
einzelne Gemeinden informieren. 
	 Der Titel enthält zum einen die „Schnittmenge“ 
der beiden betroffenen Kommunen WEIN(heim) 
und (Hirsch)BERG. Auch der Bezug zur Bibel und zur 
Seelsorge ist deutlich: Es geht um den „Weinberg des 
Herrn“. Das Heft erscheint monatlich, ist kostenlos 		

	                                                                         und liegt in den Kirchen aus. 
Als Kirche Jesu Christi haben wir den Anspruch, denen Rede und Antwort zu stehen, die 
nach der Hoffnung fragen, die uns erfüllt (vgl. 1 Petr 3,15). Die Erfahrungen der Zeitgenossen 
weisen, was Freude und Hoffnung, Trauer und Angst angeht, durchaus in verschiedene 
Richtungen. Für uns Christen besteht die Einladung und Herausforderung darin, das eigene 
Leben an der Heiligen Schrift zu orientieren. Wenn das gelingt oder geschenkt wird, ist es 
möglich, dass diese Begriffe eine neue Farbe bekommen. Dass wir alle einander an diesen 
Erfahrungen teilhaben lassen, darf ein beständiger Ansporn sein. LEBEN IM WEINBERG 
wird von uns allen geprägt. 
	 Als Leiter der Seelsorgeeinheit wünsche ich mir, dass an vielen Stellen Leben entsteht, von 
dem wir gern in Wort und Bild berichten werden. Haben Sie den Mut, Ihre Beiträge an die 
Redaktion zu senden. Seien Sie bereit, wenn Sie als Verantwortliche einer Gruppe oder einer 
Gemeinschaft angefragt werden, sich zu präsentieren.         
	 Papst Benedikt XVI. hat vor wenigen Tagen ein Jahr des Glaubens ausgerufen. Gott allein 
weiß, wo wir als einzelne im Glauben stehen. LEBEN IM WEINBERG, bietet uns im doppelten 
Sinn des Wortes die Chance, uns auf dem Weg des Glaubens gegenseitig zu helfen. 
	 In der Bitte um den Beistand des Heiligen Geistes wünsche ich der neuen Publikation 
einen guten Start, positiv-kritische Rückmeldungen und allen Lesern viel Freude. 
 

Pfarrer Johannes Bold, 
Leiter der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Die Seelsorgeeinheit präsentiert sich neu 

Unser Titelbild zeigt Diakon Günter Huth,
der am 2. Dezember sein 25-jähriges Weihejubiläum 
feiert, bei einer Trauung. Foto: privat

Pfarrer Johannes Bold                     Foto: weg
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„Wir sind die einzige kirchliche Berufsgruppe, die wächst“
Am 22. November 1987 – vor 25 Jahren – wurde der Weinhei-
mer Günter Huth von Weihbischof Paul Wehrle in Freiburg zum 
Ständigen Diakon geweiht. Seitdem verstärkt der inzwischen 
pensionierte Berufsschullehrer das Seelsorgeteam. Huth ist in der 
Weinheimer Nordstadt geboren und aufgewachsen, er ist verhei-
ratet, hat vier Kinder und drei Enkeltöchter. Leben im Weinberg 
sprach mit ihm über seinen Dienst in der Seelsorgeeinheit.
Leben im Weinberg: Was bedeutet es, Diakon zu sein?
Huth: „In unserem Bistum leisten die meisten Diakone ihren Dienst 
nebenberuflich. So ist es der Kirche möglich, auch in Bereichen präsent zu sein, in denen sie 
normalerweise nicht vertreten ist. Wir Diakone – in der Erzdiözese Freiburg gibt es zur Zeit etwa 
170 aktive Diakone -  sind nicht in erster Linie in der Liturgie tätig, sondern wir versuchen durch 
unseren Dienst nahe bei den Menschen zu sein. Daher sind Diakone in der Regel auch nicht 
so sichtbar in den Gottesdiensten. Wir sind übrigens die einzige kirchliche Berufsgruppe, die 
wächst.“
Leben im Weinberg: Wo liegen Ihre Aufgabenbereiche?
Huth: „Meine Hauptaufgabe sehe ich darin, mitzuhelfen, dass Gemeinde gelingt und die 
Menschen in unseren Gemeinden, die sich ehrenamtlich engagieren möchten, zu begleiten 
und zu beraten. Darüber hinaus bin ich beratend im gemeinsamen Pfarrgemeinderat von St. 
Laurentius und Herz Jesu tätig.  Ein weiterer Schwerpunkt ist die Arbeit im Diakonatskreis, in 
dem ich seit fast 20 Jahren eine Leitungsfunktion ausübe. Dort sind sowohl Diakone und ihre 
Ehefrauen, aber auch Interessenten und Bewerber Mitglied. Seit 2011 bin ich zum stellvertre-
tenden Diözesansprecher gewählt und somit Mitglied im Diakonatsteam, dem Beratungs-
gremium des Bischöflichen Beauftragten für den Ständigen Diakonat in unserer Erzdiözese.“
Der Festgottesdienst zum 25-jährigen Weihejubiläum von Diakon Huth ist am Sonntag,  
2. Dezember, um 9.30 Uhr in der Herz Jesu Kirche Weinheim, anschließend findet ein Empfang 
im Gemeindehaus statt. Anstatt eventuell zugedachter Geschenke bittet Diakon Huth um eine 
Spende für die Kinderhilfe Bethlehem.  ❈

… und noch ein Jubiläum
Vor zehn Jahren, genauer am 30. November 2002, wurden die Pfarrer Johannes Bold, Josef Kast, 
Gerhard Schrimpf und Karl Wunsch offiziell in der Seelsorgeeinheit eingeführt. Dazu fand ein 
feierlicher Gottesdienst in der St. Marien-Kirche in der Weinheimer Weststadt statt. ❈ 

Aktuell

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
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3. bis 7. Dezember, Advent-Wallfahrt nach Altötting
13. bis 16. Dezember, Advent-Wallfahrt zum Bamberger Krippenweg
Die geistliche Leitung hat jeweils Pfarrer Dieter Holderbach; Anmeldung und Informationen 
beim Pilgerbüro der Erzdiözese Freiburg, www.der.de/sb/pilgerreisen, Tel: 0761/2077922, 
E-Mail: pilgerreisen.freiburg@der.de

Termine der Kolpingsfamilie
26. November, 19.30 Uhr, NABU-Vortrag von Dietmar Matt über die Tiere 
in der Bibel, Gemeindezentrum St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim
2. Dezember, 18.00 Uhr, Konzert der Bach-Lerchen, St. Marien-Kirche,

Forlenweg 2, Weinheim
3. Dezember, 19.30 Uhr, Adventabend im Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5,
Weinheim
9. Dezember, 9.45 Uhr, Kolping-Gedenktag, St. Marien-Kirche, anschließend Gemeinde-
haus, Forlenweg 5, Weinheim
12. Dezember, 15 Uhr, Ein Nachmittag im Advent und Jahresausklang, 
Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim
17. Dezember, 20 Uhr, Vorstellung der Spitzklicker, Kulturbühne Alte Druckerei 
Friedrichstraße 24, Weinheim

Termine

Pfarrbüro macht Ferien
Das Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit sowie der Pfarrgemeinden St. Laurentius und Herz Jesu 
Weinheim hat in der Zeit vom Samstag, 22. Dezember 2012 bis einschließlich Sonntag, 
6. Januar 2013 geschlossen. ❈

Dialog-Abende mit Lather und Schockenhoff
Am 26. November 2012 berichtet Karl-Heinz Lather, General a.D. und Mitglied des Zentralko-
mitees der Deutschen Katholiken, um 20 Uhr über das Gesprächsforum „Im Heute glauben“, 
das im September als zweite Etappe des Dialog-Prozesses in Hannover stattfand.
Am 6. Dezember spricht der Freiburger Moraltheologe Prof. Eberhard Schockenhoff um 
19.30 Uhr zum Thema „Wiederverheiratet Geschiedene in der katholischen Kirche“. 
Beide Vorträge finden im Rahmen der Dialoginitiative im Gemeindehaus Herz Jesu,
Johannisstraße 9, Weinheim statt. ❈

Geistlicher Übungsweg im Advent
Das Begleitheft für den geistlichen Übungsweg im Advent mit Besinnungen für jeden Tag 
liegt ab sofort zum Preis von 3 Euro pro Stück  an den Schriftenständen der Kirchen unserer 
Seelsorgeeinheit aus. ❈

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
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20 Jahre, geboren in Heidelberg
In der Katholischen Kirche seit: 
meiner Taufe am 2. Februar 1992 in
St. Johannes Baptist Leutershausen
Beruf: Studentin
Ehrenamt: Seit 2001 Ministrantin, 
seit 2006 Leiterin der „Minis“ in 
St. Johannes

madeleine brand

Daran glaube ich: Ich glaube, dass alles seinen Sinn hat und jeder seinen Platz in der Welt. 
Zwar sagt niemand, dass das Leben leicht ist – aber man sollte das Beste daraus machen. 
Außerdem bin ich der festen Überzeugung, dass jedes Tier und jeder Mensch ein Recht darauf 
hat, zu leben und eine angenehme Lebensqualität und den Respekt anderer verdient.

Darum zweifle ich manchmal an Gott: Warum müssen so viele Menschen und vor allem 
Kinder hungern, warum ist das Leben so Vieler von Gewalt bestimmt? Warum werden Tiere 
gequält und unterdrückt und sogar zum Spaß getötet? Warum darf eine katholische Frau 
nicht Pfarrerin werden oder warum darf ein katholischer Pfarrer keine Familie gründen?

Was mir Kraft gibt: Es gibt immer ein Licht am Ende des Tunnels, deshalb darf man nie die 
Hoffnung verlieren und sein Vorhaben oder gar sich selbst aufgeben. Mein Tipp: Im Notfall 
Musik hören und laut mitsingen.

Wen ich bewundere: Alle, die für eine bestimmte Sache kämpfen beziehungsweise andere 
beschützen. Auch diejenigen die es schaffen –  sei es durch Musik, Kunst, einen Film, ein 
ehrenamtliches Engagement oder einfach mit Freundlichkeit im Alltag  – anderen Menschen 
ein Lächeln aufs Gesicht zu zaubern.

Dafür bete ich: Ich bete dafür, dass jeder Mensch erkennt, dass er nicht allein auf der Welt ist 
und erfährt, dass es ein wunderbares Gefühl ist, wenn man jemand anderem, egal ob Mensch 
oder Tier ohne Hintergedanken geholfen hat. Mein Lieblingszitat aus der Bibel dazu lautet: 
„Der Herr ist mein Licht und mein Heil: Vor wem sollte ich mich fürchten?“ (Ps 27,1) 

Portrait
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Mit im Boot

Ganz ehrlich, ich habe nicht mehr geglaubt, dass es doch noch klappt, mit dieser neumodi-
schen Dings, Kommunikationsöffentlichkeitsarbeit, und das auch noch für die ganze große 
Seelsorgeeinheit! Es ist doch bei den Kirchenleuten nicht anders als bei uns Kirchenmäusen: 
Die eine meint so und der andere so und die Dritte weiß ganz genau, dass beides nicht geht.
Als es dann doch soweit war, habe ich mir gedacht, wenn alle anderen Gruppen in diesem 
neuen Blatt vertreten sein sollen, dann müssen auch wir Farbe bekennen und das nicht nur 
zu den heiligen Zeiten. Deshalb wollen auch wir uns in den Reigen der Charismen einbringen.
Natürlich mussten wir hiesigen uns erst abstimmen mit der SE-, Dekanats-, Diözesan- und 
natürlich mit ganz oben, also der ZdK-Kirchenmäuseebene und selbstverständlich ist auch 
Rom mit im Boot: Insofern fehlt sich nix, wir haben die Basis und die Sendung und sind 
dadurch immer bestens informiert!
Ob Pfarrei, Seelsorgeeinheit, Dekanat, Rom oder noch weiter oben: Wir werden die Senfkör-
ner nicht verknabbern, sondern unseren Senf bei allem dazugeben, wo es unbedingt nötig ist, 
dialogmäßig und überhaupt. 
Herzlich
Ihre

Gebetsanliegen des papstes

Das Gebetsanliegen des Papstes für November:

1.	 Alle, die im Dienst am Wort Gottes stehen, mögen mutig Zeugnis für den 

	 gekreuzigten und auferstandenen Herrn geben.

2.	 Das pilgernde Volk Gottes sei ein Licht für die Völker.

 

Das Gebetsanliegen für Dezember:

1.	 Die Menschen auf der Suche nach neuer Heimat mögen – besonders von den

	 christlichen Gemeinden – großzügig und mit Nächstenliebe empfangen werden.

2.	 Christus offenbare sich allen Menschen im Licht von Bethlehem, das auf dem Antlitz 

	 seiner Kirche leuchtet.

NEUES VON DER KIRCHENMAUS

Kirchenmaus
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Junge K irche

Sternsinger helfen Kindern in Tansania
Nur 100 Kinderärzte gab es bis vor einigen Jahren in 
Tansania (Afrika) – und das, obwohl jeder Zweite der 
44 Millionen Einwohner jünger als 15 Jahre ist. Die 
Aktion Dreikönigssingen setzt sich für das Kinderrecht 
auf Gesundheit ein – in Tansania und weltweit.
Mehr Informationen unter  http:// bit.ly/WPflVk im 
Internet.
Die Pfarrgemeinden St. Laurentius, Herz Jesu Weinheim 
und St. Jakobus suchen noch Kinder, die am 6. Januar als 
Heilige Drei Könige verkleidet durch Weinheim ziehen 
und den Häusern den Segen Gottes bringen wollen. 
Wer in St. Laurentius oder Herz Jesu mitmachen will, 
kann sich bei Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 
melden oder einfach zum ersten Treffen am 
29. November, um 17.30 Uhr im Pfarrhaus St. Laurentius kommen.
Auch die weiteren Termine finden im Pfarrhaus St. Laurentius statt:
29. November, 17.30 Uhr – erstes Treffen
13. Dezember, 17.30 Uhr – Liedersingen
20. Dezember, 17.30 Uhr – Kleiderprobe und Liedersingen
5. Januar 2013, 10 Uhr – Generalprobe
6. Januar, 11.15 Uhr – Aussendungsgottesdienst in der St. Laurentius-Kirche
Die Vorbereitungs-Termine in St. Jakobus:
8. Dezember, 11 Uhr – Christkönig, Friedrich-Ebert-Straße(für Gro)
8. Dezember, 11 Uhr – Familie Schellhammer, Sommergasse 78 (für Lü)
15. Dezember, 11 Uhr – Schwesternhaus St. Jakobus, Talstraße 17 (für Ho);  Ansprechpartner 
sind: Marion Fricke (Gro, Telefon: 50 98 76), Doris Rauh und Christian Frevel (Ho; 50 71 10), 
Ulrike Schellhammer (Lü; 501261), Götz Kappey (Ritschweier; 25 75 480)  ❈

Foto: BDKJ

25. November, 16 Uhr, KJG-Vollversammlung, Gemeindehaus Herz Jesu, 

Johannisstraße 9, Weinheim

Termine
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Nightfever – eine Einladung, Gott zu begegnen
Am Samstag, 15. Dezember, findet in St. Laurentius am Marktplatz zum ersten Mal Nightfever 
statt. Nach dem Abendgebet, der Vesper um 19.30 Uhr, laden jugendliche Teilnehmer dieser 
Gebetsnacht Passanten und Besucher des Adventsmarktes auf der Straße ein, in das Gottes-
haus zu kommen, um für einen Moment die Hektik des Alltags hinter sich zu lassen, zu beten, 
zu singen, zur Ruhe zu kommen oder auch nur eine Kerze anzünden. Der Abend endet um 
22 Uhr mit der Komplet, dem Nachtgebet der Kirche. Nightfever ist eine kontinuierlich wach-
sende Initiative junger Christen, die die Freude am Glauben erfahren haben und andere dazu 
einladen möchten, Gott zu begegnen. In über 30 Städten innerhalb Deutschlands finden diese 
Gebetsnächte inzwischen regelmäßig statt, aber auch in Europa und darüber hinaus gibt es 
immer mehr Städte, die Nightfever feiern.
Weitere Informationen unter www.nightfever-online.de

nachrichten

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Foto: nightfever-online.de
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St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Termine

30. November, 19.30 Uhr, Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates, Kleiner Saal, 

Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

4. Dezember, 15 Uhr, Heilige Messe für Lebende und Verstorbene von kfd und Senioren 

in St. Laurentius, anschließend Adventsfeier im Pfarrhaus St. Laurentius, Rote Turmstraße 1

5. und 19. Dezember, 19.30 Uhr, Meditativer Tanz mit Manuela Hornef, Pfarrsaal, 

Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

10. Dezember, 15.30 Uhr, Adventsfeier der kfd Herz Jesu, Gemeindehaus Herz Jesu, 

Johannisstraße 9

kfd-Gruppe. Der nächste Montagstreff ist am 17. Dezember, 15.30 Uhr; 

Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

15. Dezember, 16 bis 18 Uhr, Weggottesdienst der Erstkommunionkinder, 

Thema „Stille/Beten“, Herz Jesu-Kirche, Bergstraße 30

24. Dezember, 16 Uhr, Kinderkrippenfeier, Herz Jesu Kirche, Bergstraße 30

Chortermine

28. November, 19 Uhr, Chorabend, Singsaal, Rote-Turmstraße 1

5., 12. und 17. Dezember, jeweils 19.30 bis 21.15 Uhr, Gesamtprobe, Singsaal, 

Rote Turmstraße 1

8. Dezember, 14 bis 17.30 Uhr, Probennachmittag, Singsaal, Rote-Turmstraße 1

9. Dezember, 10.30 Uhr, Probe, anschließend Singen im Gottesdienst St. Laurentius

22. Dezember, 15.30 bis 18 Uhr, Generalprobe in St. Laurentius

24. Dezember, 22 Uhr, Singen in der Christmette

25. Dezember, 9.45 Uhr Einsingen, 10.30 Uhr Singen im Festgottesdienst St. Laurentius

26. Dezember, 9.30 Uhr Singen im Festgottesdienst in Herz Jesu Kirche, Bergstraße 30

St. Vincentius wählt neuen Vorstand
Am Dienstag, 4. Dezember, findet um 18.30 Uhr im Pfarrhaus St. Laurentius (Raum 2), Rote-
Turmstraße 1, die Mitgliederversammlung des sozial-caritativen Fördervereins St. Vincentius 
Weinheim e.V. statt. Auf der Tagesordnung steht unter anderem die Neuwahl des Vorstandes. ❈
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Kinder feiern Martinsfest 
Mit einem Martinsfest in St. Marien feiert der Kindergarten traditionell das Gedenken an 
den Heiligen St. Martin. Das Motto in diesem Jahr: „Martinsbrauchtum“. Jedes der drei Kinder-
garten-Häuser widmete sich einem anderen Thema, der Symbolik der Laternen, der Martins-
legende und Licht. Der Kindergartenchor besang das Martinsmännchen. Nach der Aufführung 
in der Kirche wurde auf dem Kirchenvorplatz gefeiert. Für Musik sorgten der Posaunenchor 
der evangelischen Markusgemeinde und Jürgen Hildenbrand mit seiner Gitarre.

Anmelden zur Krankenkommunion
Wer vor Weihnachten die Krankenkommunion wünscht, kann sich ab sofort im Pfarrbüro 
St. Marien unter der Telefonnummer 13340 anmelden.

Pfarrversammlung mit spannenden Themen
Am 2. Dezember findet nach der Eucharistiefeier im Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5 
ein Brunch statt, um 14 Uhr beginnt dann im  Mariensaal die Pfarrversammlung mit einem 
Adventskaffee.  Um diese Themen geht es unter anderem: Wie bereiten wir uns als Pfarrge-
meinde auf die Zeit nach 2015 vor? Wie erhalten und verbessern wir unser Gemeindehaus für 
die Arbeit aller Gruppierungen? Welche Bauarbeiten stehen noch an?  ❈

30. November, 18 Uhr, Gruppierungstreffen mit Gottesdienst in St. Marien, anschließend Essen 

im Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5

2. Dezember, 19 Uhr, Ökumenischer Abendgottesdienst in der Lukaskirche, Schollstraße 39

Ab 3. Dezember, immer montags um 17.30 Uhr, Krippenspielproben, das erste Treffen findet im 

Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, statt.

9. Dezember, nach dem Gottesdienst, die Brasiliengruppe verkauft Weihnachtsgebäck zuguns-

ten des Jugendzentrums der Partnergemeinde São Luís Gonzaga

9. Dezember, 17 Uhr, Benefiz-Konzert in St. Marien zur Unterstützung unserer Partnergemeinde 

in Brasilien, Mitwirkende sind u.a. der Posaunenchor der Peterskirche, die Band Colours Of Hope, 

der Kirchenchor und der neue Frauenchor von St. Marien. 

13. Dezember, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates mit Öffnung der Urkun-

denkassette vom ehemaligen Begegnungszentrum St. Michael/Waid, Gemeindehaus, Forlenweg 5

19. Dezember, 17.30 Uhr, Adventsabend aller Frauen der Pfarrgemeinde mit Nachbar-

schaftshilfe und Besuchsdienst, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5

St. Marien
Weinheim

nachrichten

Termine
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Chor-Termine: 9. Dezember, 11 Uhr, Festgottesdienst zum 100. Jubiläum der Frauengemein-
schaften Hohensachsen, Großsachsen und Lützelsachsen in St. Jakobus 
16. Dezember, 18 Uhr, Adventliches Musizieren in St. Jakobus mit Kirchenchor, Kammerensemble „il con-
certino“, Blockflötenensemble, Familienband der Pfarrgemeinde und Ericka Kudry; Eintritt frei, Spende erbeten 
24. Dezember, 22 Uhr, Mitgestaltung Christmette in St. Jakobus
25. Dezember, 10 Uhr, Festgottesdienst in St. Josef Lützelsachsen mit Werken von Bach, Händel, Mendelssohn 

Weitere Termine: 27. November, 15 Uhr, Erstkommunionvorbereitung, Adventskranzbinden, 
Schwesternhaus, Talstraße 17, Hohensachsen
30. November, 19 Uhr, Adventskranzbinden des Familienkreises im Schwesternhaus, Talstr.17, 
Hohensachsen
4. Dezember, nach dem Abendgottesdienst Adventsfeier der Frauengemeinschaft Großsachsen 
im Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Straße, Großsachsen
6. Dezember, 18.30 Uhr, Adventsfeier der Frauengemeinschaft Lützelsachsen mit Gottesdienst 
in  St. Josef, Im Langgewann 14, Lützelsachsen, anschließend Beisammensein
8. Dezember, 15 Uhr, 3. Weggottesdienst der Kommunionkinder, Thema „Ich bin getauft“, 
St. Josef, Im Langgewann 14, Lützelsachsen
9. Dezember, 14.30 Uhr, die Frauengemeinschaft Hohensachsen lädt zum Adventskaffee ins 
Schwesternhaus, Talstraße 17, Hohensachsen ein
10. Dezember, 16 Uhr, Adventsfeier der Frauengemeinschaft Hohensachsen im Schwesternhaus, 
Talstr.17, Weinheim-Hohensachsen. Um 18.30 Uhr Rorate-Amt in St. Jakobus, Talstraße 17, Hohensachsen.
11. Dezember, 15 Uhr, Adventfeier für alle Senioren, Gottesdienst in der Christkönig-Kirche, 
Friedrich-Ebert-Straße, Großsachsen, dann Beisammensein im Gemeindehaus
11. Dezember, 19.30 Uhr, KJG-Meditationsabend, Taizé-Raum des Pfarrhauses, 
Talstraße 17, Hohensachsen

Termine

Mozart-Messe zum Patrozinium
Am 25. November feiert die Christkönigskirche 
Großsachsen ihr Patrozinium. Beim Festgottesdienst 
um 11 Uhr werden Teile der Missa Brevis C-Dur KV 259 
„Orgelsolomesse“ von Wolfgang Amadeus Mozart, 
sowie das Konzert für Flöte und Orchester op. 29 von 
Carl Stamitz zu hören sein. Mitwirkende: Kirchenchor 
St. Jakobus (Foto), Kammerensemble „il concertino“, 
Charlotte Rafalski (Sopran), Sabrina Henschke (Alt), 
Alex Crespo (Tenor), Daniel Quynh Hoang (Bass), Elise Magdalene Söffing (Flöte), 
Gesamtleitung: Manuel P. Grund. Anschließend Verpflegung im Gemeindehaus. ❈

Nachrichten

St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen
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Termine

Herz Jesu hat neuen Mesner
Klemens Schwind heißt der neue Mesner von Herz Jesu in Oberflockenbach. Er hat am 

1. Oktober die Nachfolge von Bernhard Wetzel angetreten. Schwind ist unter der Telefonnum-
mer 182676 oder per E-Mail (kschwind57@gmx.de) zu erreichen.

Literatur trifft Kunst
Die Katholische Öffentliche Bücherei Leutershausen in der Fenchelstraße 10, Hirschberg, lädt 
am 24. und 25. November zu einer großen Buchausstellung ein. Das Motto: „Literatur trifft 
Kunst“. Am Samstag von 17 bis 18 Uhr stellen Mitarbeiter von „Utes Bücherstube“ Schriesheim 
ausgewählte Neuerscheinungen vor, dazu gibt es Tee und Gebäck. Am Sonntagmittag locken 
der Braten von Axel Ehret sowie Kaffee und Kuchen und viele Überraschungen für Groß und 
Klein. Samstag von 16 bis 19 Uhr, Sonntag von 11 bis 18 Uhr.

Teilnehmer am Krippenspiel gesucht
Kinder, die am Krippenspiel (24. Dezember, 16 Uhr, St. Johannes Baptist, Vordergasse 32, Hirsch-
berg-Leutershausen) mitmachen wollen, sind zum ersten Treffen am 4. Dezember um 16 Uhr in 
das Pfarrhaus eingeladen. Bei dieser Zusammenkunft werden die Rollen verteilt. Wer an diesem 
Termin nicht dabei sein kann, aber trotzdem mitmachen möchte, kann sich bei Gabi Mihlan-
Penk oder im Pfarrbüro (siehe Seite 23) anmelden. Die Probentermine sind: 15. Dezember, 10 Uhr 
und 22. Dezember, 10 Uhr (Generalprobe) in der Kirche.

1. Dezember, ab 16 Uhr, Weihnachtsmarkt in Oberflockenbach

8. Dezember, 16.30 Uhr, 3. Weggottesdienst für alle Erstkommunionkinder, 
St. Johannes Baptist, Vordergasse 32, Leutershausen

7. Dezember, 19.30 Uhr, Yoga und Advent mit Heike Lux, bitte Wolldecke, Sitzkissen und 

warme Socken mitbringen, Karl-Urban-Haus Oberflockenbach, Holunderweg 3, Weinheim

9. Dezember, nach dem Gottesdienst verkaufen die Ministranten ihre selbstgebackenen 

Plätzchen vor der Kirche, Vordergasse 32, Leutershausen

9. Dezember, 14 Uhr, Adventskaffee der Frauengemeinschaft Leutershausen, 
Verkauf von Selbstgemachtem wie Gebäck, Socken, Marmelade, Christstollen, 

Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße, Leutershausen

9. Dezember, 18 Uhr, Musik im Advent von der Kapelle „Ave Maria“, 
St. Johannes Baptist, Vordergasse 32, Leutershausen

17. Dezember, 17 Uhr, Ministrantenprobe, Herz Jesu Oberflockenbach, 

Am Hummelberg 3, Weinheim

nachrichten

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach
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STM

GRO
LÜ

Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 
Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim

Gesundheitszentren Rhein-Neckar

Betreuungszentrum 
Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim

Bodelschwingh-Heim 
Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 
69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim
St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim
St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim
St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim
St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
Christönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

STL

LEU

HJ-W

OFL
HO

BOD

GRNK

GRNB

Gottesdienste in den Gemeinden

 Foto: pixelio
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		  Samstag, 24. November Heiliger Andreas Dung-Lac, Priester 

		  und Gefährten, Märtyrer in Vietnam (17.-19.Jh.) 

	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Richard Schork und f. Robert Zumsteg

	 18.00	 WortGottesFeier

	 	 Sonntag, 25. November Christkönigssonntag, 34. Sonntag im Jahreskreis

	 9.30	 Eucharistiefeier 
	 9.30	 Eucharistiefeier 
	 9.45	 Eucharistiefeier mit Taufen, Vorstellung der Kommunionkinder, 
		  Kindergottesdienst
	 11.00	 Eucharistiefeier, Patrozinium, Kindergottesdienst
	 11.15	 Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
	 12.00	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 26. November Hl. Konrad (975), Bischof von Konstanz

	 9.00	 Eucharistiefeier
	 18.30	 Eucharistiefeier, f. Viktor Ligendza und Angehörige der Familien Ligendza/Bensch,
		  f. Edwin Kolb und Angehörige der Familien Kolb/Rathgeber

		  Dienstag, 27. November
	 18.00	 Eucharistiefeier
	 18.00	 Eucharistiefeier f. Sophie und Gerhard Przesdzink

	 18.30	 Eucharistiefeier f. Monika Gruca

		  Mittwoch, 28. November 

		  Donnerstag, 29. Oktober
	 18.00	 Eucharistiefeier f. Gerlind Krug, Camille u. Thérèse Kauffmann

	 18.00	 Evangelischer Gottesdienst
	 18.30	 Eucharistiefeier
	 19.30	 Tischmesse im Karl-Urban-Haus

		  Freitag, 30. November Hl. Andreas, Apostel

	 18.00	 Eucharistiefeier 

Gottesdienste vom 24. Nov. bis 26. Dez. 2012

Änderungen vorbehalten!
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	 18.00	 Eucharistiefeier f. Anna Olbricht und Angehörige und f. Edith Kiefer

	 18.30	 Eucharistiefeier f. Martina Greipel, Josef Hudek und Familie sowie  Gedenken der 

		  Toten der Woche (30. November bis 6. Dezember) der vergangenen Jahre
		
			 

		  1. Adventssonntag
		  Samstag, 1. Dezember
	 17.00	 Beichtgelegenheit bis 17.45 Uhr
	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend  f. Hans Köferl

	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 2. Dezember
	 9.30	 Eucharistiefeier Jubiläum Günter Huth „25 Jahre Ständiger Diakon“

	 9.30	 Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.45	 Eucharistiefeier, Katechese mit den Kommunionkindern
	 11.00	 Eucharistiefeier  f. Klara Müller und Angehörige

	 11.15	 Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
	 12.00	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
	 17.00 	 Vesper

		  Montag, 3. Dezember Hl. Franz Xaver (1552), Ordensbruder,
	 	 Glaubensbote in Indien und Ostasien

	 9.00	 Eucharistiefeier f. Angehörige der Familie Ries

	 15.30	 Eucharistiefeier
	 18.30	 Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst f. Edwin Kolb und Angehörige 
		  der Familien Kolb/Rathgeber; Familien Wabro, Schlembach, Schirmer, 
		  Emil und Ilse Brand, Erna Brand, Familie Martin/Leunig  

		  Dienstag, 4. Dezember Seliger Adolph Kolping (1865), Priester 
		  und Hl. Barbara (306), Märtyrin, Hl. Johannes von Damaskus (um 750), 		
		  Priester und Kirchenlehrer	

	 15.00	 Eucharistiefeier
	 15.00	 Eucharistiefeier Frauen- und Seniorenmesse im Karl-Urban-Haus

	 15.15	 Eucharistiefeier 
	 18.30	 Eucharistiefeier

		  Mittwoch, 5. Dezember Hl. Anno (1075), Bischof von Köln, Reichskanzler

GRO
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		  Donnerstag, 6. Dezember Hl. Nikolaus (um 350), Bischof von Myra

	 18.00	 Eucharistiefeier f. August und Anna Sauer, f. Luise Hotz, f. Olivia Horsch

	 18.00	 WortGottesFeier
	 18.30	 Eucharistiefeier

		  Freitag, 7. Dezember Hl. Ambrosius (397), Bischof von Mailand, 		

		  Kirchenlehrer

	 18.00	 Feier der Versöhnung

		  2. Adventssonntag
		  Samstag, 8. Dezember  Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 

		  Jungfrau und Gottesmutter Maria

	 7.00	 Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst
	 17.00	 Beichtgelegenheit bis 17.45 Uhr  
	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Karl Brand und verstorbene Angehörige

	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Maria Wilhelm

	 18.30	 Taizégottesdienst im Rahmen des lebendigen Adventskalenders 

		  Sonntag, 9. Dezember
	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.45	 Eucharistiefeier, Kindergottesdienst
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 11.15	 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst
	 12.00	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 10. Dezember
	 18.30	 Eucharistiefeier
	 18.30	 Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst f. Günther Holzmann, Hans und 
		  Rosa Pfisterer mit Töchtern Friedel und Ursula, Maria Elisabeth Scholl, Elisabeth und 
		  Jakob Scholl und Töchter Maria, Dora und Anni, Anna und Wilhelma Weber und 
		  Tochter Trude, Dieter Riegler, Hedwig und Willi Diemer und Geschwister, Johanna 
		  Bickel, Familie Franz Götz und alle verstorbenen Angehörigen

Gottesdienste vom 21. Okt. bis 24. Nov. 2012Gottesdienste vom 24. Nov. bis 26. Dez. 2012

Änderungen vorbehalten!
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		  Dienstag, 11. Dezember Hl. Damasus I. (384), Papst	
	 15.00	 Eucharistiefeier Frauen- und Seniorenmesse im Gemeindehaus St. Martin, 
		  Fenchelstr. 10, f. Robert Fastel 

	 15.00	 Eucharistiefeier für Senioren

	 18.30	 Feier der Versöhnung

		  Mittwoch, 12. Dezember Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe

		  Donnerstag, 13. Dezember Hl. Odilia (um 720), Äbtissin Gründerin 

		  von Odilienberg und Niedermünster im Elsaß und Hl. Luzia (um 304), Märtyrin

	 18.00	 Feier der Versöhnung
	 18.00	 Evangelischer Gottesdienst

		  Freitag, 14. Dezember Hl. Johannes vom Kreuz (1591),

		  Ordenspriester, Kirchenlehrer	
	 18.00	 Eucharistiefeier f. Werner u. Maria Berg

	 18.00	 Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst f. Lore Scheit

	 18.30	 Eucharistiefeier f. Johann Ebend und Familien Ritter/Herzog, Johanna Bickel und
		  Gedenken der Toten der Woche (7. Dezember bis 20. Dezember) der vergangenen Jahre

	 19.15	 Gelegenheit  zum persönlichen Gespräch und zur Beichte bis 21 Uhr   
		  Pf. Kast, Schaaf und Schrimpf

		  3. Adventssonntag
		  Samstag, 15. Dezember  
	 7.00	 Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst f. Familien Kohl und Keßler

	 15.00	 Gelegenheit  zum persönlichen Gespräch und zur Beichte bis 17.45 Uhr  
		  Pf. Bold, Schaaf (bis 16.30 Uhr), Schrimpf

	 17.00	 Beichtgelegenheit  bis 17.45 Uhr  
	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  Adam und Barbara Silber und Familie Althammer 

	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Monika und Hermann Keilbach

	 19.30	 Vesper 

		  Sonntag, 16. Dezember
	 9.30	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kommunionkinder 
		  und der neuen Ministranten
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	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.45	 Eucharistiefeier, Katechese mit den Kommunionkindern
	 11.00	 Eucharistiefeier f. Josef Fabinski, Eltern und Geschwister

	 11.15	 Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal 
	 12.00	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
	 15.00	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde
	 18.00	 Feier der Versöhnung

		  Montag, 17. Dezember
	 9.00	 Eucharistiefeier
	 18.30	 Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst f. Peter und Elise Bickel mit Kindern 
		  sowie Hans und Konrad Sattler, Lothar Brand, Maria und Josef Österreicher, 
		  Otto Teichmann und verstorbene Angehörige der Familien Teichmann/Becht, 
		  Bernhard Wetzel, Ute Köber, Willi Bickel, Rosa und Georg Probst mit Heintz Baumert 		
		  und Fritz Ullrich

		  Dienstag, 18. Dezember
	 15.15	 WortGottesFeier
	 18.00	 Eucharistiefeier
	 18.00	 Eucharistiefeier f. Ludwig Hellauer

	 18.30	 Eucharistiefeier f. Josef Gruca, f. Jakob und Elisabeth Kilian

		  Mittwoch, 19. Dezember

	 	 Donnerstag, 20. Dezember
	 8.40	 Weihnachtsgottesdienst für die Grundschüler, Aula der Karl-Drais-Schule

	 18.00	 Eucharistiefeier f. Arnold Mielke, Karl und Anna Keil, Maria Therese Dietrich

	 18.00	 WortGottesFeier
	 18.00	 Adventliche Lichtvesper
	 18.30	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 21. Dezember
	 8.30	 Schulgottesdienst Werner-Heisenberg-Gymnasium
	 10.00	 Schulgottesdienst Friedrich-Realschule
	 18.00	 Eucharistiefeier f. Marianne Schulz, Familien Stark u. Prier

	 18.00	 Eucharistiefeier
	 18.30	 Eucharistiefeier f. Hilde Schrödersecker, Martina Greipel und Gedenken der 
		  Toten der Woche (21. Dezember bis 27. Dezember) der vergangenen Jahre

Gottesdienste vom 24. Nov. bis 26. Dez. 2012

Änderungen vorbehalten!

STM

STM

STM

GRO

LÜ

STL

STL

STL

LEU

LEU

LEU

LEU

LEU

HJ-W
HJ-W
HJ-W

HJ-W
HJ-W

OFL

OFL

HO

GRNB

GRNK



Seite 19

		  4. Adventssonntag
		  Samstag, 22. Dezember  
	 7.00	 Eucharistiefeier als Rorate-Gottesdienst
	 17.00	 Beichtgelegenheit  bis 17.45 Uhr
	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Franziska Tremmel

	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  Eheleute Schork und Franziska Tremmel

	 18.00	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  mit Kommunionkindern, f. Rudolf und Maria Stelz und Angehörige

		  Sonntag, 23. Dezember
	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.45	 Eucharistiefeier, Kindergottesdienst
	 11.00	 Eucharistiefeier
	 11.15	 Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal 
	 12.00	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 24. Dezember, Heiligabend ADVENIAT-Kollekte

	 16.00	 Krippenfeier
	 16.00	 Krippenfeier (Wortgottesdienst) für Kinder
	 16.00	 Kinderkrippenfeier
	 17.00	 Eucharistiefeier als Familiengottesdienst
	 17.00	 Christmette (ab 16.30 Uhr Weihnachtliches Musizieren)
	 17.00	 Christmette mit Krippenspiel
	 22.00	 Christmette
	 22.00	 Christmette
	 22.00	 Christmette (ab 16.30 Uhr Weihnachtliches Musizieren)
	 22.00	 Christmette (ab 21.30 Uhr Weihnachtliches Musizieren)

		  Dienstag, 25. Dezember, Hochfest der Geburt des Herrn, 	
		  Weihnachten ADVENIAT-Kollekte

	 8.30	 Eucharistiefeier als Weihnachtsgottesdienst
	 9.00	 Eucharistiefeier als Weihnachtsgottesdienst
	 9.45	 Eucharistiefeier als Weihnachtsgottesdienst
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	 10.00	 Eucharistiefeier als Weihnachtsgottesdienst
	 10.15	 Eucharistiefeier als Weihnachtsgottesdienst
	 10.30	 Eucharistiefeier als Weihnachtsgottesdienst mit Kinderbetreuung
	 17.00	 Vesper
	 18.00	 Vesper

		  Mittwoch, 26. Dezember Hl. Stephanus, erster Märtyrer	
	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Eucharistiefeier
	 9.45	 Eucharistiefeier 
	 10.00	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 
	 11.00	 Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger
	 11.15	 Eucharistiefeier
	 12.00	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Rosenkranzgebete, Lobpreis und Anbetungen
	 	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr

	 	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst

		  (außer Samstag, Sonntag, Feiertage)

		  Eucharistische Anbetung, mittwochs um 15 Uhr in der St. Laurentiuskapelle

		  Eucharistische Anbetung, jeden ersten Donnerstag  17.15

		  Anbetung, erster Samstag im Monat 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne
		  eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter Tel: 590751 melden)

	 	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst
		  (außer Samstag, Sonntag, Feiertage)

		  Lobpreis und Anbetung, jeden 2. Freitag im Monat von 19 bis 22 Uhr

	 	 Rosenkranzandacht, dienstags und freitags, 30 Minuten vor dem Gottesdienst
		  (außer vor dem Seniorengottesdienst)

		  Gebetsstunde für geistliche Berufe, erster Dienstag im Monat um 17.45 Uhr		
	 	 Rosenkranzgebet, zweiter bis vierter Dienstag im Monat um 18 Uhr

		  Rosenkranzgebet, sonntags um 8.55 Uhr, montags und freitags um 17.55Uhr, 
		  donnerstags um 9.30 Uhr

	 	 Rosenkranzandacht, samstags um 17.25 Uhr, nur wenn eine Vorabendmesse 

		  stattfindet (außer vor dem Seniorengottesdienst)

		  Laudes, mittwochs um 9 Uhr

		  Eucharistische Anbetung, jeden ersten Freitag (Herz-Jesu-Freitag) im Monat um 18 Uhr

Gottesdienste vom 24. Nov. bis 26. Dez. 2012

Änderungen vorbehalten!
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Bestattungen

Ella Gassert, 88 Jahre
Maria Wilhelm, 79 Jahre

Lü
Eugen Koch,  97 Jahre

Leu
Elisabeth Isinger, 97 Jahre

Ofl
Robert Karl Dörsam, 
    82 Jahre
Johann Brandt, 64 Jahre

Bestattungen

Heinz Erhardt, 83 Jahre
Dr. Walter Weiß, 93 Jahre

StM
Marianne Berg, 83 Jahre
Horst Berger, 82 Jahre
Lieselotte Deppe, 68 Jahre
Béla János Dobrocsi, 
    80 Jahre
Paula Kalt, 93 Jahre
Horst Beyer, 82 Jahre
Astrid Guth, 41 Jahre
Elfriede Mattheß, 83 Jahre
Helga Rewitzer, 71 Jahre
Maria Schmitt, 82 Jahre
Friedrich Alois Schmidlin,
    96 Jahre
Hilda Beutel, 90 Jahre
Siegfried Molitor, 83 Jahre

Getauft wurden
	 Dominik Andrearczyk
	 Leandro Bischer
	 Clara Marie Grosch
	 Alyssia Heilig
	 Hanna Kirsch
	 Sara Maier
	 Gabriel Massoth
	 Tim Massoth
	 Leo Krystian Mazgaj
	 Joshua Zimnik
	 Maris Blattner
	 Theresa Brummer 
	 Raul de Vega 
	 Lennart Vincent Brand
	 Leonie Theresa Grimm
	 Felix Keller
	 Marlon Taylor Appel
	 Madeleine Luisa Klotter
	 Massimo Bocazio
	

		  Gebetsstunde, jeden dritten Freitag im Monat nach der Abendmesse 
		  (nicht am 21. Dezember; Ersatz-Termin: 28. Dezember; Fatimagebetsgemeinschaft)

		  Rosenkranzgebet, donnerstags um 9.30 Uhr  (Fatimagebetsgemeinschaft)
	 	 (außer Samstag, Sonntag, Feiertage)

		  Jeden 1. Mittwoch im Monat um 18 Uhr Rosenkranz 
		  (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft)

	 	 Rosenkranzgebet, donnerstags um 9.30 Uhr
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 06201 . 991 60 • Fax 06201 . 9916-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Konto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Konto: 5 82 46 02-00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 06201 . 13340 • Fax 06201 182449 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Konto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 06201 . 5 27 48 • Fax 06201 . 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Konto: 52009146   
Sparkasse Rhein Neckar Nord
BLZ 670 505 05  Konto: 63020788   
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 06201 . 51453
Fax 06201 . 509544  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Band e. G.
BLZ 672 901 00  Konto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Konto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 06201 . 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 06201 . 99 16 14
Pfarrer Karl Wunsch	 karl.wunsch@se-wh.de   	 06201 . 99 16 29
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 06201 . 99 16 17 

Diakon Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 06201 . 1 34 69
Diakon Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 06201 . 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 06201 . 99 16 13
Pastoralassistentin Carmen Chivu 	 carmen.chivu@se-wh.de 	 06201 . 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 06201 . 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 06201 . 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 06201 . 59 99 53
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 	
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh	 06201 . 51 453

	

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon
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DAS GEHEIMNIS DER MENSCHWERDUNG
ZWISCHEN KRIPPE UND KREUZ



AKTUELL

SEELSORGEEINHEIT Weinheim-Hirschberg



Jeden Dienstag, 18.45 bis circa 20 Uhr,  Bibelteilen mit Steffi Menga im
Bonhoefferraum (nicht in den Ferien), Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

TERMINE DER KOLPINGSFAMILIE
1. Januar, nach der Abendmesse, Neujahrsempfang im Gemeindehaus 
St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim
7. und 14. Januar, jeweils 18 Uhr,  Aufbau für die Sitzungen des „Clubs der 

Pantoffelhelden“, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

TERMINE

SEELSORGEEINHEIT Weinheim-Hirschberg



WOLFGANG REIN

PORTRAIT



SILENT NIGHT

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES

Das Gebetsanliegen des Papstes für Dezember:

1. Überall auf der Welt sollen die Menschen auf der Suche nach neuer Heimat besonders von 

den christlichen Gemeinden mit Wohlwollen und echter Nächstenliebe empfangen werden.

2. Christus offenbare sich allen Menschen mit dem Licht, das von Bethlehem ausgeht und 

auf dem Antlitz seiner Kirche leuchtet.

 Das Gebetsanliegen für Januar:

1. Für einen tieferen Einblick in die Geheimnisse Christi und wachsende Glaubensfreude 

durch das „Jahr des Glaubens“.

2. Für die Christen im Nahen Osten: Der Heilige Geist schenke ihnen in der Verfolgung

Glaubenskraft und Durchhaltevermögen.

NEUES VON DER KIRCHENMAUS

Kirchenmaus



JUNGE K IRCHE

St. Laurentius und Herz Jesu: Am 6. Januar ab 13 Uhr in der Nord- und Innenstadt von 

Weinheim.

St. Marien: Im Januar 2012 sammelten die Sternsinger in der Weinheimer Weststadt 

5954,68 Euro. Bald sind sie wieder unterwegs, jeweils von 13.30 Uhr bis 18 Uhr: Am 2. 

Januar rund um und westlich der St. Marien-Kirche; am 3. Januar südlich der OEG, sowie 

in der Birnen-, Apfel-, Blumen-, Flieder- und Ahornstraße; am 4. Januar in Ofling, Waid, am 

Multring, in der Umgebung der Dietrich-Bonhoeffer-Schule, in der Olbrichtstraße und an 

der Bertleinsbrücke/Weidsiedlung; am 5. Januar östlich der Kirche (ohne das Mult-Gebiet 

um Cavaillon- und Leberstraße). Wer spenden möchte und in den vergangenen Jahren nicht 

besucht wurde, kann sich im Pfarrbüro unter Telefon 13340 melden oder sich in eine der 

Listen in der Kirche eintragen. Kontakt Alexander Schröder (Tel. 12365).

St. Jakobus: 13.224,46 Euro sammelten die Sternsinger von St. Jakobus 2012. In Hohen-

sachsen, Lützelsachsen, Großsachsen und Ritschweier laufen sie diesmal vom 27. Dezem-

ber bis 6. Januar. Ansprechpartner unter anderem Doris Rauh und Christian Frevel (Tel. 

507110).

Oberflockenbach: am 29. Dezember – nur nach vorheriger Anmeldung, Ansprechpartnerin 

ist Regina O´Brien (Tel. 23037).

Leutershausen: Vom 1. bis 6. Januar. Das letzte Vorbereitungstreffen ist am 28. Dezem-

ber um 10 Uhr, Jugendheim, Ladenburger Straße 18, Hirschberg. Kontakt: Mira Götz (Tel. 

8709108 oder 0171/1980871).

Irlandfahrt: Es sind noch Plätze frei

Zahlreiche Jugendliche ab 15 Jahren und junge Erwachsene haben sich schon für die Irland-

freizeit (19. bis 26. Mai 2013) angemeldet. Ein paar Plätze sind noch frei! Wer die Grüne 

Insel besuchen möchte, kann sich bis zum 1. Februar bei Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 

(wolfdieter.woeffler@se-wh.de) anmelden. Nähere Infos sowie den Anmeldeflyer zum Down-

load findet ihr unter www.kath-weinheim-hirschberg.de. 

TERMINE



NACHRICHTEN

ST. LAURENTIUS · HERZ JESU
Weinheim



ST. LAURENTIUS · HERZ JESU
Weinheim

TERMINE

9. Januar, 16 Uhr, Treffen der Frauengemeinschaft St. Laurentius zum Jahresbeginn, Nach-

lese 2012 und Vorausschau auf 2013, Café Wolf, Tannenstraße 1  

14. Januar, 15.30 Uhr, Montagstreff der Frauengemeinschaft Herz Jesu, Gemeindehaus 

Herz Jesu, Johannisstraße 9



23. Januar, 14.30 Uhr, Ökumenischer Bibelkreis Lukas/St. Marien mit Herbert Gloger

und Kunibert Saur, Gemeindehaus der Lukasgemeinde, Schollstr. 39, Thema: Johannes-

Evangelium, Kapitel 15 „Jesus ist der wahre Weinstock – Der Hass der Welt“

ST. MARIEN
Weinheim

NACHRICHTEN

TERMINE



CHOR-TERMINE: 24.Dezember, 22 Uhr, Christmette, (ab 21.30 Uhr Weihnachtliches Musizieren 
mit Flöten und Orgel), St. Jakobus-Kirche
25. Dezember, 10 Uhr, Festgottesdienst mit Werken von Bach, Händel, Mendelssohn, St. Josef
1. Januar, 18 Uhr, Ökumenischer Neujahrsgottesdienst gemeinsam mit dem evangelischen Kirchen-
chor Großsachsen und dem Posaunenchor Großsachsen, Evangelische Kirche Großsachsen

WEITERE TERMINE: 21. Dezember, 16 Uhr Probe der Hohensachsener Ministranten, 
St. Jakobus-Kirche, Talstraße 17, Hohensachsen
22. Dezember,  10 Uhr, Probe der Großsachsener Ministranten, Christkönigskirche, 
Friedrich-Ebert-Straße 30, Großsachsen
13. Januar, 11 Uhr, Winterwanderung des Familienkreises Hohensachsen, Abmarsch: 
Christkönigskirche, Friedrich-Ebert-Straße 30, Großsachsen
14. Januar, 28. Januar, 18. Februar, 4. März, jeweils um 20 Uhr, Glaubensgespräche
 im Schwesternhaus Hohensachsen, Talstraße 17, Hohensachsen
14. Januar, 20 Uhr, Sitzung des Liturgieausschusses, Pfarrhaus Hohensachsen, Talstraße 17

TERMINE

NACHRICHTEN

ST. JAKOBUS               mit Christkönig              St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen



NACHRICHTEN

ST. JOHANNES BAPTIST
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach



TERMINE

22. Dezember, 10 Uhr, Generalprobe Krippenfeier, St. Johannes Baptist, 

Vordergasse 32, Leutershausen

23. Dezember, ca. 10.30 Uhr, die Ministranten schmücken die Weihnachtsbäume, 
St. Johannes Baptist, Vordergasse 32, Leutershausen

24. Dezember, 10 Uhr, Ministrantenprobe St. Johannes Baptist, 
Vordergasse 32, Leutershausen 

13. Januar, 11 Uhr, Ökumenischer Neujahrsempfang im evangelischen Gemeindehaus 
mit Musik der Kapelle „Ave Maria“, Fenchelstr. 22, Leutershausen

14.Januar, 19.30 Uhr, Chorversammlung im Karl-Urban-Haus, 
Holunderweg 3, Oberflockenbach

ST. JOHANNES BAPTIST
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach



GESUNDHEITSZENTREN RHEIN-NECKAR KLINIK 

GESUNDHEITSZENTREN RHEIN-NECKAR

BETREUUNGSZENTRUM 

BODELSCHWINGH-HEIM 

ST. LAURENTIUS 

HERZ JESU 

ST. MARIEN 

ST. JOHANNES 

HERZ JESU 

ST. JAKOBUS 

ST. JOSEF 

CHRISTÖNIG 

GOTTESDIENSTE vom 22. Dez. bis 13. Jan. 2013



4. Adventssonntag
Samstag, 22. Dezember  

Sonntag, 23. Dezember

Montag, 24. Dezember, Heiligabend ADVENIAT-Kollekte

Dienstag, 25. Dezember, Hochfest der Geburt des Herrn,  
  Weihnachten ADVENIAT-Kollekte



GOTTESDIENSTE vom 22. Dez. bis 13. Jan. 2013

  Mittwoch, 26. Dezember Hl. Stephanus, erster Märtyrer

Donnerstag, 27. Dezember Hl. Johannes, Apostel, Evangelist

Freitag, 28. Dezember Unschuldige Kinder

Samstag, 29. Dezember Fünfter Tag der Weihnachtsoktav

Sonntag, 30. Dezember Fest der Hl. Familie



Montag, 31. Dezember, Silvester Siebter Tag der Weihnachtsoktav

Dienstag, 1. Januar, Neujahr Oktavtag von Weihnachten

Hochfest der Gottesmutter Maria

Mittwoch, 2. Januar Hl. Basilius der Große (379) und 

  Hl. Gregor von Nazianz (390), Bischöfe, Kirchenlehr

Donnerstag, 3. Januar Donnerstag der Weihnachtszeit, 

  Heiligster Name Jesu

Freitag, 4. Januar Freitag der Weihnachtszeit

Samstag, 5. Januar Samstag der Weihnachtszeit,

  Hl. Johannes Nepomuk Neumann (1860), Bischof und Glaubensbote



GOTTESDIENSTE vom 21. Okt. bis 24. Nov. 2012



Sonntag, 6. Januar  Erscheinung des Herrn Kollekte für die 

  Katechetenausbildung in Afrika

Montag, 7. Januar Montag nach Erscheinung, Hl. Valentin (um 475),   

  Bischof von Rätien, Hl. Raimund von Peñafort (1275), Ordensgründer

Dienstag, 8. Januar Dienstag nach Erscheinung, 

  Hl. Severin (482), Mönch in Norikum

Mittwoch, 9. Januar Mittwoch nach Erscheinung

Donnerstag, 10. Januar Donnerstag nach Erscheinung

Freitag, 11. Januar Freitag nach Erscheinung



Samstag, 12. Januar Samstag nach Erscheinung

Sonntag, 13. Januar 1. Sonntag im Jahreskreis, Taufe des Herrn

  Rosenkranzgebete, Lobpreis und Anbetungen

GOTTESDIENSTE vom 22. Dez. bis 13. Jan. 2013





ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. LAURENTIUS Weinheim

HERZ JESU Weinheim

ST. MARIEN Weinheim 

ST. JAKOBUS Hohensachsen     CHRISTKÖNIG Großsachsen
ST. JOSEF Lützelsachsen

 

 



ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. JOHANNES BAPTIST Leutershausen    
HERZ JESU Oberf lockenbach
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In den letzten Jahren wurden immer mehr Pfarreien wegen des 
Personalmangels zu Seelsorgeeinheiten zusammengefasst. 
Was geschieht aber mit den gewachsenen Gemeinden vor Ort? 
Im Jahr 2015 wird die ganze Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirsch-
berg eine einzige Kirchengemeinde bilden mit einem einzigen 
gemeinsamen gewählten Ratsgremium und einem Stiftungsrat 
für die finanziellen und administrativen Belange. Das gemeind-
liche Leben in den einzelnen Orten lebt aber von Menschen, die 
die Herausforderungen und Möglichkeiten vor Ort sehen und 
die mit viel Freiheit und Kreativität das Leben der Kirche wach 
halten und gestalten. Was kann der Einzelne schon tun und was 
erreichen wir gemeinsam?

An den „Basisgemeinden“ und „Kleinen christlichen Gemein-
schaften“ anderer Kontinente können wir sehen, wie es geht: Aus dem Geist des Evangeliums 
leben – sich als „Volk Gottes“ zusammentun – gemeinsam die eigene Umgebung verändern – 
Zeugnis für den Glauben geben: Bei uns ist das noch Pionierarbeit.

Auf diesem Hintergrund findet am 26. Januar ein Pastoraltag im Gemeindehaus Herz-Jesu 
statt.  Pfarrer Klemens Armbruster aus dem Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg war mit 
einer diözesanen Studiengruppe in Singapur, um sich vor Ort über „small christian commu-
nities“ zu informieren. Auf einem Wochenende hat er über seine Erfahrungen berichtet. Mir 
wurde klar: Strukturentwicklung ist nicht gleich Kirchenentwicklung – haben wir beides im 
Blick? Und: Wie geht Kirchenentwicklung? Es gibt Länder, die von der technischen Entwick-
lung her gesehen weiter sind als wir, wo aber der christliche Glaube eine weit größere Anzie-
hungskraft hat. Nehmen wir wahr, wie Gott seine Kirche führt? „Das einzig Faszinierende am 
Christentum ist die Gegenwart des Heiligen Geistes.“ Sehen wir uns vor düsteren Aussichten 
oder ahnen wir eine lebendige Vision? Wir leben aus einem Erfolgsmodell von Kirche, das zu 
Ende geht. Mit welchen Visionen wollen wir uns gemeinsam auf den Weg machen?
Wichtige Impulse für die Lebendigkeit unseres Christseins miteinander und für unsere 
örtlichen Gemeinden sehe ich darin.

Ihr

 
Gerhard Schrimpf, Pfarrer

Kleine christliche Gemeinschaften –
eine Idee geht um die Welt

Pastoraltag: Tipps für eine lebendige Gemeinde
Die kirchlichen Strukturen werden sich ab dem Jahr 2015 deutlich verändern (siehe auch Leit-
artikel auf Seite 2). Vor diesem Hintergrund laden der Leiter der Seelsorgeeinheit, Pfarrer Johan-
nes Bold und das Seelsorge-Team alle Interessierten, wie Pfarrgemeinderäte, Gruppenleiter und 
alle anderen Ehrenamtlichen zu einem großen Pastoraltag unter dem Titel „Kleine christliche 
Gemeinschaften – eine Idee geht um die Welt“ ein. Referent ist Pfarrer Klemens Armbruster 
aus dem Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg. Armbruster war mit einer diözesanen 
Studiengruppe in Singapur, um sich vor Ort über die „Kleinen christlichen Gemeinschaften“ 
zu informieren. Seine Erfahrungen können wichtige Impulse für die Gemeindearbeit nach 
2015 geben. Der Pastoraltag findet am 26. Januar von 9 bis 17 Uhr im Gemeindehaus Herz Jesu, 
Johannisstraße 9 in Weinheim statt. Die Kosten, einschließlich Mittagessen und Nachmittags-
kaffee, werden von der Seelsorgeeinheit getragen.
Anmeldungen nimmt das Pfarramt St. Laurentius (Kontakt siehe Seite 22) entgegen. Achtung, 
das Büro ist erst ab dem 7. Januar wieder besetzt! ❈

Chormusik aus London
Die Dilsberger Kantorei und das Neumeyer Consort Frankfurt laden am 27. Januar um 19 Uhr 
zum Chorkonzert „Sounds of London“ in die St. Laurentius-Kirche, Rote Turmstraße 1 in Wein-
heim ein. Zu hören gibt es Werke von Londoner Komponisten des 16. bis 18. Jahrhunderts wie 
William Byrd, Orlando Gibbons, Henry Purcell, Georg Friedrich Händel, Johann Christian Bach. 
Die Leitung hat Markus Karch. Eintrittskarten von 5 bis 18 Euro gibt es im im Vorverkauf und 
an der Abendkasse. Per E-Mail (mail@dilsberger-kantorei.de) können ebenfalls Karten bestellt 
werden. ❈

Projektkirche: Reiseplanung und Meditation
Den Glauben vertiefen, Kirche mit Profil erleben, Gemeinschaft mit Men-
schen erfahren – dafür steht die Projektkirche Paulstraße in Weinheim. 
Die Treffen sind jeden zweiten Donnerstag im Monat jeweils ab 19 Uhr 
(die jeweiligen Veranstaltungen beginnen um 19.30 Uhr) in den Räumen 

des katholischen Dekanats, Paulstraße 2 in Weinheim. Am 10. Januar steht die Planung einer 
gemeinsamen Reise ins Kloster Helfta, dem Zentrum der Christusmystik im 13. Jahrhundert,
auf dem Programm. Am 14. Februar gibt es einen meditativen Abend unter dem Motto 
„Betrachtungen auf meinen Wegen“ von Klaus Svojanovsky. Sein Bildervortrag handelt von 

Aktuell

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Unser Titelbild zeigt Klemens Armbruster 
im Dezember 2012 bei der Jubiläumsfeier 
von Diakon Günter Huth. Foto: deb

Pfarrer Gerhard Schrimpf
Foto: swh
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Alter: 51 Jahre , verheiratet, 4 Kinder
Beruf: Diplomtheologe und Diplomkaufmann, 
arbeitet als Personalentwickler in der Industrie
Kirchenamt: Mitglied im Pfarrgemeinderat 
St. Marien, im Brasilienkreis, Leiter der Band 
colours of hope

Jochen Ludwig

Daran glaube ich: Dass hinter dem Vordergründigen und Lauten eine Kraft wirkt, die in allem 
und jedem mit da ist. Dass wir diese Kraft erspüren können, wenn wir feinfühlig werden 
gegenüber unseren Gefühlen und Wünschen, wenn wir Stille zulassen, wenn wir uns ohne 
Vorbehalte einlassen auf die Freuden und Sorgen unseres Gegenüber. Und dass uns Jesus 
einen faszinierenden Weg vorgelebt hat, wie wir dieser Kraft begegnen können, ihre geöff-
nete Hand ergreifen können, uns von ihr führen lassen können bis sie immer mehr Raum in 
uns einnimmt. Traurigkeit über das, was dabei nicht gelingt, hat in ihm ebenso Platz wie die 
Freude über vieles, was wir ganz unerwartet geschenkt bekommen. 

Darum zweifle ich manchmal an Gott: Weil es Menschen gibt, die schon am Boden liegen 
und dann noch schwere Schicksalsschläge aushalten müssen.

Was mir Kraft gibt: Viel Kraft schöpfe ich aus dem Zusammensein mit Menschen, die ähnli-
che Grundeinstellung zum Leben und zur Zukunft haben, allen voran meine Frau Maria, meine 
Familie, Freunde. Musik ist eine zweite Quelle – immer wieder scheint man in ihr andere 
Sphären anzurühren. Und ohne stille Zeiten würde mir auch viel fehlen.

Wen ich bewundere: Erzbischof Tito Solari, der in Bolivien mit Obdachlosen zusammenlebt. 
Mahatma Gandhi, der mit innerer Kraft gewaltlos Waffen bezwang. Anselm Grün, der das 
Heilende der frohen Botschaft in unsere Kultur vermitteln kann.

Dafür bete ich: Für diejenigen aus dem Bekanntenkreis, die in besonderen Notlagen sind und 
für die ich besondere Verantwortung trage.

28. Januar, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses, der genaue Ort 

wird noch bekannt gegeben (siehe www.kath-weinheim-hirschberg.de oder Aushang in den 

Schaukästen)

5. Februar, 19.11 Uhr, Große Weinheimer Frauenfastnacht der kfd, Gemeindehaus St. 

Marien, Forlenweg 5, Weinheim

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim

14. Januar, 18 Uhr, Aufbau für die Sitzungen des Clubs der Pantoffelhelden, 

Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

17. Januar, 15 Uhr, ein Spaziergang in Ladenburg (Senioren-Tipp!), 

Informationen bei Jürgen Sundarp, Tel. 6901280.

31. Januar, 15 Uhr, Besuch des Stadtmuseums (Senioren-Tipp!), Amtsgasse 2, Weinheim

Fastnachtstermine: 

19., 25., 26. Januar, 1., 2. Februar, jeweils 19.31 Uhr, am 3. Februar um 16.31 Uhr, 

jeweils Sitzung des Clubs der Pantoffelhelden, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, 

Weinheim

9. Februar, 14.01 Uhr, Kinderfasching, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

10. Februar, 12 Uhr, Abfahrt zum Faschingsumzug Ober-Abtsteinach, 

Treffpunkt Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

13. Februar, 19 Uhr, Heringsessen, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim  

Termine

Eindrücken und Wahrnehmungen auf Jakobswegen von Böhmen bis zur Atlantikküste, die zur 
Besinnung einladen. Zum Vormerken: Am 14. März spricht Irmentraud Kobusch zum brisanten 
Thema „Diakonat der Frau“. ❈

Ökumenische Besinnungswoche
Die Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach und ihre evangelische Schwestergemeinde laden 
zu einer ökumenischen Besinnungswoche in der Fastenzeit ins Karl-Urban-Haus in Oberflo-
ckenbach ein. Vom 25 Februar bis 1. März gibt es täglich wechselnde Angebote, die jeweils um 
20 Uhr beginnen. Am 25. Februar geht es los mit dem Workshop „Heilende Hände“ von Heike 
Lux, am 26. Februar führt Dr. Karin Scheurich in den Meditativen Tanz ein, am 27. Februar bietet 
Dorothea Stotz-von der Heide Qi Gong an. Gemeindereferentin Gabriele Mihlan-Penk spricht 
am 28. Februar zum Thema „Segnende Hände“. Den Abschluss bildet am 1. März um 19 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche Oberflockenbach anlässlich des Welt-
gebetstages der Frauen. ❈

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg Portrait
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Junge K irche

Firmung in St. Laurentius und Christkönig
2013 ist wieder Firmung in der Seelsorgeeinheit. Gemeinsamer Firmauftakt ist am 12. Januar 
um 18 Uhr in der Herz Jesu-Kirche, Bergstraße 30 in Weinheim. Das Erzbistum Freiburg 
hat für die Seelsorgeeinheit zwei Firmstationen bewilligt. Am Samstag, 6. Juli um 
10 Uhr wird das Firmsakrament in St. Laurentius Weinheim für Jugendliche aus den 
Pfarrgemeinden St. Laurentius und Herz Jesu Weinheim sowie St. Johannes Leutershausen 
und Herz Jesu Oberflockenbach gespendet. Um 17 Uhr erfolgt die Spendung des Firm-
sakramentes dann in Christkönig Großsachsen für die Jugendlichen aus St. Jakobus 
und St. Marien.

Pr äses Dr. Fr anz-Joseph M aus

Es hat etwas gedauert, bis wir Kirchenmäuse in den nachkonziliaren 68ern unser Basisbewusstsein so-

weit entwickelt hatten, dass sich die vom untersten Klosterkeller im Süden bis zum obersten Domspei-

cher im Norden auf eine Verbandsgründung geeinigt hatten. Am vierten Oktober 1977, dem Tag des hei-

ligen Franziskus gegründet, konnten wir im vergangenen Oktober das 25jahrige Bestehen des Verbandes 

der KKD, der „Katholischen Kirchenmäuse Deutschlands“ feiern. Endlich sollten wir aus diesem Anlass 

einen richtigen Präses bekommen. 

Zunächst wollten wir ganz hoch hinaus und kamen auf den Erzbischof von Berlin, Rainer Maria Kardinal 

Woelki: Er lebt in einer ganz einfachen Wohnung im sozialen Brennpunkt Wedding, hat einen poetischen 

Namen und ist ein ganz sozialer (Aloisia fand ihn auch noch wegen der Brille und seiner ultramontanen 

Papsttreue ganz super). Ihm gefiel die Idee grundsätzlich, er meinte aber dann doch, in seiner kleinen 

Wohnung habe er noch keine richtige Mäuseaffinität entwickeln können und außerdem befürchte er 

böses Blut im Wedding, wenn er ausgerechnet Kirchenmäuse-Präses werden sollte, von wegen Diskrimi-

nierung.

So kamen wir doch auf den, den das erzbischöfliche Ordinariat zunächst im Auge gehabt hatte, und jetzt 

sind wir richtig froh: Pater Dr. Franz-Joseph Maus, man glaubt es nicht, hat über Mt 6, 16-34 „… unter 

besonderer Berücksichtigung der Kirchenmäuse“ promoviert und möchte als Franziskaner weiterhin 

intensiv die Beziehung zur Welt pflegen.

So sehr ein Kardinal unserer Eitelkeit geschmeichelt hätte, richtig authentisch wäre das nicht gewesen. 

Oder?

Herzlich

Ihre

Gebetsanliegen des papstes

Das Gebetsanliegen des Papstes für Januar:

1. Für einen tieferen Einblick in die Geheimnisse Christi und wachsende Glaubensfreude 

durch das „Jahr des Glaubens“.

2. Für die Christen im Nahen Osten: Der Heilige Geist schenke ihnen in der Verfolgung

Glaubenskraft und Durchhaltevermögen.

 Das Gebetsanliegen für Februar:

1. Für die Migrantenfamilien: Besonders den Müttern werde Unterstützung zuteil.

2. Für alle in Kriege verwickelten Menschen: um eine friedvolle Zukunft.

NEUES VON DER KIRCHENMAUS

Kirchenmaus
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nachrichten

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Termine

14. und 28. Januar, 15.30 Uhr, Montagstreff der kfd Herz Jesu, Gemeindehaus Herz Jesu, 

Johannisstraße 9 

7. bis 12. Januar, 10 bis 13.30 Uhr, Weinheimer Mittagstisch für Bedürftige in Herz Jesu, 

Gemeindehaus, Johannisstraße 9

14. bis 19. Januar, jeweils 10 bis 13.30 Uhr, Weinheimer Mittagstisch für Bedürftige im 

Pfarrhaus St. Laurentius, Rote Turmstraße 1

15. Januar, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates, Gemeindehaus 

Herz Jesu, Johannisstraße 9

24. Januar, 15 Uhr, Treffen des Besuchsdienstes der kfd-Gruppe St. Laurentius, Raum 3, 

Pfarrhaus St. Laurentius, Rote Turmstraße 1

7. Februar, 18 Uhr, Abfahrt zur Ziegelhäuser Frauenfastnacht, Treffpunkt Herz Jesu-Kirche

1. Februar, 19 Uhr, Besinnungsabend „Nimm dir Zeit, gönn dir Gott“, Gemeindehaus Herz 

Jesu, Johannisstraße 9

Meditativer Tanz startet wieder
Die Weihnachtspause ist vorbei. Manuela Hornef bietet ab dem 23. Januar wieder jeden zweiten 
Mittwoch „Meditatives Tanzen“ an. Der nächste Termin ist dann der 6. Februar. Die Gruppe 
trifft sich von 19.30 bis 21 Uhr im Pfarrsaal von Herz Jesu, Johannisstraße 9. Anschließend be-
steht bei einem Glas Wasser oder Wein Gelegenheit zum lockeren Gespräch. ❈

Flohmarkt rund ums Kind
Der Kindergarten St. Laurentius lädt am 2. Februar von 9 bis 12 Uhr zum großen Flohmarkt 
rund ums Kind in den Gemeindesaal Herz Jesu, Johannisstraße 9, ein. Informationen und An-
meldung ab dem 14. Januar im Büro der Kita, Telefon: 185876. Die Standgebühr beträgt sechs 
Euro plus einen selbstgebackenen Kuchen. Parkplätze gibt es an der Stadthalle Weinheim. ❈

Die Erstkommunionkinder lernten in St. Laurentius viel übers Beten.
(Foto: vmr)

Kommunionkinder probieren Stille aus
Für Kinder nicht immer einfach: still sein, Stille zulassen. Die Buben und Mädchen, die im April 
die Erstkommunion empfangen, haben es beim zweiten Weggottesdienst in der St. Lauren-
tius-Kirche erfolgreich versucht und sich mit den Themen „Beten und Stille“ beschäftigt. 
Unter Anleitung von Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler erlebten die Kinder und ihre Eltern 
anhand von Übungen und biblischen Texten, was diese beiden Begriffe bedeuten können. Der 
nächste Weggottesdienst ist am 19. Januar von 16 bis 18 Uhr in der Herz Jesu-Kirche, es geht 
um das Thema Taufe.  ❈
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Gemeindehaus wird moderner
Die Sanierung des Gemeindehauses, die bevorstehende Strukturreform der Seelsorgeeinheit 
und der Personal-Mangel in der Jugendarbeit: das waren die wichtigsten Themen der zweiten 
Pfarrversammlung 2012, die am ersten Advent im Gemeindehaus abgehalten wurde. Zu Be-
ginn stellte der Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Harald Oswald die geplanten Veränderungen 
für die St. Marien-Gemeinde ab 2015 dar. Wichtig sei ab sofort die Suche von Mitgliedern für 
das künftige Gemeindeteam. Als nächster wichtiger Punkt kam die notwendige Sanierung 
des Gemeindehauses zur Sprache, beginnend mit der energietechnischen Modernisierung der 
unteren Räume und der längst überfälligen Reparatur des Dachs im unteren Eingangsbereich. 
Da auch schallabsorbierende Decken, energiesparende Fensterfronten und Beleuchtungs-
körper sowie pflegeleichte warme Bodenbeläge eingebaut werden sollen, wird das Gebäude 
voraussichtlich von Mitte Juni bis Mitte Oktober 2013 nicht genutzt werden können. Die 
Vorsitzende des neu gegründeten Fördervereins St. Marien, Christiane Jaschke-Eifler, begrün-
dete, wie wichtig ein selbständiger eingetragener Verein vor allem im Hinblick auf die neuen, 
großen kirchlichen Verwaltungsstrukturen, ist. Bei den Themen Dialog und Jugendarbeit ging 
es unter anderem um die personellen Defizite bei der Begleitung für Jugendaktivitäten, die 
gemeindeübergreifend besser gelöst werden sollen. ❈

Benefizkonzert für Brasilien
Spenden von mehr als 1000 Euro kamen beim Benefizkonzert für die brasilianische Partnerge-
meinde São Luís Gonzaga zusammen. Beteiligt waren die Posaunenchöre der evangelischen 
Peterskirche und von St. Marien, die Band „colors of hope“, das Frauenensemble, das Orches-
ter Capella Mariana sowie der Kirchenchor. ❈

13. Januar, 11.15 Uhr, Mitgliederversammlung Förderverein St. Marien, 
Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5
14. Januar, 19.30 Uhr, Treffen Liturgieausschuss im Edith-Stein-Raum, 
Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5
15. Januar, 18.45 bis 20 Uhr, Bibelteilen mit Steffi Menga, Bonhoefferraum, 
Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5
15. Januar, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats (Jahresplanung, Sanie-
rung Gemeindehaus), Edith Stein Raum, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5
18. Januar, 15 Uhr, Sing- und Spielkreis Flotte Flöten, ab 17.45 Uhr, Sing- und Spielkreis, 
Junge Ensembles; Alle Proben vom 18. Januar bis 1. März finden im Kindergarten, Haus II, 
Lärchenweg 2, statt.
23. Januar, 14.30 Uhr, Ökumenischer Bibelkreis Lukas/St. Marien, Gemeindehaus Lukas, 
Schollstraße 39

30. Januar, 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung des Kirchenchors mit Wahlen und 

Ehrungen, Schwesternhaus, Talstraße 17, Hohensachsen

18. Januar, 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft Großsachsen 

mit Neuwahlen, Gemeindehaus Christkönig, Friedrich-Ebert-Straße 30, Großsachsen

18. Januar, 20 Uhr, Programmplanung des Familienkreises Hohensachsen 

bei Familie Göcke

19. Januar, 19 Uhr, Jahreshauptversammlung der Frauengemeinschaft Hohensachsen, 

Schwesternhaus, Talstraße 17, Hohensachsen

St. Marien
Weinheim

nachrichten

Termine

Termine

Neujahrsgruß der Pfarrgemeinderatsvorsitzenden
Liebe Pfarrgemeinde,
mit dem Fest „Taufe des Herrn“ geht die Weihnachtszeit zu Ende. Die Krippen werden wieder 
abgebaut, die Weihnachtsbäume abgeschmückt und entsorgt. Ganz herzlich möchte ich mich für 
die vielfältige Unterstützung bedanken: bei allen Pfarrern, unserem Diakon und unserer Gemein-
dereferentin, den Mesnern, Ministranten, Organisten, dem Chor und allen Musikern, die durch 
ihr Mittun die Gottesdienste feierlich gestaltet haben. Was wäre Weihnachten ohne Krippe und 
Baum – herzlichen Dank an alle, die beim Aufbau und beim Schmücken aktiv waren. Bedanken 
möchte ich mich auch bei allen Gottesdienstbesuchern, denn auch in diesem Jahr haben sich 
wieder viele von Jesu Licht und Wärme anziehen lassen.  Dank den vielen Kindern, Jugendlichen, 
Erwachsenen und Begleitern der Sternsingeraktion, die auch in diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg war. Beim ökumenischen Neujahrsgottesdienst und anschließendem Empfang war zu spüren 
wie wichtig Begegnungen sind – herzlichen Dank an alle, die diesen Gottesdienst mitgestaltet 
und mitgefeiert haben.  Für das Neue Jahr wünsche ich uns, dass die Flamme der Liebe des men-
schenfreundlichen Gottes uns ansteckt und dass wir in der Begegnung mit unseren Mitmenschen 
Gottes Nähe spüren.  ❈
Barbara Dörsam, Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Nachrichten

St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen



Seite 12 Seite 13

Lichterprozession erhellt die längste Nacht
Am Abend der längsten Nacht, am 20. Dezember, feierten über 20 Menschen in der 
Herz-Jesu-Kirche Oberflockenbach einen Wortgottesdienst. Immer schon wurde um 
diese Zeit der Wintersonnenwende das Licht gefeiert und demjenigen gedankt, der 

das Licht geschaffen hat. Deshalb 
war eine Lichterprozession mit 
Lichthymnus Bestandteil der Feier 
– ebenso wie die Mitgabe des 
Lichtes an jeden Mitfeiernden. 
Wie im letzten Jahr vertiefte ein 
Bild von Veronika Drop das The-
ma. „Eine Zuversicht vom Sieg des 
Lichtes über Dunkelheit konnten 
wir in dieser Nacht mit nach Hau-
se nehmen“, sagte eine Besuche-
rin nach dem Gottesdienst.  ❈

Termine

Ökumenischer Neujahrsempfang
Was gibt es Neues in Sachen Ökumene? Darum geht es unter anderem beim ökumenischen 
Neujahrsempfang am Sonntag, 13. Januar, ab 11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus Leuters-
hausen, Fenchelstr. 22. Musikalisch wird der Neujahrsempfang von der Kapelle „Ave Maria“ 
umrahmt. ❈

Kinderaugen strahlten
Bescherung im Kinderheim St. Josef in Mannheim. Der Familienkreis der Herz Jesu-
Gemeinde Oberflockenbach übergab kurz vor Weihnachten 30 Geschenke an Buben 
und Mädchen des Kinderheims. Familien aus Oberflockenbach hatten Geschenkpa-
tenschaften übernommen und damit die Wünsche von einigen Heimkindern erfüllt. 

Gleichzeitig konnte der Familienkreis an Heimleiterin Inge Groos auch eine großzügige, private 
Geldspende übergeben. „Es war wieder ein große Freude, die leuchtenden Kinderaugen zu 
sehen und wir möchten uns ganz herzlich bei den großzügigen Spendern bedanken“, sagte die 
Vorsitzende des Oberflockenbacher Pfarrgemeinderates, Sieglinde Lammer. ❈

12. Januar, 15.30 Uhr, Firmandenstunde in den Räumen des Dekanats Heidelberg-

Weinheim, Paulstraße 2, Weinheim, anschließend (ab 18 Uhr) Auftaktgottesdienst für 

alle Firmanden der Seelsorgeeinheit in der Herz Jesu-Kirche, Bergstraße 30, Weinheim

14. Januar,  19.30 Uhr, Chorversammlung im Karl-Urban-Haus Oberflockenbach, 

Holunderweg 3

15. Januar, 20 Uhr, Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung, Gemeindehaus St. Martin, 

Fenchelstraße 10, Leutershausen 

17. Januar, 19.30 Uhr, Ökumenische Vollversammlung im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

Oberflockenbach, Eichelbergweg 1

7. Februar, 19.51 Uhr, Frauenfastnacht im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße 10, 

Leutershausen

9. Februar, 19.51 Uhr, Gemeindefastnacht im Gemeindehaus St. Martin, 

Fenchelstraße 10, Leutershausen

nachrichten

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Vertreterinnen des Familienkreises überreichten die Geschenke an die Kinder und
Heimleiterin Inge Groos (h.l.) Foto: swh

Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk (3. v.r.) mit dem 
Wortgottesdienstleiter Dr. Thomas Lux (l.) Foto: stk
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STM

GRO
LÜ

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 
69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim
St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim
St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim
St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim
St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 
Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim
Gesundheitszentren Rhein-Neckar

Betreuungszentrum 
Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim

Bodelschwingh-Heim 
Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

STL

LEU

HJ-W

OFL
HO

BOD

BOD

GRNK

GRNK

GRNB

GRNB

 Foto: deb

Gottesdienste vom 12. Jan. bis 10. Feb. 2013

		  Samstag, 12. Januar, Samstag nach Erscheinung

15.30		  Dankmesse anlässlich der Goldenen Hochzeit von
		  Dr. Joachim und Bernadette Kühn 
17.00		  Beichtgelegenheit bis 17.45
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, 
		  Firmauftakt, f. Hermann und Elfriede Wagner

18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
		  f. Fredi Kolb und Angehörige

		  Sonntag, 13. Januar, 1. Sonntag im Jahreskreis, Taufe des Herrn

9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier
11.00		  Eucharistiefeier
11.15		  Eucharistiefeier mit Taufen, Kinderkirche im Singsaal
12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 14. Januar
9.00		  Eucharistiefeier
15.30		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier f. Alois Mack; f. Edwin Kolb und Angehörige der 

		  Familien Kolb/Rathgeber

		  Dienstag, 15. Januar
15.00		  Seniorenmesse im Karl-Urban-Haus
15.15		  WortGottesFeier
18.00		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier für Georg und Elisabeth Lochbühler und Söhne Karl und Fritz

		  Mittwoch, 16. Januar

		  Donnerstag, 17. Januar, Hl. Antonius (356), Mönchsvater in Ägypten

18.00		  Eucharistiefeier f. Anna Sauer, f. Karl Gölz

18.00		  WortGottesFeier
18.30		  Eucharistiefeier

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar
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Gottesdienste vom 12. Jan. bis 10. Feb. 2013

		  Freitag, 18. Januar
18.00		  Eucharistiefeier f. Max und Maria Mader, f. Katharina Knapp

18.00		  Eucharistiefeier f. Josef Dreja und Eltern Spallek

18.30		  Eucharistiefeier f. Hans und Konrad Sattler; f. Lothar Brand und Gedenken der 		

		  Toten der Woche (18.bis 24. Januar) der vergangenen Jahre, anschließend Gebetsstunde

		  Samstag, 19. Januar, Mariengedächtnis

18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Kurt Bickel und Angehörige; f. Karl Brand und verstorbene Angehörige

18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 20. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis

9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier, evtl. mit Taufen
9.45		  Eucharistiefeier, Kindergottesdienst
11.00		  Eucharistiefeier
11.15		  Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
14.00		  Tauffeier
15.00		  Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

		  Montag, 21. Januar, Hl. Meinrad (861), Mönch auf der Reichenau, 		

		  Einsiedler,  Märtyrer, Hl. Agnes (304), Jungfrau, Märtyrin in Rom

18.30		  Eucharistiefeier f. Johann Ebend und Familien Ritter/Herzog

		  Dienstag, 22. Januar, Hl. Vinzenz (304), Diakon, Märtyrer in Spanien,

		  Hl. Vinzenz Pallotti (1850), Priester, Ordensgründer

18.30		  Eucharistiefeier

		  Mittwoch, 23. Januar, Seliger Heinrich Seuse (1366),

		  Ordenspriester, Mystiker

		  Donnerstag, 24. Januar, Hl. Franz von Sales (1622),

		  Bischof von Genf, Ordensgründer, Kirchenlehrer

18.00		  Eucharistiefeier f. Helmut und Maria Dietz, f. Otto und Anna Bob

		  Freitag, 25. Januar, Bekehrung des Hl. Apostels Paulus

18.00		  WortGottesFeier

		  Samstag, 26. Januar, Heilige Timotheus und Titus,

		  Bischöfe, Apostelschüler

17.00		  Beichtgelegenheit bis 17.45
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Adam und Barbara Silber, f. Josef Trapp

18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

	 	 Sonntag, 27. Januar, 3. Sonntag im Jahreskreis

9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier
11.15		  Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
11.00		  Eucharistiefeier f. Toni Herzog

12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde 
14.00		  Tauffeier

		  Montag, 28. Januar, Hl. Thomas von Aquin (1274),

		  Ordenspriester, Kirchenlehrer

9.00		  WortGottesFeier
18.30		  Eucharistiefeier Viktor Ligendza und verst.  Angeh. der Fam. Ligendza/Bensch und 

		  Gedenken der Toten der Woche (25. Januar bis 31. Januar) der vergangenen Jahre

		  Dienstag, 29. Januar
15.15		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier

		  Mittwoch, 30. Januar

		  Donnerstag, 31. Januar, Hl. Johannes Bosco (1888), Priester,

		  Ordensgründer

18.00		  Eucharistiefeier
18.00		  WortGottesFeier
18.30		  Eucharistiefeier

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar
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		  Freitag, 1. Februar, Herz-Jesu-Freitag

18.00		  WortGottesFeier
18.00		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier f. verstorbene Angehörige von Katharina Halder und Gedenken 		

		  der Toten der Woche (1. Februar bis 7. Februar) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 2. Februar, Darstellung des Herrn, Lichtmess

18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend,
		  Eucharistiefeier mit Segnung der Kerzen und Lichterprozession mit den 
		  Erstkommunionkindern der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg und allen 
		  anwesenden Kinder; anschließend Blasiussegen

	 	 Sonntag, 3. Februar, 4. Sonntag im Jahreskreis

9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier mit Taufen, Kindergottesdienst
11.15		  Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
11.00		  Eucharistiefeier
12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
14.00		  Taufgottesdienst

		  Montag, 4. Februar, Hl. Rabanus Maurus (856), Bischof von Mainz

9.00		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier f. Hermann Schneider

		  Dienstag, 5. Februar, Hl. Agatha (um 250), Jungfrau,

		  Märtyrin in Cantania

18.15		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier

		  Mittwoch, 6. Februar, Hl. Paul Miki (1597), Märtyrer in Nagasaki

		  und Gefährten

		  Donnerstag, 7. Februar
18.00		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier

Gottesdienste vom 12. Jan. bis 10. Feb. 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Freitag, 8. Februar, Hl. Hieronymus Ämiliani (1537), Ordensgründer 		

		  und Hl. Josefine Bakhita (1947), Jungfrau

18.00		  Eucharistiefeier
18.00		  Eucharistiefeier f. Familie Peter

18.30		  Eucharistiefeier f. Johanna Bickel; und Gedenken der Toten der Woche

		  (8. Februar bis 14. Februar) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 9. Februar, Mariengedächtnis

15.00 		  Hochzeit des Brautpaares Melanie und Dr. Michael Wrede 
17.00		  Beichtgelegenheit bis 17.45
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 10. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis

9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier
11.00		  Eucharistiefeier mit Taufe
11.15		  Eucharistiefeier mit Taufen, Kinderkirche im Singsaal
12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Rosenkranzgebete, Lobpreis und Anbetungen
	 	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr

	 	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst

		  (außer Samstag, Sonntag, Feiertage)

		  Eucharistische Anbetung, mittwochs um 15 Uhr in der St. Laurentiuskapelle

		  Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe, donnerstags vor dem

		  Herz-Jesu-Freitag (31. Januar), 17.15 – 18.00 Uhr 

		  Eucharistische Anbetung, 7. Februar,  17.15

		  Anbetung, 2. Februar, 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne
		  eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter Tel: 590751 melden)

		  Lobpreis und Anbetung in der St. Laurentius-Kapelle am 	am 13. Januar, 

		  ab 19 Uhr (Anbetung ab 20 Uhr)

	 	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst
		  (außer Samstag, Sonntag, Feiertage)
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Bestattungen

Heinz Erhardt, 83 Jahre
Irene Fath geb. Milbert, 70 Jahre
Elisabetha Günter geb. Pfeiffer, 93 Jahre
Gerhard Vinzenz Langer, 82 Jahre
Maria Linsbauer, 87 Jahre

Josef Habowski, 88 Jahre

Gerhard Größl, 86 Jahre
Elisabeth Dinkelbach, 82 Jahre

Seite 20

Gottesdienste vom 12. Jan. bis 10. Feb. 2013

STL

STM

LEU OFL

Kirchliche Anlässe

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Lobpreis und Anbetung, 11. Januar, 8. Februar, von 19 bis 22 Uhr

	 	 Rosenkranzandacht, dienstags und freitags, 30 Minuten vor dem Gottesdienst
		  (außer vor dem Seniorengottesdienst)

		  Gebetsstunde für geistliche Berufe, 5. Februar, um 17.45 Uhr			 
	 	 Rosenkranzgebet, 8., 15. und 22. Januar, um 18 Uhr

		  Rosenkranzgebet, sonntags um 8.55 Uhr, montags und freitags um 17.55Uhr

	 	 Rosenkranzgebet, samstags um 17.25 Uhr, nur wenn eine Vorabendmesse 
		  stattfindet (außer vor dem Seniorengottesdienst)

		  Laudes, mittwochs um 9 Uhr

		  Eucharistische Anbetung, 1. Februar, 17.30 Uhr

		  Gebetsstunde, Gebetsstunde, 18. Januar, 15. Februar nach der Abendmesse, 
		  ca. 19.15 Uhr (Fatimagebetsgemeinschaft)

		  Rosenkranzgebet, donnerstags um 9.30 Uhr  (Fatimagebetsgemeinschaft)
	 	 (außer Samstag, Sonntag, Feiertage)

		  Rosenkranzgebet, 6. Februar, 18 Uhr (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft)	

LEU
LEU

LEU
LEU
LEU

LEU

LEU

GRO
GRO

STM
HJ-W



Seite 23

Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Pfarrer Karl Wunsch	 karl.wunsch@se-wh.de   	 99 16 29
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 

Diakon Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Pastoralassistentin Carmen Chivu 	 carmen.chivu@se-wh.de 	 99 16 13
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201
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In wenigen Tagen beginnt sie wieder – die Fastenzeit. Nach den 
bunten Tagen des Lachens und ausgelassenen Feierns beginnen 
nun 40 lange, mühsame Tage der Einschränkung, die zur Vorbe-
reitung auf Ostern dienen sollen. 
Doch wozu braucht es dafür eine Zeit des Verzichts?
Das Matthäusevangelium erzählt davon, dass Jesus nach seiner 
Taufe durch den Geist Gottes in die Wüste geführt wurde, wo er 
40 Tage lang fastete, bevor er in Galiläa zu wirken begann. Wie 
jedoch diese Fasttage Jesu aussahen erfahren wir nicht. 
Betrachtet man aber den Ort der Wüste genauer, wird deutlich, 
dass sie ein typischer Ort des Fastens ist. Sie ist Ort der Öde, der 
Stille und der Einsamkeit. Jesus musste mit dem Allernötigsten 

auskommen. Und doch hielt er 40 Tage lang durch und konnte 
den  Verlockungen des Versuchers widerstehen, der ihm die Stillung rein menschlicher Bedürf-
nisse wie des Hungers und des Strebens nach Macht in Aussicht stellte. 
Woher nahm Jesus wohl diese Kraft? 40 Tage lang war er ganz allein in der Wüste, hingetrie-
ben vom Geist Gottes. Dort hatte er die Zeit in sich zu gehen, sich für seinen großen Auftrag 
zu bereiten, sich voll und ganz für Gott zu öffnen, weitab von alltäglichem Ballast. Eine Zeit 
ganz allein für sich selbst und für Gott. Eine Zeit, sich auf das Wesentliche und wirklich Wichtige 
im Leben zu konzentrieren, um aufzutanken für das Große, das auf ihn zukommt. Die Wüste – 
ein Ort der Gottesbegegnung, die wahres Brot zum Leben ist. 

Auch unsere Fastenzeit heute soll uns sensibel machen für das wirklich Wichtige im Leben 
und uns Raum geben für unsere Beziehung zu Gott und den Mitmenschen. Denn oft verlieren 
wir uns in der Hektik des Alltags, im Genuss und Konsum oder kreisen zu viel um uns selbst, 
sodass wir Gott und die Anderen aus dem Blick verlieren.
So ist die Fastenzeit eine Zeit, die unsere Sinne schärft für das Wesentliche und die uns vorbe-
reitet auf jenes Große, das kommt: das Osterfest.
Wenn wir uns mit diesem Gedanken der Fastenzeit annähern, ist sie dann nicht vielmehr ein 
Geschenk, als eine mühsame Einschränkung? 

Ihre

 

40 Tage Fastenzeit – Eine mühsame Einschränkung?

Unser Titelbild zeigt zeigt eine Helferin 

und Besucher des Mittagstischs in

St. Laurentius. Mehr dazu auf S. 3. 

Foto: vmr

Daniela Fantoli
Foto: pem
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Pfarrbüros bleiben geschlossen
Bitte vormerken: Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit bleiben am Vormittag des 7. März 2013 
geschlossen. Außerdem hat das Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit, das auch für St. Laurentius 
und Herz Jesu zuständig ist, am Faschingsdienstag, 12. Februar, zu. ❈

Fastenkalender liegen aus
Ab sofort liegen die diesjährigen Fastenkalender in allen Kirchen der Seelsorgeeinheit aus. Ein 
Exemplar kostet 2,50 Euro. ❈

Ehrenamtliche kochen für Bedürftige
Der Weinheimer Mittagstisch, den die christlichen Kirchen in 
der Stadt gemeinsam acht Wochen lang organisieren, ist auch in 
diesem Jahr erfolgreich gestartet. Nach dem Auftakt in Herz Jesu 
war St. Laurentius an der Reihe. 40 bis 80 Essen bereiten die eh-
renamtlichen Kräfte (Foto) täglich zu.  Die nächsten Termine sind:
4. bis 9. Februar: Gemeindehaus  Markus, Ulmenweg 
11. bis 16. Februar: Martin-Luther-Haus, Gemeinde an der Peters-
kirche, Hauptstraße 1  

18. bis 23. Februar: Gemeindehaus Lukas, Schollstraße 39  
25. bis 2. März: Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5
Am 2. März um 14 Uhr ist dann der ökumenische Abschlussgottesdienst in St. Marien, an-
schließend Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus. ❈

2500 Euro für Kinderhilfe Bethlehem
Beim Jubiläumsgottesdienst „25 Jahre Diakon Günter Huth“ und dem anschließenden Empfang 
wurde für die Kinderhilfe Bethlehem in der Kollekte und durch Einzelspenden ein Betrag von 
insgesamt 2500 Euro gespendet. „Vielen herzlichen Dank für diese großherzigen Gaben, die bei 
den bedürftigen Kindern in Bethlehem gute Verwendung finden werden“, sagt Diakon Huth. ❈

Ist meine Ehe noch gültig?
Das erzbischöfliche Offizialat bietet im ersten Halbjahr wieder regionale Beratungsgespräche 
für Menschen an, die die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe überprüfen lassen 
möchten. In unserer Region sind das: 17. April und 26. Juni, ab 10 Uhr, Mannheim, Haus der 
katholischen Kirche, F2; 29. April und 24. Juni, ab 14 Uhr, Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merian-
straße 2; Bitte unbedingt einen Termin vereinbaren unter Telefon: 0761/21 88 253
Alle Termine im Überblick stehen auch auf der Homepage unter www.ordinariat-freiburg.de

Aktuell

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
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Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

St. Marien 
Weinheim 

St. Laurentius 
Weinheim

Herz Jesu  
Weinheim 

St. Johannes 
Leutershausen

Herz Jesu 
Oberflocken-

bach

St. Jakobus 
Hohensachsen

Christkönig Lützelsachsen

Anzahl der 
Katholiken

4.059 2.495 1.198 1.995 929 789

Ritschweiher

83

969 1.225

Kirchen-
besucher

225
1 Gottes-

dienst

289
1 Gottes-

dienst

168
2 Gottes-

dienst

256
2 Gottes-

dienst

 keine 
Zählung 
erfolgt

157
2 Gottesd.
alle Sachsen-
gemeinden

Taufen 17 26 8 13 4 13

Erstkommu-
nion

20 StL./HJ
zus.25

16 12 Str.J/Lü/
Großs. 

zusammen 
31

Trauung 3 25 12 3 3

Austritt 19 23 11 14 2 12

Wiedereintritt 3 1

Übertritt 1

Sterbefälle 66 29 7 27 8 9 14 12

Kollekten

Sternsinger 
2012

5.268,81 2.182 2.030 9.657,96 1.993,60 13.224,46 siehe 
St. Jakobus

siehe 
St. Jakobus

Misereor 1.470,74 1.782 765 1.715,26 262,29 5.080,61

Renovabis 719,73 529 183 791,17 212,77 960,45

Große 
Caritaskollekte

305 292 851 767,61 102,00 524,43

Caritas Haus- 
und Straßen-
sammlung

6.484,91 8.175 2.200 7.466,00
ges. mit 
Oberflo-

ckenbach

siehe 
Leuters-
hausen

6.345,00

Adveniat 3.255,20 5.154,74 899,21 2.212,11 691,40 7.743,29
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22. Februar, 19 - 20.30 Uhr, AGAPE im Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 19, Wein-

heim; die weiteren Termine sind: 19. April, 14. Juni und 21. Juli.

14. Februar, 19.30 Uhr, Meditativer Abend „Betrachtungen auf meinen Wegen“ mit Bil-

dern vom Jakobsweg, die zur Besinnung einladen“, Projektkirche Paulstraße, Paulstraße 2, 

Weinheim

14. März, 19.30 Uhr, Diakonat der Frau, die stellvertretende Bundesvorsitzende der kfd, 

Irmentraud Kobusch, plädiert für eine offizielle Anerkennung des Dienstamtes der Frau, 

Projektkirche Paulstraße, Paulstraße 2, Weinheim

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim

9.Februar, 14.01 Uhr, Kinderfasching, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, 

Weinheim

10. Februar, 12 Uhr,  Abfahrt zum Faschingsumzug Ober-Abtsteinach,  

Treffpunkt Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim 

13. Februar, 19 Uhr, Heringsessen, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

18. Februar, 19.30 Uhr, Vortrag zum Thema „Fastenzeit“ von Gabi Kaliga,  Gemeindehaus 

St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

25. Februar, 19.30 Uhr, Vortrag „Einmal rund um die Welt“ von Schiffspfarrer Stiebahl

28. Februar, 15 Uhr Dia-Vortrag „Das Herz der Dolomiten“ von Helmut Trimpl (Senioren-

Tipp!), Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

4. März, 19.30 Uhr, Vortrag „Münchhausen“ von Frau Beißner, Gemeindehaus St. Marien, 

Forlenweg 5, Weinheim

Termine

Frauen laden zum Weltgebetstag ein
Frauen aller Konfessionen laden am 1. März zum Weltgebetstag 2013 ein. Das diesjährige Motto 
„Ich war fremd, ihr habt mich aufgenommen“ (Matth.25,35) kommt aus Frankreich. Dort haben 
es vor allem zugewanderte Frauen aus den früheren Kolonien schwer. Das sind die Termine: 
Weinheim: 18.45 Uhr in der Stadtkirche Johannesgemeinde, Haupstr. 127; Lützelsachsen:  14.30 
Uhr im Kirchenzentrum St. Josef, Im Langgewann 14; Hohensachsen: 17 Uhr in der St. Jakobus Kir-
che Hohensachsen, Talstraße 17; Großsachsen: 19 Uhr, Christkönigskirche, Friedrich-Ebert-Straße 
30 Im Anschluss an alle drei Termine in den Sachsendörfern ist ein gemütliches Beisammensein. 
Leutershausen: 18.30 Uhr, Evangelische Kirche, Am Lindenbrunnen 21, anschließend lädt das 
Vorbereitungsteam zu einem informierenden und kulinarischen Beisammensein ins katholische 
Pfarrhaus, Vordergasse 32 ein; Oberflockenbach: 19 Uhr in der Evangelischen Kirche.  ❈
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Portrait

Alter: 47 Jahre, ökumenisch verheiratet, 
2 Kinder
Beruf: Zahntechnikermeisterin
Betriebswirtin des Handwerks
Kirchenamt: Pfarrgemeinderätin
Stiftungsrätin in St. Laurentius
Leitung des Mittagtisches und Organisation 
des Kerwetreffs St. Laurentius

Andrea Lohnert-Vogler

Daran glaube ich: Egal was passiert, alles hat einen Sinn auch, wenn wir oft erst sehr 
viel später verstehen, was Gott uns sagen möchte.

Darum zweifle ich manchmal an Gott: Wegen der Gewalt, des Leides und der sozia-
len Ungerechtigkeit in der Welt.

Was mir Kraft gibt: Meine Familie

Wen ich bewundere: Jeden der Zivilcourage beweist und für Andere eintritt die sich 
in einer  Notlage befinden.

Dafür bete ich: Für Toleranz und Gerechtigkeit.
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NEUES VON DER 
KIRCHENMAUS

Twitter book

Demut, die Griechen sahen darin keine Tugend, die haben dann erst wir, also natürlich unser Vorväter, 

ordentlich unter die Leute gebracht, allerdings ganz ohne tweets, facebook und Twitter:

Der Herr ist als 12-Jähriger in den Tempel gegangen, hat mit den Pharisäern und Schriftgelehrten geredet 

und statt eines Tweet hat er in Kanaan den Leuten einfach einen ordentlichen Wein eingeschenkt und 

schon ging es los mit den Followers. So viele wie sein derzeitiger Stellvertreter beim Twittern erreicht 

hat, waren es zunächst  freilich nicht: @pontifex hat bis dato 48 775 Follow-Jünger!

Da wollte unser hiesiger Apostelnachfolger Robert nicht nachstehen und hat in einem weihnachtlichen 

Interview formuliert: „Jesus wäre heute sicher auf Facebook“, weil der Herr bei der Suche nach Menschen 

auch „ungewöhnliche Wege gegangen sei“. Aha, „ungewöhnlich“: Justin Bieber, for example, hat 33 Mil-

lionen Follower und Facebook 955 Millionen NutzerInnen. Erstaunlich, erstaunlich, meint die skeptische 

Aloisia, dass der unasanctacatholicaetapostolica weltweit roundabout 1, 181 Milliarden Leute angehören, 

einfach so, durch Zeichen, Worte und Taten. Ob der Erzbischof das weiß?

Außerdem hat dann ausgerechnet sie, Schwester Aloisia, noch vorgeschlagen, ein eigenes Netz zu kre-

ieren, auf dem dann allerdings nicht gezwitschert sondern gepiepst werden sollte, natürlich auf Latein 

und statt des Zwitscherspatzen  sollte eine von uns das Netz symbolisieren. Präses Franz-Joseph hat ihr 

das ausgeredet: Ein wenig mehr Demut, meinte er, täte gut. Was meine Sie??

Mit herzlichem Piepsen

Ihre

Gebetsanliegen des papstes

Das Gebetsanliegen des Papstes für Februar:

1. Für Migrantenfamilien: Besonders den Mütter werde Unterstützung zuteil.

2. Für alle im Krieg verwickelten Menschen: um eine friedvolle Zukunft.

 Das Gebetsanliegen für März:

1. Um Respekt vor der Schöpfung, die uns als Geschenk Gottes überantwortet ist.

2. Für die Bischöfe, Priester und Diakone: Lass sie nicht müde werden, 

das Evangelium überall zu verkünden.

Kirchenmaus
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Erst Gottesdienst, dann Party
Unter dem Motto “4502 – do it – celebrate it – show it” lädt das katholische Dekanat Heidel-
berg-Weinheim alle Firmanden von Laudenbach bis in den Heidelberger Süden und bis ins 
Steinachtal zu einem großen Event in die halle_02 (Güteramtstraße 2) nach Heidelberg ein. 
4502 steht dabei symbolisch für das Datum (4.5.) und den Veranstaltungsort. Die Jugendlichen 
sind eingeladen in spannenden Workshops etwas miteinander zu tun (do it). Das gemeinsame 
Tun soll dann in einen zündenden Gottesdienst münden (celebrate it) und ab 18 Uhr schließt 
sich eine Party an, zu der jeder Firmand noch drei Freunde einladen darf (show it).

Sternsinger sammelten über 30.000 Euro
Mehr als 200 Buben und Mädchen aus der Seelsorgeeinheit machten sich rund um den 
Jahreswechsel auf, um als Sternsinger den Segen Gottes in die Häuser zu tragen. Die Kinder 
sammelten dabei Spenden in Höhe von mehr als 30.000 Euro. Besonders erfolgreich waren 
die Sternsinger von St. Jakobus, die wirklich jede einzelne Straße in ihrem Gebiet besuchten  
- und sogar noch im benachbarten Gemeindegebiet von St. Laurentius  aushalfen. Das Geld, 
das die fleißigen Sternsinger zusammen getragen haben, kommt in diesem Jahr Kindern in 
Tansania zugute. Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen Spendern, den Sternsinger-Kindern 
und ihren engagierten ehren- und hauptamtlichen Helfern.

Pfarrhaus wird zum Kino
Die Minis verwandelten das Pfarrhaus von Leutershausen vor kurzem in einen Kinosaal und 
trafen sich zu einem gemütlichen Filmabend. Was es gab? Den Streifen „Die Schlümpfe“, frisch 
zubereitetes Popcorn, süße und salzige Leckereien (Foto) sowie köstliche Getränke. 

JUNGE KIRCHE

(Foto: bre)
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St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Neues Infoblatt der Perugruppe liegt aus
Ab sofort liegt an den Ausgängen der Kirchen (St. Laurentius und Herz-Jesu) das neue Informa-
tionsblatt der Perugruppe aus, in dem diese über die Aktivitäten der Pfarrei Nuestra Señora in 
Abancay berichtet. Hier hat sich im vergangenen Jahr durch den neu eingeführten Pfarrer Padre 
Mario sehr viel verändert.  ❈

Einladung zum Solidaritätsessen
Die Perugruppe von St. Laurentius Weinheim lädt am 3. März zum Solida-
ritätsessen für unsere Partnergemeinde in Abancay (Peru) ein. Nach dem 
Gottesdienst, etwa ab 12.15 Uhr gibt es im Pfarrsaal von St. Laurentius, Rote 
Turmstr. 1 leckeren Gemüseeintopf mit Würstchen und für die kleinen Gäste 
Nudeln mit einer Tomaten-Hackfleischsauce. Danach bietet die Perugruppe 

selbst gebackenen Kuchen und Kaffee an. ❈

Chor-Nachrichten
Im Februar probt der Chor im Singsaal, Rote Turmstraße 1, an folgenden Terminen: 6. Februar 
von 19.30 bis 21.15 Uhr, (Gesamtprobe), 20. Februar von 19.30 bis 21.15 Uhr (Gesamtprobe), 27. 
Februar von 19 bis 20 Uhr  (Sopran und Alt) und von 20 bis 21 Uhr (Tenor und Bass). Derzeit 
werden Gesänge für Karfreitag und den Oster-Fest-Gottesdienst vorbereitet. Musikfreunde, die 
unverbindlich mitsingen möchten, sind herzlich eingeladen. ❈

 Termine

25. Februar und 4. März, jeweils 15.30 Uhr, Montagstreff der kfd Herz Jesu, 

Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9, Weinheim

27. Februar, 19.30 bis 21 Uhr, Meditativer Tanz mit Manuela Hornef, 

Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9, Weinheim
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Kinder und Jugendliche besser in Gemeinde einbinden
Es ist ein Thema, das die Gespräche in vielen Kreisen und Gruppen der Pfarrgemeinde beherrscht: 
Das Fehlen von Ansprechpersonen für eine offene Kinder- und Jugendarbeit in St. Marien. Eine 
heftige Aussprache dazu gab es beispielsweise auf der jüngsten Pfarrversammlung. Und auch 
der Förderverein St. Marien überlegt, welche finanziellen Hilfen für die gelegentliche Verpflich-
tung externer Jugendleiter oder pädagogischer Betreuer möglich wären. Das Ziel ist es, Kinder 
und Jugendliche, besser in das Gemeindeleben einzubinden, beispielsweise die große Schar 
der Buben und Mädchen, die während der Vorbereitung auf die Erstkommunion oder Firmung 
zunächst intensiven und später kaum noch Kontakt zur Gemeinde haben. Auch für die große 
Anzahl an Ministranten fehlt seit langem eine erwachsene Kontaktperson zur Koordination von 
Terminen für die Gruppentreffen, für Übungsstunden und für die religiös-geistige Einstimmung. 
Das Fehlen einer Kontaktperson vor Ort ist auch einer der Gründe, warum eine Verbindung zur 
KJG Weinheim fast nicht besteht. Immerhin gibt es für musikalisch Interessierte den Sing- und 
Spielkreis St. Marien mit derzeit über 20  Kindern und Jugendlichen, die sich wöchentlich zur 
Vorbereitung von Gottesdiensten und Festlichkeiten treffen und es gibt unter der Obhut der 
Kolpingfamilie die sangesfreudigen Bachlerchen. Offene Ansätze zum weiteren intensiven 
Erfahrungsaustausch und zur Umsetzung von zeitgemäßen Kontakt-Angeboten sind also 
gefordert.  ❈

Ursula Wagner leitet den Kirchenchor
Der Kirchenchor St. Marien Weinheim wird erstmals in seiner Geschichte von einer Frau geführt. 

Ursula Wagner wurde auf der 
Jahreshauptversammlung  
einstimmig zur Vorsitzenden 
gewählt. Sie löst Karl-Heinz 
Rauschenberger ab, der 28 
Jahre lang den Chor führte. 
Ihm gebührt von Seiten der 
Gemeinde großer Dank.  ❈

St. Marien
Weinheim

nachrichten

Ursula Wagner (3.v.r.) ist die 
erste weibliche Chefin des 
St. Marien-Chors. (Foto: fah)
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18. Februar, 19.30 Uhr, Sitzung Stiftungsrat,  Edith Stein-Raum, Pfarrhaus, Forlenweg 2

24. Februar, nach dem Gottesdienst verkauft die Brasiliengruppe Kuchen

19. Februar und 26. Februar, 18.45 bis 20 Uhr Bibelteilen mit Steffi Menga, 

Bonhoefferraum, Gemeindehaus, Forlenweg 5

21. Februar, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats,  

Edith Stein-Raum, Pfarrhaus, Forlenweg 2

22. Februar und 1. März, 15 Uhr, Sing- und Spielkreis, Flotte Flöten, 

17.45 Uhr SSK Junge Ensembles, jeweils im Kindergarten Haus II; Lärchenweg 2

27. Februar, 14.30 Uhr, Ökumenischer Bibelkreis Lukas/St.Marien, mit Herbert Gloger 

und Kunibert Saur, Gemeindehaus Lukas, Schollstraße 39

Termine

	St . Marien
	 Weinheim

Einkaufen und Bücher ausleihen
Der MALUMA Eine-Welt-Laden e.V. und die Katholische Öffentliche Bücherei sind wie folgt 
geöffnet: Dienstag 11 bis 12.30 Uhr, Donnerstag 17 bis 18 Uhr, am Sonntag nach dem Gottes-
dienst bis 12 Uhr. ❈

Persönliche Segnung beim Ökumenischen Gottesdienst
Am 3. März um 18 Uhr findet in der Lukaskirche, Schollstraße 39, ein Ökumenischer Gottesdienst 
statt mit der Möglichkeit, sich persönlich segnen und salben zu lassen: Auf Wunsch bekommen 
die Besucher einen Bibelvers zugesprochen; mit wohlriechendem Öl wird ein Kreuzzeichen in 
ihre Handinnenflächen oder auf ihre Stirn gezeichnet. Mit dabei sind der Sing- und Spielkreis aus 
St. Marien, der von Cordula Schertler geleitet wird. Durch den Gottesdienst führen Pfarrerin 
Martina Ade und Gemeindereferentin Michaela Mikula. ❈
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

18. Februar, 20 Uhr, Glaubensgespräch im Schwesternhaus in Hohensachsen, Talstraße 17

21. Februar, 20 Uhr, Pfarrgemeinderatssitzung  im Schwesternhaus in Hohensachsen, 

Talstraße 17

21. Februar, 18.30 Uhr,  Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Frauengemeinschaft 

Lützelsachsen, anschließend Jahreshauptversammlung im Kirchenzentrum St. Josef, 

Im Langgewann 14, Lützelsachsen

25. Februar, 19.30 Uhr, Vorstandssitzung Caritasverein Hohensachsen, Pfarrhaus, Talstraße 17

4. März, 20 Uhr, Glaubensgespräch im Schwesternhaus in Hohensachsen, Talstraße 17

Termine

Pfarrbüro hat an Fasching geschlossen
Das Pfarrbüro ist am 11. Februar (Rosenmontag), 12. Februar (Faschingsdienstag) und 13. Februar 
(Aschermittwoch) geschlossen und auch Gemeindereferentin Heidi Kohl ist vom 11. bis 15. Februar 
nicht im Büro erreichbar  ❈

Solidaritätsessen für Peru
Der Sachausschuss „Partnerschaft – Eine Welt“ unserer Pfarrgemeinde lädt am 3. März ab 12 Uhr 
ein zum gemeinsamen Essen für unsere peruanischen Partnerschaftsgemeinden Paucarcolla und 
Atuncolla im Schwesternhaus in Hohensachsen. Angeboten wird ein peruanischer Eintopf  -  Sopa 
de porotos con verdura und für Kinder Spaghetti mit Tomatensoße.  ❈

Besuchsdienst lädt zum Tischgottesdienst
Der Besuchsdienst für alte und kranke Menschen lädt ganz herzlich zum Tischgottesdienst 
am 14. März um 15 Uhr ins Gemeindehaus Christkönig Großsachsen ein. Anschließend gibt es 
Kaffee und Kuchen. Besonders für die Gehbehinderten bieten wir auch einen Fahrdienst an – 
Anmeldung bei Familie Gieringer, Telefon: 53493 oder Familie Rein, Telefon: 4885660.  ❈

Chor beginnt mit Proben für Ostermesse
Zum Osterfestgottesdienst am 31.März 2013 in St. Jakobus Hohensachsen beginnt der Kirchen-
chor bereits für die Proben der Missa brevis a tre voci von Michael Haydn und dem Laudate 
Dominum KV 339 von Wolfgang A. Mozart. Der Chor sucht noch Mitsänger und lädt zu einem 
unverbindlichen Probenbesuch (mittwochs 20 bis 21.30 Uhr) ins Schwesternhaus Hohensa-
chen, Talstraße 17, ein. Infos unter www.chor-stjakobus-hohensachsen.de

Nachrichten
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Neue Ausrichtung bei Wort-Gottes-Feiern in Oberflockenbach
Was macht eine Filialgemeinde, wenn nicht mehr jede Woche eine Eucharistiefeier in ihrer 

Kirche stattfinden kann und die Gemeindemitglieder nicht mehr mit dem Leib 
Christi für ihr Leben im Alltag gestärkt werden können? Entweder sie nimmt diese 
Tatsache so hin oder sie sucht – wie der Pfarrgemeinderat St. Johannes und der Ar-

beitskreis Oberflockenbach-Rippenweier nach anderen Wegen. Bei einem Klausurwochenende 
im Kloster Hünfeld brachte Pater Dirk Frey die Pfarrgemeinderäte auf die Spur, Wort-Gottes-Fei-
ern in enger Anbindung an die Eucharistiefeier einer anderen Gemeinde zu feiern, von dort die 
konsekrierten Hostien mitzubringen und dadurch auch die Kommunion austeilen zu können. 
Das Erzbischöfliche Ordinariat in Freiburg, mit dem wir diesen neuen Weg abgesprochen haben, 
ist interessiert an unseren Erfahrungen. In den zurückliegenden Monaten haben vier Gemeinde-
mitglieder an einer Schulung für  Leiter von Wort-Gottes-Feiern teilgenommen. Drei von ihnen 
wollen an Sonntagen Wort-Gottes-Feiern mit Kommunionausteilung halten, an denen keine 
Eucharistiefeier möglich ist. Unterstützt werden sie von den anderen liturgischen Diensten der 
Lektoren und Kommunionhelfer. Die erste Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung ist am 
3. März 2013 um 11 Uhr. ❈

Solidaritätsessen für ein 
Kinderheim in Westafrika
Mit zwei ökumenischen 
Solidaritätsessen, am 24. 
Februar im Karl-Urban-
Haus, Holunderweg 3 in 
Oberflockenbach und am 
10. März im Gemeindehaus, 
Fenchelstraße 10, Leuters-
hausen, wird in diesem Jahr 
das Kinderheim in Ota (Ni-
geria) unterstützt werden. 
Der Erlös des Essens (unter 
anderem Westafrikanischer 
Eintopf) wird für das anfal-
lende Schulgeld verwendet. 

nachrichten

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Gründerin Irmgard Williams (Mitte) mit Mitarbeitern und Heimkindern  Foto: stk
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St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Die Veranstaltungen beginnen jeweils mit einem Gottesdienst. Danach wird in Leutershausen 
ab 11 Uhr  und in Oberflockenbach ab 12 Uhr gegessen. ❈ 

Geistlicher Übungsweg in der Fastenzeit 2013
Im Jahr des Glaubens, das Papst Benedikt XVI. ausgerufen hat, geht der geistliche 
Übungsweg um die Person und Botschaft Jesu Christi. Für alle, die sich  neu mit der 
Frage „Was heißt denn Nachfolge Jesu?“ beschäftigen möchten, kann das Heft mit 
den geistlichen Übungen für jeden Tag ein guter Begleiter durch die Fastenzeit sein. 

Die Hefte kosten je 4 Euro und liegen zum Beginn der Fastenzeit in den Kirchen unserer Seelsor-
geeinheit aus. ❈

Termine Ökumenische Besinnungs- und Fastenwoche
im Karl-Urban-Haus Oberflockenbach, Holunderweg 3
25. Februar, 20 Uhr, „Heilende Hände“ mit Heike Lux
26. Februar, 20 Uhr, Meditativer Tanz mit Dr. Karin Scheurich
27. Februar, 20 Uhr, „Hände spüren, einander wohltun“ Qi Gong mit Dorothea 

Termine

8. Februar, 18 Uhr,  Ministranten St. Johannes treffen sich zur Generalprobe für die 

Gemeindefastnacht, Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstr. 10, Leutershausen

9. Februar, 19.51 Uhr, Große Gemeindefastnacht mit Musik, Tanz und Büttenreden 

(Eintritt: 6 Euro), Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße 10, Leutershausen

16. Februar, 16 bis 18 Uhr,  Gruppenstunde für die Firmanden aus Leutershausen und 

Oberflockenbach, Karl-Urban-Haus Oberflockenbach, Holunderweg 3 

20. Februar, 20 Uhr, Elternabend der Erstkommunionkinder im Karl-Urban-Haus 

Oberflockenbach, Holunderweg 3

21. Februar, 19.30 Uhr,  Jahresrückschau der kfd, im Karl-Urban-Haus Oberflockenbach, 

Holunderweg 3

16. Februar und 2. März, 17 bis 17.45 Uhr,  Beichtgelegenheit, St. Johannes, 

Leutershausen
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STM

GRO
LÜ

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 
69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim
St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim
St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim
St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim
St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 
Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim
Gesundheitszentren Rhein-Neckar

Betreuungszentrum 
Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim

Bodelschwingh-Heim 
Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

STL

LEU

HJ-W

OFL
HO

BOD

GRNK

GRNB

Foto: tah

Gottesdienste in den Gemeinden 
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Gottesdienste vom 9. Feb. bis 3. März 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Samstag, 9. Februar, Mariengedächtnis am Samstag

15.00		  Hochzeit von Melanie und Dr. Michael Wrede
17.00		  Beichtgelegenheit (bis 17.45)
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, 
		  f. Margarete Wenkelewski, f. Josef und Anna Trapp

18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
		  f. Gerhard Gassert

		  Sonntag, 10. Februar, 5. Sonntag im Jahreskreis

9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier
11.00		  Eucharistiefeier  mit Taufe von Lars Winkenbach
11.15		  Eucharistiefeier mit Taufen, Kinderkirche im Singsaal
12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 11. Februar, Gedenktag unserer Lieben Frau in Lourdes

		  Dienstag, 12. Februar

		  Mittwoch, 13. Februar, Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag

18.00		  Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes
18.30		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschekreuzes f. Georg und 

		  Margareta Kunkel mit Tochter Gisela und Schwiegertochter Elfriede

19.00		  WortGottesFeier mit Austeilung des Aschekreuzes

		  Donnerstag, 14. Februar, Hl. Cyrill (869), 

Mönch und Hl. Methodius (885), Bischof, Glaubensboten bei den Slawen, Schutzpatrone Europas

18.00		  WortGottesFeier
18.00		  WortGottesFeier
18.30		  Eucharistiefeier

		  Freitag, 15. Februar, Freitag nach Aschermittwoch

18.00		  WortGottesFeier

LÜ
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18.30		  Eucharistiefeier Anneliese Ding; Hilda Radtke Radtke, f. Eheleute Cäcilie und 

		  Siegfried Kühnle und und Gedenken der Toten der Woche  (15. Februar bis 21. Februar) 		

		  der vergangenen Jahre, anschließend Gebetsstunde

		  1. Fastensonntag
		  Samstag, 16. Februar
18.00		  WortGottesFeier
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Emil und Adele Friedrich

		  Sonntag, 17. Februar, 
9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00		  Eucharistiefeier
11.00		  Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
11.15		  Eucharistiefeier, f. Mathilde Spindldreier 

12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00		  Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

		  Montag, 18. Februar, Montag der 1. Fastenwoche

15.30		  WortGottesFeier
18.00		  Kreuzwegandacht

		  Dienstag, 19. Februar, Dienstag der 1. Fastenwoche

15.00		  Seniorenmesse im Gemeindehaus, Fenchelstraße 10,
		  f. Kurt Keller

16.00		  Erstbeichte der Erstkommunionkinder
18.00		  Eucharistiefeier f. Teresa Viemann, f. Elisabeth Breder und Angehörige

18.30		  Eucharistiefeier f. Heinz Dörsam

		  Mittwoch, 20. Februar, Mittwoch der 1. Fastenwoche

15.00	 	 Kreuzwegandacht

		  Donnerstag, 21. Februar, Donnerstag der 1. Fastenwoche

18.00		  Eucharistiefeier f. Marianne Schwerzel
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Gottesdienste vom 9. Feb. bis 3. März 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

18.30		  Eucharistiefeier f. die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Frauengemeinschaft

18.30		  Eucharistiefeier
	

		  Freitag, 22. Februar, Kathedra Petri

18.00		  Eucharistiefeier f. Adam Silber, f. Rudi Jäger

18.00		  Eucharistiefeier f. Jeanette Kotulla und Adam Sroda mit Sohn Niko, f. Erich Heß

18.30		  Eucharistiefeier f. Viktor Ligendza und verstorbene Angehörige der Familien 		

                                                            Ligendza/Bensch und Gedenken der Toten der Woche (22. Februar bis 28. Februar) der 		

		  vergangenen Jahre

		  2. Fastensonntag
		  Samstag, 23. Februar
17.00		  Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Gerhard Seiler

	 	 Sonntag, 24. Februar, 2. Fastensonntag

9.30		  Eucharistiefeier mit Firmanden
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier mit Firmanden, gleichzeitig Kindergottesdienst 
		  mit den Kommunionkindern
11.00		  Eucharistiefeier mit Firmanden, anschließend Solidaritätsessen 
		  im Karl-Urban-Haus

11.15		  Eucharistiefeier mit Firmanden, Kinderkirche im Singsaal
12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 25. Februar,  Montag der 2. Fastenwoche

9.00		  Eucharistiefeier
18.00		  Kreuzwegandacht

		  Dienstag, 26. Februar, Dienstag der 2. Fastenwoche 

15.15		  Eucharistiefeier
18.30		  Eucharistiefeier
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		  Mittwoch, 27. Februar, Mittwoch der 2. Fastenwoche		
15.00		  Kreuzwegandacht

		  Donnerstag, 28. Februar,  Donnerstag der 2. Fastenwoche

18.00		  Eucharistiefeier f. Herbert und Helene Kalker

18.00		  WortGottesFeier
18.30 		  Eucharistiefeier

		  3. Fastensonntag
		  Freitag, 1. März
18.00		  Eucharistiefeier f. Hermann und Elfriede Wagner

18.30 		  Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche 
		  Leutershausen, Am Lindenbrunnen 21

		  	 	
		  Samstag, 2. März,  Samstag der 2. Fastenwoche

14.00		  Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss des Weinheimer 
		  Mittagstisches, anschließend Abschlusskaffee im Gemeindehaus

18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00		  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Elisabeth Dinkelbach; Anna Heger, Walter Klappenbach

		  Sonntag, 3. März
9.30		  Eucharistiefeier
9.30		  Eucharistiefeier
9.45		  Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00		  Eucharistiefeier
11.00		  WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
11.15		  Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
12.00		  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
18.00		  Ökumenischer Abendgottesdienst in der Lukaskirche
18.00		  Ökumenischer Gottesdienst in der Fastenzeit
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Gottesdienste vom 9. Feb. bis 3. März 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

Seite 20

Rosenkranzgebete, Lobpreis und Anbetungen
Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr

	Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst (außer Samstag, 

Sonntag, Feiertag)

	Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr in der St. Laurentiuskapelle

	Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe, 28. Februar, 17.15 bis 18 Uhr 

Anbetung, 2. März, 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne 

eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter Tel: 590751 melden)
Lobpreis und Anbetung, 10. Februar in der St. Laurentiuskapelle, ab 19 Uhr  (Anbe-

tung ab 20 Uhr)

Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst (außer Samstag, Sonntag, 

Feiertage)

	Lobpreis und Anbetung, 8. März  von 19 bis 22 Uhr

Rosenkranzgebet,19. und 22. Februar, 17.30 bis 18 Uhr

	Gebetsstunde für geistliche Berufe, 5. März um 17.45 Uhr

Rosenkranzgebet, 12. und 19. Februar um 18 Uhr

	Rosenkranzgebet, Samstag (nur wenn Vorabendmesse stattfindet), sonntags, mon-

tags und freitags 35 Minuten vor Beginn der Eucharistiefeier (außer Herz-Jesu-Freitag)

	Laudes, mittwochs um 9 Uhr

	Gebetsstunde, 15. Februar nach der Abendmesse, ca. 19.15 Uhr 

(Fatimagebetsgemeinschaft)

	Rosenkranzandacht, donnerstags um 9.30 Uhr (Fatimagebetsgemeinschaft)

und 6. März um 18 Uhr (Bruder-Klaus-Gebetsgemeinschaft)
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Bestattungen

Hilde Fink, 101 Jahre
Wolfgang Feuchtner, 86 Jahre

Eleonore Appel, 62 Jahre
Lothar Borris, 59 Jahre
Josef Maria Cech, 75 Jahre
Gerda Ebert, 79 Jahre 
Helmut Franz Jokel, 58 Jahre
Heinz Georg Kaufmann, 94 Jahre
Thekla Münd, 82 Jahre
Katharina Schulz, 80 Jahre
Anni Weckbach, 92 Jahre

Horst Werle, 73 Jahre
Ruth Vogler, 56 Jahre

Georg Scheuering, 77 Jahre

Georg Probst, 93 Jahre

Heinz-Günter Buchwald, 57 Jahre
Berthold Mai, 80 Jahre
Helene Magin, 93 Jahre
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Kirchliche Anlässe

Taufen

Aris Kintaro Schmitt

Sophie Adele Autenrieth
Jonathan Alois Seidel

Johannes Mußotter
Lena Raffl

STL

HO
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HO
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Pfarrer Karl Wunsch	 karl.wunsch@se-wh.de   	 99 16 29
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Pastoralassistentin Carmen Chivu 	 carmen.chivu@se-wh.de 	 99 16 13
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Sozialstationen                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Weißt Du es eigentlich schon? In unserer Seelsorgeeinheit machen 
die schon seit einigen Jahren keinen Bußgottesdienst mehr, 
sondern irgendetwas Anderes, irgendwas mit Beichte!? Warst 
Du schon einmal dabei? Weißt Du, wie das geht? Kann man da 
überhaupt hingehen?
Wir laden herzlich ein zu den Feiern der Versöhnung
in die Pfarreien unserer Seelsorgeeinheit
Ja, es stimmt, wir trauen uns schon seit einigen Jahren etwas 
Anderes. Und manche mögen durchaus berechtigt die Frage 
stellen: Warum eigentlich? Die Bußgottesdienste waren doch 
ganz gut bisher!?
Erst einmal: Die „Feier der Versöhnung“ ist auch ein ganz nor-

maler Bußgottesdienst. Keiner muss beichten, keiner muss das 
Gespräch mit einem Priester suchen. Andererseits: Man kann mit dem Priester sprechen, man 
kann die persönliche Sündenvergebung erhalten und man kann sich auch nur segnen lassen. 
Es macht Mut, mit dem Segen Gottes den eigenen Lebensweg mit all seinen Ecken und Kan-
ten  weiterzugehen. 
Naja gut – und wie geht es nun?
Es gibt einen Wortgottesdienst, in dem eine Gewissenserforschung vorgesehen ist. Dann – 
und das ist das „Andere“– wird es eine Zeit geben, in der vier Priester an verschiedenen Stellen 
in der Kirche zum Gespräch bereit stehen. Wer möchte, und nur wer möchte, kann zu einem 
der Priester gehen, sich segnen lassen oder  ihm die für ihn wichtigste Sache unter vier Augen 
persönlich sagen auf die hin die persönliche Vergebung der Schuld erfolgen kann. 
Diejenigen, die dieses persönliche Gespräch nicht möchten, können in der Bank sitzen bleiben 
und sich Zeit für sich und Gott nehmen. Dabei will meditative Musik helfen.
Die Feier der Versöhnung endet  mit einem gemeinsamen Abschluss.
Zugegeben, es ist etwas Anderes, es ist vielleicht auch ungewohnt. Aber wäre es für Sie nicht 
möglicherweise einen Versuch wert? 
Sie sind eingeladen am 
  Dienstag, 5. März 18.30 Uhr  Christkönig Großsachsen
  Freitag, 8. März 18.00 Uhr  St. Marien Weinheim
  Sonntag, 17. März 18.00 Uhr   St. Johannes Leutershausen
  Donnerstag, 21. März 18.00 Uhr  St. Laurentius Weinheim

Unser Titelbild:Wie weiblich der Diakonat auch in der Seelsorgeeinheit geprägt ist, zeigt die Arbeit von Heidi 
Karcher (rechts). Vor 40 Jahren gründete sie den Besuchsdienst St. Marien Mehr auf Seite 3. Foto: vmr

Gemeindereferentin
Heidi Kohl     Foto: sew
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„Der diakonische Dienst ist weiblich“ – Diskussion über den Diakonat der Frau
Sie besuchen alte Menschen, hören ihnen zu, sie bereiten junge Familien auf die Taufe eines 
Kindes vor, sie trösten Trauernde: Frauen wie Heidi Karcher, die vor 40 Jahren den Besuchs-
dienst in St. Marien initiiert und 30 Jahre geleitet hat, leisten wichtige Dienste in den Gemein-
den der Seelsorgeeinheit. Und sie berühren gleichzeitig ein Thema, das in der katholischen 
Kirche heiß diskutiert wird: der Diakonat der Frau. Befürworter, wie die Katholischen Frauenge-
meinschaften Deutschlands (kfd) – übrigens der größte Sozialverband Deutschlands - weisen 
darauf hin, dass bereits 80 Prozent der Menschen, die in der Gemeindeseelsorge Diakonie 
wahrnehmen, begleiten und organisieren, weiblich sind. Kritiker befürchten jedoch, dass der Di-
akonat der Frau der erste Schritt auf dem Weg zum Priestertum von Frauen in der katholischen 
Kirche sein könnte. Doch genau dem widerspricht die stellvertretende kfd-Bundesvorsitzende 
Irmentraud Kobusch. „Für uns ist diese Forderung nicht die ,Einflugschneise‘ für das Priestertum 
der Frau. Doch in den immer größer werdenden Seelsorgeeinheiten droht der Blick für die Not 
der Menschen verloren zu gehen. Dem muss entgegen gewirkt werden“, betont sie. Gleichzeitig 
werde auch der Ruf nach einem klaren diakonischen Profil der Kirche immer lauter. Auch der 
Weinheimer Diakon Günter Huth setzt sich für den Diakonat der Frauen ein. „Der diakonische 
Dienst ist auch in unseren Pfarrgemeinden weiblich geprägt. Deshalb hoffe ich, dass in diese 
wichtige Frage bald Bewegung kommt“, so Huth.

Wer mehr wissen will: Irmentraud Kobusch spricht am 14. März um 19.30 Uhr im Rahmen der 
Projektkirche Paulstraße im Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9 in Weinheim. Anschlie-
ßend besteht Gelegenheit zur Diskussion. Der Eintritt ist frei  

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2013
Liebe Schwestern und Brüder,
alle drei Sekunden stirbt ein Mensch den Hungertod. Für diese Tragödie sind nicht allein Na-
turkatastrophen, sondern auch Menschen verantwortlich. Hunger entsteht, wo Krieg geführt 
wird und Gewalt herrscht. Hunger entsteht, wenn Wälder abgeholzt werden und es dadurch 
zu anhaltenden Dürren kommt. Hunger entsteht auch, wenn Menschen von ihrem Land ver-
trieben werden und wenn mit den Preisen für Nahrungsmittel spekuliert wird.
Mit dem Leitwort der diesjährigen Misereor-Fastenaktion rufen uns weltweit eine Milliarde 
Hungernde zu: „Wir haben den Hunger satt!“ Als Christen sind wir herausgefordert, diesen Ruf 
nicht ungehört verhallen zu lassen. Machen wir ihn uns zu Eigen und sagen auch wir: 

AKTUELL

SEELSORGEEINHEIT Weinheim-Hirschberg
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„Wir haben den Hunger satt!“
Misereor – ich habe Erbarmen mit diesen Menschen, sagt Jesus zu seinen Jüngern. Wenn wir 
mit den Armen teilen, bekommt das Erbarmen Gottes ein konkretes Gesicht – gegen den Hun-
ger in der Welt.
Wir deutschen Bischöfe bitten Sie herzlich um eine großzügige Spende bei der Kollekte für 
Misereor am 16. und 17. März. Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Robert Zollitsch 

Termine für die Ewige Anbetung
St. Laurentius: 14. März, ab 15 Uhr, Gebetsstunden, 19.30 Uhr Eucharistiefeier
Christkönigskirche Großsachsen: 12. März, ab 15 Uhr, anschließend Gebetsstunden, 18.15 Uhr 
Abschluss der Ewigen Anbetung mit eucharistischem Segen, 18.30 Uhr Eucharistiefeier
St. Johannes Leutershausen: 15. März, ab 16 Uhr, Beginn mit den Erstkommunionkindern, um 
16.45 Uhr Anbetung der Männer, ab 17.30 Uhr Anbetung der Frauen, um 18 Uhr Rosenkranzge-
bet, um 18.30 Uhr Abschlussgottesdienst
St. Marien: 15. März, 18 Uhr, St. Marien Weinheim, Heilige Messe anschließend bis zirka 19.30 Uhr 
Ewige Anbetung
Herz Jesu Weinheim: 15. März, 18 Uhr, WortGottesFeier anschließend Ewige Anbetung 

Familiengottesdienste feiern
Das Dekanat Heidelberg-Weinheim bietet am 20. April von 9.30 bis 17.30 Uhr einen Grundla-
genkurs zum Thema „Kinder- und Familiengottesdienste“ im Katholischen Gemeindezentrum, 
Mühlweg 11, HD-Ziegelhausen an. Die Kursgebühr beträgt 35 Euro plus 10 Euro Verpflegungs-
pauschale. Anmeldung bis zum 9. April im Dekanatsbüro, Telefon: 12300, Fax: 185810 oder per 
Mail: dekanat@kath-dekanat-hw.de.  

Hilfe für Kranke – Eucharistiefeier mit Krankensalbung
Neben medizinischer und pflegerischer Hilfe hat auch die Kirche einen besonderen Auftrag, 
sich um die Kranken zu kümmern. Einmal im Jahr findet in der Wallfahrtskirche Leutershausen 
am Dienstagnachmittag in der Karwoche eine Eucharistiefeier mit Spendung der Krankensal-
bung statt. An diesem Gottesdienst kann jeder teilnehmen. Das Sakrament der Krankensalbung 
ist für Gläubige vorgesehen, die sich wegen Krankheit oder Altersschwäche in einem bedrohlich 
angegriffenen Gesundheitszustand befinden. Ältere Menschen, deren Kräftezustand sehr ge-
schwächt ist, können die Heilige Salbung empfangen, auch wenn keine ernsthafte Erkrankung 
ersichtlich ist. Die Eucharistiefeier ist am 26. März um 15.30 Uhr in der Wallfahrtskirche für die 
ganze Seelsorgeeinheit und auch darüber hinaus. Ab 14.30 Uhr kann man das Sakrament der 
Buße (Beichte) empfangen. 

SEELSORGEEINHEIT Weinheim-Hirschberg
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2. März, 14 Uhr, Ökumenischer Abschlussgottesdienst anlässlich des Weinheimer Mit-

tagstischs, St. Marien, Forlenweg 2, anschließend Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus, 

Forlenweg 5, Weinheim

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim

10. März, 13 Uhr, Sommertagszug Weinheim (Beginn: 14 Uhr), Nähere Infos 

bei Ursula Wagner, Telefon: 12 124

11. März, 19.30 Uhr, Stadt-Pressesprecher Roland Kern spricht über das 

Image Weinheims, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

14. März, 15 Uhr, Ausflug in die Geschichte der Schwarzen Kunst, Besuch in der 

Museumswerkstatt (Seniorentipp), Näheres bei Jürgen Sundarp, Telefon: 69 01 280

18. März, 19.30 Uhr, Vortrag über den Josef-Tag von Diakon Günter Huth, Gemeindehaus 

St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

TERMINE

Konradsblatt ist unentbehrlich
Im Auftrag des Erzbistums Freiburg als Herausgeber wird in unserer Seelsorgeeinheit eine 
Werbung für das Konradsblatt, Wochenzeitung für das Erzbistum Freiburg durchgeführt.

Wer über kirchliche Vorgänge in direkter Umgebung oder in der Weltkirche informiert sein 
will, für den ist das Konradsblatt unentbehrlich, zumal auch die ganz persönlichen Feiern wie 
Geburtstage und Hochzeitsjubiläen auch unserer Pfarrei veröffentlicht werden.

Wir bitten die Pfarrangehörigen Herrn Ullrich Grulich freundlich aufzunehmen und würden 
uns freuen, wenn sich viele Familien oder Einzelpersonen entschließen könnten, das Konrads-
blatt zu bestellen. 
Kontakt über Kristin Bauer, Telefon: 0721 9 54 52 32  

Pfarrbüros bleiben am 7. März geschlossen
Aufgrund einer Dienstbesprechung bleiben die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit am Vormittag 
des 7. März geschlossen. 
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PORTRAIT

Alter: 72 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, 
6 Enkelkinder
Beruf: Physiker im Ruhestand nach For-
schungs- und Entwicklungstätigkeiten in der 
Industrie
Kirchenamt: Öffentlichkeitsarbeit für die 
Arbeitsgemeinschaft Oberflockenbach/
Rippenweier und Mitglied des Ökumenischen 
Arbeitskreises

HORST KOBER

Daran glaube ich: Glaube ist für mich vor allem Vertrauen. Vertrauen zu den Personen, die mich 
christlich geprägt haben. Vertrauen auf einen Schöpfer, der alles Geschaffene gewollt und alle 
Menschen gleich an Wert und Würde geschaffen hat. Aus diesem Vertrauen heraus erfahre ich 
die Freude am Leben, wo ich mich selbstvergessen hingeben, mich an Schönem erfreuen kann. 
Warum christlicher Glaube?  Gott nimmt durch das Leben und Leiden seines Sohnes teil an 
unseren Ängsten, unseren Schmerzen und unserem Tod und leidet mit uns. Dies ist für mich eine 
unüberbietbare Bezeugung seiner Liebe zu uns und gleichzeitig eine Zusage und Hoffnung, dass 
unser Leben auch im Scheitern gelingen kann.

Darum zweifle ich manchmal an Gott: „Kann es nach Auschwitz noch einen Glauben an einen 
gerechten und allmächtigen Gott oder an einem Gott überhaupt geben?“ Das war einer der 
bohrenden Fragen meiner Generation besonders auch von Gläubigen nach dem 2. Weltkrieg. 
Und vor dieser Frage „Wo warst Du Gott?“ stehe ich immer wieder, wenn mich persönliche 
Schicksalsschläge treffen oder ich vom unsäglichen Leid Unschuldiger in sinnlosen Kriegen, 
Verbrechen oder Naturkatastrophen erfahre. 

Was mir Kraft gibt: Die Familie ist auch bei mir der große Rückhalt. Besondere Kraft schöpfe 
ich im Zusammensein mit Freunden, mit denen ich offen Gedanken, Zweifel und Nöte aus-
tauschen kann – auch in Fragen des Glaubens. 

Wen ich bewundere: Jeden, der trotz der zunehmenden öffentlichen Beschimpfungen in den 
Medien, der maßlosen Kritik, der Anfeindungen und der Häme seinen Dienst in der Kirche mit 
Freude und Engagement versieht. 

Dafür bete ich: Alle Welt redet über Papst Benedikt XVI. Wir sollten für ihn beten.
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FEHLBAR

„Fratres carissimi, ex toto corde gratias ago vobis …“ „Geliebte Brüder, ich danke euch von ganzen Herzen 

…“ Ausgerechnet in lateinischer Sprache formulierte der Heilige Vater die Begründung für seinen Ab-

schied aus dem Amt des Oberhirten der Unasancacatholicaetapostolica. Nicht nur in Kirchenmäusekrei-

sen war die Aufregung groß: Warum? Was? Wohin? Fast alle waren sich allerdings einig: Obermodern, 

diese Entscheidung, Rente mit 86! Aha, fragt unsere papistische Aloisia: Obermodern auf Latein? Und 

antwortet gleich selbst. Alle Kardinäle verstehen Latein und werden die Angelegenheit pfingstlich er-

leuchtet in ihre jeweiligen Sprachen übertragen. Und dann zeigt sich, dass es auch ohne Kardinäle geht: 

Um 11.46 Uhr ist die Meldung in der Welt, und siehe da, alle verstanden, auch die Süddeutsche Zeitung 

zum Beispiel, die eine „elegante im Lateinischen sehr verbreitete Satzkonstruktion“ hervorhob, in der 

freilich, wie Lateinlehrerin Ingrid B. in einer Mail an die Kirchenmaus zurecht feststellte, eine Endung 

falsch war: Es stand, unglaublich, ein „um“ für ein „o“.

Wer allerdings dem Heiligen Stuhl unterstellen würde, – was hierzulande kaum jemand tut – er wäre 

nicht fehlerfreundlich, der blicke auf die aktuelle Website und siehe da: Das „um“ ist weg und das „o“ ist 

da!*

Herzlich

Ihre 

* „… plena libertate declaro me ministerio Episcopi Romae, Successoris Sancti Petri, mihi per manus

 Cardinalium die 19 aprilis MMV commisso renuntiare …“

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES

Das Gebetsanliegen für März:

1. Um Respekt vor der Schöpfung, die uns als Geschenk Gottes überantwortet ist.

2. Für die Bischöfe, Priester und Diakone: Lass sie nicht müde werden, 

das Evangelium überall zu verkünden.

Kirchenmaus

NEUES VON DER 
KIRCHENMAUS
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Die Mini-Gang räumte bei 

der Gemeindefastnacht ab. 

Foto: bram

JUNGE KIRCHE

an vier Sonntagen um 18:30 Uhr vorglühen ab 18:15 Uhr

Kirche St. Albert HD-Bergheim

Kath. Jugendbuero & BDKJ
Dekanat Heidelberg-Weinheim
Eisenlohrstr. 7 69115 Heidelberg

17. März
19. Mai (Pfingsten)

FSK
ab

13
freigegeben

hoice
our

Die Jugendgottesdienstreihe in Deinem Dekanat.

Gemeindefastnacht im Gemeindehaus St. Martin
Die große Gemeindefastnacht in Leutershausen. Auch die Minis waren bei der Party im Ge-
meindehaus St. Martin mit dabei. Ihr Motto: „Crime time – Mord in der Mini-Bar“. Zur Musik 
von James Bond liefen die Jugendlichen auf der Bühne ein und starteten ihre Show: 

Nach einem Sketch, der das Leben im und rund ums 
Pfarrhaus in Leutershausen kriminalistisch auf die Schippe 
nahm, führten die Minis auch noch einen fetzigen Tanz auf. 

Johanna Baumann, Madeleine Brand, Maximilian Brand, 
Sebastian Brand, Catarina Guedes Pinto, Joana Guedes 
Pinto, Patricia Guedes Pinto, Pascal Petrusch, Katrin Schä-
fers gewannen nach all dem Bühneneinsatz auch noch die 
Kostümprämierung. Und der Preis? „Die Torte hat super 
lecker geschmeckt. Wir haben sie uns am am nächsten Tag 
nach dem Gottesdienst gemeinsam schmecken lassen“, 
sagt Mini-Chefin Madeleine Brand.

Die Termine der Dekanatsjugendgottesdienste 2013 sind da!
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NACHRICHTEN

ST. LAURENTIUS · HERZ JESU
Weinheim

TERMINE

3. März, 15 Uhr, nach dem Gottesdienst in St. Laurentius Solidariatsessen der Peru-

Gruppe für die Partnergemeinde Abancay, St. Laurentius, Rote Turmstraße 1

12. März, 15 Uhr, Treffen der Senioren von St. Laurentius,  Raum 2, Pfarrhaus 

13. März und 20. März, 19.30 Uhr, Meditatives Tanzen mit Manuela Hornef, 

Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

14. März, 19.30 Uhr, Eucharistiefeier am Todestag von Chiara Lubich,

anschließend Zusammensein in Raum 2, Pfarrhaus St. Laurentius, Rote Turmstraße 1

9. April, 15 Uhr, Gottesdienst in St. Laurentius, anschließend Seniorentreff in Raum 2, 

Pfarrhaus, Rote-Turmstraße 1

19. April, Tagesausflug der kfd St. Laurentius nach Bruchsal mit Besuch von Schloss und 

Musikautomatenmuseum, Genaueres in der nächsten Ausgabe von Leben im Weinberg

Mehr als 700 Euro für Afrika gespendet
Das Ergebnis der Afrika-Kollekte beträgt für St. Laurentius: 544,77 Euro, in Herz Jesu wurden 
176,38 Euro gespendet. Die Sternsinger von St. Laurentius und Herz Jesu wurden mit Spenden in 
Höhe von 4.215,46 Euro bedacht. Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott. 

kfd St. Laurentius schlachtet Sparschwein
Die Frauengemeinschaft (kfd) St. Laurentius hat 300 Euro für medica mondiale gespendet. 
Medica mondiale unterstützt vergewaltigte und traumatisierte Frauen und Mädchen in Kriegs- 
und Krisengebieten medizinisch und hilft ihnen in Rechtsfragen.
Außerdem macht bei den Treffen der Frauengemeinschaft St. Laurentius jedes Mal ein Spar-
schwein die Runde. Wer möchte, kann die Wutz mit einem Betrag füttern und beim Jahrestref-
fen im Café Wolf wird dann „geschlachtet“ und das Geld an das Kinderhospital in Bethlehem 
überwiesen. Das „Schweinchenschlachten 2012“  ergab den großartigen Betrag von 453,02 Euro. 
Ein großes Dankeschön an alle Spenderinnen!  

Chortermine
Mittwochs, 19.30 Uhr, Probe des Kirchenchores St. Laurentius, Singsaal, Pfarrhaus St. Laurentius, 
Rote Turmstraße 1; Samstag, 23. März, 14 bis 17.30 Uhr, Probennachmittag  
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Kreative Blumenfrauen gesucht
Seit 17 Jahren sorgen Frauen aus der Gemeinde abwechselnd für den Blumenschmuck in der 
St. Marien-Kirche. Nun suchen diese kreativen Damen junge Verstärkung. „Das Schmücken 
der Kirche ist eine kreative Aufgabe, die viel Freude aber auch etwas Arbeit macht“, sagt Heidi 
Karcher. 
Näheres erfahren Sie bei M. Graen (Telefon: 6 91 54) oder bei Heidi Karcher (Telefon:  1 71 65) 

Chor-Termine
29. März, 15 Uhr, Karfreitagsliturgie,  Mitgestaltung der Liturgie mit Chorsätzen
31. März, 10.45 Uhr, Österlicher Festgottesdienst. Der Chor singt die „Messe no.6 aux cathéd-
rales“ von Charles Gounod.  Projektsänger sind  willkommen. Proben sind mittwochs um 20 
Uhr im Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5.
3. April, Start des Projektchors für das Kirchenkonzert im November 2014. Es wird mit dem 
Kirchenchor St. Bartholomäus Laudenbach und dem Orchester Capella Mariana aufgeführt. 
Hierzu werden noch Sänger gesucht. Die Proben  sind einmal monatlich im Gemeindehaus 
St. Marien, Forlenweg 5. 
Infos bei Chordirektor FDB Oliver Schmidt, Telefon: 690 09 23 oder 
E-Mail: oliver@os-industrieservice.de    

5. März, 12. März und 19. März, 18.45 Uhr, Bibelteilen mit Steffi Menga, 

im Gemeindehaus, Forlenweg 5

8. März und 15. März, 15 Uhr, Proben Sing- und Spielkreis, Flotte Flöten; 17.45 Uhr 

Junge Ensembles, alle Proben wieder im Cäcilienraum, Pfarrhaus, Forlenweg 5

16. März, 10 bis 13 Uhr, Erlebnistag der Kommunionkinder mit den Firmanden von 

St. Marien im Gemeindehaus, Forlenweg 5

17. März, nach dem Gottesdienst, Kuchenverkauf für Brasilien-Partnerschafts-Projekt

20. März, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats, 

Edith Stein-Raum, Pfarrhaus

22. März, 16 bis 18 Uhr,  Palmzweigbasteln der Kommunionkinder im Gemeindehaus 

St. Marien

22. März, 19 Uhr,  Ökumenischer Jugendkreuzweg,  St. Marien-Kirche

ST. MARIEN
Weinheim

NACHRICHTEN

TERMINE
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Chor bietet Stimmbildungsworkshops an
Der Kirchenchor St. Jakobus traf sich zur 
Jahreshauptversammlung. Zu Beginn ließ 
der Vorsitzende Wolfgang Stadler das 
vergangene Jahr Revue passieren. An Ostern 
verabschiedete der Chor seinen bisherigen 
Dirigenten Martin Groß. Beim Festgot-
tesdienst wirkte bereits der amtierende 
Chorleiter Manuel Grund mit und konnte so 
der Pfarrgemeinde vorgestellt werden. Die 
Hauptaufgabe neben den Proben und dem 

Mitgestalten von Gottesdiensten sowie Pflege der Ökumene ist die Gewinnung neuer Sänger und 
Sängerinnen. Hier hat Chorleiter Grund einige neue Ideen eingebracht. So gründete er im April 
2012 das Kammerensemble „il concertino“, bei dem Musikstudenten, Berufsmusiker und begabte 
junge Musiker projektbezogen Stücke einüben. Bei Festgottesdiensten etwa am Patrozinium 
Großsachsen begleitete das Ensemble den Chor bei der Aufführung der Orgelsolomesse von 
Wolfgang Amadeus Mozart. Des Weiteren kam das Konzert für Flöte und Orchester op. 29 von 
Carl Stamitz zu Gehör. Von der Generalprobe gibt es inzwischen auch ein Video. Wer es anschauen 
möchte: Auf der Chorseite www.chor-stjakobus-hohensachsen.de führt der Link zum Video oder 
direkt über Youtube Stichwort „Chorakademie Weinheim“. Auch die „Chorakademie Weinheim“ 
ist eine Idee des Chorleiters, um Interessierten unverbindlich die Möglichkeit zu geben, bei einem 
musikalischen Projekt teilzunehmen. Die Teilnahme beinhaltet einen kostenlosen Stimmbildungs-
workshop, vier Chorproben sowie die Aufführung. Die Proben und Konzerte finden mit dem Chor 
statt. Für Ostern steht die Missa brevis a tre voci von Michael Haydn sowie das Laudate Dominum 
von Wolfgang Amadeus Mozart auf dem Programm. Der Stimmbildungsworkshop findet am 
9. März statt. Nur noch wenige Plätze sind frei. Mit dem 6. Juli steht der Termin für den zweiten 
Stimmbildungsworkshop bereits fest. Das Projekt hierzu ist die Missa brevis von Charles Gounod. 
Interessierte melden sich bei chordirektor-manuelgrund@web.de oder Tel. 0621/43005364 oder 
schauen unter www.manuel-grund.de ins Internet.   

Foto oben: Die Geehrten: Wolfgang Stadler (kommissarisch 1. Vorsitzender) , Renate Weywara (20 Jahre aktive 
Chormitgliedschaft),  Albert Beck (2. Vorsitzender), Andrea Jemmings (20 J. aktive Mitgliedschaft / Schriftfüh-
rerin), Guido Henn (40 J. aktive Mitgliedschaft), Ute Schmieg (25 J. aktive Mitgliedschaft), Margitta Padberg 
(Kassenverwalterin), Martha Dörsam (70 J. aktive Mitgliedschaft), Chorleiter Manuel Grund, Rita Naß (65 J. 
aktive Mitgliedschaft) und Gerhard Jochim (65 J. aktive Mitgliedschaft) (von links) Foto: Dorn

NACHRICHTEN

ST. JAKOBUS               mit Christkönig              St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen
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St. Josef feiert Patrozinium
Am 17. März um 11 Uhr feiert St. Josef Lützelsachsen, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jakobus, 
Patrozinium. Im Anschluss bietet der Förderverein St. Josef ein Mittagessen an. Dazu sind alle 
recht herzlich eingeladen   

Termine der Ökumenischen Bibelwoche
4. März, 20 Uhr, Kreative Zugänge zu einem Text aus dem Markusevangelium (Markus 4,3-20)
mit Gemeindereferentin Heidi Kohl und Pfarrer Christian Noeske, Gemeindehaus Christkönig 
Großsachsen, Friedrich-Ebert-Str. 30
11. März, 20 Uhr, Bibliodrama zur Geschichte von der Heilung eines Gelähmten, (Markus 2, 1-13) mit 
Pfarrerin Nicola Friedrich; gesucht werden Verbindungslinien und Bezüge zwischen der Geschichte 
und den Teilnehmenden. Dabei darf auch der Körper mit ins Spiel kommen, schauspielerisches Talent 
ist nicht erforderlich, im Evangelischen Gemeindehaus Lützelsachsen, Kurpfalzstr. 4; 
Anmeldung bis zum 7. März erbeten über Telefon: 56093 oder per Mail an: ev.pfarramt@gmx.de; 
Kurzentschlossene sind aber auch herzlich willkommen   

ST. JAKOBUS               mit Christkönig              St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

TERMINE

3. März, 12 Uhr, Solidaritäts-Essen für die peruanischen Partnerschaftsgemeinden 

Paucarcolla und Atuncolla, Schwesternhaus, Talstraße 17, Hohensachsen

4. März, 20  Uhr, Glaubensgespräch im Schwesternhaus, Talstr. 17, Hohensachsen

14. März, 14.30 Uhr, Tischgottesdienst für alte und kranke Menschen im Gemeinde-

haus Christkönig Großsachsen, Friedrich-Ebert-Str. 30; Wer einen Fahrdienst braucht, 

kann sich bei Familie Gieringer (Telefon: 53 493) melden

18. März, 20 Uhr, Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung, Schwesterhaus, 

Talstr. 17, Hohensachsen

19. März, 19.30 Uhr, Generalversammlung des Fördervereins Christkönig im Gemein-

dehaus Christkönig, Friedrich-Ebert-Straße 30, Großsachsen

21. März, 19.15 Uhr, Jahreshauptversammlung des Fördervereins St. Josef Lützelsachsen, 

Katholisches Kirchenzentrum St. Josef, Im Langgewann 14, Lützelsachsen
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Kindergarten feierte Fasching
Die Kinder im St. Martin-Kindergarten Leutershausen haben in der Faschingszeit ereignisreiche 
Tage erlebt. Los ging es am schmutzigen Donnerstag:  Die zukünftigen Schulanfänger stürm-
ten gemeinsam mit den Kindern des evangelischen Kindergartens das Rathaus von Hirschberg. 
Bürgermeister Manuel Just bekam von den Kindergärten einen selbstgebastelten Hut und eine 
Kette überreicht. Anschließend wurde noch das Lied „Meine Tante aus Marokko“ gesungen. 
Besonders aufregend und spannend fanden die Kinder die „Apfelbachhexen“ und die Prinzen-
paare. Am Rosenmontag folgte dann die Faschingsfeier mit Modenschau im Kindergarten. Am 
Faschingsdienstag konnten sich die Jungen und Mädchen schminken lassen, anschließend ging 
es zum Faschingsumzug durch Leutershausen. Die Kinder besuchten die Sparkasse, Blumen 
Wetzel, das Postlädchen, die Volksbank, die Bäckerei Muschelknautz, Getränke Ost und die 
Hirschberg-Apotheke. Die Kinder freuten sich über die Süßigkeiten und Präsente, die sie über-
reicht bekamen  

Die Kindergartenkinder stürmen das Hirschberger Rathaus (Foto: bug)

NACHRICHTEN

ST. JOHANNES BAPTIST
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach
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ST. JOHANNES BAPTIST
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

TERMINE

7. März, 19 Uhr, Osterbasteln bei Familie Wiemer in Wald-Michelbach. Anmeldungen 

bitte bei Nicole Schmitt (Telefon: 2053) oder Sieglinde Lammer (Telefon: 22873)

9. März, 16 Uhr, Weggottesdienst der Erstkommunionkinder und ihrer Familien in der 

Kirche. Anschließend Brotbacken im Pfarrhaus

10. März, 11 Uhr, Ökomenisches Solidaritätsessen im Gemeindehaus St. Martin

23. März, 10.30 Uhr Taufelterntreffen (die persönlich eingeladenen Eltern und 

Taufbegleiterinnen) im Pfarrhaus, Vordergasse 32

Firmanden Oberflockenbach:          
1  Sauer, Julia   2  Holzapfel,Marco   3  Fabinski, Michael    4  Sattler, Katrin   5  Rieff, Cassandra   
6 Schmitt, Marina    7  Göbel, Sarah    8 Alexander Schmitt    9  Irina Ferreira Guimaraes
Die  Firmanden 8 und 9 bereiten sich in Weinheim bzw. Hohensachsen auf die Firmung vor.

Firmanden Leutershausen:
1  Grabinger, Tamara   2  Schneider, Nathalie   3  Hofmeier, Tobias   4  Stein, Carina   5  Bähr, Sonja 
6  Brand, Maximilian Lukas   7  Eising, Benedikt   8  Guedes Pinto, Patricia   9  Malzkorn, Ferdinand

Diese Buben und Mädchen aus Oberflockenbach und Leutershausen bereiten sich auf die Firmung vor.
Foto: brm
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STM

GRO
LÜ

ST. LAURENTIUS Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 
69469 Weinheim

HERZ JESU Bergstraße 30, 69469 Weinheim
ST. MARIEN Forlenweg 2, 69469 Weinheim
ST. JOHANNES Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
HERZ JESU Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim
ST. JAKOBUS Talstraße 17, 69469 Weinheim
ST. JOSEF Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
CHRISTKÖNIG Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

GESUNDHEITSZENTREN RHEIN-NECKAR KLINIK 
Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim
GESUNDHEITSZENTREN RHEIN-NECKAR

BETREUUNGSZENTRUM 
Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim

BODELSCHWINGH-HEIM 
Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

STL

LEU

HJ-W

OFL
HO

BOD

GRNK

GRNB

Foto:pem

GOTTESDIENSTE in den Gemeinden 
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GOTTESDIENSTE vom 2. März bis 24. März 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

  3. Fastensonntag
  Samstag, 2. März
14.00  Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss des Weinheimer 
  Mittagstisches, anschließend Abschlusskaffee im Gemeindehaus

18.00  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
17.00  Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00  Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
  f. Elisabeth Dinkelbach; Anna Heger, Walter Klappenbach, Georg Probst

  Sonntag, 3. März
9.30  Eucharistiefeier
9.30  Eucharistiefeier
9.45  Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00  Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern und 
  Kindergottesdienst
11.00  WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
11.15  Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal, Peru-Essen
12.00  Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
18.00  Ökumenischer Abendgottesdienst in der Lukaskirche, mit SSK
18.00  Ökumenischer Gottesdienst in der Fastenzeit

  Montag, 4. März
9.00  Eucharistiefeier, für den Jahrgang 1938
18.30  Eucharistiefeier f. Gehard Geißler, f. Johanna Bickel; verstorbene 

  Angehörige der Familien Wabro, Schlembach und Schirmer und gedenken der  

  Toten der  Woche (1. März bis 7. März) der vergangenen Jahre

18.00  Kreuzweg

  Dienstag, 5. März
15.00  Eucharistiefeier mit den Senioren, f. Katharina Held

15.00  Eucharistiefeier (Seniorenmesse) im Gemeindezentrum St. Martin,  

  Fenchelstr. 10, f. Lieselotte „Lioba“ Beck

18.30  Feier der Versöhnung

  Mittwoch, 6. März
15.00  Kreuzwegandacht

STM

LEU

HO

HJ-W
STM
LEU

OFL

STM

STL

HJ-W
LEU

LEU

LEU

STM

GRO

LÜ

LEU

LEU

HO

STM



Seite 17

   Donnerstag, 7. März
18.00   Eucharistiefeier f. Luzia Grünewald, f. Anna Berbner

18.30   Eucharistiefeier

   Freitag, 8.März
18.00   Feier der Versöhnung

   4. Fastensonntag, Laetare
   Samstag, 9. März
17.00   Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00   Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am     
   Vorabend, f. Maria Berbner, f. Anna Silber

   Sonntag, 10. März
9.30   Eucharistiefeier mit Ensemble convocale („Mass for three voices“   
   von William Byrd) 
9.30   Eucharistiefeier mitgestaltet von der Kapelle „Ave Maria“
9.45   Eucharistiefeier, Kindergottesdienst mit den Kommunionkindern
11.00   WortGottesFeier, Familiengottesdienst, Beginn vor der Kirche
11.00   Eucharistiefeier für Franziska Tremmel

11.15   Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
12.00   Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

   Montag, 11. März

   Dienstag, 12. März
15.15   WortGottesFeier
15.00   Ewige Anbetung
18.30   Eucharistiefeier

   Mittwoch, 13. März
15.00   Kreuzwegandacht

   Donnerstag, 14. März
15.00   Tag der Ewigen Anbetung,  (siehe Seite 4)

STL

GRO

STM

STM

GRO

GRO

LÜ

STL

STL

LEU

LEU

LEU

HJ-W

HJ-W

OFL

HJ-W

GRN B
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GOTTESDIENSTE vom 2. März bis 24. März 2013

18.00   WortGottesFeier
18.30   Eucharistiefeier
19.30   Eucharistiefeier f. Karl Gölz

   Freitag, 15. März
18.00   Eucharistiefeier, anschließend Ewige Anbetung
18.00   Eucharistiefeier, anschließend Ewige Anbetung
18.30   Eucharistiefeier, Abschluß der Ewigen Anbetung (Ablauf siehe Seite 4);   

   und gedenken der Toten der Woche (08. bis 21.03.) der vergangenen Jahre

19.15   Beichtgelegenheit (Gelegenheit zum persönlichen Gespräch, auch mit auswärti- 

   gen Beichtvätern; bis 21 Uhr)

   5. Fastensonntag
   Samstag, 16. März MISEREOR-Kollekte
18.00   Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
15.00   Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr; siehe 15. März)
18.00   Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend; f. Pfarrer   

   Alfons Kilian und Schwester Rita

18.00   Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

   Sonntag, 17. März MISEREOR-Kollekte
9.30   Eucharistiefeier
9.45   Eucharistiefeier
9.30   Eucharistiefeier
11.00   Eucharistiefeier, Patrozinium, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jakobus

11.15   Eucharistiefeier
12.00   Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00   Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde
18.00   Feier der Versöhnung

   Montag, 18. März
9.00   Eucharistiefeier
15.30   Eucharistiefeier
18.00   Ökumenischer Kreuzweg

STL
LÜ

HJ-W
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Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

   Dienstag, 19. März, Heiliger Josef, Bräutigam 
   der Gottesmutter Maria
18.30   Eucharistiefeier
18.00   Eucharistiefeier, f. Erich Heß und Angehörige

   Mittwoch, 20. März
15.00   Kreuzwegandacht

   Donnerstag, 21. März
18.00   Feier der Versöhnung
18.30   Eucharistiefeier

   Freitag, 22. März
18.00   WortGottesFeier
18.00   Eucharistiefeier f. Ursula Staniczek und Thomas Sasse-Staniczek  

18.30   Eucharistiefeier f. Anneliese Ding und gedenken der Toten der Woche (22.   

   März bis 28. März) der vergangenen Jahre; ab 19.15 Uhr Gebetsstunde

   Palmsonntag, Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
   Die Heilige Woche - Karwoche
   Samstag, 23. März
17.00   Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00   Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend; 
   f. Gerhard Seiler, Heinrich Koch

18.00   Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

   Sonntag, 24. März
   Kollekte für das Heilige Land
9.30   Eucharistiefeier mit den Firmanden Eucharistiefeier mit Prozession, mit den  

   Erstkommunionkindern und den Firmanden; Kindergottesdienst

9.30   Eucharistiefeier (Beginn vor der Kirche, Einzug mit den Erstkommunion-  

   kindern und der ganzen Gemeinde in die Kirche), gleichzeitig Kinderkirche (Beginn   

   vor der Kirche, anschließend im Pfarrhaus, Vordergasse 32)

9.45   Eucharistiefeier mit den Firmanden
11.00   Eucharistiefeier mit den Firmanden f. Mathilde Spindldreier

11.15   Eucharistiefeier mit den Firmanden

LÜ

LEU

HJ-W
HJ-W

GRO

LEU
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GOTTESDIENSTE vom 2. März bis 24. März 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

12.00   Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

Rosenkranzgebete, Lobpreis und Anbetungen
   Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
   Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst (außer Samstag, Sonntag, 

   Feiertag)

   Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
   Anbetung, 2. März, 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne 

   eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter Tel: 590751 melden)

   Lobpreis und Anbetung, 3. März in der St. Laurentiuskapelle, ab 19 Uhr

   (Anbetung ab 20 Uhr)

   Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor jedem Gottesdienst (außer Samstag, Sonntag, 

   Feiertage)

   Lobpreis und Anbetung, 8. März von 19 bis 22 Uhr

   Rosenkranzgebet, 19. und 22. März, 17.30 bis 18 Uhr

   Gebetsstunde für geistliche Berufe, 5. März um 17.45 Uhr

   Rosenkranzgebet, 12. und 19. März um 18 Uhr

   Rosenkranzgebet, Samstag (nur wenn Vorabendmesse stattfindet), sonntags,  

   montags und freitags 35 Minuten vor Beginn der Eucharistiefeier (außer Herz-Jesu-  

   Freitag)

   Laudes, mittwochs um 9 Uhr

   Rosenkranzandacht, donnerstags um 9.30 Uhr (Fatimagebetsgemeinschaft)

   und 6. März um 18 Uhr (Bruder-Klaus-Gebetsgemeinschaft)

STL
STL

STL
STL

STL

HJ-W

HJ-W
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HJ-W
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Taufen
  Noah Bertolini
  Felix Philipp Friedrich Stein 
  Liam-Alexander Lehr

Bestattungen
   Andrea Eder, 44 Jahre
   Theodor  Helmeck, 84 Jahre
   Marianne Krombach, 92 Jahre
   Hildegard Mahr, 77 Jahre
   Toni Frieda Schäfer, 89 Jahre
   Katharina Schulz, 80 Jahre
   Franz Wagner, 90 Jahre
   Erwin Josef Fabian, 63 Jahre
   Otto Heinz, 83 Jahre
   Margot Folz, 65 Jahre
  Norbert Schnabel, 57 Jahre

STL
STL

KIRCHLICHE ANLÄSSE
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ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. LAURENTIUS Weinheim

HERZ JESU Weinheim

ST. MARIEN Weinheim 
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ST. JAKOBUS Hohensachsen     CHRISTKÖNIG Großsachsen
ST. JOSEF Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160  Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340  Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48  Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der

Seelsorgeeinheit haben 

die Vorwahl 06201
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ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. JOHANNES BAPTIST Leutershausen    
HERZ JESU Oberf lockenbach

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit johannes.bold@se-wh.de    99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf gerhard.schrimpf@se-wh.de    99 16 14
Pfarrer Karl Wunsch karl.wunsch@se-wh.de    99 16 29
Subsidiar Pfarrer Josef Kast josef.kast@se-wh.de    99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth  guenter.huth@se-wh.de 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein  wolfgang.rein@se-wh.de  4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler  wolfdieter.woeffler@se-wh.de  99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk   gabriele.mihlan-penk@se-wh.de  50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula  michaela.mikula@se-wh.de  1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl  kohl-heidi@web.de 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller  monika.paschke-koller@grn3.de  60 06 97 75
Pastoralassistentin Carmen Chivu  carmen.chivu@se-wh.de  99 16 13
Daniela Fantoli daniela.fantoli@se-wh.de 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

MITGLIEDER DES SEELSORGETEAMS           E-Mail                            Telefon

PFARRER DER SEELSORGEEINHEIT            E-Mail                           Telefon

SOZIALSTATIONEN                                       ADRESSE                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V. Paulstraße 2, 69469 Weinheim 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V. Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim 06203/ 69 25 20
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 (Joh 15,5)



Seite 1

Leben im Weinberg

 
Katholische Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
www.kath-weinheim-hirschberg.de

23. März bis 21. April 2013Jahrgang 1 •  Ausgabe 6



Seite 2

Unser Titelbild zeigt Kommunionkinder der Pfarrgemeinde St. Jakobus Hohensachsen, mehr dazu auf S. 5. 
Foto: vmr

Gemeindereferentin
Gabriele Mihlan-Penk    
Foto: swh

Was wir katholischen Christen in der heiligen Woche erin-
nern und feiern, ist wirklich ein Wechselbad der  Gefühle.  Am 
Palmsonntag ziehen wir froh mit unseren Palmsträußen in die 
Kirche ein, um uns den triumphalen Empfang Jesu  damals in 
Jerusalem zu vergegenwärtigen und anschließend bekommen 
wir  in der Passion den schweren  Leidensweg Jesu vor Augen 
geführt.  Genauso markant ist  der Stimmungsumschwung 
von dem feierlichen Gloria am Gründonnerstag, das uns die 
Feststimmung des letzten Mahles Jesu mit seinen Freunden 
verdeutlicht, hin zum tiefen Todesschmerz am Karfreitag. Am 
Karsamstag kommen wir ein wenig zur Ruhe, wir sprechen ja 

auch von der Grabesruhe, bis wir  uns in der Osternacht freuen 
dürfen, dass Jesus den Tod besiegt hat und auferstanden ist.  

Es darf wieder Gloria gesungen werden und die feierliche Eucharistiefeier am Ostersonntag  
mit ihren  Halleluja- und Lobgesängen verleiht der Osterfreude einen besonderen Ausdruck. 
Müssen wir uns denn immer wieder an all das erinnern? Ich meine: Ja. Denn wenn wir aufhö-
ren, den Sohn Gottes auf seinem  wechselvollen Weg zu unserer Erlösung zu begleiten, dann 
wird es uns immer schwerer fallen, zu ermessen, was er für uns getan hat. Dann wird Ostern 
vielleicht zu einem fröhlichen Frühlingsfest werden, das von der Überwindung des Todes 
durch die Liebe Jesu Christi nicht mehr glaubhaft erzählen kann. Denn die Trauer wurde nicht 
durchlebt. Nur, wer  sich wie die Emmausjünger auf den Weg macht und sich immer wieder 
neu erschließen lässt, warum „der Messias all das erleiden musste“ (Lk 24, 26), kann damit 
rechnen, dass auch ihm und ihr die Augen aufgehen und dass sie mit brennendem Herzen 
erkennen:
„Der Herr ist wirklich auferstanden!“

In diesem Sinne wünsche ich allen ein gesegnetes Osterfest.
Ihre

Gabriele Mihlan-Penk
(Gemeindereferentin)

Vom Dunkel des Todes zum Licht der Auferstehung
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Gemeinsamer Ausschuss: Erste Sitzung unter neuem Vorsitz
Der Gemeinsame Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit hat einen neuen Vorsitzenden. Klaus 
Albinger leitet das Gremium, zu seinem Stellvertreter wurde Klaus Veeser gewählt. Die bis-
herige Vorsitzende des Gemeinsamen Ausschusses, Annette Euler, hat ihr Amt aus gesund-
heitlichen Gründen niedergelegt. Die nächste öffentliche Sitzung des GA ist am 18. April um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5. ❈

Sänger für großes Chor-Projekt gesucht
Am 16. November 2014 kommt zum 50. Jubilä-
um des St. Marien Chores das große und ergrei-
fende Requiem von Mozart zur Aufführung. 
Weiterhin wird es nochmals in Laudenbach am 
23. November gesungen werden. Die beiden 
Kirchenchöre, Projektchöre und die evangeli-
sche Singgemeinde werden unter der Gesamt-
leitung von Chordirektor FDB Oliver Schmidt 
zusammen mit einem großen Orchester und 
Solisten musizieren.
Es werden deutlich über 100 Sängerinnen und 

Sänger als Klangkörper zur Verfügung stehen - sicher ein inniges Erlebnis für alle. Zumal es erst-
mals in besondere Weise auch ein ökumenisches Konzert zu einem Chorjubiläum in Weinheim 
sein wird. Die Proben für die Projektsänger und Sängerinnen beginnen bereits am 3. April 2013 
jeweils immer am ersten Mittwoch im Monat im Gemeindehaus St. Marien Weinheim. (In Lau-
denbach finden die Proben jeweils am 3. Dienstag im Monat statt.) Anfangs werden die Proben 
unterteilt: Die Männerstimmen sind von 19.30 bis 20.30 Uhr und die Damen von 20.30 bis 21.30 
Uhr an der Reihe. Im weiteren Verlauf erhalten später alle Übungs-CDs mit ihrer Singstimme 
und im Laufe des Jahres wird es ein Intensivwochenende und einige Sonderproben geben.
Wenn sie Freude an anspruchsvoller, geistlicher Musik haben melden Sie sich einfach bei uns, 
wir freuen uns auf Sie.
Kontakt: Oliver Schmidt, Tel: 06201-690 09 23 oder Mail: oliver@os-industrieservice.de  ❈

Aktuell

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Der Chor von St. Marien bei einem Konzert 2012. 

Foto: sco
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Kolping lädt zum Tischfußball-Turnier
Das erste Turnier war ein voller Erfolg. Jetzt geht das Tischfußball-Turnier der Kolpingjugend 
Weinheim und der Kolpingjugend Gorxheimertal in eine zweite Runde. Wann? Am 4. Mai 2013 
ab 11 Uhr. Wo? Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5 in Weinheim Wie? Download der 
Anmeldungs-Unterlagen unter: http://bit.ly/ZedpRx
Weitere Infos auf der Facebook-Seite der Kolpingjungend unter http://on.fb.me/10gQDhq   ❈

Konradsblatt abonnieren
Im Auftrag des Erzbistums Freiburg als Herausgeber wird in unserer Seelsorgeeinheit eine 
Werbung für das Konradsblatt, Wochenzeitung für das Erzbistum Freiburg durchgeführt. Wer 
über kirchliche Vorgänge in direkter Umgebung oder in der Weltkirche informiert sein will, für 
den ist das Konradsblatt unentbehrlich. Wir bitten die Pfarrangehörigen, Herrn Ullrich Grulich 
freundlich aufzunehmen. Neuabos und Leserservice unter Telefon 0721/95 45 232. ❈

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

28. März, 18 Uhr, Wortgottes- und Kommunionfeier, Klinikkapelle, GRN-Klinik Weinheim 

(Kreiskrankenhaus), Röntgenstr. 1 

20. April, 9 bis 12 Uhr, Besinnungstag der kfd Großsachsen, Thema: Die Purpurhändlerin 

Lydia nimmt den Apostel Paulus und seine Begleiter auf;  Referentin: Dr. theol. Almut 

Rumstadt (Leiterin des Bildungszentrums Heidelberg) im Gemeindehaus Christkönig, 

Friedrich-Ebert-Straße 30, Hirschberg-Großsachsen

27. April, 9 bis 13 Uhr, „Leben ist Bewegung“, Treffen der Taufbegleiterinnen und 

Taufspender der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg im Schulungszentrum Ritschweier, 

Bergwaldstr. 41

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim

1. April, 14 Uhr, Osterkaffee an der Scheuer

8. April, 19.30 Uhr, Mitgliederversammlung, Gemeindehaus St. Marien 

11. April, 15 Uhr, Frühjahrsspaziergang im Hermannshof Weinheim (Senioren-Tipp) 

15. April, 19.30 Uhr, Herr Iwanowitsch spricht über das Thema 

„Konfliktbewältigung“, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

22. April, 19.30 Uhr, Kochshow, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

25. April, 15 Uhr, Spielenachmittag (Senioren-Tipp) im Gemeindehaus St. Marien, 

Forlenweg 5, Weinheim

Termine
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Junge Kirche

93 Kinder feiern Erste Heilige Kommunion
Sie freuen sich auf ihren großen Tag: 93 Kinder in unserer Seelsorgeeinheit werden am 7. April 
(Weißer Sonntag) oder am 14. April die Erste Heilige Kommunion empfangen. 

Und das sind unsere Kommunionkinder 2013:
St. Laurentius und Herz Jesu, 7. April, 11.15 Uhr, St. Laurentius Weinheim
Anna Sophie Born, Maria Breiling, Maristella Katharina Cocca, Mia Stella Dorn, Colin Juaquin 
Pablo Enters, Noel Enters, Paul Eisele, Isabela Cathrin Erhard, Sarina Ida Eva Fendrich, Lilli Sophie 
Flüchter, Emma Freudensprung, Lotta Freudensprung, Dennis Gabriel Santos, Jan Philippe 
Wilken Goldbeck, Nelly Golinski, Anton Maximilian Gollenia, Cosima Maria Haag, Carlotta 
Heilmann, Katharina Isele, Elias Miguel Kalbe, Anita Klatt, Marlon Körber, Tom Joscha Kreidler, 
Jannis Kußmann, Raffaele Lüdecke, Samuel James Peter Richardson, Isabelle Lisa Schimmel, Mia 
Fee Waldmann, Ben Marius Wiss

St. Marien, 14. April, 9.45 Uhr, St. Marien Weinheim 
Lennard Aniol, David Busalt, Luana Carlone, Eren Dikici, Luca Gilles, Josephine Gogolin, 
Lukas Gruber, David Gryszun, Stella Gushakowski, Patricia Hafner, Jessica Hauptmann, 
Lucas Krafft, Domenico Morelli, Aleksander Olowski, Ayleen Peter, Stella Püschel, 
Matteo Schuhmann, Leon Stobbe, Giulia Strazzeri, Viola Weinreich

St. Jakobus Hohensachsen, 14. April, 9.30 Uhr, Christkönigskirche, Großsachsen
Hohensachsen: Nick Breitinger, Julius Damm, Tom Diks, Franziska Farag Soliman, 
Rebecca Gierich, Ellen Just, Lukas Schlaps
Ritschweier: Julia Bickel, Vivien Huber
Großsachsen: Emily Ehrhardt, Luisa Germeshausen, Lilith Kirsch, Kirstin und Lena Mierswa,
Kaja Sahm, Sebastian Specht, Celina Stieber, Oliwer Ziemlicki
Leutershausen: Fabian Baumann
Lützelsachsen: Leon Breulla, Vincent Dewald, Cristina Füssel, Sarah Gresse, Lars Krostitz, 
Amelie Staudinger, Laura Westhoff
Weinheim: Moritz Dumschat

St. Johannes Leutershausen,  7. April, 9.30 Uhr, St. Johannes Leutershausen  
Alina Adler, Lukas Baumhauer, Annika Franz-Wetzel, Luis Gramlich, Pascal Hermann, 
Sebastian Hüller, Marin Keimer, Katharina Linke, Patrick Rell, Anne Wetzel,  Anna-Maria Ziegler
Herz Jesu Oberflockenbach, 14. April, 11 Uhr, Herz Jesu Oberflockenbach
Julia Böhler, Jannis Hertel, Fynn-Maurice Müller, Florian Walla, Kilian Weickert Foto: S. 13
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nachrichten
Erstkommunion und Jubilare
Zur Feier der Erstkommunion am 7. April in der St. Laurentiuskirche laden wir auch alle ein, die in 
diesem Jahr den 25., 50. oder 60. Jahrestag ihrer Erstkommunion feiern.  ❈

Festliche Chor-Musik an Ostern
Bei der Karfreitagsliturgie um 15 Uhr in der Herz Jesu-Kirche 
Weinheim wird der Chor a-capella-Gesänge aus verschiedenen 
Jahrhunderten aufführen. Auch am Ostersonntag, 31. März um 
10.30 Uhr wird der Chor das Festliche Osterhochamt mitgestal-
ten. Unter Leitung von Ulrich Schwarze werden der Chor und 
ein Instumentalensemble vom Nationaltheaterorchester Mann-
heim und die Gesangssolistin Triem Maier die Missa in C-Dur KV 
259 von Wolfgang Amadeus Mozart aufführen. Es ist schon der 
zweite solistische Auftritt  von Frau Maier in der St. Laurentius 
Kirche, sie ist seit vielen Jahren Mitglied des Chores. Außerdem 
wird das Halleluja aus Händels Oratorium „Der Messias“ auf-

geführt. Als Nachspiel erklingt das „Finale“ aus der ersten Orgelsinfonie des französischen 
Romantikers Louis Vierne.

Termine
23. März, 14 bis 17.30 Uhr, Probennachmittag
29. März, 14.15 Uhr, Einsingprobe, 15 Uhr Karfreitagsliturgie
30. März, 15.45 Uhr, Generalprobe in der Kirche für das Osterhochamt
31. März, 9.45 Uhr, Einsingprobe im Singsaal, 10.30 Uhr Osterhochamt
3. April, die Chorprobe entfällt wegen der Osterferien
10. April, Gesamtprobe im Singsaal, Rote Turm Straße 1
14. April nach dem Gottesdienst beteiligt sich der Chor am „Treff auf der Trepp“
17. April, Gesamtprobe im Singsaal   ❈

Termine Familien-Musikprojekt
6. April, 10.30 Uhr, Generalprobe für die Erstkommunion, St. Laurentius
7. April 10.30 Uhr, Treffen für den Auftritt, 11.15 Uhr Erstkommunion-Gottesdienst

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim
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Termine

8. April, 15.30 Uhr, Montagstreff kfd Herz Jesu, Gemeindehaus, Johannisstraße 9

9. April, 15 Uhr, Seniorentreff St. Laurentius, Beginn mit Gottesdienst, danach Treff in 

Raum 2, Pfarrhaus St. Laurentius

10. und 17. April, 19.30 Uhr, Meditativer Tanz mit Manuela Hornef, 

Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

11. April, 19.30 Uhr, Vortragsabend Biblische Symbole am Beispiel von Schuhen, 

Projektkirche Paulstraße, Paulstraße 2

18. April, 15 Uhr, Treffen des Besuchsdienstes der kfd St. Laurentius, Pfarrhaus, Raum 3, 

Rote Turmstraße 1

19. April, 19 bis 20.30 Uhr, Agape, Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

25. April, Fahrt der kfd Herz Jesu nach Ladenburg entfällt

30. April, 16 Uhr, Zusammenkunft der kfd Herz Jesu mit den evangelischen Frauen an 

der Peterskirche; diese Einladung hat eine lange Tradition und ist ein wichtiger Bestandteil 

der ökumenischen Frauenarbeit in der Nordstadt. Die kfd freut sich über viele Teilnehmerinnen; 

Martin-Luther-Haus, Hauptstraße 1

Tagesausflug der kfd nach Bruchsal
Die Frauengemeinschaft von St. Laurentius fährt am Freitag, den 
19. April 2013 nach Bruchsal. Treffpunkt: 9 Uhr am Eingang des 
Hauptbahnhofs Weinheim. Im Schloss von Bruchsal haben die 
Frauen um 11.15 Uhr eine Führung von circa einer Stunde durch 
das Musikautomaten-Museum. Nach dem Mittagessen im 
„Pavillon“ am Schönbornplatz bekommen die Damen um 15 Uhr 
eine Führung durch das wunderschön restaurierte Schloss mit seinem berühmten Trep-
penhaus von Balthasar Neumann. Ankunft in Weinheim ist um 19.45 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Gäste sind herzlich willkommen. Wer noch Fragen 
hat, kann sich an Frau Kessler (Tel. 65414) wenden.  ❈

Meditativer Tanz-Tag mit Elisabeth Levenig-Erkens
Am 4. Mai 2013 findet im Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9 ein großer Tanztag 
(Meditativer Tanz) mit Elisabeth Levenig-Erkens statt. 
Dauer von 9.30 bis 17 Uhr, Unkostenbeitrag 25 Euro. Anmeldung bis Ende März per E-Mail 
(manuelahornef@googlemail.com)  oder telefonisch (06201/67280).  ❈
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Das Buch des Lebens entdecken
Ihr seid eingeladen das Evangelium am Sonntag nicht „nur“ zu hören, sondern mit Anderen für 
Euer Leben zu entdecken. Umrahmt wird der Abend mit singen, beten und schweigen. Gut ist 
es, wenn Ihr mindestens 14 Jahre alt seid. Jeden Dienstag um 18.45 - 20.15 Uhr: Bibelteilen im 
Gemeindehaus im Bonhoefferraum. Die Teilnahme ist auch an einzelnen Abenden möglich. 
Steffi Menga (Telefon: 875 16 22)  ❈

Caritas und Soziales – Kennzeichen einer christlichen Gemeinde 
Das Wesen der Kirche drückt sich in einem dreifachen Auftrag aus:
Verkündigung von Gottes Wort, Feier der Sakramente, Dienst der Liebe. Der Dienst der Liebe, die 
praktizierte Nächstenliebe, die Caritas- und Sozialarbeit , ist ein entscheidendes Kennzeichen 
der christlichen Gemeinde, der Kirche. Diesem Auftrag stellen sich durch ihr freiwilliges und 
ehrenamtliches Mittun viele Frauen und Männer aus unserer Gemeinde St. Marien im Rahmen 
vielseitiger Aktionen und Aktivitäten.
Lassen Sie sich einladen zur gelegentlichen Mithilfe bei einem dieser Dienste:
• Nachbarschaftshilfe und Besuchsdienst, Kontakt Karin Helfert, Telefon: 17600
• Trauerbegleitung, Michaela Mikula, Telefon: 13340 und / oder 68950
• Besuchsdienst im Kreispflegeheim, Heidi Karcher, Telefon: 171 65
• ehrenamtliche Mithilfe im Krankenhaus (Grüne Damen ), Ursel Noe, Telefon: 68051
• ehrenamtliche Mitarbeit beim Ökumenischen Hospizdienst, Doris Zimnik, Telefon: 56005
• ehrenamtliche Mithilfe in der Sozialstation, Sylvia Büch, Telefon: 68051  ❈

Palmsträußchen fürs Osterfeuer
Alte Palmsträußchen bitte im Kirchen-Vorraum ablegen, sie werden im Osterfeuer verbrannt.  ❈

Bücherei und Eine-Welt-Laden geöffnet
KÖB und Eine-Welt-Laden sind geöffnet: Dienstag 11 bis 12.30 Uhr, Donnerstag 17 bis 18 Uhr, am 
Sonntag nach dem Gottesdienst ca. 10.45 bis 12 Uhr.   ❈

27. März, 14.30 Uhr,  Ökumenischer Bibelkreis Lukas/St.Marien, mit Herbert Gloger 

und Kunibert Saur, Gemeindehaus der Lukasgemeinde, Schollstraße 39

3. April, 20 Uhr, Start des Projektchors für das Kirchenkonzert, Gemeindehaus, 

Forlenweg 5

Termine

St. Marien
Weinheim

nachrichten



Seite 9

Agnes und Michael Göcke reisten nach Peru

Atuncolla und Paucarcolla –  schon oft gehört im Gottesdienst, bei den Fürbitten und durch 
den „Perukreis“. Aber was für Orte verstecken sich hinter diesen zwei Namen, was für Ge-
meinden und – was für Gesichter? Vor 22 Jahren begann diese Partnerschaft und die Begeg-
nung mit den Menschen am Titicaca-See. Der letzte Besuch fand vor sieben Jahren statt, 
als die Pfarrei vorübergehend keinen Pfarrer mehr besaß und Laien die Verwaltung unserer 
Projekte übernahmen. Unter anderem wurden in dieser Zeit 24 kleine Kindergärten der bei-
den Gemeinden unterstützt und gefördert. Nach der Wiederbesetzung der Pfarreien vor zwei 
Jahren durch Padre Victor Carcamo war es jetzt an der Zeit zu einem persönlichen Besuch 
durch Agnes und Michael Göcke. Ziel der Reise war es, ihn und den Bischof von Puno, Jorge 
Pedro Carrion Pavlich, mit in das Partnerschaftsboot zu holen und die Partnerschaft auf neue 
und mehrere Füße zu stellen. Herzlich wurden Agnes und Michael Göcke von den zwei Frauen 
Dora Zanabria und Salome Monteagudo empfangen, die über Jahre unsere Ansprechpartner 
waren. Gespräche mit allen Beteiligten bestätigten, dass ein großes Interesse an einer neu 
strukturierten Partnerschaft vorhanden ist. In naher Zukunft wird ein Team zusammenge-
stellt und über zu unterstützende Projekte nachgedacht.
Wer neugierig geworden ist, Näheres wissen möchte oder einfach nur Bilder von Land und 
Leuten sehen möchte, ist herzlich eingeladen zu einem Bilderabend über unsere Peru-Reise 
am 26. April um 19 Uhr im Gemeindehaus Christkönig, Friedrich-Ebert-Straße 30  ❈.

Nachrichten

St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Agnes und Michael Göcke wurden herzlich empfangen. Foto: privat
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Termine

24. März, nach dem Gottesdienst, die Erstkommunionkinder von 2012 verkaufen 

selbstverzierte Oster- und Frühlingskerzen für einen guten Zweck, Christkönigskirche Großsachsen

26. März, 20 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Schwesternhaus in Hohensachsen

28. März, 10 Uhr, Probe der Hohensachsener Ministranten für Gründonnerstag, 

Karfreitag und Ostersonntag in der St. Jakobus Kirche

29. März, 14.15 Uhr, Einsingen Kirchenchor für Karfreitagsliturgie im Schwesternhaus

30. März, 10 Uhr, Probe der Ministranten für die Osternachtsliturgie in Großsachsen

10. April, 15 Uhr, Probe der Erstkommunionkinder in der Christkönigskirche Großsachsen

12. April, 15 Uhr, Probe der Erstkommunionkinder in der Christkönigskirche Großsachsen

14. April, 8.45 Uhr, Tag der Erstkommunion, die Erstkommunionkinder treffen sich im 

Gemeindehaus Christkönig Großsachsen

21. April, 9.30 Uhr, Ausflug des Familienkreises von St. Jakobus Hohensachsen zur Villa 

Freudenberg in Wiesbaden, Erfahrungsfeld zur Entfaltung der Sinne; Abfahrt an der 

Christkönigskirche Großsachsen

23. April, Tagesausflug der Frauengemeinschaft Lützelsachsen nach Bad Homburg. 

Näheres entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist an Gründonnerstag, 28. März, geschlossen. Gemeindereferentin Heidi Kohl ist 
von 28. März bis 5. April nicht im Pfarrbüro erreichbar.   ❈

Ökumenische Passionsandachten
Sich gemeinsam über die Grenzen von Konfessionen hinweg auf Karfreitag und Ostern ein-
stimmen, das ist das Ziel der halbstündigen Passionsandachten in der Karwoche. 
Am 25. März, 26. und 27. März jeweils um 19 Uhr in der evangelischen Kirche in Lützelsachsen, 
zum gemeinsamen Singen, Beten, sowie Hören und Schauen.    ❈

Gebetswache – Liturgische Nacht
Wir laden ein zur Gebetswache von Gründonnerstag auf Karfreitag. Beginn ist um 20.30 Uhr, 
Ende etwa um 0.30 Uhr. Näheres entnehmen Sie bitte dem Schaukasten der St. Jakobus Kirche.    ❈
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Sternwallfahrt der Frauen am 7. Mai
Am 21. Februar 2013 trafen sich die Frauen der katholischen Frauengemeinschaft 
Oberflockenbach-Rippenweier zur Messe in der Kirche und anschließend hielten sie 
im Karl-Urban-Haus gemeinsam mit Pfarrer Schrimpf die Jahreshauptversammlung 

ab. Dieses Jahr wird die Sternwallfahrt der Frauen am 7. Mai stattfinden. Um 19 Uhr ist Gottes-
dienst und danach gibt es im Gasthaus „Zur Rose“ Abendessen. Hierfür wird um Anmeldung bei 
Regina O’Brien (23037) gebeten. 
Die Wallfahrt der Frauen am 24. September führt dieses Jahr nach Walldürn.    ❈

Einladung zum Frauenfrühstück
Der Familienkreis und die Frauengemeinschaft Herz Jesu veranstalten wieder ihr 
traditionelles Frauenfrühstück im Karl-Urban-Haus. Am 19. April um 9 Uhr sind alle 
interessierten Frauen eingeladen. Nach einer kurzen besinnlichen Begrüßung erwartet 

die Teilnehmer zunächst ein leckeres Frühstücksbuffet. Danach spricht Pfarrer Gerhard Schrimpf 
über das Thema. „Die Zukunft der Frauen in der Kirche“. 
Anmeldung bei Regina O´Brien (Telefon: 23037), Sieglinde Lammer (22873) oder 
Nicole Schmitt (2053).    ❈

Gottesdienstzeiten ändern sich
Mit Beginn der Sommerzeit werden in St. Johannes Leutershausen die Gottesdienste an Werk-
tagen wieder um 19 Uhr (18.25 Uhr Rosenkranz) gefeiert - erstmals am 5. April.    ❈

Geistliche Einstimmung auf die Erstkommunion
Die Familien unserer Erstkommunionkinder sind zur geistlichen Einstimmung auf den Festtag 
herzlich eingeladen: zur Eucharistiefeier am 5. April um 19 Uhr.    ❈

Jubelkommunion
Alle Jubelkommunikanten, die vor 50, 55, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren zum ersten Mal die Heili-
ge Kommunion empfangen haben, sind herzlich eingeladen, am Weißen Sonntag (7. April) mit 
dem Pfarrer, den Ministranten, den Erstkommunikanten und der Kapelle Ave Maria in die Kirche, 
einzuziehen. In der Kirche werden Plätze reserviert. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr am Parkplatz vor 
dem Pfarrhaus (bei schlechtem Wetter im Pfarrhaus).   ❈

nachrichten

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach
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St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Termine

23. März, 16 Uhr, Firmgruppenstunde im Pfarrhaus, Vordergasse 32, Leutershausen

29. März, 11.30 Uhr, Ministranten-Probe für die Karfreitagsliturgie und am 

30. März, 10 Uhr, Probe für die Osternacht, St. Johannes Leutershausen

4. April, 15 Uhr, Probe der Erstkommunionkinder in St. Johannes Leutershausen

5. April, 10 Uhr, 2. Probe der Erstkommunionkinder

19. April, 9 Uhr, Frauenfrühstück im Karl-Urban-Haus

20. April, 19.30 Uhr, Ü30-Party im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstr. 10

28. April, 11 Uhr, Familiengottesdienst (WortGottesFeier), St. Johannes Leutershausen

Ökumenisches Solidaritätsessen in Oberflockenbach
Beim Ökumenischen Solidaritätsessen hielt Edna Schröder aus Leutershausen einen 
Bildervortrag über Nigeria und das Kinderheim in Ota, das dieses Jahr gefördert wurde. 
Der Erlös soll in Schulgeld für die Kinder im Heim investiert werden. In einem Land, in 

dem das Durchschnittsalter der Bevölkerung unter 19 Jahren liegt, ist eine gute und abgeschlos-
sene Schulausbildung als Start ins Leben besonders wichtig. So wollen wir Hilfe zur Selbsthilfe 
leisten.    ❈

Ökumenische Besinnungs-und Fastenwoche „Offene Hände“
Im diesjährigen Treffen während der Ökumenischen Besinnungswoche haben die Teilnehmer 
die Vielfalt unserer Hände als heilendes, kommunikatives und kraftströmendes Instrumentari-
um kennengelernt. Heilpraktikerin Heike Lux sprach von der Harmonie, die von den heilenden 
Händen auf den Kranken übergeht. Voraussetzungen sind eine gewisse Übung und die Be-
reitschaft des Empfängers, sich heilen zu lassen zusammen mit der Bitte um Gottes Beistand. 
Unter Anleitung von Dr. Karin Scheurich bewegten sich die Teilnehmer im meditativen Tanz 
in langsamen und schnellen Schrittfolgen. Sowohl die unmittelbare Berührung der Hände, als 
auch die Verbindung der Tücher zwischen den Tanzenden, ließen Gefühle von Harmonie und 
Glück aufkommen. Dass wir aber auch jeder für sich alleine durch Massieren der Hände und 
Fingerübungen unsere Geisteskräfte trainieren können, zeigte Dorothea Stotz-von der Heide. 
Passend zum Thema „Segnende Hände“, ausgewählt von Gabriele Mihlan-Penk, stellten die Be-
sucher der Besinnungswoche in Gruppenarbeit Bibelstellen als Standbilder dar – und die jeweils 
andere Gruppe musste diese erraten. Mit dem ökumenischen Gottesdienst zum Weltgebets-
tag der Frauen ging eine interessante Woche zu Ende und die „offenen Hände“ wurden reich 
beschenkt.   ❈
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STM

GRO
LÜ

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 
69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim
St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim
St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim
St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim
St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar
Klinik 
Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

Betreuungszentrum 
Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)

Bodelschwingh-Heim 
Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

STL

LEU

HJ-W

OFL
HO

BOD

GRNK

GRNB

Foto: göb

Gottesdienste in den Gemeinden 
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Gottesdienste vom 23. März bis 21. April 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Samstag, 23. März
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)			 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend; 
		  f. Gerhard Seiler, f. Heinrich Koch, f. Werner Berg

18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Palmsonntag, Feier des Einzugs Christi in Jerusalem

		  Die Heilige Woche - Karwoche

		  Sonntag, 24. März	 Kollekte für das Heilige Land
9.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier mit Prozession, mit den 	Erstkommunionkin-	
		  dern und den Firmanden, Kindergottesdienst
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier (Beginn vor der Kirche, Einzug mit den Erst-		
		  kommunionkindern und der ganzen Gemeinde in die Kirche), 	
		  Kinderkirche (Beginn vor der Kirche, dann Pfarrhaus)
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier; Palmweihe vor der Kirche, Einzug mit den 		
		  Kommunionkindern, den Firmanden und der ganzen Gemeinde
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier mit den Firmanden, f. Mathilde Spindldreier

11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, zunächst Palmweihe vor der Kirche und 		
		  Einzug mit den Kommunionkindern in die Kirche; mit den 		
		  Firmanden; gleichzeitig Kinderkirche
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 25. März, Montag der Karwoche

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 Kreuzwegandacht
18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, f. Richard Gutfleisch; Anna Pommer; Viktor Ligendza 		

		  und verstorbene Angehörige der Familien Ligendza/Bensch

		
		  Dienstag, 26. März, Dienstag der Karwoche

14.30	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit
15.15	 H GRNB  	 Eucharistiefeier
15.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung, f. Georg und Margareta Kunkel 	

		  mit Tochter Gisela, Schwiegertochter Elfriede

18.00	 H  STL    	 Beichtgelegenheit (bis 19 Uhr)
18.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier
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		  Mittwoch, 27. März, Mittwoch der Karwoche

15.00	 H  LEU    	 Kreuzwegandacht
18.00	 H HJ-W   	 Kreuzweg der Spanischen Gemeinde

		  Donnerstag, 28. März, Gründonnerstag 

18.00	 H GRN K  	 WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
19.00	 H  STL    	 Messe vom Letzten Abendmahl mit Fußwaschung, ab 20.30 Uhr 		
		  Gebetsstunde der Frauengemeinschaft, 21 Uhr Firmanden und 		
		  Ministranten, 21.30 Uhr Männergruppe
19.00	 H  STM   	 Messe vom Letzten Abendmahl, mit Fußwaschung, anschließend 		
		  Ölberggebet
19.00	 H   HO    	 Messe vom Letzten Abendmahl, ab 20.30 Uhr Gebetsstunde KjG 		
		  Hohensachsen, 21.30 Uhr Ute Schmieg, 22.30 Uhr Männergruppe, 		
		  23.30 Uhr Familie Gruca
19.00	 H  LEU    	 Messe vom Letzten Abendmahl mit Fußwaschung mitgestaltet von 	
		  der Schola, ab 20.30 Uhr Anbetung der Frauen, 21.30 Uhr Anbetung 		
		  der Firmanden, 22.30 Uhr Anbetung der Männer; während der 		
		  Betstunden Beichtgelegenheit

		  Freitag, 29. März, Karfreitag, 
		  Die Feier vom Leiden und Sterben Christi, Fast- und Abstinenztag
10.00	 H HJ-W   	 Kinderkreuzweg
10.00	 H  OFL    	 Gemeindekreuzweg, Wir gehen den Leidensweg Jesu nach, 
		  Beginn in der Kirche
10.30	 H  LEU    	 Kinderkreuzweg
11.00	 H  STM   	 Kinderkreuzweg
11.00	 H  GRO   	 Kinderkreuzweg
13.30	 H    LÜ     	 Kreuzweg vom katholischen Kirchenzentrum St. Josef bis zur Kirche 		
		  St. Jakobus Hohensachsen
15.00	 H HJ-W   	 Karfreitagsliturgie, mitgestaltet vom Kirchenchor
15.00	 H  STM   	 Karfreitagsliturgie, mitgestaltet vom Kirchenchor
15.00	 H   HO    	 Karfreitagsliturgie
15.00	 H  LEU    	 Karfreitagsliturgie, mitgestaltet vom Kirchenchor anschließend 		
		  Beichtgelegenheit
16.30	 H HJ-W   	 Karfreitagsliturgie der Spanischen Gemeinde
19.00	 H   HO    	 Karmette
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Gottesdienste vom 23. März bis 21. April 2013

		  Samstag, 30. März  Feier der Heiligen Osternacht
21.00	 H  STL    	 Feier der Osternacht mit Taufe
21.00	 H  STM   	 Feier der Osternacht mit Taufe von Stella Püschel, 
		  Luca Ferdinand Silz und Steffi Brunn
20.30	 H  GRO   	 Feier der Osternacht, Beginn auf dem Platz vor der Christkönigskirche		
		  in Großsachsen, Feuerweihe, Prozession, Weihe der Osterkerze, 		
		  Eucharistiefeier, im Anschluss an den Gottesdienst Osterempfang im 	
		  Gemeindehaus
21.30	 H  LEU    	 Feier der Osternacht, mitgestaltet von der Schola, Beginn am Oster-		
		  feuer beim Lindenbrunnen gemeinsam mit der Evangelischen Ge-		
		  meinde; im Anschluss an die Osternachtsfeier lädt die Evangelische 		
		  Gemeinde zum Osterfrühstück in ihre Kirche ein

ACHTUNG! IN DER NACHT VOM 30. AUF DEN 31. MÄRZ WERDEN DIE 
UHREN VON 2 AUF 3 UHR VORGESTELLT

		  Sonntag, 31. März, Ostersonntag
		  Hochfest der Auferstehung des Herrn
8.30	 H  OFL    	 Eucharistiefeier zu Ostern mit Kirchenchor, Taufe von Johanna Mann
9.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier zu Ostern
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier zu Ostern mit Kirchenchor
10.00	 H   HO    	 Osterhochamt, Missa brevis a tre voci von Michael Haydn und das 		
		  Laudate Dominum von Wolfgang Amadeus Mozart
10.15	 H  LEU    	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30	 H  STL    	 Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor, Orgelsolomesse 		
		  Missa in C von Wolfgang Amadeus Mozart
12.30	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
18.00	 H   HO    	 Feierlicher Ostervesper
18.00	 H  LEU    	 Vesper, mitgestaltet von der Schola

		  Montag, 1. April, Ostermontag
9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, mit Taufe von Johanna Stöhr, Joshua Batke, 
		  Jayden Trapp und Alina Adler
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit Taufe von Nico Marlon Gutzmerow, Nico Sroda 		
		  und Alicia Mertel
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Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

11.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Katharina Walter
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit Taufe

		  Dienstag, 2. April, Dienstag der Osteroktav 

		  Mittwoch, 3. April, Mittwoch der Osteroktav

		  Donnerstag, 4. April, Donnerstag der Osteroktav
18.00 	 H  STL    	 WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

		  Freitag, 5. April, Freitag der Osteroktav
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Josef Bamberger, Josef Kohl und Familie

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier, f. Eltern Samstag, f. Verstorbene der Familien Fuchs und Kaliga

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern und ihren Familien 		
		  und Gedenken der Toten der Woche ( 29. März bis 11. April) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 6. April, Samstag der Osteroktav
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, f. Berthold Gaber

		  Sonntag, 7. April, Zweiter Sonntag der Osterzeit
		  Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit, Weißer Sonntag
9.30	 H  LEU    	 Festliche Eucharistiefeier, Erstkommunion sowie Jubelkommunion 		
		  mitgestaltet von der Musikkapelle Ave Maria und vom Kirchenchor
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, Feierliche Erstkommunion, Gabe der 
		  Erstkommunikanten für die Kinderseelsorge in der Diaspora
18.00	 H  LEU    	 Dankandacht der Erstkommunionkinder mit eucharistischer Anbe-		
		  tung und Segen; mitgestaltet vom Gospelchor aus Gaiberg (Gabe der 	
		  Erstkommunikanten für die Kinderseelsorge in der Diaspora)
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Gottesdienste vom 23. März bis 21. April 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Montag, 8. April, Verkündigung des Herrn
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
10.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder mit 		
		  der Gemeinde (Segnung der Gotteslobe und Andachtsgegenstände 		
		  der Erstkommunikanten)

		  Dienstag, 9. April, Dienstag der zweiten Osterwoche
15.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Manfred Bühne

15.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier als Seniorenmesse mit anschließendem 
		  gemütlichen Beisammensein im Gemeindehaus
15.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Seniorenmesse im Gemeindehaus St. Martin, 		
		  Fenchelstraße 10; f. Robert Fastel

15.15	 H GRNB  	 WortGottesFeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier zu Ehren des Hl. Josef

		  Mittwoch, 10. April, Mittwoch der zweiten Osterwoche

		  Donnerstag, 11. April, Hl. Stanislaus (1079), Bischof von Krakau, Märtyrer
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Brigitte Reiner-Pfeifer u. verstorbene Angehörige, f. Elsa Neidig, 		

		  f. Arnold Mielke

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

		  Freitag, 12. April, Freitag der zweiten Osterwoche
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00 	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern (Probe ab 17.30 Uhr)
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Karl Brand und verstorbene Angehörige; Walter und Frieda 

		  Zimmermann; und Gedenken der Toten der Woche ( 12. bis 18. April) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 13. April, Papst Martin I. (655)
16.00	 H   HO    	 Andacht mit Segnung der Erstkommunionkerzen
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Adam und 		

		  Barbara Silber

18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, f. Irmgard und 		

		  Michael Pohl

17.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
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18.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, 
		  f. Elisabeth Dinkelbach

		  Sonntag, 14. April, Dritter Sonntag der Osterzeit
9.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier, Feierliche Erstkommunion
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier, Feierliche Erstkommunion
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier, Feierliche Erstkommunion
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, Dankgottesdienst der Kommunionkinder, anschließend 		
		  Treff auf der Trepp mit Beteiligung des Kirchenchors
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
14.00	 H HJ-W   	 Tauffeier

		  Montag, 15. April, Montag der dritten Osterwoche
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
10.00	 H  OFL    	 Dankmesse der Erstkommunionkinder
15.00	 H  OFL    	 Seniorenmesse im Karl-Urban-Haus
15.30	 H   BOD   	 WortGottesFeier

		  Dienstag, 16. April, Dienstag der dritten Osterwoche
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier, für Gesundheit und Gottes Segen für Familie Dreja

19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier für arme Seelen

		  Mittwoch, 17. April,  Mittwoch der dritten Osterwoche

		  Donnerstag, 18. April, Donnerstag der dritten Osterwoche
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Hermine Rößling

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

		  Freitag,19. April, Papst Leo IX. (1054) 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier für Maria Lang

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Anneliese Ding; Lothar Brand und Gedenken der Toten der Woche 	

		  (19. bis 25. April) der vergangenen Jahre, anschließend Gebetsstunde
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		  Samstag, 20. April, Samstag der dritten Osterwoche
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend als 
		  Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

		  Sonntag, 21. April, Vierter Sonntag der Osterzeit
9.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier, Dankgottesdienst der Kommunionkinder
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier, f. Mathilde Spindldreier, f. Josef Fabinski

11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

		  Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz
	 H  STL    	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
	 H  STL    	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
	 H  STL    	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
	 H  STL    	 Anbetung, 6. April, 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne 
		  eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter 
		  Tel.: 90751 melden)
	 H  STL    	 Lobpreis und Anbetung, 4. April in der St. Laurentiuskapelle, ab 19 Uhr 
		  (Anbetung ab 20 Uhr)
	 H  STL    	 4. April, 17.15 Uhr, Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe

	 H HJ-W   	 Rosenkranzgebet,
	 H HJ-W   	 Lobpreis und Anbetung, 12. April von 19 bis 22 Uhr
	 H  STM   	 Rosenkranzgebet, 5. April,  16. und 19. April, 17.30 bis 18 Uhr
	 H  GRO   	 Gebetsstunde für geistliche Berufe, 9. April um 18.15 Uhr
	 H  GRO   	 Rosenkranzgebet, 16. und 23. April  um 18.30 Uhr
	 H  LEU    	 Rosenkranzgebet, Samstag (nur wenn Vorabendmesse stattfindet), 		
		  sonntags, montags und freitags 35 Minuten vor Beginn der 
		  Eucharistiefeier (außer Herz-Jesu-Freitag)
	 H  LEU    	 Laudes, mittwochs um 9 Uhr

Gottesdienste vom 23. März bis 21. April 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar
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	 H  LEU    	 Rosenkranzandacht, donnerstags um 9.30 Uhr (Fatimagebetsgemein		
		  schaft) und 3. April um 18 Uhr (Bruder-Klaus-Gebetsgemeinschaft)
	 H  LEU    	 4. April, 9.30 Uhr, Gebet für geistliche Berufungen Fatimagebets-
		  gemeinschaft)
	

	 Bestattungen
	 H  STL    	 Brigitte Mangold, 72 Jahre
	 H HJ-W    	 Silvia Kahlert, 46 Jahre
	 H    LÜ     	 Walter Sehl, 94 Jahre
	 H   HO    	 Stefan Zinser, 54 Jahre
	 H  LEU    	 Helena Hupka, 92 Jahre
	 H  LEU    	 Christina Kolb, 78 Jahre
	 H  LEU    	 Ursula Marhoffer, 71 Jahre
	 H  OFL    	 Toni Emma Gärtner, 84 Jahre

Kirchliche Anlässe

Gebetsanliegen des papstes

Das Gebetsanliegen für März:

1. Um Respekt vor der Schöpfung, die uns als Geschenk Gottes überantwortet ist.

2. Für die Bischöfe, Priester und Diakone: Lass sie nicht müde werden, 

das Evangelium überall zu verkünden.

Das Gebetsanliegen für April:

1. Für ein lebendiges Christsein durch die öffentliche Feier des Glaubens.

2. Für die Kirchen in den Missionsländern als Träger der Hoffnung und des Glaubens an die 

Auferstehung.



Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Pfarrer Karl Wunsch	 karl.wunsch@se-wh.de   	 99 16 29
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Pastoralassistentin Carmen Chivu 	 carmen.chivu@se-wh.de 	 99 16 13
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Sozialstationen                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20
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IMPRESSUM
Herausgeber: Katholische Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
Pfarrer Johannes Bold  .  Rote Turmstraße 1  .  69469 Weinheim

Redaktion: Verena Müller-Rohde, Tel. 0179 . 498 4607
Beiträge für Leben im Weinberg senden Sie bitte an: redaktion@se-wh.de
oder per Post oder Fax an das Pfarramt St. Laurentius (siehe S. 22)
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 5. April 2013, der Erscheinungs-
zeitraum dieser Ausgabe erstreckt sich vom 20. April zum 17. Mai 2013. 

Gestaltung und Druckvorstufe: Dante 35  .  0173 . 231 04 72
Druck: Texdat Service gGmbH  .  Weinheim

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Leben im Weinberg
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inzwischen haben Sie die siebte Ausgabe von „Leben im Weinberg“ 
in Händen. Wieder haben sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter mit der Redaktion bemüht, Ihnen ein Heft zu präsentieren, in 
dem Sie sich, Ihre Gemeinden, unsere Seelsorgeeinheit und natürlich 
die Weltkirche wiederfinden. 
Viele Stimmen haben das Herausgebergremium erreicht: zustim-
mend-freundliche und kritisch-fragende. Ob es wirklich nötig sei, 
einen derartigen Aufwand zu treiben? Ob das Layout, also die 
äußere Form wirklich hilfreich und ob es angemessen sei, gelegent-
lich eine Lupe zu benötigen und überhaupt käme die eigene Pfarrei 
viel zu kurz weg und die eigene Gruppierung sowieso. Außerdem sei 

das mit der Verteilung auch schlechter geworden.
All dies haben wir in unserem vom Gemeinsamen Ausschuss beauftragten Kreis erwogen und 
an den Kriterien gemessen, die für das Blatt entwickelt wurden:
• Es soll die Vielfalt der Pfarreien in der SeelsorgeEinheit repräsentieren
• Die äußere Form muss zeitgemäßen technischen und gestalterischen Standards entsprechen
• Kosten und Nutzen müssen in einem vernünftigen Verhältnis zueinander stehen
Unser Ziel ist es, diese drei Kriterien mit einer sehr vielfältigen Leserschaft in Übereinstimmung 
zu bringen.
Zwei Wege führen unseres Erachtens dazu: 
• Gerne möchten wir noch einige Monate Erfahrung mit dem neuen „Leben im Weinberg“ ins Land 
 gehen lassen, in denen wir Sie bitten, das Blatt weiter mit Ihrer kritischen Sympathie zu begleiten.

• Im Oktober werden wir im Licht dieser Erfahrungen und einer Leserumfrage prüfen, was geändert 
 werden sollte und was sich bewährt hat.

Es würde uns freuen, wenn Sie uns auf diesem Weg weiterhin zustimmend-freundlich und 
kritisch-anregend begleiten würden.

Herzlich grüßen Sie
Redaktion und Herausgeberkreis
Wolf-Dieter Wöffler, Sprecher des Herausgeberkreises . Verena Müller-Rohde, verantwortliche Redakteurin  .  
Monika Fischer, Bernhard Gölz, Dr. Adalbert Knapp, Rita Niedermayer, Dr. Michael Penk, Manfred 
Schertler, Eugenie Schnebelt-Güntner.

Traditionelle Pfingstwallfahrt 
Die Pfingstwallfahrt am Pfingstmontag von Leutershausen nach Oberflockenbach beginnt um 
7.30 Uhr in der Kirche St. Johannes, Leutershausen und schließt um 11 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Herz Jesu Kirche, Oberflockenbach. Anschließend Mittagessen im Gasthof zur Rose. 
Teilnehmer sollten sich in einer Liste eintragen, die in beiden Kirchen ausgelegt wird.  h

Nach Walldürn wallfahren
Das Dekanat Heidelberg-Weinheim lädt zu einer Wallfahrt zum Blutfeiertag nach Walldürn 
am 6. Juni ein. Der Teilnehmerbeitrag (zwölf Euro) wird im Bus eingesammelt. Anmelden kann 
man sich in den jeweiligen Pfarrbüros (siehe Seiten 22 und 23). Anmeldeschluss ist der 28. Mai. 
Tagesablauf: 6.10 Uhr Abfahrt am DB-Bahnhof in Weinheim. Es gibt verschiedene Zusteigestellen 
z.B. in Leutershausen und Schriesheim. 9 Uhr Eucharistiefeier mit Weihbischof Dr. Bernd Uhl 
und anschließender Prozession. Gegen 12 Uhr Mittagessen in den frei zu wählenden Gaststätten 
von Walldürn. Vom Dekanat aus ist hier nichts reserviert. 14 Uhr Andacht in der Wallfahrtskirche 
und Segnung der Andachtsgegenstände. Anschließend Kaffeepause in den örtlichen Cafés. 
16.30 Uhr Rückfahrt. Rückkehr in Weinheim gegen 19 Uhr.  h

„Priester werden?!“
Vom 10. bis 12. Mai 2013 lädt die Diözesanstelle Berufe der Kirche und das Priesterseminar (CB) 
zu Informationstagen ins Freiburger Priesterseminar ein. Das Wochenende bietet  z.B. die 
Möglichkeit die Verantwortlichen und die Studenten des Collegium Borromaeum kennenzu-
lernen. Eingeladen sind junge Männer ab 16 Jahren, die sich für das Theologiestudium und den 
Priesterberuf interessieren. Information & Online-Anmeldung: Diözesanstelle Berufe der Kirche, 
Schoferstr. 1, 79098 Freiburg, Telefon: 0761/2111-270, www.dein-Weg-bewegt.de; 
www.facebook.com/BerufederKircheFreiburg.   h

AKTUELL

SEELSORGEEINHEIT Weinheim-Hirschberg

Unser Titelbild zeigt das Kerweteam St. Laurentius, das noch dringend Verstärkung sucht. Mehr auf  S. 8   Foto: vmr

Pastoralreferent
Wolf-Dieter Wöffler Foto: vmr

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER, 

16. Mai, 19.30 Uhr, Themenabend „Essen und Ernährung in der Bibel als Möglichkeit 

der Gottesbegegnung“, Projektkirche Paulstraße, in den Räumen des Dekanats, Paulstraße 2, 
Weinheim
Termine der Kolpingsfamilie Weinheim 

22. April, 19.30 Uhr, Kochshow, Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim
25. April, 15 Uhr, Spielenachmittag (Senioren-Tipp) Gemeindehaus St. Marien, 
Forlenweg 5, Weinheim

TERMINE
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PORTRAIT

Alter: 71 Jahre, verheiratet, 2 Söhne, 2 Enkelkinder

Beruf: Diplom-Ingenieur (Chemische Verfahrenstechnik 
und Technische Chemie)

Kirchenamt: Mesnerdienst in St. Jakobus, Hohensachsen, 
seit 2004; Liturgieausschuss-Vorsitzender; Lektor und 
Kommunionhelfer; Wortgottesdienstleiter; Energiebe-
auftragter

HERMANN TATZEL

Daran glaube ich: Ich glaube an einen liebenden, gütigen und treuen Gott, der sich mir in und 
durch Jesus zu erkennen gibt; der mir den Sinn meines Lebens erschließt; mir Vertrauen und 
Geborgenheit schenkt; der mich frei macht, aufrüttelt und niemals fallen lässt und vor dem ich 
mich nicht zu beweisen brauche. Im Übrigen bin ich fest davon überzeugt, dass dieser Gott mir 
zutraut, seine  Unbegreiflichkeit ein Leben lang auszuhalten.

Darum zweifle ich nicht an Gott: Weil der Zweifel an ihn nicht ohne weiteres begründbar ist. Wir 
sind sehr rasch versucht, Gott anzuklagen und  zu fragen, weshalb er dies oder jenes  geschehen 
lässt. Wir übersehen dabei jedoch häufig, dass all das Negative in der Welt - das gewiss nicht 
Gottes Wille sein kann - primär verursacht wird durch verantwortungs- und rücksichtslos han-
delnde Menschen. Gott lässt es dennoch zu, weil er die Freiheit nicht widerrufen will, die er uns 
Menschen seit Anbeginn zugestanden hat. Darüber ist uns Gott keine Rechenschaft schuldig.

Was mir Kraft gibt: Mir nahe stehende Menschen, die mich ihre Liebe spüren lassen und die 
den Glauben überzeugend leben, indem sie den Anspruch Jesu ernst nehmen.  

Wen ich bewundere: Erwin Kreutler (73 Jahre), Bischof von Xingu, der flächenmäßig größten 
Diözese Brasiliens, der sich unter permanenter Bedrohung seines Lebens für die Menschen-
rechte der Indios und die Erhaltung des tropischen Regenwaldes im Amazonasgebiet einsetzt.
 
Dafür bete ich: Dass meine Kirche die Zeichen der Zeit erkennt; die Fragen der Menschen ernst 
nimmt und sich radikal auf Jesus rückbesinnt. 
Das heißt, ich wünsche mir eine demütige, bescheidene und geschwisterliche, aber keine rück-
wärtsgewandte Kirche.

NEUES VON DER 
KIRCHENMAUS

WIR SIND PAPST!

Wie singt und klingt es in Mäusekreisen: Wir haben nicht nur einen neuen Papst, er ist sogar einer der 

Unseren. Arme Kirche, Kirche der Armen, arm wie eine Kirchenmaus: Aus der Peripherie wurden wir 

von jetzt auf nachher ins Zentrum katapultiert! Aloisia, traditionsorientiert wie sie leibt und lebt, hat 

allerdings gleich darauf hingewiesen, dass ihr Benedikt als Kardinal täglich zu Fuß an seine Arbeitsstelle 

im Vatikan gegangen sei und deshalb nicht einmal eine U-Bahn gebraucht habe und dass er als Professor 

mit dem Radl unterwegs war, während ein anderer im Alfa Romeo durch Tübingen rauschte und sie hat 

auch eine Mail an Papst Franziskus geschrieben, dass der Benedikt-Golf inzwischen für 5000 Euro zu 

haben sei und es doch ein schönes Zeichen der Kontinuität wäre, wenn daraus jetzt das Papamobil würde. 

Mit Mercedes müsste man halt verhandeln, ob sie nicht statt des Papstgefährts ein paar Lastwägen 

nach Südamerika spendieren könnten. VW wiederum wäre sicher bereit, den Kardinals-Golf zum Cabrio 

umzubauen und ein wenig zu tunen, damit auch der neue Gänswein darin Platz fände.

Präses Franz-Joseph (zumindest namensmäßig jetzt irgendwie auch Papst) hörte ein ganz klein wenig 

Ironie aus Aloisias Kommentar, meinte jedoch, auch Franziskus verfügte als Heiliger über die Gottesgabe 

des Humors und vom Papa Emeritus weiß er verbindlich, dass er ein Verehrer von Karl Valentin ist.

Herzlich

Ihre Kirchenmaus

GEBETSANLIEGEN DES PAPSTES

Das Gebetsanliegen für April:

1. Für ein lebendiges Christsein durch die öffentliche Feier des Glaubens.

2. Für die Kirchen in den Missionsländern als Träger der Hoffnung und des Glaubens 

    an die Auferstehung.

Das Gebetsanliegen für Mai:

1. Für die Verantwortlichen in der Rechtspflege: um Integrität und Gewissenhaftigkeit.

2. Für die Priesterausbildung in den jungen Kirchen: um Formung nach dem Bild Christi, 

    des guten Hirten.
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Firmvorbereitung geht in die heiße Phase
114 Jugendliche und sechs Erwachsene bereiten sich in der Seelsorgeeinheit derzeit auf die 
Firmung vor. Nach der inhaltlichen Phase stehen nun die Klosterwochenenden (12. bis 14. April 
und 10. bis 12. Mai) in Hünfeld bei den Oblaten-Missionaren, die Freizeit nach Irland, diverse 
Projekte und die 72h-Aktion des BDKJ an. Die Klosterwochenenden bei den Oblaten in Hünfeld 
haben sich bewährt und dienen unter anderem der Vorbereitung der beiden Firmgottesdiens-
te, die am 6. Juli in St. Laurentius und Christkönig stattfinden werden. Am 4. Mai sind alle 
Firmanden zur Dekanatsveranstaltung „4502“ in die Halle 02 nach Heidelberg eingeladen, für 
die sie sich allerdings anmelden müssen. Die Informationen wurden versandt und sind auch in 
der Facebook-Gruppe „Firmung Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg“ zu finden. 
Für Nachfragen können sich Jugendliche und Eltern gerne an Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 
(Kontakt siehe S. 23) wenden. h

Minis bilden sich weiter
Im März trafen sich die Minis 
von St. Johannes zur Gruppen-
stunde (Foto) unter dem Motto 
„Weihrauch und seine Verwen-
dung im Gottesdienst“ nach der 
Sonntagsmesse im Pfarrhaus 
von Leutershausen. Das Organi-
sationsteam wollte das Wissen 
auffrischen beziehungsweise 
den jüngeren Minis die Hand-
habung beibringen. Es sollte 
natürlich keine „trockene Stunde“ 
sein, deshalb verwandelten die 
Verantwortlichen das Training 
in eine Gruppenstunde mit Spiel 

und Spaß. Wie üblich wurde mit einem Gebet begonnen. Danach kam das Weihrauchtraining 
im Gottesdienst und bei der Beerdigung. Zwischendurch spielten die Ministranten zum Thema 
passende Weihrauchspiele. Nach dem Abschlussgebet gab es wie immer eine Info- und Frage-
runde, in der die Minis Antworten auf ihre momentanen offenen Fragen bekamen.  h

Endlich! Monatelang hatten 
94 Kinder in der Seelsorge-
einheit auf ihren großen Tag 
hin gefiebert: die Erste Heilige 
Kommunion. In St. Johannes 
Leutershausen (Foto links) 
empfingen zwölf Mädchen 
und Jungen am Weißen 
Sonntag die Erstkommunion. 
Pfarrer Gerhard Schrimpf lei-
tete die Eucharistiefeier zum 
Thema „Jesus, unser guter 
Hirte“. Musikalisch mitgestal-
tet wurde der Gottesdienst 

vom katholischen Kirchenchor unter der Leitung von Jutta Stock und der Kapelle „Ave Maria“, 
dirigiert von Sebastian Blaut. In St. Laurentius hatten die 29 Kinder das Motto „Ich bin das 
Brot des Lebens“ gewählt. In St. Marien Weinheim (Foto unten), Oberflockenbach und St. 
Jakobus wurde am 14. April gefeiert. Die Kinder in St. Jakobus hatten ihre Kommunionvorbe-
reitung unter das Motto „Wir machen uns auf den Weg“ gestellt.

JUNGE KIRCHE

NACHRICHTEN ERSTKOMMUNION 2013

Foto oben:
Pfarrer Gerhard Schrimpf mit 
den Erstkommunionkindern 
in Leutershausen  
Foto: pem

Foto links:
Strahlende Gesichter bei den 
Erstkommunionkindern in 
St. Marien
Foto: Fotostudio Fischer
Weinheim

Die Minis sind jetzt fit beim Thema „Weihrauch“. Foto: brm  
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NACHRICHTEN

ST. LAURENTIUS · HERZ JESU
Weinheim

TERMINE

Kerwe-Team sucht Verstärkung
Die Kerwe vom 9. bis 12. August zählt in Weinheim zu den Höhepunkten des Jahres. Natürlich 
wird auch rund um die St. Laurentius-Kirche gefeiert. Der Kerwetreff im Pfarrhof und die Keller-Bar 
unter dem Pfarrhaus werden von einem engagierten Kerwe-Team organisiert.
Allerdings braucht das Team noch weitere Helfer! Wer die Gruppe kennenlernen und mehr 
über die Aktivitäten erfahren möchte, hat dazu Gelegenheit am 16. Mai um 19 Uhr in Raum 2 
im Pfarrhaus St. Laurentius, Rote Turmstraße 1.   h

Kita St. Laurentius dient als Vorbild
Gäste aus Thüringen besuch-
ten die katholische Kinderta-
gesstätte St. Laurentius. Bernd 
Schlag von der Gesellschaft 
für Umweltbildung Weinheim 
hatte drei Mitarbeiterinnen 
des Vereins „QuerWege e.V.“ 
mitgebracht, die in Jena einen 
neuen Kindergartenbau pla-
nen und sich in der Zweibur-
genstadt Anregungen holten. 
Der seit 1993 aktive Verein 
„QuerWege“ hat 160 Mitar-

beiter und betreibt mehrere 
Kindergärten sowie eine Grundschule in Thüringen. Im Sommer dieses Jahres soll nun ein 
Kindergarten in Jena mit naturwissenschaftlichem Schwerpunkt eröffnet werden. Um sich An-
regungen für die eigene Arbeit zu holen, besuchten die Frauen beispielsweise im Kindergarten 
St. Laurentius eine Forscherstunde und besichtigten den Kindergarten. In der Forscherstunde, 
geleitet von Bernd Schlag, ging es diesmal um das Malen mit Naturfarben. Doch wie kommt 
man zur Farbe, die man auf ein Blatt Papier bringen kann? 
Dieser Frage ging Bernd Schlag gemeinsam mit vier- und fünfjährigen Kindern nach. Gepress-
te Blattläuse zum Beispiel erzeugen eine kräftig rote Farbe und es gibt Pflanzenblüten, aus 
denen sich ein sattes Lila herstellen lässt. Mit Mörser und Stößel wurden die Naturmaterialien 
zerrieben, anschließend mit Wasser vermischt und schließlich konnten die kleinen Künstler 
mit Papier und Pinsel loslegen.  h 

St. Laurentius-Chor probt für Pfingsten
Der St. Laurentius-Chor hat jeweils mittwochs am 24. April, sowie 
am 8. und 15. Mai von 19.30 bis 21.15 Uhr Gesamtprobe für alle vier 
Stimmen im Singsaal, Rote Turmstrasse 1. Schwerpunkt der Proben 
ist diesmal die Vorbereitung auf die Mitgestaltung des feierlichen 
Pfingsthochamtes am 19. Mai. 
Der Chor würde sich sehr freuen, wenn weitere musikbegeistere 
Gemeindemitglieder sich ihm anschließen würden. 
Seien Sie mutig, es macht Spaß!  h

ST. LAURENTIUS · HERZ JESU
Weinheim

4. Mai, 9.30 bis 17 Uhr, Tanztag mit Elisabeth Levenig-Erkens, Informationen und 
Anmeldung bei Manuela Hornef (manuelahornef@googlemail.com), Gemeindehaus Herz Jesu, 
Johannisstraße 9
6. Mai, 15.30 Uhr, Montagstreff der kfd Herz Jesu, Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9
8. und 15. Mai, Meditatives Tanzen mit Manuela Hornef, Gemeindehaus Herz Jesu, 
Johannisstraße 9
13. Mai, 18 Uhr, gemeinsame Maiandacht der Frauengemeinschaften der Kernstadt Weinheim 
in der St. Laurentius-Kirche, anschließend sind alle eingeladen zu einem kleinen Imbiss und 
Gesprächen in Raum 2 des Pfarrhauses St. Laurentius, Rote Turmstraße 1

Bernd Schlag (rechts) erklärt den Kindern, wie Farben entstehen.  
Foto: hau
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Pfarrbüro vormittags geschlossen
Am 2. Mai ist das Pfarrbüro St. Marien nur von 15 bis 17 Uhr geöffnet, am 10. Mai bleibt
 das Büro geschlossen.  h

Einladung zum Sonntags-Gemeinde-Brunch
Bedeutende Anlässe für 21 Kinder und 23 Jugendliche der St. Marien-Gemeinde sind in diesen 
Wochen die Erstkommunion und Firmung. Nach der intensiven persönlichen Vorbereitung kom-
men auch die Eltern, nahe Verwandte und Freunde in Berührung mit Gläubigen aus St. Marien. 
Eine besondere Gelegenheit zum Kennenlernen ist der legendäre Sonntags-Brunch am 28. April 
nach dem Gemeinde-Gottesdienst. Der Kochklub St. Marien wird für eine ausgewogene, preis-
lich unschlagbare Mischung für Jung und Alt sorgen. Bei guten Speisen und Getränken können 
die Kennenlern-Gespräche locker bis zum Kaffee- und Kuchenausklang geführt werden. Mitglie-
der des Leitungsteams und des Pfarrgemeinderates stehen gerne für Fragen oder besondere 
Kontaktgespräche zur Verfügung. Natürlich werden von den Mitfeiernden gerne auch Kuchen-
spenden angenommen. Nutzen sie aus Anlass von Kommunion und Firmung das Angebot des 
besonderen Kontakts und Feierns mit ihrer Gemeinde St. Marien!  h

Heilige als Namensgeber
Alle Frauen sind herzlich zu einem gemütlichen Abend am 26. April nach dem 
18-Uhr-Gottesdienst in den Edith Stein-Raum im Pfarrbüro eingeladen. 
Thema: Heilige als Namensgeber.  h

ST. MARIEN
Weinheim

NACHRICHTEN

ST. JAKOBUS        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Hilfe für Straßenkinder
Die Erstkommunionkinder des vergangenen Jahres haben, unterstützt von ihren Geschwistern, 
am Palmsonntag in der Christkönigkirche selbstgebastelte Kerzen für einen guten Zweck 
angeboten. Die Spenden-Aktion erbrachte 115,50 Euro. Dafür möchten sich die Kinder bei allen 
Spendern sehr herzlich bedanken. Wie im Gottesdienst angekündigt, wird von dem Geld das 
Projekt „freezone“ unterstützt, das sich um Straßenkinder in Mannheim kümmert.  h

Sternwallfahrt der Frauen
Am 7. Mai sind alle Frauen zur Sternwallfahrt nach Oberflockenbach eingeladen. Die Eucharistiefeier 
beginnt um 19 Uhr, anschließend gemütliches Beisammensein im Gasthaus zur Rose. (bitte bei 
der jeweiligen kfd anmelden). Treffpunkt zum Wandern: Frauen Lützelsachsen um 16.15 Uhr am 
Frische-Markt Schröder, Frauen Großsachsen um 16.30 Uhr Ecke Winzer-/Büttemerweg; Abfahrt 
nach Oberflockenbach: Frauen Hohensachsen um 18 Uhr am Anet-Platz. Wer mitfahren möchte, 
bitte bei Frau Glock, Telefon 55454 melden. h

KjG lädt ins Zeltlager ein
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Zeltlager für Kinder von zehn bis 14 Jahren statt. In diesem 
Jahr geht es in der Zeit vom 25. Juli bis 8. August nach Kolbermoor in Bayern. Die Anmeldungen 
sind ab sofort in den Gruppenstunden und zu den üblichen Bürozeiten im Pfarrbüro (S. 22) 
erhältlich. Anmeldeschluss ist der 17. Juni. h

NACHRICHTEN

23. April, 18 bis 20 Uhr, Moderne Seniorengymnastik mit U. Noe im Cäcilienraum, 
jeweils Dienstag
24. April, 17 bis 19 Uhr, polnisch-deutsche Familiengruppe im Bonhoefferraum, jeweils 
Mittwoch (außer in den Ferien)
24. April, 19.30 bis 21.30 Uhr, Probe des Kirchenchors im Cäcilienraum
25. April, 19.30 bis 22.00 Uhr, Probe des Orchesters capella mariana im Cäcilienraum
26. April, 14 bis 15.45 Uhr, Probe Sing- und Spielkreis „Flotte Flöten“ im Cäcilienraum, 
17.45 bis 19.45 Uhr, Junge Ensembles des SSK im Cäcilienraum
28. April, ab 11 Uhr, Gemeinde-Brunch, untere Räume im Gemeindehaus
14. Mai, ab 15 Uhr, Senioren-Nachmittag im Bonhoefferraum

TERMINE
26. April, 19 Uhr, Bilderabend über die Peru-Reise von Agnes und Michael Göcke

im Gemeindehaus Christkönig, Friedrich-Ebert-Str. 30, Großsachsen
29. April, 20 Uhr, Pfarrgemeinderatssitzung im Schwesternhaus, 
Talstraße 17, Hohensachsen
30. April, 20 Uhr, Treffen des Besuchsdienstes für alte und kranke Menschen 
im Pfarrhaus in Hohensachsen, Raum St. Josef
1. Mai, ab 10 Uhr, Mai-Wanderung des Familienkreises mit Einkehr. Abfahrt an der 
Christkönigkirche Großsachsen. Anmeldungen bitte bis 25. April bei Familie Topp, 
Telefon: 873204.
8. Mai, 17 Uhr, Ministrantenprobe für Christi Himmelfahrt, St. Jakobus Hohensachsen
16. Mai, 19 Uhr, Mariengottesdienst als Maiandacht der drei Frauengemeinschaften,

 St. Josef Lützelsachsen

TERMINE
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NACHRICHTEN

ST. JOHANNES BAPTIST
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Maiandacht am Bildstock
Im Marienmonat Mai lädt die Frauengemeinschaft Oberflockenbach zu einer 
Maiandacht am Bildstock am 16. Mai um 19 Uhr mit Pfarrer Gerhard Schrimpf 
herzlich ein. Bei schlechtem Wetter findet die Maiandacht in der Herz Jesu Kirche 

in Oberflockenbach statt.   h
 
Gemeindekreuzweg rund um den Hummelberg

Am Karfreitag versammelte sich die Gemeinde in der Herz Jesu-Kirche, um nach die-
ser ersten Station den Kreuzweg rund um den Hummelberg zu beginnen. Gemein-
dereferentin Gabi Mihlan-Penk leitete kurz ein, Kinder, Jugendliche und Vertreter der 

Gremien und Gruppen gestalteten die insgesamt sechs Stationen. 
Zwei Kinder trugen auch das Kreuz über alle Etappen. Bei den Lesungen, Gebeten und Fürbitten 
ging es unter anderem darum, vom Leiden Jesu auf Leidende, Trauernde und gesellschaftliche 
Randgruppen in unserer Zeit zu schauen und Aufmerksamkeit zu wecken. Der Abschluss fand 
wieder in der Herz Jesu-Kirche statt und Gemeindeassistentin Daniela Fantoli zeigte auf, dass 
der Tod nicht der Sieger ist, sondern daraus wieder Leben entspringt. So konnte jeder Teilnehmer - 
während das passende Lied erklang - ein Weizenkorn in eine Schale stecken, um Leben aus dem 
„Stirb und Werde“ zu symbolisieren.   h

ST. JOHANNES BAPTIST
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Ökumenisches Solidaritätsessen 2013
Das diesjährige Solidaritätsessen im katholischen Gemeindehaus war wieder  ein voller Erfolg! 
2477,97 Euro konnten dem Waisenhaus in Ota (Nigeria) für die Schulausbildung der Kinder 
überwiesen werden.  Edna Schröder, die selbst sieben  Jahre mit ihrem Mann in Nigeria gelebt 
hat,  zeigte in einer anschaulichen  Bilderpräsentation das Leben im Kinderheim und die Ver-
änderungen, die im Laufe der Jahre schon durch unsere Spenden finanziert werden konnten.  
Allen Spenderinnen und Spendern, aber auch allen, die für den guten Zweck bei uns gegessen 
haben, ein ganz herzliches Dankeschön! 
Danken möchte der Ökumeneausschuss auch allen Helferinnen und Helfern, ohne die ein 
solches Projekt nicht durchzuführen wäre. Weitere Einnahmen gab es durch das Solidaritätsessen 
in Oberflockenbach, die Spenden aus der Fasten- und Besinnungswoche in Oberflockenbach, 
die Kollekte beim ökumenischen Gottesdienst in der Fastenzeit  in Leutershausen und den 
Palmsträußchen-Verkauf der Kommunionkinder in Oberflockenbach. Hier wurde deutlich: 
Wo viele mitmachen, kann etwas Gutes entstehen.  Das war wirklich ein Fasten wie es Gott 
gefällt.   h

 

26. April, die Ministranten übernachten im Gemeindehaus St. Martin 
(die Übernachtung endet mit einem gemeinsamen Frühstück am 27. April)
4. Mai, 10.30 Uhr, Taufelterntreffen im Pfarrhaus, Vordergasse 32, Leutershausen
5. Mai, ab 11 Uhr Vernissage (Aktionsfotos) der Ministranten im Pfarrhaus, 
Vordergasse 32 (Getränke- und Kuchenbuffet)
7. Mai, ab 15 Uhr, Sternwallfahrt der kfd nach Oberflockenbach 

(Abmarsch am Landwehrhagener Platz in der Obergasse); Anmeldung zum abschließenden 
Abendessen bitte bei Regina O‘Brien unter Tel. 23037
12. Mai, 11 Uhr, Georgsfest der Pfadfinder Leutershausen; Beginn mit der Eucharistiefeier 
auf der Wiese beim Pfadfinderheim, Ladenburger Straße 18, anschließend wird gefeiert
14. Mai, 19.30 Uhr, öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrhaus, 
Vordergasse 32, Leutershausen

Eine der sechs 
Stationen des 
Gemeindekreuzwegs 
Foto: ksy

TERMINE
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STM

GRO
LÜ

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 
69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim
St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim
St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim
St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim
St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar
Klinik 
Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

Betreuungszentrum 
Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)

Bodelschwingh-Heim 
Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

STL

LEU

HJ-W

OFL
HO

BOD

GRNK

GRNB

Foto: pem

Gottesdienste in den Gemeinden 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Samstag, 20. April, Samstag der dritten Osterwoche

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)			 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
		  als  Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder; für Wolfgang und 

		  Hedwig Wolf und Angehörige

		  Sonntag, 21. April, vierter Sonntag der Osterzeit

9.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von  Yannis Köthe
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier, Dankgottesdienst der Kommunionkinder
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier f. Doris Schmitt, f. Mathilde Spindldreier, 

		  f. Josef Fabinski

11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

		  Montag, 22. April, Montag der vierten Osterwoche

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier f. Frieda Weber

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, f. Kurt Holzmann; Edwin Kolb und Angehörige 

		  der Familien Kolb/Rathgeber

		  Dienstag, 23. April, Hl. Adalbert (997), 

		  Bischof von Prag, Glaubensbote bei den Preußen, 

		  Hl. Georg (655), Märtyrer in Kappadozien

15.15	 H GRNB  	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

		  Donnerstag, 25. April, Hl. Markus, Evangelist

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Anna Sauer, f. Valentin und Elisabeth Ofiarkiewicz und

		  Angehörige;  f. Lebende und Verstorbene der Familien Pavlik, Koprna und Lisy

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier
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Gottesdienste vom 20. April bis 20. Mai 2013

		  Freitag, 26. April, Hl. Trudpert (7. Jhd.), Einsiedler im Breisgau, Märtyrer

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier, f. Hilde Grimm von kfd Herz Jesu, Sybille Kahlert

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier, f. Verstorbene Johann und Anna Spallek, f. Josef Dreja, 

		  f. Bernd-Peter Pfeifer und Familie Dorn, f. Elisabeth Nörber

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, f. Josef und Emerich Tempfli; Agnes und Alois Simon; 

		  Eheleute Emil Kunze und Schwiegersöhne; Maria Elisabeth Scholl und Gedenken der 

		  Toten der Woche (26. April bis 2. Mai) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 27. April, Hl. Petrus Kanisius (1597), Ordenspriester, Kirchenlehrer

17.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Christina Kolb, 

		  f. Maxi Pommer

18.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend mit den 

		  Firmanden, f. Gerhard Gassert und f. Maria und Rudolf Stelz und verstorbene Angehörige

18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 

		  Sonntag, 28. April, fünfter Sonntag der Osterzeit

9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Firmanden

9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier, mit den Firmanden, Kindergottesdienst, anschließend Brunch 

		  im Gemeindehaus

11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier mit Taufen von Etienne Dück, Lillyane Drescher und Moritz 

		  Gerstner und mit besonderem Wortgottesdienst für die Kinder, Treffpunkt Pfarrhaus

11.00	 H  LEU    	 Kinderwortgottesdienst
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit den Firmanden, Kindergottesdienst

12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag 29. April, Hl. Katharina von Siena (1380), Ordensfrau und		

		  Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier 

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Viktor Ligendza und verstorbene Angehörige der 

		  Familien Ligendza/Bensch

		  Dienstag, 30. April, Hl. Pius V. (1572), Papst	

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier 		  	

19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier für Monika Gruca

		  Mittwoch, 1. Mai, Hl. Josef, der Arbeiter	

18.00	 H  STL    	 Maiandacht
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  LEU    	 Maiandacht mitgestaltet vom Kirchenchor und den
		  Erstkommunionkindern, Eröffnung der Maiandachten

		  Donnerstag, 2. Mai, Hl. Athanasius (373), Bischof von Alexandrien, 		

		  Kirchenlehrer

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Waltraud Serrer, f. Georg Bessler

		  Freitag, 3. Mai, Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Karl und Gertrud Lösch; Marie Helbig und Gedenken der 

		  Toten der Woche  (3. Mai bis 9. Mai) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 4. Mai, Hl. Florian (304), Märtyrer und

		  Hl. Märtyrer von Lorch	
13.00	 H  STL    	 Trauung von Brigitte Wenz und Timmy Eyerdam,
		  mit Taufe von Luca Wenz
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Adam und 		

		  Barbara Silber, Anna Trapp, Hermann und Elfriede Wagner, f. Ingeborg Tilger

		  Sonntag, 5. Mai, Sechster Sonntag der Osterzeit

9.30	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier mit besonderem Wortgottesdienst für die Kinder,
		  Treffpunkt  im Kindergarten	
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier f. Robert Dörsam

11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, gestaltet von der Kolpingsfamilie Weinheim mit dem Thema 		

		  „Kolping – Eine Geschichte mit Zukunft“ zum 200. Geburtstag von Adolph Kolping

12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde 		

18.00	 H  LEU    	 Maiandacht mit Eucharistischem Segen
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Gottesdienste vom 20. April bis 20. Mai 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Montag, 6. Mai, Montag der sechsten Osterwoche

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 Maiandacht
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Johanna Bickel; Georg und Margareta Kunkel mit 

		  Tochter Gisela und Schwiegertochter Elfriede

		  Dienstag, 7. Mai, Dienstag der sechsten Osterwoche

15.15	 H GRN B  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier zum Abschluss der Sternwallfahrt

		  Mittwoch, 8. Mai, Mittwoch der sechsten Osterwoche

19.00	 H  LEU    	 Maiandacht

		  Donnerstag, 9. Mai, Christi Himmelfahrt

9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier	

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Leonard Strehlow
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier im Anschluss Beisammensein, mit Bewirtung,

		  auf der Pfarrwiese

11.00	 H  STM   	 Ökumenischer Gottesdienst in Ober-Mumbach, mitgestaltet vom Kirchenchor

11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier
11.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde 		

11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit Taufe		

		  Freitag, 10. Mai, Freitag der sechsten Osterwoche

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier	

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
18.00	 H GRN K  	 WortGottesFeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier  f. Gerhard Größl; Walter und Frieda Zimmermann und Gedenken 		

		  der Toten der Woche (10. Mai bis 16. Mai) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 11. Mai, Samstag der sechsten Osterwoche

13.00	 H  STL    	 Trauung von Tanja Karpov und Eugen Maisner
15.00	 H  LEU    	 Trauung von Marcella Schuckert und Alexander Heinl
17.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Georg Probst

18.00	 H  GRO   	 WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend  
		  f. Mathilde Spindldreier

		  Sonntag, 12. Mai, Siebter Sonntag der Osterzeit

8.15	 H  LEU    	 Wallfahrtsgottesdienst Katholischer Männerverein Vierheim
9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier	

9.30	 H   HO    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit Taufe von Sofia Scheller und Diego Carta
		  gleichzeitig Kindergottesdienst

11.00	 H  LEU    	 Gottesdienst auf der Wiese beim Pfadfinderheim,
		  Ladenburger Straße 18, Georgsfest der Pfadfinder Leutershausen
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Erstkommunion der Spanischen Gemeinde	

18.00	 H  LEU    	 Maiandacht mit Eucharistischem Segen 
		  (Türkollekte für das Müttergenesungswerk) 

		  Montag, 13. Mai, Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima

15.30	 H   BOD   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 Maiandacht
18.00	 H  STL    	 Maiandacht der kdf-Gruppen St. Laurentius, Herz Jesu, St. Marien
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Anni Scholl und verstorbene Angehörige; f. Walter Müller

		  Dienstag, 14. Mai, Dienstag der Siebten Osterwoche

15.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier für die Senioren anschließend gemütliches Beisammensein 

15.00	 H  LEU    	 Dekanats-Wallfahrtsgottesdienst (Altenwerk) mit Dekan Dr. Joachim Dauer

19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier für Berta Heizmann

		  Mittwoch, 15. Mai, Mittwoch der Siebten Osterwoche

19.00	 H  LEU    	 Maiandacht

		  Donnerstag, 16. Mai, Hl Johannes Nepomuk (1393), Priester, Märtyrer

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. August und Anna Sauer

19.00	 H    LÜ     	 Maiandacht der drei Frauengemeinschaften von St. Jakobus
19.00	 H  OFL    	 Maiandacht am Bildstock
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Gottesdienste vom 20. April bis 20. Mai 2013

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Freitag, 17. Mai, Freitag der siebten Osterwoche

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Elsa und Richard Rell; Walter und Lioba (Lieselotte) Beck,

		   f. Gisela Kraft geb. Brand, Lothar Brand und Gedenken der Toten der Woche 

		  (17. Mai bis 23. Mai) der vergangenen Jahre, anschließend Gebetsstunde

		  (Fatimagebetsgemeinschaft)

		  Samstag, 18. Mai, Hl. Johannes I. (526), Papst, Märtyrer

13.00	 H  STL    	 Trauung von Lephanie Saint-Fort und Manuel Grüber
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H    LÜ     	 WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend mitgestaltet 

		  vom Kirchenchor

		  Sonntag, 19. Mai, Pfingsten, RENOVABIS-Kollekte

9.30	 H  LEU    	 Festliche Eucharistiefeier	

9.45	 H  STM   	 Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor

11.15	 H  STL    	 Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor

11.00	 H   HO    	 Festliche Eucharistiefeier
12.30	 H HJ-W   	 Pfingstgottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Pfingstgottesdienst der Portugiesischen Gemeinde
18.00	 H  LEU    	 Feierliche Pfingstvesper 		

		  Montag, 20. Mai, Pfingstmontag

7.30	 H  LEU    	 Statio an der Kirche zum Beginn der Fußwallfahrt nach Oberflockenbach

9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Ökumenischer Gottesdienst
10.00	 H   HO    	 Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche Hohensachsen, 

		  im Anschluss Möglichkeit zur Begegnung

11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier gemeinsam mit der Wallfahrtsgruppe aus Leutershausen

11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier

		

Bestattungen
Karl Rösch, 83 Jahre
Elisabeth Nörber, 90 Jahre
Klara Stadler, 94 Jahre
Franz Georg Roth, 66 Jahre

Gerlinde Münd, 58 Jahre
Ulrike Gund, 54 Jahre

Marita Bickel, 60 Jahre

Doris Schmitt, 66 Jahre

Taufen
Alina Adler
Joshua Nils Batke
Johanna Stöhr
Jayden Trapp

Johanna Mann
Katharina Walter

David Benedikt Mages
Ben Pascal Schwarz
Lukas Maximilian Riedinger

		  Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz
H  STL      	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL    	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL     	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
H  STL     	 Anbetung, 4. Mai, 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne eine
		  Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter Tel.: 590751 melden)
H  STL    	 Lobpreis und Anbetung, 5. Mai in der St. Laurentiuskapelle, ab 19 Uhr
		  (Anbetung ab 20 Uhr)
H  STL     	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe, 2. Mai um 17.15 Uhr
H HJ-W    	 Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H HJ-W   	 Lobpreis und Anbetung, 10. Mai von 19 bis 22 Uhr
H  STM    	 Rosenkranzgebet, 26. April, 3. Mai, 7. Mai, 10. Mai und 17. Mai, 17.30 bis 18 Uhr
H  GRO    	 Gebetsstunde für geistliche Berufe, 14. Mai um 18.15 Uhr
H  GRO    	 Rosenkranzgebet, 21. und 28. Mai um 18.30 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet, Samstag (nur wenn Vorabendmesse stattfindet),
		  sonntags, montags und freitags 35 Minuten vor Beginn der Eucharistiefeier 		
		  (außer Herz-Jesu-Freitag)
H  LEU     	 Laudes, 24. April, 8. Mai und 15. Mai um 9 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzandacht, 25. April und 16. Mai um 9.30 Uhr (Fatimagebetsgemeinschaft)
H  LEU     	 Gebetsstunde (Fatimagebetsgemeinschaft), 17. Mai, nach der Hl. Messe
H  LEU     	 Gebet für geistliche Berufungen (Fatimagebetsgemeinschaft), 2. Mai um 9.30 Uhr

Kirchliche Anlässe

H  STM   

H    LÜ     

H  LEU    

H  OFL    

H  LEU    

H  OFL    

H  STL    
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ST. LAURENTIUS Weinheim

HERZ JESU Weinheim

ST. MARIEN Weinheim 
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ST. JAKOBUS Hohensachsen     CHRISTKÖNIG Großsachsen
ST. JOSEF Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97

Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17

Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28

Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 

St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201

ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. JOHANNES BAPTIST Leutershausen    
HERZ JESU Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873

Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Pfarrer Karl Wunsch	 karl.wunsch@se-wh.de   	 99 16 29
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Pastoralassistentin Carmen Chivu 	 carmen.chivu@se-wh.de 	 99 16 13
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

MITGLIEDER DES SEELSORGETEAMS           E-Mail	                            Telefon

PFARRER DER SEELSORGEEINHEIT            E-Mail	                           Telefon

SOZIALSTATIONEN                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20



Seite 24

IMPRESSUM
Herausgeber: Katholische Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
Pfarrer Johannes Bold  .  Rote Turmstraße 1  .  69469 Weinheim

Redaktion: Verena Müller-Rohde, Tel. 0179 . 498 4607
Beiträge für Leben im Weinberg senden Sie bitte an: redaktion@se-wh.de
oder per Post oder Fax an das Pfarramt St. Laurentius (siehe S. 22)
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 2. Mai (Donnerstag) 2013, der 
Erscheinungszeitraum dieser Ausgabe erstreckt sich vom 18. Mai bis zum 16. Juni 2013.

Gestaltung und Druckvorstufe: Dante 35  .  0173 . 231 04 72
Druck: Texdat Service gGmbH  .  Weinheim

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)



Seite 1

Leben im Weinberg

 
Katholische Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
www.se-wh.de

18. Mai - 16. Juni 2013Jahrgang 1 •  Ausgabe 8



Seite 2 Seite 3

Es hat sich herumgesprochen: Wenige Tage nach seinem 70. Ge-
burtstag wird Pfarrer Karl Wunsch in den Ruhestand verabschie-
det. Den feierlichen Gottesdienst am 9. Juni um 16 Uhr in
St. Marien wird unser Dekan Dr. Joachim Dauer zelebrieren. 

In erster Linie bewegt uns das, weil nun ein Seelsorger, der auf 
beeindruckende Weise das Wort Gottes verkündete und mit uns 
Eucharistie feierte, nicht mehr da sein wird.  

Ich kenne Pfarrer Wunsch schon seit Studienzeiten. Als ich eine 
Probepredigt in der Pfarrei Furtwangen hielt, besprach er mit 
mir die Predigt und überreichte mir, wie es üblich war, eine 
Kuckucksuhr. Später büßte sie bei einem der vielen Umzüge ihre 

Funktionstüchtigkeit ein. So kam es, dass sie einige Jahrzehnte auf dem Dachboden verbrachte, 
bis Karl Wunsch die Uhr bei unserem gemeinsamen Beginn im Jahr 2002 in Weinheim  wieder 
reparierte. 

Als ich meine erste Pfarrstelle bei Sigmaringen antrat, war Karl Wunsch mit einem Blumen-
strauß zur Stelle und lud mich in sein Pfarrhaus ein. In den ersten Monaten fuhr ich Tag für Tag 
zu ihm. Auf diese Weise begannen wir, die Seelsorge gemeinsam zu überlegen und zu gestalten. 
Schon damals trafen wir uns einmal pro Woche zum Austausch unserer Predigtgedanken in 
Gottes freier Natur.  

Wir sind dankbar für den Praktiker, der nicht nur Kuckucksuhren reparieren kann, sondern 
unglaublich viele nützliche Begabungen hat und für den Bruder, mit dem wir die pastoralen Fra-
gestellungen nüchtern und kreativ besprechen können, für den Freund, mit dem wir das Leben 
teilen. 

In zweiter Linie sehen wir auf unsere Seelsorgeeinheit nun eine neue Etappe zukommen. Denn 
es macht eben einen Unterschied, ob wir mit zwei oder mit drei Priestern ausgestattet sind. 
Diese Tatsache stellt uns künftig vor neue Herausforderungen.  Als vor wenigen Tagen während 
der Diözesanversammlung bei der Abschlussrede des Erzbischofs das Licht ausging, fand er die 
richtigen Worte: „Wenn Sie mir Ihre Solidarität schenken, geht das Licht wieder an!“ Und es ge-
schah tatsächlich. So wird es auch in unserer Seelsorgeeinheit sein: Wenn wir zusammen stehen 
und den Weg gemeinsam beschreiten, dürfen wir vertrauen, dass wir gut geführt werden. 

In diesem Sinn wünschen wir unserem Seelsorger und Mitbruder Karl Wunsch eine gesegnete Zeit 
und uns allen eine wachsende Gemeinschaft in unserem auferstandenen Herrn Jesus Christus. 

Pfarrer Johannes Bold, 
Leiter der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Pfarrer Wunsch geht in den Ruhestand
Nach elf Jahren verabschiedet die Seelsorgeeinheit Pfarrer Karl Wunsch (Jahrgang 1943, 
Priesterweihe 1968) in den Ruhestand. 2002 trat er seinen Dienst in Weinheim an, damals lag 
der Schwerpunkt seiner Arbeit in St. Marien. Deshalb zelebriert Pfarrer Wunsch dort, in der 
Pfarrkirche St. Marien, am 9. Juni um 16 Uhr seinen Abschiedsgottesdienst – anschließend, 
etwa ab 17.30 Uhr, findet im Gemeindehaus ein Empfang statt. „Leben im Weinberg“ hat 
mit Pfarrer Wunsch über den priesterlichen Dienst, die zukünftige Entwicklung der Seelsorge-
einheit und seine Pläne für den Ruhestand gesprochen.

LiW: Pfarrer Wunsch, Sie haben mehr als 45 Jahre als Seelsorger gedient.
Was werden Sie besonders vermissen?
Karl Wunsch: Stress und Druck, die das Priesteramt zunehmend mit sich bringt, werden mir 
nicht fehlen. Das Schönste an meinem Beruf finde ich – neben der Sonntags-Liturgie – die 
personale Seelsorge. Das direkte Gespräch mit den Menschen, das liegt mir auch persönlich 
am meisten. Hinzu kommt: Unser Hauptberuflichen-Team hier ist ideal, es war toll, mit diesen 
Menschen zusammen zu arbeiten und wichtige Dinge auf den Weg zu bringen.
LiW: Sie sprechen von der Neugeborenen-Initiative, bei der die Gemeinden frischgebackene Eltern 
besuchten, um zur Geburt zu gratulieren…
Karl Wunsch: Das ist nur eines von vielen Beispielen. Wir haben auch die Trauerbegleitung und 
die Taufvorbereitung auf den Weg gebracht und die inzwischen etablierte Form der Vorberei-
tung auf die Erstkommunion mit Weggottesdiensten. Bei all dem durfte ich der priesterliche 
Ansprechpartner sein.
LiW: Die Seelsorgeeinheit befindet sich in einer Zeit des Umbruchs. Das war auch damals so, als 
Sie nach Weinheim kamen. Wie haben Sie die Jahre in Weinheim empfunden?
Karl Wunsch: Ich fühle mich hier in der Kurpfalz sehr wohl, die Menschen sind freundlich und 
sie sind bereit, sich auf Neues einzulassen. Auch die gemeinsame Spiritualität von uns Pfarrern 
– Johannes Bold, Gerhard Schrimpf, Josef Kast und mir – hat mich gestärkt.
LiW: Sie wohnen zu viert im Pfarrhaus von St. Laurentius in Weinheim – quasi in einer Priester-
WG. Hätten Sie nicht lieber ein Pfarrhaus für sich allein gehabt? 
Karl Wunsch: Nein, wirklich nicht. Die ganz für sich allein in einem Pfarrhaus leben, haben 
es schwer. Als wir nach Weinheim gekommen sind, sagte unser Bischof, dass er die Zukunft 
der Kirche in geistliche Zentren gegliedert sieht. Das war die Vision, die wir in Weinheim 
auch verwirklicht haben. Man kann nicht einen Pfarrer einfach an einen Ort setzen, ihm 
fünf Pfarreien geben und ihn dann allein lassen. Viele meiner Kollegen leiden extrem unter 
dieser Situation.
LiW: Im März haben die Katholiken einen neuen Papst bekommen, der  die Gläubigen in eine 
neue Zeit führen soll. Was wünschen Sie sich für die Zukunft der Kirche?

Aktuell

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Praktiker, Bruder, Freund – zum Abschied von Pfarrer Wunsch

Pfarrer Johannes Bold 
Foto: weg

Unser Titelbild zeigt Pfarrer Karl Wunsch, der 
sich am 9. Juni aus dem aktiven Dienst verab-
schiedet. (Foto: vmr)
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Karl Wunsch: Die Einfachheit von Papst Franziskus wird uns gut tun. Und es ist schon mein 
Wunsch, dass die Menschen in der Kirche gleichwertig sind – da kommt wohl der 68er durch. 
Dieses Schubladen-Denken, zum Beispiel in ,arm‘ und ,reich‘ oder ,Amt‘ und ,Laie‘, das bringt 
uns nicht weiter. 
LiW: Wie und wo werden Sie ihren Ruhestand  verbringen?
Karl Wunsch: Bis Ende des Jahres  werde ich im Lassalle-Haus in Bad Schönbrunn in der 
Schweiz leben. Tobias Karcher, ein gebürtiger Weinheimer aus der Weststadt, leitet dieses 
Haus, dessen Angebote auf der Zen-Meditation basieren. Das Probewohnen dort hat mir sehr 
imponiert – nach vier Tagen war es wirklich ruhig in mir. Was nach meinem Aufenthalt in der 
Schweiz kommt, das werden wir sehen.

Pfarrer Wunsch möchte keine persönlichen Geschenke, sondern freut sich, wenn die Ausbildung 
und Begleitung an der Ausbildungsstätte „Vinea mea“ in Loppiano/Italien unterstützt wird. 
Konto: St. Marien (siehe S. 22; Vermerk: Abschied K. Wunsch)

Spannende Diözesanversammlung
Auf der Diözesanversammlung, die jüngst in Freiburg tagte, war auch unsere Seelsorgeeinheit 
durch Pfarrer Johannes Bold, Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler und Dr. Tonja Deister (Herz 
Jesu Weinheim) vertreten. Zu den Ergebnissen der Diözesanversammlung findet am 11. Juni 
um 20 Uhr ein Dialog-Abend „Christus und den Menschen nah?“ im Gemeindehaus Herz Jesu 
Weinheim, Johannisstraße 9, statt.

Kollekte am Weltgebetstag
Die Kollekte vom Weltgebetstags-Gottesdienst ergab einen Betrag in Höhe von 547,15 Euro. 
Das Geld wird an den Weltgebetstag e.V. weiter geleitet.  ❈

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim

20. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst auf dem Kreuzberg bei Hemsbach

23. Mai, 15 Uhr, Spaziergang durch Ladenburg, Besuch des Lobdengau-

Museums (Senioren-Tipp)

26. Mai, 15 Uhr, Bezirks-Maiandacht in der Kolping Scheier

2. Juni, 11.15 Uhr,  die Kolping-Chöre von Konstanz und Weinheim singen während der 

Eucharistiefeier die Messe brève No. 7 aux chapelles von Charles Gounod

3. Juni, 19.30 Uhr, Vortrag von Studiendirektor und Pfarrer H.D. Stiebahl „Was fasziniert 

unsere Kinder, Enkel und vielleicht auch uns an Harry Potter?“, Gemeindehaus St. Marien

6. Juni, 14 Uhr, Besuch des Wachsfigurenkabinetts im Mannheimer Stadthaus (Senioren-Tipp)

Termine

Alter: 75 Jahre, verheiratet, eine Tochter,
drei Enkelkinder. 

Beruf: Architekt, seit fünf Jahren in Rente.

Kirchenamt: Nach mehr als 20 Jahren im PGR 
und Stiftungsrat, Lektor und Kommunionhelfer 
seit circa vier Jahren nicht mehr aktiv. Mitbe-
gründer der Partnerschaftsgruppe mit Abancay 
in Peru, heute noch dort tätig, Mithilfe beim 
Weinheimer Mittagstisch. Mit großer Freude 
Sänger (Bass) im Kirchenchor St. Laurentius

BERNHARD RATHMANN

Daran glaube ich: Es ist für mich immer wieder wunderbar zu erfahren, wie Gottes Wirken uns 
trägt und auf welche Weise er mit uns ist. An die unbegreifliche Dreifaltigkeit und vor allem den 
Geist der Leben schafft – und dass Gott für mich Vater und Mutter ist. Dass ich niemals tiefer 
fallen kann als in Gottes Hand.

Darum zweifle ich nicht an Gott: Weil ich immer wieder erkennen kann, dass Leid und Not von 
Menschen verursacht werden, dafür haben wir unseren freien Willen. Am Ende siegen doch Gottes 
Barmherzigkeit und Allmacht.

Was mir Kraft gibt: Die Gemeinschaft der mit mir den Glauben Feiernden, meine Familie – 
vor allem die Enkelkinder – und das Singen zu Gottes Lob und Ehre im Kirchenchor.

Wen ich bewundere: Alle, auch Nichtchristen, die in selbstloser Weise Zivilcourage zeigen und 
Nächstenliebe leben.
 
Dafür bete ich: Dass unsere/meine Kirche die Kraft hat, den Strömungen des Zeitgeistes 
zu widerstehen und dennoch zu Erneuerung fähig ist. Für eine gelungene Ökumene und ganz 
besonders für neue Mitsänger bei uns.  ❈ 

Portrait
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Ridentem dicere verum …

Werte Leserin, werter Leser, aus interessierten Kreisen erreicht uns die Anfrage, was eine Kirchenmaus 

im „Leben im Weinberg“ verloren habe. 

Angesichts der Bedeutung des Themas haben wir unseren Präses Prälat Dr. Maus, um eine Stellung-

nahme gebeten, die er gerne formuliert hat.

„Theologisch“, beginnt er, „sehe ich insofern kein Problem, als im Schöpfungsbericht wie auch in meiner 

Dissertation über Mt 6, 16-34 der Fauna, wenn auch nicht ausdrücklich der in den Kirchen, Geschöpflich-

keit zugeschrieben wird. Sozialpsychologisch halte ich es für sehr wichtig, auch die ‚kleinen Tiere‘, denen 

üblicherweise die süßesten Früchte vorenthalten sind, in einem Pfarrblatt zu Wort kommen zu lassen 

und so die basisgemeindliche Orientierung zu dokumentieren. Und drittens meine ich, dem klugen römi-

schen Dichter Horaz zustimmend: ‚Ridentem dicere verum quid vetat?: Was soll uns daran hindern, (auch 

in einem Kirchenblättchen) lächelnd die Wahrheit zu sagen!‘“

Mit dem Dank an Präses Maus für seine Unterstützung und in der Hoffnung auf Ihr pfingstliches Wohl – 

wünscht Ihnen erfüllte Tage

Ihre 

Firmanden bereiten sich auf Standortgespräche vor

Die Firmvorbereitung geht in ihre Endphase. Insgesamt 39 Jugendliche werden mit Silvia Cremer-

Dohmen, Thomas Pohland, Pfarrer Gerhard Schrimpf, Pastoralassistentin Carmen Chivu und Pastoral-

referent Wolf-Dieter Wöffler in den Pfingstferien acht Tage in Irland unterwegs sein. Vor der Firmung 

stehen dann noch die Standortgespräche an, bei denen jeder Firmand ein Einzelgespräch mit einem 

unserer Pfarrer führt. Die Termine sind:

20. Juni, 19 bis 21 Uhr in St. Johannes 

24. Juni, 19 bis 21 Uhr in St. Marien

25. Juni, 19 bis 21 Uhr in St. Laurentius

27. Juni, 19-21 Uhr in St. Jakobus

Falls die Jugendlichen den Termin in ihrer Pfarrei nicht wahrnehmen können, ist die Teilnahme in einer 

anderen Pfarrei nach rechtzeitiger vorheriger Rückmeldung an Pastoralreferent Wöffler möglich.

Die Firmgottesdienste finden dann am 6. Juli um 10 Uhr in St. Laurentius (für die Jugendlichen der 

Pfarreien St. Laurentius und Herz Jesu Weinheim, sowie St. Johannes und Herz Jesu Oberflockenbach) 

und um 17 Uhr in Christkönig Großsachsen (für die Jugendlichen der Pfarreien St. Jakobus und St. Marien) 

statt.  ❈

Fünf Gruppen machen bei Deutschlands größter Sozialaktion mit

Fünf Gruppen aus der Seelsorgeeinheit sind erstmals an der bundes-

weiten 72-Stunden-Aktion des BDKJ vom 13. bis 16. Juni beteiligt. 

Auftakt ist am 13. Juni um 15.30 Uhr im Heidelberger Hauptbahnhof. 

Dort erfahren die Gruppen, welche Aufgabe sie in den nächsten 72 Stun-

den stemmen müssen. Die Vorbereitungen für die größte Sozialaktion Deutschlands laufen derzeit auf 

Hochtouren und in den Tagen ist jede Unterstützung herzlich willkommen. Angemeldet sind die KjGen 

aus Weinheim, Hohensachsen und Oberflockenbach, die Minis aus St. Laurentius und Herz Jesu sowie 

die Kolpingjugend zusammen mit den Minis aus St. Marien. Ergänzt werden die Gruppen von Firmanden 

aus der Seelsorgeeinheit.  ❈

Gebetsanliegen des papstes

Das Gebetsanliegen für Mai:

1. Für die Verantwortlichen in der Rechtspflege: um Integrität und Gewissenhaftigkeit.

2. Für die Priesterausbildung in den jungen Kirchen: um Formung nach dem Bild Christi,

    des guten Hirten.

Das Gebetsanliegen für Juni:

1. Für eine Kultur des Dialogs, des aufeinander Hörens und des Respekts unter den Völkern.

2. Für neue Impulse für die Verkündigung des Evangeliums in den säkularisierten

    Gesellschaften.

Kirchenmaus

NEUES VON DER 
KIRCHENMAUS

Junge Kirche
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nachrichten nachrichten

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Termine
5. Juni und 19. Juni, ab 19.30 Uhr, Meditatives Tanzen mit Manuela Hornef im Gemein-
dehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9
3. Juni, 15 Uhr, Museumsbesuch der kfd St. Laurentius zum Thema „Fresken der alten 
Peterskirche“,  Treffpunkt am Eingang Amtshausplatz
3. Juni, 15.30 Uhr, Montagstreff der kfd Herz Jesu, Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9
13. Juni, 19.30 Uhr, Projektkirche Paulstraße, „Biblische Bilder von Gott“: Der fremde 
Gast; Räume des Dekanats, Paulstraße 2
9. Juli, 16 Uhr, Zusammenkunft der kfd Herz Jesu mit den ev. Frauen im Martin-Luther-
Haus, Hauptstr. 1 (wurde im April wegen eines Todesfalles abgesagt)

Termine
28. Mai, 18 bis 20 Uhr, Moderne Seniorengymnastik mit U. Noe im Cäcilienraum und 
weiter jeden Dienstag bis zu den Sommerferien
29. Mai, 17 bis 19 Uhr, polnisch-deutsche Familiengruppe im Bonhoefferraum und weiter 
jeden Mittwoch bis zur Ferienzeit
2. Juni, nach dem Gottesdienst, Offenes Einsingen neuer Kirchenlieder
7. Juni, 14 bis 15.45 Uhr, Sing- und Spielkreis „Flotte Flöten“ im Cäcilienraum
8. Juni, 9 bis 11 Uhr, Junge Ensembles des SSK im Cäcilienraum
16. Juni, nach dem Gottesdienst: Offenes Einsingen neuer Kirchenlieder
26. Juni, 20 Uhr, Treffen aller Mitglieder von Nachbarschaftshilfe und Besuchsdienst, 
Thema: Begrüßung Neuzugezogener

Christus und den Menschen nah
300 Haupt- und Ehrenamtliche aus unserer Diözese sowie zahlreiche Gäste trafen sich Ende 
April zur Diözesanversammlung in Freiburg. Die Seelsorgeeinheit war durch Dr. Tonja Deister, 
Pfarrer Johannes Bold und Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler vertreten. Erzbischof Robert 
Zollitsch bezeichnete die Veranstaltung, die bewusst als geistlicher Dialog angelegt war, als 
wichtige Etappe auf dem von ihm 2010 angestoßenen Dialogprozess der katholischen Kirche in 
Deutschland. Dieser wurde bereits durch den breiten Konsultationsprozess zur Erstellung der 
Pastoralen Leitlinien 2005 vorbereitet und soll in deren Fortschreibung für die Zukunft der Kir-
che in unserer Erzdiözese bis 2020 münden. In elf Themengruppen erarbeiteten die Teilnehmer 
33 Empfehlungen, die der Erzbischof als „Verdichtung der Beratungen“ versteht. Zollitsch will 
nun dafür einstehen, „dass die Themen auf dem Tisch und damit präsent bleiben“. 
Mehr Infos zur Diözesanversammlung gibt es auf der Homepage unter www.se-wh.de  ❈

Herz Jesu feiert Patrozinium
Die Herz-Jesu-Gemeinde in der Nordstadt feiert am 9. Juni ihr Patrozinium. Ab 10.30 Uhr werden 
Getränke und ein Imbiss auf dem Festplatz des Kindergartens Herz Jesu angeboten. Infos zum 
Zeltlager in Hahnebach (25. Juli bis 2. August) gibt‘s ab 12 Uhr.  ❈

Chor singt an Pfingsten
Der Chor wird das Pfingsthochamt am 19. Mai um 11.15 Uhr mitgestalten und

Lieder aus verschiedenen Jahrhunderten darbieten. Vor dem Gottesdienst ist 
um 10.30 Uhr Einsingprobe im Singsaal. An Fronleichnam  wird der Gottesdienst 
in der St. Laurentius-Kirche stattfinden. Daran wird sich der Chor an St. Lauren-
tius zusammen mit dem Chor von St. Marien beteiligen. Die gemeinsame Probe 
findet am Mittwoch, den 29. Mai statt. Am 5. Juni ist um 19.30 Uhr Gesamtpro-
be im Singsaal, Rote-Turm-Straße 1. Am 12. Juni ist getrennte Probe, von 19 bis 20 

Uhr die Männerstimmen (Tenor und Bass), von 20 bis 21 Uhr die Frauen (Sopran und Alt).  ❈

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am 23. Mai nur nachmittags von 15 bis 17 Uhr geöffnet, am 31.Mai ist das Pfarr-
büro geschlossen.  ❈

Renovierung verschiebt sich
Der Pfarrgemeinderat informiert: Die für diesen Sommer geplanten energietechnischen und 
raumtechnischen Verbesserungs-Arbeiten im Gemeindehaus müssen verschoben werden. Die 
Genehmigungen aus Freiburg liegen bis heute noch nicht vor. Das Gemeindehaus kann deshalb 
bis Ende Januar 2014 weiter uneingeschränkt genützt werden. Die Ministranten-Betreuung und 
-Förderung wurde sowohl vom Pfarrgemeinderat als auch vom Liturgie-Ausschuss erneut als 
wichtiges Anliegen gezielt angesprochen. Ab September beginnen die Gottesdienste in 
St. Marien sonntags um 9.30 Uhr. Außerdem sind für den 28. Juni und den 26.Juli Wortgottes-
feiern vorgesehen. Ein kleines Team unter Mitwirkung von Gemeindereferentin Michaela Mikula 
kümmert sich um die Gestaltung.  ❈

Das Evangelium entdecken
Ihr seid wieder dienstags von 18.45 bis 20.15 Uhr eingeladen gemeinsam das „Evangelium“ mit 
anderen für euer Leben neu zu entdecken. Zum Bibelteilen, umrahmt mit singen, beten und 
schweigen treffen wir uns im Bonhoefferraum im Gemeindehaus. Die Teilnahme ist auch an 
einzelnen Abenden möglich. Näheres durch Steffi Menga, Telefon: 875 16 22  ❈

Die Erschaffung der Welt und des Menschen
Am 12. Juni um 14.30 Uhr trifft sich der ökumenische Bibelkreis St. Marien/Lukas  im Gemein-
dehaus Lukas, Schollstr. 39. Thema: Das 1. Buch Moses (Genesis). Dr. Norbert Exner führt die 
Teilnehmer in das Buch von der Erschaffung der Welt  und des Menschen ein.  ❈

St. Marien
Weinheim
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Nachrichten

Der Pfarrgemeinderat lädt zum Frühschoppen
Nach dem Gottesdienst, draußen vor der Kirchentüre, finden immer wieder interessante 
Gespräche statt. Der Pfarrgemeinderat möchte diesen Gesprächen einen gemütlicheren 
Rahmen geben und lädt zum Beisammensein bei Kaffee und Gebäck ins Gemeindehaus 
Christkönig ein. Dieser unkonventionelle „Frühschoppen“ beginnt am 2. Juni nach dem 
9.30 Uhr-Gottesdienst. Bei diesem Treffen geht es auch um „Leben im Weinberg“. Fragen, 
Anregungen und Kritik zu diesem Thema sind willkommen!  ❈

Bei Regen wird im Schwesternhaus gefeiert
Am 30. Mai findet im Anschluss an den 10-Uhr-Gottesdienst das Gemeindefest statt, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind. Bei Regenwetter ist die Eucharistiefeier um 10 Uhr in der Christ-
königskirche in Großsachsen. Das Gemeindefest findet bei schlechtem Wetter im Anschluss 
an den Gottesdienst im Schwesternhaus in Hohensachsen statt.  ❈

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am 31. Mai geschlossen. Die Gemeindereferentin Heidi Kohl ist vom 21. bis 31. 
Mai nicht im Büro erreichbar.  ❈

Wallfahrt nach Maria Bickesheim
Die diesjährige Wallfahrt der drei Frauengemeinschaften von St. Jakobus Hohensachsen geht 
am 9. Juli nach Maria Bickesheim (Foto) in Rastatt. Anmeldungen nimmt Anita Muschel-
knautz (Telefon: 57073) entgegen.  ❈

Feier der Ökumenischen Zusammenarbeit
Am 3. Juni um 19 Uhr feiern wir die Zusammenarbeit der evangelischen Gemeinde Lützelsach-
sen und unserer Gemeinde mit einem ökumenischen Gottesdienst in der Christkönigskirche 
Großsachsen. Anschließend gibt es im Gemeindehaus Christkönig Essen, Trinken und ein Quiz 
zum Thema.  ❈

Sängerinnen und Sänger für neues Projekt gesucht
Für das Patrozinium St. Jakobus Hohensachsen hat der Chor mit den Proben zu einer neuen 
Messe begonnen. Es ist die Missa brevis des französischen Komponisten Charles Gounod. 
Er war Kirchenmusiker im 19. Jahrhundert, komponierte aber auch Opern im Stil der Opéra 
lyrique. Die Aufführung zum Patrozinium Hohensachsen ist am 21. Juli. Begleitet wird der 
Chor vom Heidelberger Kantatenorchester und von Maria Mokhova an der Orgel. Die Leitung 
hat Chordirektor FDB Manuel P. Grund. Interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich bei 
den Proben mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr im Schwesternhaus Hohensachsen willkommen. 
Weitere Informationen unter www.chor-stjakobus-hohensachsen.de.  ❈

Termine

28. Mai, 20 Uhr, Singstunde katholischer Kirchenchor St. Jakobus im Schwesternhaus 

Hohensachsen, Talstraße 17

29. Mai, 18.30 Uhr, Ministrantenprobe für Fronleichnam in der St. Jakobus Kirche

10. Juni, 20 Uhr, öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats im Schwesternhaus,

Talstraße 17, Hohensachsen

13. Juni, Halbtagsausflug der Frauengemeinschaft Großsachsen nach Heidelberg.

Näheres entnehmen Sie bitte der Tagespresse. Anmeldungen möglich bei Gaby Eschwey 

(Telefon: 50 87 71).

19. Juni, 15.30 Uhr, Frauengemeinschaft Lützelsachsen lädt ein zum Ausflug ins Stift 

Neuburg mit Führung und Einkehr. Abfahrt: 15.30 Uhr an der Varces-Anlage mit Privat-

Autos. Anmeldungen bitte bei: Brigitte Bunten (Telefon: 563 88)

22. Juni, 14 Uhr, Abfahrt zum Klettern im Viernheimer Kletterpark, organisiert vom 

Familienkreis, mit Einkehr. Abfahrt 14 Uhr an der Christkönigskirche Großsachsen.

Anmeldungen bitte bis 16. Juni bei Gudrun Hehmann (Telefon: 586 63).
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St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Nachrichten

Urlaubszeit in der Pfarrgemeinde
Gemeindereferentin Gabriele Mihlan-Penk ist vom 21. Mai bis zum 2. Juni im Urlaub, Gemein-
deassistentin im Berufspraktikum Daniela Fantoli befindet sich vom 20. Mai bis zum 26. Mai 
in Exerzitien. Pfarrer Gerhard Schrimpf begleitet die Firmanden vom 19. Mai bis zum 26. Mai 
auf ihrer Reise durch Irland.
Auch das Pfarrbüro ist in der Kalenderwoche 22 (3. bis 7. Juni) wegen Urlaubs nur zu folgenden 
Zeiten geöffnet: Dienstag (4. Juni) von 16 bis 18 Uhr und am Freitag (7. Juni) von 8.30 bis 12 
Uhr. ❈

Fronleichnam im „Jahr des Glaubens, der Liebe und der Hoffnung“
Das diesjährige Fronleichnamsfest feiert die Gemeinde unter dem Leitwort „Jahr des Glau-
bens, der Liebe und der Hoffnung“. Die Eucharistie wird vor dem gräflichen Schloss gefeiert. 
Anschließend zieht die Gemeinde in einer Prozession durch die Kreuzgasse, 1. Statio am Kro-
nenbrunnen, dann weiter durch die Martin-Stöhr-Straße und Obergasse, 2. Statio am Land-
wehrhagener Platz, anschließend durch die Obergasse/Vordergasse, Abschluss in der Kirche.  ❈

Geburtstagsständchen für die Förderer
Der Cäcilienchor Heiligkreuz-Oberflockenbach singt das Geburtstagsständchen zu 
Ehren der fördernden Mitglieder im Gottesdienst zum Patrozinium in der Vor-
abendmesse am 8. Juni um 18 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche Oberflockenbach. Die 

Jubilare werden hierzu noch schriftlich eingeladen. ❈

Leiterin des Bodelschwingh-Heims hält Vortrag 
Im Rahmen einer ökumenischen Veranstaltung sprechen am 20. Juni um 19.30 Uhr im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus die Leiterin des Bodelschwingh-Heims Heidi Zieger und die Pflege-
dienstleiterin von der Katholischen Sozialstation Sylvia Büch über ihre Einrichtungen. ❈

Ökumenischer Frauentreff 
Am 12. Juni sind alle Frauen zum Ökumenischen Frauentreffen um 19.30 Uhr im 
Karl-Urban-Haus eingeladen. Anmeldung bitte bei Sieglinde Lammer (Telefon: 
22873), Regina 0´Brien (Telefon: 23037) oder Nicole Schmitt (Telefon: 2053). ❈

Evangelischer Bibelgarten feiert 5. Geburtstag
Seit fünf Jahren gibt es den Bibelgarten der evangelischen Gemeinde Leutershausen. Dazu 
sind auch alle katholischen Interessierten herzlich eingeladen. Zum Jubiläum findet am 6. Juni 
um 20 Uhr ein Bildvortrag von Karl Heinz Treiber in der evangelischen Kirche Leutershausen 
statt. Er steht unter der Überschrift „Wie die zarten Blumen...“, das Florale in der christlichen 
Kunst. Musikalisch wird der Abend mitgestaltet von der Gesangsgruppe „Convocale“ unter 
der Leitung von Jutta Stock und unter Mitwirkung von Vertretern der katholischen Gemein-
de. Anschließend gibt es bei schönem Wetter einen Ausklang im Bibelgarten. Wer erfahren 
möchte, was im Mariengarten so alles wächst, sollte im Vorfeld des Vortrags noch an der 
öffentlichen Führung ab 19 Uhr durch diesen Teil des Bibelgartens mit Andrea Müller-Bischoff 
teilnehmen.
Höhepunkt der Jubiläumsveranstaltungen ist am 21. Juni ab 19.30 Uhr das Jubiläumsfest: 
Mittsommernacht im Bibelgarten mit einem Konzert von Bagage Courage aus Schriesheim 
unter der Leitung von Hans-Dieter Schotsch und einer Nacht der Lichter. ❈

Termine

20. Mai, 7.30 Uhr, Beginn der Fußwallfahrt nach Oberflockenbach, Treffpunkt für den 

Abmarsch ist St. Johannes Leutershausen

29. Mai, ab 16 Uhr, Ministranten „zobbeln“ Blumen für den Fronleichnamsteppich, 

Anwesen Kolb, Bahnhofstraße 10, um 18 Uhr Ministrantenprobe im Schlosshof

6. Juni, 19.30 Uhr, Vortrag der Katholischen Arbeitnehmer Bewegung (KAB) zum The-

ma „Das unfertige 2. Vatikanische Konzil – 50 Jahre Konzil“, Referent: Peter Burghard 

Weghaus SJ, KAB Präses der Region Rhein-Neckar, Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstra-

ße 10, Leutershausen

8. Juni, 16 bis 18 Uhr, Gruppenstunde der Firmanden im Karl-Urban-Haus, Oberflockenbach

13. Juni, 19.30 Uhr, öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates im Pfarrhaus, Vorder-

gasse 32, Leutershausen

23. Juni, ab 11 Uhr, Fest „Rund  um den Kirchturm“ mit Darbietungen von verschiedenen 

Gruppen, Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen
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Gottesdienste vom 18. Mai bis zum 16. Juni 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Samstag, 18. Mai, 
		  Hl. Johannes I. (526), Papst, Märtyrer

13.00 	 H  STL     	 Trauung von Lephanie Saint-Fort und Manuel Grüber 
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 19. Mai, Pfingsten

9.30	 H  LEU    	 Festgottesdienst
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier unter Mitwirkung des Kirchenchors

11.00	 H   HO    	 Festgottesdienst
11.15	 H  STL    	 Festgottesdienst mitgestaltet vom Kirchenchor

18.00	 H  LEU    	 Vesper

		  Montag 20. Mai, Pfingstmontag

9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Ökumenischer Gottesdienst
10.00	 H   HO    	 Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche Hohensachsen,

		  anschließend Gelegenheit zur Begegnung

11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier gemeinsam mit der Wallfahrtsgruppe aus Leutershausen

11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier

		  Dienstag, 21. Mai, Hl. Hermann Josef (1241), Ordenspriester, Mystiker und 		

		  Hl. Christophorus Magallanes (1927), Priester und Gefährten, Märtyrer in Mexiko

15.15	 H GRNB  	 Eucharistiefeier 		  	

19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier f. Eugen Neudecker und Eltern

19.00 	 H  LEU     	 Maiandacht gestaltet von der Frauengemeinschaft

		  Mittwoch, 22. Mai,
		  Hl. Rita von Cascia (1437) Ordensfrau

19.00 	 H  LEU     	 Maiandacht gestaltet vom Kirchenchor

		  Donnerstag, 23. Mai
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Katharina Oeser, Anna Keil, August Sauer

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier	
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier f. Elisabeth Lahres

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 

69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim

St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim

St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg

Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim

St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim

St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim

Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 

Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

Betreuungszentrum 

Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)

Bodelschwingh-Heim 

Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

Foto: vmr

H  STL    

H HJ-W   
H  STM   
H  LEU    
H  OFL    
H   HO    
H   LÜ     
H  GRO   
HGRNK   

HGRNB   

H  BOD   
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Gottesdienste vom 18. Mai bis zum 16. Juni 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Mittwoch, 29. Mai
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier mit Pfarrer Karl Wunsch an seinem 70. Geburtstag

19.00	 H  LEU    	 Maiandacht gestaltet von der Fatimagebetsgemeinschaft

		  Donnerstag, 30. Mai, Hochfest des Leibes und

		  Blutes Christi, Fronleichnam

9.30	 H  STL    	 Eucharistiefeier zu Fronleichnam, anschließend Prozession,
		  danach gemeinsames Fest unter der Zeder

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier  im Schlosshof (Schlossgasse 1) und siehe Seite 12 und Kinderkirche 	

		  im Pfarrhaus, Vordergasse 32, die Kinder laufen anschl. mit der Prozession zur Kirche

10.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier auf dem Anetplatz mit Prozession und Gottesdienst auf der 

		  Pfarrwiese, mitgestaltet vom Kirchenchor; anschließend Gemeindefest (Achtung: bei 

		  Regenwetter siehe Alternativ-Programm Seite 10)

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier
18.00	 H  LEU    	 Abschluss der Maiandachten  mitgestaltet von den Heidelberger Sinfonikern 

		  mit Werken von Georg Friedrich Händel „Salve Regina“ Solisten u.a. Jochen Steyer, 

		  Louis Martinez-Eisenberg und Stefan Göhelmann

		  Freitag, 31. Mai
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Gerhard Ott und lebende und verstorbene Angehörige

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier 

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Viktor Ligendza und verstorbene Angehörige der 
		  Familie Ligendza/Besch, f. Eheleute Karl Brand, Kinder und Schwiegerkinder; 
		  Willi Holzmann, Eltern, Geschwister und Schwager und Gedenken der Toten der 
		  Woche (31. Mai bis 6. Juni) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 1. Juni, Hl. Justin (um 165), Philosoph, Märtyrer

12.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsmesse der Pfarrei St. Paul Heidelberg-Boxberg

13.00	 H  STL    	 Trauung von Charlene Kauhausen und Achim Marx
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 2. Juni, 9. Sonntag im Jahreskreis, Jahrtag der Kirchweihe 

		  der Kathedralkirche Freiburger Münster

9.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier, anschließend Einladung zum unkonventionellen Frühschoppen

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier	

	 	 Freitag, 24. Mai
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f.  Sybille Kahlert, f. die Verstorbenen der Familie Meier-Filusch 

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier f. Sophie und Gerhard Przesdzink

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Herbert Brand, Georg und Tille Bickel und Gedenken der Toten 

		  der Woche (24. bis 30. Mai) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 25. Mai, Hl. Beda der Ehrwürdige (735), Ordenspriester 

		  und Kirchenlehrer und Hl. Gregor VII. (1085), Papst du Hl. Maria 

		  Magdalena von Pazzi (1607), Ordensfrau

15.00	 H  STL    	 Trauung von Eva Handwerker und Anastasius Chatzikonstantinou
17.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit  (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Karl Brand 

		  und verstorbene Angehörige

		  Sonntag, 26. Mai, Dreifaltigkeitssonntag

9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier mit Taufe
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier gleichzeitig Kindergottesdienst

11.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit Taufen
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsgottesdienst des Männerwerks im Dekanat Heidelberg-Weinheim

		  Keine Maiandacht am Abend in Leutershausen!

		  Montag, 27. Mai, Hl. Augustinus (605), Bischof von Canterbury, 

		  Glaubensbote in England

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 Maiandacht
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Familien Wabro, Schlembach und Schirmer; Johann Ebend

		  und Familie Ritter/Herzog

		  Dienstag, 28. Mai
16.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsandacht des Seniorenwerks Hl. Kreuz Limbach

19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier f. Gisela Kraft
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Gottesdienste vom 18. Mai bis zum 16. Juni 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Sonntag, 9. Juni, 10. Sonntag im Jahreskreis

9.30	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier mit den Firmanden, Patrozinium

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Katharina Kratochwil
11.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier mit besonderem Wortgottesdienst für die Kinder, 

		  Treffpunkt im Kindergarten

11.15 	 H  STL         	Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal 

16.00	 H  STM   	 Festgottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Karl Wunsch aus 		
		  dem aktiven Dienst; mit den Firmanden

		  Montag, 10. Juni
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
15.30	 H  BOD   	 WortGottesFeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Edwin Kolb und Angehörige der Familie Kolb/Rathgeber, 

		  f. Anna Pommer

		  Dienstag, 11. Juni,  Hl. Barnabas, Apostel

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier f. Margareta Maier

		  Donnerstag, 13. Juni,  Hl. Antonius von Padua(1231), 

		  Ordenspriester, Kirchenlehrer

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier, f. Maria Kühnel, f. Anna und August Sauer

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier 

		  Freitag, 14. Juni
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Josef und Anna Trapp, anschließend Agape-Feier 

		  im Gemeindehaus

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier  f. Rosa Helfrich und Gedenken der Toten der Woche 

		  (14. Juni bis 20. Juni) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 15. Juni, Hl. Vitus (Veit) (um 304), Märtyrer in Sizilien

15.00	 H  STL    	 Trauung von Nena Müller und Christoph Rau
15.00	 H  LEU    	 Trauung von Kristin Saager und Robert Drzyzga
15.00	 H  OFL    	 Trauung von Joanna Rückert und Christian Rückert in der 

		  evangelischen Kirche Heiligkreuz

9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL     	 Eucharistiefeier mit Taufe von Paula Lorcyk
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier mitgestaltet von den Kolpingchören Weinheim und Konstanz, 

		  Aufführung der Messe brève No. 7 aux chapelles (Charles Gounod); 

12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
	

		  Montag, 3. Juni
19.00	 H   GRO   	 Ökumenischer Gottesdienst, anschließend Imbiss im Gemeindehaus Christkönig

		  Dienstag, 4. Juni
15.00	 H  LEU    	 Seniorengottesdienst im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße 10, 

		  f. Willi Probst, f. Robert Fastel

15.15	 H GRN B  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier f. Verstorbene Margareta Swaczgna

 19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier für die Familien Gassert, Schmitt und Geiger

		  Donnerstag, 6. Juni, Hl. Norbert von Xanten (1134), Ordensgründer, 

		  Bischof von Magdeburg

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Arnold Mielke

18.00	 H GRN K  	 WortGottesFeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

		  Freitag, 7. Juni, Heiligstes Herz Jesu

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Adam und Barbara Silber, f. Michael Bichler

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier f. Verstorbene der Familien Bienia und Noschka, verstorbene 

		  Verwandte der Familie Neubert

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier  f. Georg und Margareta Kunkel mit Tochter Gisela und 

		  Schwiegertochter Elfriede und Gedenken der Toten der Woche (7. Juni bis 13. Juni) 

		  der vergangenen Jahre	

		  Samstag, 8. Juni, Unbeflecktes Herz Mariäe

15.00	 H  STL    	 Trauung von Hanna Schnebelt und Thorsten Henk
18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Berta Heizmann

18.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend mit den 

		  Firmanden, mitgestaltet vom Kirchenchor, Patrozinium
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		  Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz
H  STL      	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL    	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL     	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
H  STL     	 Anbetung, 1. Juni, 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne
		  eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter
		  Tel.: 590751 melden)
H  STL    	 Lobpreis und Anbetung, 2. Juni in der St. Laurentiuskapelle, ab 19 Uhr
		  (Anbetung ab 20 Uhr)
H  STL     	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe, 6. Juni
		  von 17.15 bis 18Uhr
H HJ-W    	 Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H HJ-W   	 Lobpreis und Anbetung, 14. Juni von 19 bis 22 Uhr
H  STM    	 Rosenkranzgebet, 24. Mai, 31. Mai, 4. Juni, 7. Juni, 11. Juni,
		  17.30 bis 18 Uhr

Bestattungen

Brigitte Mangold,72 Jahre
Dorothea Keller, 87 Jahre
Hilda Grimm, 92  Jahre
Inge Schnurr, 80 Jahre
Monika Dietz, 89 Jahre 
Manuela Barquero Bravo, 
76 Jahre

Alfred Müller, 88 Jahre
Willy Oswald, 73 Jahre
Karl Rösch, 83 Jahre
Rosalie Spalek, 85 Jahre

Herbert Brand, 70 Jahre
Irene Welcker, 62 Jahre

Ursula Schlicht, 84 Jahre
Johann Stoß, 78 Jahre

Taufen

Valentina Schalke
Alina Clarissa Eder
Luca Wenz

Steffi Brunn
Nico Marlon Gutzmerow 
Alicia Mertel
Stella Püschel
Nico Sroda
Luca Silz
Sofia Scheller
Diego Carta

Etienne Dück
Lillyane Drescher
Moritz Gerstner

Yannis Köthe

Kirchliche Anlässe

H  STL    

H  STM   

H  LEU    

H  GRO    

H  STL    

H  STM   

H   HO    

H  LEU    

Gottesdienste vom 18. Mai bis zum 16. Juni 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

H  GRO    	 Gebetsstunde für geistliche Berufe, 4. Juni um 18.15 Uhr
H  GRO    	 Rosenkranzgebet,  11., 18. und 25. Juni um 18.30 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet, Samstag (nur wenn Vorabendmesse stattfindet),
		  sonntags, montags und freitags 35 Minuten vor Beginn der Eucharistiefeier 		
		  (außer Herz-Jesu-Freitag)
H  LEU     	 Laudes, 22. Mai, 29. Mai, 5. Juni und 12. Juni um 9 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranz, 5. Juni um 18 Uhr (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft)
H  LEU     	 Rosenkranz für den Frieden in der Welt, 23. Mai, 13. Juni, 9.30 Uhr
		  (Fatimagebetsgemeinschaft)
H  LEU     	 Gebetsstunde, 17. Mai, nach der Hl. Messe (Fatimagebetsgemeinschaft)
H  LEU     	 Gebet für geistliche Berufungen, 6. Juni um 9.30 Uhr 
		  (Fatimagebetsgemeinschaft)
H  LEU     	 Eucharistische Anbetung, 7. Juni um 18 Uhr

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

	 	 Sonntag, 16. Juni, 11. Sonntag im Jahreskreis, Jahrestag der 
		  Ernennung von Erzbischof Robert Zollitsch am 16. Juni 2003
9.30	 H  GRO   	 Festgottesdienst zum 50-jährigen Priesterjubiläum von Pfarrer 
		  Klaus Ries, im Anschluss Möglichkeit der Begegnung im Gemeindehaus Christkönig

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, mit Kinderkirche im Singsaal; anschl. Treff auf der Trepp 

		  mit der Perugruppe

12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

Gemeinsamer Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit
Klaus Albinger (Vorsitzender), klausvparis@web.de, Telefon: 53646
Klaus Veeser, (stv. Vorsitzender), k-veeser@web.de, Telefon: 16339

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201

Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Pfarrer Karl Wunsch	 karl.wunsch@se-wh.de   	 99 16 29
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Pastoralassistentin Carmen Chivu 	 carmen.chivu@se-wh.de 	 99 16 13
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Sozialstationen                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Frisch zurück von der „Grünen Insel“, fällt mein Blick nun auf die 
Firmung, die am 6. Juli in unserer Seelsorgeeinheit gefeiert wird. Rund 
120 Jugendliche und einige Erwachsene haben sich seit vergangenem 
Herbst auf den Empfang des Sakramentes vorbereitet und Weihbi-
schof Dr. Bernd Uhl wird es in zwei Gottesdiensten in St. Laurentius 
und Christkönig spenden. 
Damit bestätigt er, was jedem in der Taufe schon zugesagt wurde, 
nämlich dass der Geist Gottes unser Leben begleitet und uns zu einem 
gelingenden Leben führen will. 
Der Geist Gottes ist die unsichtbare Wirklichkeit, die uns ganz eng mit 
der Erfahrung der Jünger vor 2000 Jahren verbindet. Jesus Christus 

läuft nicht mehr mit uns durch die Straßen und er tut auch keine sichtbaren Wunder mehr. Es 
ist der Geist, der nach der Himmelfahrt die Jüngerinnen und Jünger an Pfingsten drängt in allen 
Sprachen zu verkünden, dass Gottes liebende Gegenwart in Jesus Christus real bleibt, wenn sich 
die Menschen einander nur immer wieder liebend und vergebend zuwenden.
In diesem Sinne begannen wir die Firmvorbereitung unter dem Leitwort „Jesus braucht DICH – 
er hat nur deine Hände“, um in dieser Welt weiter zu wirken
Auch auf der Firmfreizeit in Irland durften wir diese Erfahrung immer wieder neu machen und 
wir wurden beschenkt mit der Haltung der Iren, die für mich auch ein Ausdruck des Wirkens 
des Hl. Geistes ist. „Es hätte auch schlimmer kommen können“ - beschreibt eine geisterfüllte 
Haltung, die damit rechnet, dass Gott durch mir begegnende Menschen, Situationen oder mich 
selber die Dinge auch wieder zum Besseren wenden kann und bewahrt die Seele vor dem Sturz 
in  eine abgrundtiefe Verzweiflung.
„Es hätte auch schlimmer kommen können“, ist schließlich die augenzwinkernde Wirklichkeit des 
Geistes, der uns klar macht, nicht dein Wille, sondern Gottes Wille geschehe.
Wünschen wir den Jugendlichen und uns selber mit Blick auf die Firmung, dass sie in ihrem 
Leben zu geisterfüllten Zeugen der bleibenden Gegenwart Gottes in dieser Welt werden und in 
den schweren Momenten des Lebens mit dem Empfinden des „Es hätte auch schlimmer kom-
men können“ Gottes Wegbegleitung durch Dick und Dünn verkünden.

Wolf-Dieter Wöffler
(Pastoralreferent)

„Es hätte auch schlimmer kommen können“ – oder wie der Hl. Geist wirkt

Wolf-Dieter Wöffler 
Foto: weg

Unser Titelbild zeigt Jugendliche, die
das Sakrament der Firmung in Christkönig 
Großsachsen empfangen werden.
Foto: vmr
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Pfarrer Karl Wunsch hat am 9. Juni nach über 45 Jahren im aktiven priesterlichen Dienst seinen 
Ruhestand angetreten. Für unsere Seelsorgeeinheit bedeutet das eine schwere Einbuße, denn 
wir bekommen vom Erzbistum keinen Ersatz. Alle Aufgaben, die er bisher betreut hat, werden 
nun entweder von anderen Personen übernommen oder können nicht beibehalten werden. 
Das hat die Folge, dass die anderen Mitglieder des Seelsorgeteams ihre Aufgaben neu definie-
ren müssen.  
An vielen Stellen, nicht nur bei uns, wird der Mangel an Seelsorgern immer mehr spürbar. Al-
lerdings müssen wir anerkennen, dass wir mit zwei Pfarrern und weiteren fünf hauptberuflich 
pastoral Mitarbeitenden im Vergleich zu anderen Seelsorgeeinheiten recht gut besetzt sind. 
Außerdem haben wir die Freude, dass einige Priester, die bei uns wohnen, in ihrem Ruhestand 
nach Kräften mithelfen. Insbesondere wird Pfarrer Klaus Ries wie bisher einen Sonntagsgottes-
dienst zur Entlastung der aktiven Pfarrer übernehmen. 
Der Gemeinsame Ausschuss der Seelsorgeeinheit hat sich mit der künftigen Regelung der Sonn-
tagsgottesdienste befasst und bereits eine Entscheidung getroffen.
Bei der Neuordnung der Gottesdienstzeiten in einem Zwölf-Wochen-Plan haben wir uns be-
müht, in Anlehnung an die bisherige Ordnung an den großen Kirchen feste Zeiten einzurichten:

■	 Die Vorabend-Gottesdienste finden weiterhin um 18 Uhr statt.
■	 Die Gottesdienste am Sonntagmorgen finden jeweils um 9.30 Uhr und um 11 Uhr statt.
■	 In der Wallfahrtskirche St. Johannes Baptist in Leutershausen wird jeden Sonntag wie 
	 bisher um 9.30 Uhr Gottesdienst sein, allerdings wird in dieser Gemeinde kein 
	 Vorabendgottesdienst mehr stattfinden.
■	 In St. Marien findet jeden Sonntag die Eucharistiefeier um 9.30 Uhr (bisher 9.45 Uhr) 
	 und in St. Laurentius um 11 Uhr (bisher 11.15 Uhr) statt.
■	 Eine ständige Vorabendmessfeier  für die ganze Stadt findet in Herz Jesu Weinheim 
	 um 18 Uhr statt, dafür ist dort kein Gottesdienst mehr am Sonntagvormittag.
■	 Die Gemeinden von St. Jakobus und Herz Jesu Oberflockenbach haben sich im Zwölf-		
	 Wochen-Plan je zwölf Gottesdienste am Vorabend um 18 Uhr und am Sonntagvormittag 
	 um 11 Uhr gerecht aufgeteilt.

Wie bisher werden auch zukünftig besondere Feste am Ort wie Patrozinien oder Jubiläen be-
rücksichtigt. Über die Eckpunkte für die Gottesdienste an den Hochfesten und an den übrigen 
Feiertagen muss der Gemeinsame Ausschuss noch abstimmen. Die Neuordnung der Gottes-
dienste tritt nach den Sommerferien am 15. September in Kraft. 

Wie geht es nach der Pensionierung von
Pfarrer Wunsch in der Seelsorgeeinheit weiter?

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
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Die Dreifaltigkeitslehre - dogmatische Spitzfindigkeit oder
Zentrum unseres christlichen Glaubens?
Trotz Dauerregens ließen sich die Gemeindemitglieder nicht davon abhalten, an der zweiten 
Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung in der Herz-Jesu-Kirche von Oberflockenbach 
teilzunehmen. Die Leiter Regina O‘Brien und Dr. Thomas Lux hatten den Gottesdienst sorgfäl-
tig vorbereitet. Das Besondere: Die Kommunionhelferin Brigitte Schork brachte aus der vorher 
besuchten Eucharistiefeier in Leutershausen die Kommunion für die Teilnehmer mit. Vertrau-
te Lieder wurden durch das einfühlsame Orgelspiel von Constantin Gassert begleitet.
In den Lesungen aus dem Buch der Sprüche (Spr. 8, 22-31) und dem Römerbrief des Paulus 
(Röm. 5, 1-5), sowie dem Johannesevangelium (Joh. 16, 12-15) wurde auf die Glaubenserfah-
rung eines dreieinigen Gottes Bezug genommen. Regina O’Brien stellte am Beginn ihrer 
Auslegung dieser Schriftstellen die kritischen Fragen. „Was bedeutet das Bekenntnis zu Gott, 
dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. Heißt das, dass wir drei Götter haben, oder 
doch nur einen? Hört sich dieses Bekenntnis nicht wie eine theologische Leerformel an, die 
mit unserem Leben nicht viel zu tun hat?“ Es gibt viele Versuche, das zentrale Geheimnis des 
christlichen Glaubens durch Bilder zu verdeutlichen. Eines davon ist das dreiblättrige Kleeblatt 
des Hl. Patrick, wie Regina O’Brien ausführte. Alle diese Bilder überzeugen heute nicht mehr. 
Sie scheitern an der Tatsache, dass der heutige Mensch wissen will und von Gott nicht im ei-
gentlichen Sinne wissen kann. Alles, was der Mensch von Gott weiß, geht aus seiner Gotteser-
fahrung und aus der der anderen vor ihm hervor. Im Alten Testament erfahren die Israeliten 
ihren Gott als  treu und  verlässlich; er sorgt für sie wie ein Vater. Der Glaube an diesen Gott 
Vater bestimmte und prägte das Leben Jesu. Die Jünger erkannten nach und nach, dass dieser 
Mensch, Jesus von Nazareth, Gott nicht nur verkündet und gezeigt hat, sondern in diesem 
Menschen ist Gott selbst einer von uns geworden.
Und schließlich der Geist Jesu Christi, der Heilige Geist – der bleibende und wirkende Gott.
Die frühen Christen standen also vor der Herausforderung, diese ganz unterschiedlichen Wei-
sen, wie ihnen Gott begegnet,  mit ihrem Glauben an den einen und einzigen Gott in Einklang 
zu bringen. So feiern wir an diesem Dreifaltigkeitssonntag kein abstraktes Wissen über Gott, 
kein altehrwürdiges Dogma der Kirchengeschichte, sondern den Gott für uns und mit uns.
In das zum Segen vollzogene Kreuzzeichen konnten die Gläubigen alles Wesentliche dieses 
Festes hineinlegen: Bekenntnis des Glaubens zum dreieinigen Gott, Hingabe an Jesus Chris-
tus, Lob Gottes, Bitte um Segen, Dank und Zuversicht.  ❈

„Hören auf den Heiligen Geist“ - Einladung an alle mit brennendem Herzen
„Wie können wir in unserer Seelsorgeeinheit heute unseren Glauben leben und mit anderen 
teilen?“ Und „Wie können wir Charismen entdecken und sinnvoll einsetzen?“ Diese Fragen 

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
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9. Juli, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses

im Karl-Urban-Haus in Oberflockenbach

11. Juli, 19.30 Uhr, die Projektkirche Paulstraße schließt das erste Halbjahr mit einem bibli-

schen Impuls ab, anschließend wird gegrillt, Paulstraße 2, Weinheim

14. Juli, 9.45 Uhr, Brasilientag in St. Marien, Beginn mit dem Gottesdienst (mehr auf Seite 9)

Termine

wurden nach der Veranstaltung mit Clemens Armbruster im Januar dieses Jahres immer 
wieder von verschiedenen Personen gestellt. Darauf gibt es sicher keine allgemeingültige Ant-
wort.  Aber alle, die spüren, dass sie mit anderen gemeinsam darüber ins Gespräch kommen 
wollen, werden von den Vertretern des Seelsorgeteams Pfarrer Johannes Bold, Pfarrer Gerhard 
Schrimpf und Gemeindereferentin Gabriele Mihlan-Penk, herzlich zu einem Austauschabend 
am 19. Juli um 20 Uhr ins Pfarrhaus St. Laurentius, Raum 2 eingeladen. Im gemeinsamen Hö-
ren auf den Geist Gottes können wir vielleicht konkrete Schritte in die Zukunft entdecken.

Danke für ihre Spenden!
Die Kollekten in den Pfarrgemeinden ergaben folgendes Ergebnis.
An alle Spender ein herzliches Vergelt’s Gott.

Name der Kollekte

Afrika (6.1.)

Misereor (18.3.)

Heiliges Land (24.3.)

Erstkommunion
(7.4. bzw. 14.4.)

Renovabis (19.5.)

St. Laurentius

544,77

1.816,68

584,09

64,35

301,65

Herz Jesu 
Weinheim

176,38

880,58

170,48

64,35

440,35

St. Marien

219,21

1794,83

243,54

100,00

582,92

St. Jakobus

504,53

5.161,71

147,33

281,54

537,53

St. Johannes

254,24

1325,83

313,51

175,-

643,06

Herz Jesu 
Ober-
flockenbach

127,40

162,90

182,75

68,50

130,71
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It’s a long way to Tipperary…

…dachten 39 Jugendliche und fünf Begleitende und machten sich mit ihrem zuverlässigen Busfahrer An-

dreas Robrahn auf den Weg, die irische Insel acht Tage lang zu erkunden. Im Rahmen der Firmvorberei-

tung ging es von Weinheim aus, über Rotterdam mit der Fähre nach Hull und mit einem Stopp in Chester 

auf der schnellen Katamaranfähre vom kleinen walisischen Holyhead nach Dublin. In Dublin gab es eine 

dreistündige Stadtrundfahrt mit Trinity Kollege, St. Patricks Kathedrale und vielen beeindruckenden Se-

henswürdigkeiten. Über die älteste Klosteranlage in Irland, Clonmacnoise, führte der Weg nach Galway 

an der Westküste. Tags darauf ging es an der Westküste in Richtung Killarney weiter. Die beeindrucken-

den Cliffs of Moher, eine steilabfallende Felsenküste am Atlantik, gingen der Besichtigung des Bunratty 

Castle voraus, das mit seiner geräumigen Parkanlage zum Verweilen einlud. In einem Hotel bei Adare traf 

die Gruppe den neu geweihten Bischof von Limerick Brendan Leahy, der auch der Fokolarbewegung an-

gehört. Nach einer Einladung zu Kaffee und Scones stellte er sich den Fragen der Jugendlichen und führ-

te ihnen vor Augen, dass es immer darum ginge, die Wahl zu haben, dem Weg Jesu zu folgen oder einen 

anderen Weg zu gehen. Mit dem Segen des Bischofs ging es dann weiter in den Süden. Die Rundfahrt 

entlang des Ring of Kerry brachte allen die vielfältige Natur Irlands näher. In der an Daniel O´Connell 

erinnernden Kirche in Cahersiveen wurde gemeinsam Eucharistie gefeiert und der Tag dann mit einem 

sonnigen Stranderlebnis am Atlantik beschlossen. Auf der Rückfahrt nach Dublin stieß die Gruppe am 

Rock of Cashel dann tatsächlich noch auf Tipperary, führte von dort doch ein weltberühmter Wander-

weg in die einst besungene Stadt. Der Freitagnachmittag gehörte dann noch einmal dem sommerlichen 

Dublin, ehe die Gruppe nach sieben Tagen Sonnenschein auf dem Rückweg in Rotterdam schließlich 

das eigentlich irische 

Wetter einholte. Neben 

Pastoralreferent Wolf-

Dieter Wöffler wurde 

die Gruppe von Carmen 

Chivu, Silvia Cremer-

Dohmen, Thomas 

Pohland und Pfarrer 

Gerhard Schrimpf 

begleitet.  ❈

Junge Kirche

Die Gruppe aus Wein-
heim mit Pfarrer Gerhard 
Schrimpf (Mitte).
Foto: wdw
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nachrichten

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Pfarrer Werner Helmle feierte Diamantenes Priesterjubiläum
Ein ganz besonderes, nämlich das Diamantene Priesterjubiläum 
feierte Dekan a. D. Geistlicher Rat Werner Helmle am 31. Mai 2013 in 
seiner Wahlheimat Abancay in Peru. Viele können sich an die wun-
derbare Feier seines Goldenen Priesterjubiläums erinnern, das wir vor 
zehn Jahren in St. Laurentius festlich begangen haben. 
Werner Helmle ist am 7. Dezember 1928 in Mannheim geboren 
und wuchs in der Pfarrei St. Franziskus auf dem Waldhof aus. Seine 
Herkunft aus dieser Stadt, die den sozialen Katholizismus wie wenig 
andere verkörpert, hat ihn zeitlebens geprägt. 

Nach dem Studium der Philosophie und Theologie wurde er am 31. Mai 1953 in St. Peter im 
Schwarzwald von Erzbischof Dr. Wendelin Rauch zum Priester geweiht. 
Seine Kaplansjahre verbrachte er von 1953 bis 1958 in der Pfarrei Liebfrauen in Pforzheim und 
von 1958 bis 1960 in Herz Jesu in Freiburg im Ortsteil Stühlinger. Als Kurat wirkte er von 1960 
bis 1971 in St. Nikolaus Graben-Linkenheim Hochstetten.   
Am 21. Oktober 1971 wurde er zum Pfarrer in St. Laurentius Weinheim ernannt. 26 Jahre lang 
versah er den seelsorglichen Dienst in dieser Gemeinde, die er durch seine Predigten, die 
betont feierliche Liturgie und die starke Ausrichtung auf die Caritas nachhaltig geprägt hat. 
Bereits 1974 übernahm er als 1. Vorsitzender die Leitung der Sozialstation Weinheim, ein Amt, 
das er mit großem Erfolg bis 1998 innehatte. 
Am 9. Juni 1982 wurde er zum Dekan des Dekanats Weinheim ernannt. Und im November 
1983 machte es die Abberufung von Pfarrer Alfons Bechtold nach Karlsruhe notwendig, dass 
Dekan Helmle auch noch die Pfarrgemeinde Herz Jesu mit übernahm. Ab 1985 leitete der 
Priester auch den Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis als 1. Vorsitzender. Am 12. Mai 
1986 ernannte ihn Erzbischof Dr. Oskar Saier auf Grund seiner zahlreichen Verdienste zum 
Geistlichen Rat ad honorem. 
Schon bald griff er mit einigen begeisterungsfähigen Menschen die Partnerschaftsidee 
unseres Erzbistums mit den Diözesen von Peru auf und setzte sich von Anfang an höchstper-
sönlich für die praktische Verwirklichung der Partnerschaft mit Abancay ein. Diesem Engage-
ment fühlte er sich so sehr verpflichtet, dass er sich nach seinem Eintritt in den Ruhestand im 
Oktober 1997 entschloss, bestimmte Phasen seines Wirkens als Pensionär den Menschen in 
den Anden zur Verfügung zu stellen. 
Dekan a. D. Pfarrer Werner Helmle ist ein Seelsorger, dem keine Arbeit und Mühe zu viel war, 
um das Evangelium in Wort und Tat zu den Menschen zu bringen. Und so pflegte er mit vielen 
Gruppen und Kreisen eine lebendige Beziehung. ❈
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Chortermine (kurzfristige Änderungen vorbehalten)
26. Juni, getrennte Probe, Männer 19 bis 20 Uhr, Frauen 20 bis 21 Uhr
3. Juli, Gesamtprobe 19.30 bis 21.15 Uhr
10. Juli, Gesamtprobe 19.30 bis 21.15 Uhr
14. Juli, Mitgestaltung des Gottesdienstes, ab 10.30 Uhr Einsingprobe im Singsaal
17. Juli, Gesamtprobe 19.30 bis 21.15 Uhr
Termine
19. Juni, 3. und 17. Juli, Meditativer Tanz, Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9 

25. Juni, 19 bis 21 Uhr,  Standortgespräche der Firmanden von St. Laurentius und Herz 
Jesu, St. Laurentius-Kirche

27. Juni,  kfd Herz Jesu, Fahrt zum Hofcafé Evelyn, Abfahrt 14 Uhr an Herz Jesu-Kirche, 

Anmeldung bei M. Huth, Tel. 13469

5. Juli, 19 Uhr,  „Nimm dir Zeit – gönn dir Gott“, Gemeindehaus Herz Jesu

7. Juli, Bausteineverkauf der Perugruppe zur Unterstützung des Mittagstisches der 

Senioren vor und nach dem Gottesdienst, St. Laurentius

9. Juli, 16 Uhr, Zusammenkunft der kfd Herz Jesu mit den ev. Frauen an der Peters-
kirche. Ökumenisches Treffen im Martin-Luther-Haus, Hauptstr.1

11. Juli, der Vortrag von Pastoralassistentin Carmen Chivu bei der kfd Herz Jesu entfällt
12. Juli, 19 bis 20.30 Uhr, Agape im Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

17. Juli, kfd Laurentius besichtigt Kirchen in der Nachbarschaft, diesmal: Heddesheim, 

nach der Führung ist eine Einkehr geplant, Treffpunkt: 9 Uhr Hauptbahnhof WH

18. Juli, 19.30 Uhr, GPGR-Treffen zum Sommergrillen im Pfarrgarten von STL

19. Juli, 15 Uhr, der Geburtstagsbesuchsdienst trifft sich in Raum 2 im Pfarrhaus 

Choraktivitäten
Am Pfingstsonntag hat der Chor den Gottesdienst musikalisch mitgestaltet. 
Kurz vor dem Gottesdienst hat er ein Lied aus dem in Kürze erscheinenden 
neuen Gesangbuch mit der Gemeinde eingeübt. Das soll unter dem Motto 
„Lied des Monats“ fortgeführt werden, um die Gottesdienstbesucher auf das 
neue Liedgut vorzubereiten.
Der Chor an St. Laurentius wird auch den Gottesdienst am 14. Juli um 11.15 Uhr 

mitgestalten. Die Einsingprobe findet um 10.30 Uhr im Singsaal statt.
Die Chorproben finden regulär für alle Stimmen mittwochs von 19.30 Uhr bis 21.15 Uhr im 
Singsaal, Rote Turmstr. 1, statt. 
Wir möchten wieder zum Mitsingen einladen. Sie können auch ohne Chorerfahrung einstei-
gen. Es macht großen Spaß!

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim



Seite 9

nachrichten

Termine
18. Juni, 18.45 bis 20.15 Uhr, Das Evangelium entdecken, Bibelteilen mit Steffi Menga im 
Edith Stein-Raum, Pfarrhaus, jeden Dienstag bis zu den Sommerferien
19. Juni, 17 bis 19 Uhr, polnisch-deutsche Familiengruppe im Bonhoefferraum und weiter 
jeden Mittwoch bis zur Ferienzeit
21. Juni, 15 bis 15.45 Uhr, Sing- und Spielkreis „Flotte Flöten“ im Cäcilienraum
21. Juni, 17.45 bis 19.45 Uhr, Junge Ensembles des SSK im Cäcilienraum und weiter jeden 
Freitag bis zu den Sommerferien
24. Juni, 19 bis 21 Uhr,  Standortgespräche der Firmanden von St. Marien,
St. Marien-Kirche
26. Juni, 20 Uhr, Einladung von Nachbarschaftshilfe und Besuchsdienst, Thema: 
Begrüßung Neuzugezogener und Halbjahrestermine
27. Juni, 19.30 Uhr, wichtige öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates,
Edith Stein-Raum, Pfarrhaus

Pfarrbüro ist nur eingeschränkt geöffnet
Das Pfarrbüro St. Marien ist in der Zeit vom 24. Juni bis 5. Juli jeweils nur Montag von 10 bis 12 Uhr, 
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr und Freitag von 10 bis 12 Uhr geöffnet.  ❈

Am 14. Juli ist wieder Brasilientag
Es ist das große Partnerschaftsfest der Gemeinde und die wichtigste Aktion für unsere Partnerge-
meinde São Luís Gonzaga do Maranhão in Brasilien. Der Brasilientag beginnt um 9:45 Uhr mit dem 
Gottesdienst, der auch etwas vom Flair unserer Partnergemeinde herüberbringen wird. Anschlie-
ßend ist auf dem Platz vor der Kirche ein großer Flohmarkt und es wird wie jedes Jahr ein original 
brasilianisches Essen angeboten.
Für den Flohmarkt können ab dem 11. Juni zu den üblichen Öffnungszeiten bei MALUMA, 
hinterer Eingang zur Kirche, wieder gut erhaltene, brauchbare Dinge abgegeben werden. Wir 
bitten alle, die uns mit Ware für den Flohmarkt  unterstützen wollen, nicht unbesehen alles zu 
bringen, sondern nur Dinge die man selbst auch noch benutzen würde. In den vergangenen 
Jahren hatten wir vieles bekommen was wirklich nicht zu verkaufen war und von uns mit viel 
Aufwand  entsorgt werden musste. Bitte haben Sie Verständnis dafür. Der gesamte Erlös von 
diesem Tag kommt den ärmsten Familien unserer Partnergemeinde zugute.
Näheres zur Partnerschaft können Sie auch im Internet unter http://www.kath-weinheim-
hirschberg.de/ St. Marien / Gruppen/Kreise / Brasiliengruppe nachlesen. Dort finden sie auch ei-
nen Link zur Partnergemeinde mit vielen Informationen (leider nur auf Portugiesisch) und Fotos. 
Zur Verstärkung der Brasiliengruppe brauchen wir dringend einige Leute, die Interesse und 
Freude an der Arbeit für die Partnergemeinde haben. Ohne neue Mitglieder können wir die 
Aktivitäten im bisherigen Umfang nicht weiterführen. ❈

St. Marien
Weinheim
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Großzügige Spenden für Kinder in Peru
Der Erlös beim Solidaritätsessen am 3. März ergab einen Betrag von 392 Euro. 
Am Peru-Info-Abend am 2. Mai bei dem Agnes und Michale Göcke von ihrer Peru-Reise berich-
teten gingen 227 Euro an Spenden ein. 
An Christi Himmelfahrt erbrachte der Kaffee- und Kuchenverkauf einen Reinerlös von 
485,35 Euro. Der Peru Ausschuss und der Familienkreis bedanken sich recht herzlich bei allen 
Geld-, Kuchen und Tortenspendern sowie bei allen, die in der Küche und beim Verkauf von 
Kaffee und Kuchen tätig waren. 
Der Betrag wird den Kindern im Kindergarten und der Jugend in Atuncolla und Paucarcolla 
zugutekommen.
Und bei der Sternsingeraktion hat sich der Spendenbetrag auf 14.857,57 Euro erhöht.  ❈

Neue Ministranten in unserer Pfarrei
Wir begrüßen ganz herzlich unsere neuen Ministranten in Großsachsen
Emely Ehrhardt, Cristina Füssel, Luisa Germeshausen, Lilith Kirsch, Kaja Sahm
Der Einführungsgottesdienst ist am 29. Juni um 18 Uhr in der Christkönigskirche in
Großsachsen.  ❈

Frauengemeinschaften wallfahren
Die drei Frauengemeinschaften laden am 9. Juli zur gemeinsamen Wallfahrt nach Maria 
Bickesheim in Rastatt ein. Abfahrtszeiten: 7.45 Uhr Dornbachweg, 7.50 Uhr Schule, 7.55 Uhr 
Varces-Anlage, 8.05 Uhr Obere Muckensturmer Straße, 8.10 Uhr Großsachsen Marktplatz.  ❈

Feiern auf der Pfarrwiese
Der Förderverein Hohensachsen lädt am 20. Juli nach der Serenade um 19.30 Uhr auf den 
Anet-Platz und am Sonntag, 21. Juli nach dem Gottesdienst recht herzlich zum Pfarrwiesen-
fest auf die Pfarrwiese ein. Für Speisen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist bestens 
gesorgt.  ❈

Grillfest für die Senioren
Der Pfarrgemeinderat unserer Pfarrei lädt am 23. Juli, um 15 Uhr, alle Senioren recht herzlich 
zum Grillfest ins Gemeindehaus Christkönig Großsachsen ein.
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt bitte im Pfarrbüro, Tel.: 52748, melden.  ❈
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Parksituation in der Talstraße während der Gottesdienste
Wir möchten über ein Schreiben informieren, das wir von der Verwaltungsstelle Hohensach-
sen erhalten haben:  „Wir werden im Ortschaftsrat und in der Ortsverwaltung sowie zuletzt 
in einer Verkehrsbegehung von Bürgern angesprochen, dass sich vor allem während der 
Gottesdienste die Parksituation vor der Kirche zuspitzt. Rettungs- und Versorgungsfahrzeuge 
könnten dann nicht mehr durch die Talstraße fahren. Die Anwohner der Talstraße, aber auch 
die Bürger von Ritschweier, seien insbesondere bei Rettungseinsätzen besorgt, da es sich bei 
der Talstraße um die wichtigste Zufahrt handelt.
Wir möchten Sie bitten, dieses Thema in Ihren Gruppen anzusprechen und Kirchenbesucher 
künftig auf ein geordnetes Parken in Bereich der Talstraße hinzuweisen. gez. Monika Springer, 
Ortsvorsteherin.“  ❈

Termine

22. Juni, 13 bis 17 Uhr, Singstunde katholischer Kirchenchor St. Jakobus im Schwestern-

haus Hohensachsen, Talstraße 17

27. Juni, 19 bis 21 Uhr, Standortgespräch der Firmanden der Gemeinde St. Jakobus, 

St. Jakobus-Kirche

29. Juni, 18 Uhr, der Familienkreis lädt ein zum Familiengottesdienst in die Christkö-

nigskirche in Großsachsen

4. Juli, 19 Uhr, Probe der Firmanden in Christkönig

13. Juli, der Familienkreis lädt ein zum Sommerfest im Naturkundemuseum in

Bad Dürkheim mit Besichtigung, Wanderung und Grillabend. Abfahrt ist um 14 Uhr an 

der Christkönigskirche Großsachsen. Organisatorisches bitte bei Familie Flößer erfragen, 

Telefon: 55413.

15. Juli, 18.30 Uhr, Grillfest der katholischen Frauengemeinschaft Lützelsachsen im 

Kirchenzentrum St. Josef

16. Juli, 20 Uhr, Pfarrgemeinderatssitzung im Schwesternhaus Hohensachsen,

Talstraße 17

18. Juli, 19 Uhr, Sommerfest der katholischen Frauengemeinschaft Großsachsen im 

Gemeindehaus Christkönig Großsachsen.
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Neue Beichtzeiten
Durch die Pensionierung von Pfarrer Karl Wunsch tritt die Ferienordnung ab dem 10. Juni in 
Kraft (siehe auch S. 3). Die Vorabendmessen in Leutershausen am Samstag werden nicht 
mehr stattfinden. Die Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes wird zukünftig wäh-
rend der Anbetung am ersten Freitag im Monat von 18 bis 18.45 Uhr (während der Sommer-
zeit) vor der heiligen Messe angeboten. ❈

Unterhaltung für Jung und Alt
Das Fest „Rund um den Kirchturm“ wird am 22. und 23. in Leutershausen (St. Johannes), gegen-
über Vordergasse 32 gefeiert. Und das steht auf dem Programm: Am 22. Juni spielt bei „Rock am 
Turm“ ab 19 Uhr die Heidelberger Rockmaschine live. Am 23. Juni ist das Patrozinium, das um 
9.30 Uhr mit einem Festgottesdienst (Familiengottesdienst), der vom Kirchenchor mitgestaltet 
wird. Beim Frühschoppen um 11 Uhr spielt die Kapelle „Ave Maria“. Mittagessen gibt es ab 12 
Uhr, ab 13.30 Uhr erwartet die Besucher ein buntes Programm unter Mitwirkung von verschie-
denen Gruppen der evangelischen Kirchen- und der katholischen Pfarrgemeinde sowie von 
befreundeten Vereinen und Gruppierungen, parallel gibt es ein Kinderprogramm. Ab 14.30 Uhr 
stehen dann Kaffee und Kuchen bereit. Die Veranstalter freuen sich noch über Kuchenspenden!
Wichtiger Hinweis: Wegen des Aufbaus der Zelte für das Fest „Rund um den Kirchturm“ ist das 
Parken an der Kirche ab dem 17. Juni ab 6 Uhr leider nicht mehr möglich.  ❈

Mehr als 70 Teilnehmer bei Sternwallfahrt
Schon seit Jahrzehnten findet die Sternwallfahrt der Frauen nach Oberflockenbach 
statt. Zum Gottesdienst am Abend pilgerten  über  70  Teilnehmer  aus  vielen 
Teilen unserer Seelsorgeeinheit und darüber hinaus zur Herz-Jesu Kirche nach 

Oberflockenbach. Der Gottesdienst hatte das Thema „Maria als Knotenlöserin“ und wurde 
unter der Leitung von Pfarrer Gerhard Schrimpf zu einem schönen und besinnlichen Erlebnis. 
Der Erlös der Kollekte von 280 Euro wird an das Kinderhospiz „Die Sterntaler“ in Mannheim 
gespendet. Nach dem Gottesdienst trafen sich die Frauen zum gemeinsamen Abendessen im 
Gasthaus „Zur Rose“ zum fröhlichen Ausklang. ❈

Maria stand im Mittelpunkt 
Die traditionelle Maiandacht am Bildstock fand in diesem Jahr wegen Regens in 
der Herz-Jesu Kirche statt. In  diesem Jahr wurde  „Maria als Prophetin“ in das 
Blickfeld der Gläubigen gerückt. Zusammen mit Pfarrer Gerhard Schrimpf wurden 
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St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

„alte“ Marienlieder gesungen und trotz des schlechten Wetters gingen die Teilnehmer frohge-
stimmt zu einem kleinen Umtrunk  mit  Maibowle  ins  Karl-Urban-Haus. ❈

Minis luden zur Vernissage ein 
Am 5. Mai fand die erste Vernissage in der Geschichte der Ministranten im Pfarrhaus Leuters-
hausen statt. Der Geruch von frisch gebackenen Waffeln und Weihrauch lockte die Besucher 
zu der Fotoausstellung, die die Geschichte der Leutershausener Ministranten seit 2007 zeigt. 
Madeleine Brand berichtete, dass die Minis nicht nur im Gottesdienst fleißig sind. Besonders 
erwähnenswert ist der Fakt, dass im Durchschnitt jeder Ministrant im Jahr mindestens 36 Mal 
(tatsächlich eher 45 Mal) dient. „Wir ministrieren gerne und sind glücklich diesen Dienst in 
der Kirche zu vollbringen und zum Ausgleich gibt es viele Aktionen, die wir über das Jahr 
verteilt zusammen unternehmen, wie Plätzchen backen, Faschingsauftritt, Gruppenstunde, 
Filmabende und vieles mehr“, sagte Brand. 

Seit 2007 haben die Ministranten von 
diesen Unternehmungen Plakate ge-
staltet, die meisten hängen in der Sak-
ristei. Jeder der in diesen Raum kommt, 
interessiert sich für diese Kunstwerke, 
deshalb kam Madeleine auf die Idee 
eine Vernissage zu organisieren und 
Maximilian und Patricia haben sie 
dabei unterstützt. ❈

Termine

20. Juni, 19 bis 21 Uhr, Standortgespräche der Firmanden, in der Kirche St. Johannes

22. Juni, 10 Uhr, Ministrantengruppenstunde im Pfarrhaus Leutershausen

28. Juni, Familienkreis und Frauengemeinschaft laden zu einer Wanderung mit Einkehr 

nach Leutershausen in den Bibelgarten ein. Treffpunkt um 17.30 Uhr am Bildstock

11. Juli, 18.30 Uhr, KAB Waldandacht, Treffpunkt Saatschule

12. bis 14 Juli, Klausurwochenende des Pfarrgemeinderats im Kloster Hünfeld

14. Juli, 11 Uhr, Ökumenischer Familiengottesdienst im Bibelgarten (hinter der evangeli-

schen Kirche)

Madeleine Brand führte 
durch die Ausstellung.
Foto (bre)
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Gottesdienste vom 15. juni bis zum 21. Juli 

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 

69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim

St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim

St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg

Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim

St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim

St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim

Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 

Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

Betreuungszentrum 

Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)

Bodelschwingh-Heim 

Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

Foto: vmr

H  STL    

H HJ-W   
H  STM   
H  LEU    
H  OFL    
H   HO    
H   LÜ     
H  GRO   
HGRNK   

HGRNB   

H  BOD   
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Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Samstag, 15. Juni, Hl. Vitus (Veit) (um 304), Märtyrer in Sizilien

15.00	 H  STL    	 Trauung von Nena Müller und Christoph Rau
15.00	 H  LEU    	 Trauung von Kristin Saager und Robert Drzyzga
15.00	 H  OFL    	 Ökumenische Trauung von Joanna Rückert und Christian Rückert in 		
		  der evangelischen Kirche Heiligkreuz
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag 16. Juni, 11. Sonntag im Jahreskreis, Jahrestag der 
		  Ernennung von Erzbischof  Robert Zollitsch am 16. Juni 2003
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
9.30	 H  GRO   	 Festgottesdienst zum 50-jährigen Priesterjubiläum von Pfarrer 		
		  Klaus Ries, im Anschluss Möglichkeit der Begegnung im Gemeindehaus Christkönig

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal, 
		  anschl. Treff auf der Trepp (Kuchenverkauf f. Peru)
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde
13.30	 H  STL    	 Tauffeier
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

		  Montag, 17. Juni
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. verstorbene Angehörige der Familien Luksch, Brand und 

		  Durath; Georg Probst

		  Dienstag, 18. Juni
15.00	 H  OFL    	 Seniorenmesse im Karl-Urban-Haus
15.15	 HGRNB   	 Eucharistiefeier		
19.00 	 H  GRO    	 Eucharistiefeier in besonderem Anliegen

		  Donnerstag, 20. Juni
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Hilde Schmitterer von der kfd St. Laurentius, f. Helmut und 

		  Maria Dietz, f. Mirko Markic und verstorbene Angehörige

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier	
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier 
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Gottesdienste vom 15. juni bis zum 21. Juli  

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Freitag, 21. Juni, Hl. Aloisius Gozaga (1591), Ordenmann

18.00	 H HJ-W   	 WortGottesFeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Gisela Brand u. Ged. d. Toten d. Wo. (21.06. bis 27.06.) d. verg. Jahre

		  Samstag, 22. Juni, Hl. Paulinus (431), Bischof von Nola, Hl. John Fisher  (1535) 	

		  Bischof von Rochester, Märtyrer, Thomas Morus (1535), Lordkanzler, Märtyrer

15.00	 H  STL    	 Trauung von Susanne Wiegand und Peter Schulz-Kraus
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H   HO    	 WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 23. Juni, 12. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, Patrozinium, anschließend Fest rund um den Kirchturm
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier mit besonderem Wortgottesdienst für die Kinder, 		
		  Treffpunkt im Kindergarten
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 24. Juni, Geburt des Hl. Johannes des Täufers

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Karl und Gertrud Lösch 

		  Dienstag, 25. Juni
10.30	 H   HO    	 Dankgottesdienst anlässlich der Diamantenen Hochzeit von Hildegard und 

		  Erich Dallinger

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier

		  Donnerstag, 27. Juni, Hl. Heimerad aus Meßkirch (1019), 

		  Priester, Einsiedler in Hasungen, Hl. Hemma von Gurk (1045),  Stifterin von Gurk 		

		  und Admont,  Hl. Cyrill (444), Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Meta Friedrich, f. Dr. Georg Kern

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier f. Ulrike Gund, gestift. von der Frauengemeinschaft Lützelsachsen
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		  Freitag, 28. Juni, Hl. Irenäus (um 202), Bischof von Lyon, Märtyrer

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Sybille Kahlert, f. Verstorbene der Familien Kohl/Bamberger 

		  und 	Angehörige

18.00	 H  STM         Wortgottesfeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Herbert Brand, Hans und Gertrud Fausthart u. verst. Angeh.

		  und Ged. d. Toten d. Woche (28.06. bis 04.07.) d. verg. J.

		  Samstag, 29. Juni, Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend Familiengottes-
		  dienst mit der Band des Familienkreises und mit Einführung und der neuen Ministranten

		

		  Sonntag, 30. Juni, 13. Sonntag im Jahreskreis
		  KOLLEKTE FÜR DEN HEILIGEN VATER
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier 

9.45	 H  STM         Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Lars Winkenbach
11.15	 H  STL         Eucharistiefeier mit Taufe
12.00	 H HJ-W        Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 1. Juli
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Fam. Wabro, Schlembach u. Schirmer, Johanna Bickel

		  Dienstag, 2. Juli, Mariä Heimsuchung
15.15	 H GRNB  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STM         Eucharistiefeier  für Ursula Staniczek und Thomas Sasse-Staniczek

19.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier  f. Heinz Dörsam

		  Donnerstag, 4. Juli, Hl. Ulrich (973), Bischof von Augsburg, 

		  Hl. Elisabeth (1336), Königin von Portugal

18.00	 H  STL          Eucharistiefeier f. Rosa und Albert Mayfisch und Sohn Antonio

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier		
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Gottesdienste vom 15. juni bis zum 21. Juli  

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Freitag, 5. Juli, Hl. Antonius Maria Zaccaria (1539), Priester, Ordensgründer

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 18.45 Uhr)
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Karl Brand u. verst. Angeh.; Walter Müller u. Ged. d. Toten d. Woche 		

		  (05.07. bis 11.07) d. verg. Jahre

		  Samstag, 6. Juli, Hl. Maria Goretti (1902), Jungfrau und Märtyrin

10.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit Spendung des Firmsakramentes durch  Weihbischof Dr. Bernd Uhl

17.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier mit Spendung des Firmsakramentes durch  Weihbischof Dr. Bernd Uhl

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Adam und 		

		  Barbara Silber, f. Hermann und Elfriede Wagner

18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 7. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM        	Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier mit besonderem Wortgottesdienst für die Kinder, Treffpunkt 	

		  Pfarrhaus Hohensachsen

11.15 	 H  STL         	Eucharistiefeier, Kinderkirche im Singsaal
12.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde	

		  Montag, 8. Juli, Hl. Kilian (um 689), Bischof von Würzburg, und 

		  Gefährten, Glaubensboten und Märtyrer

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Johann Ebend u. Fam. Ritter/Herzog; Eheleute Franz Rell 
		  u. Schwiegersöhne Herbert u. Kurt

		  Dienstag, 9. Juli, Hl. Augustinus Zhao Rong (1815) u. Gefährten,  Märtyrer in China

15.00	 H  STM   	 Seniorenmesse
15.00	 H  LEU    	 Seniorenmesse im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße

		  Donnerstag, 11. Juli, Hl. Benedikt von Nursia (574), 

		  Vater des abendländischen Mönchtums, Schutzpatron Europas

18.00	 H  STL         	Eucharistiefeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier 
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		  Freitag, 12. Juli,
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier anschließend Agape-Feier im Gemeindehaus

		  Samstag, 13. Juli,  Hl. Heinrich II. (1024) und Hl. Kunigunde (1033), Kaiserpaar

15.00	 H  LEU    	 Trauung von Kaarina und Christian Mayer
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr) 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Heinz Oskar Köferl

18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend für Hedwig und 		

		  Wolfgang Wolf und Angehörige

		  Sonntag, 14. Juli, 15. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier, mit Kinderkirche im Singsaal

12.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde 
13.00	 H HJ-W   	 Tauffeier
14.30	 H HJ-W   	 Tauffeier

		  Montag, 15. Juli, 
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Georg u. Margareta Kunkel m.Tochter Gisela u. Schwiegertochter
		  Elfriede u. Ged. d. Toten d. Wo. (12.07. bis 18.07) der verg. Jahre

		  Dienstag, 16. Juli,
15.15	 HGRNB    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeierr für die armen Seelen

		  Donnerstag, 18. Juli
18.00	 H  STL         Eucharistiefeier
18.00	 H GRNK       Eucharistiefeier
19.00	 H    LÜ          Eucharistiefeier 

		  Freitag, 19. Juli
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für Edwin Kolb und Familien Kolb/Rathgeber; Hans und 
		  Gertrud Fausthart und verstorbene Angehörige und Gedenken der Toten der Woche 
     		  (19. Juli bis 25. Juli) der vergangenen Jahre
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		  Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz
H  STL      	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL    	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL     	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
H  STL     	 Anbetung, 13. Juli, 6 bis 20 Uhr (Interessierte Gruppen, die gerne
		  eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können sich unter
		  Tel.: 590751 melden)
H  STL    	 Lobpreis und Anbetung, 14. Juli in der St. Laurentiuskapelle, ab 19 Uhr
		  (Anbetung ab 20 Uhr)
H  STL     	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe, 4. Juli
		  von 17.15 bis 18Uhr

H HJ-W    	 Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H HJ-W   	 Lobpreis und Anbetung, 12. Juli von 19 bis 22 Uhr

Gottesdienste vom 15. juni bis zum 21. Juli  

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Samstag, 20. Juli, Hl. Margareta (um 307), Jungfrau, Märtyrin in Antiochien, 		

		  Hl. Apollinaris, (um 200), Bischof, Märtyrer

12.00	 H  STL    	 Trauung von Denise Grobe und Thomas Neumeister 
15.00	 H  OFL     	 Ökumenische Trauung von Nina Heinzelbecker und
		  Dr. Marko Ostovic in der evangelischen Kirche Heiligkreuz
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 21. Juli
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier, Patrozinium, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jakobus mit der 		

		  Missa brevis von Charles Gounod, anschließend Fest auf der Pfarrwiese

11.00		  Ökumenischer Schlosspark-Gottesdienst für alle Pfarrgemeinden
12.00 	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Pfarrer August Scholl. Einführung der neuen Ministranten. 
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Bestattungen
Dr. Anton Starzetz, 70 Jahre

Hilde Schmitterer, 87 Jahre
Karoline Köster, 95 Jahre

Mirela Teresa Kraus,  48 Jahre
Helma Mutterer, 63 Jahre
Roswitha Pfefferkorn,  74 Jahre
Stefan Sauer, 53 Jahre

Werner Jochim, 89 Jahre
Anita Roos, 82 Jahre

Carola Zwettler, 49 Jahre

Taufen
Lissi Baumbach
Lea Bopp
Malin Wagner
Ann-Kathrin Berg
Sophie-Josephin Yu

Hannah Böhmert

Leonard Strehlow
Katharina Kratochwil

Kirchliche Anlässe

H HJ-W   

H  STL    

H  STM   

H   HO    

H  LEU    

H  STL    

H HJ-W   

H  LEU    

H  STM    	 Rosenkranzgebet, 25. Juni und 2. Juli, 17.30 bis 18 Uhr

H  GRO    	 Gebetsstunde für geistliche Berufe, 2. Juli um 18.15 Uhr
H  GRO    	 Rosenkranzgebet,  18. Juni, 16. Juli um 18.30 Uhr

H  LEU     	 Rosenkranzgebet, sonntags, montags und freitags 35 Minuten vor Beginn der 		
		  Eucharistiefeier  (außer Herz-Jesu-Freitag)
H  LEU     	 Laudes: mittwochs, 9 Uhr: 19. Juni; 26. Juni, 3. Juli, 10. Juli, 17. Juli um 9 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranz für den Frieden in der Welt 20. Juni, 27. Juni, 11. Juli, 18. Juli			 
		  (Fatimagebetsgemeinschaft)
H  LEU     	 Gebetsstunde nach der Hl. Messe (Fatimagebetsgemeinschaft Gebetsstunde 
		  21. Juni, 19. Juli ca. 19.45 Uhr)
H  LEU     	 Gebet für geistliche Berufungen, 4. Juli um 9.30 Uhr 
		  (Fatimagebetsgemeinschaft)
H  LEU     	 Eucharistische Anbetung, 5. Juli, 18 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft), 3. Juli, 18 Uhr



Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

Gemeinsamer Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit
Klaus Albinger (Vorsitzender), klausvparis@web.de, Telefon: 53646
Klaus Veeser, (stv. Vorsitzender), k-veeser@web.de, Telefon: 16339

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Pastoralassistentin Carmen Chivu 	 carmen.chivu@se-wh.de 	 99 16 13
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Sozialstationen                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Leben im Weinberg

 
Katholische Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
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In diesen Wochen findet wieder eine Völkerwanderung  moderner Art 
statt: Urlaubszeit ist angesagt. Eine Autokarawane wälzt sich nach 
Süden, eine andere Richtung Norden, die halbe Nation packt Koffer 
ein und aus. Die andere halbe Nation schaut den Wegfahrenden 
vielleicht ein bisschen neidisch hinterher und freut sich dann an den 
kleinen Dingen, die der Urlaub der Anderen mit sich bringt: 
Der morgendliche Stau auf dem Weg zur Arbeit ist erheblich kürzer, 
der Bus ohne Schüler ist halb so voll und es scheint alles etwas ruhi-
ger zu gehen. 
In Urlaub zu fahren gehört zu den angenehmen Dingen des Lebens. 
Und dennoch muss die Tatsache, dass jemand in Urlaub fährt, nicht 

unbedingt beneidenswert sein.  Auch ein Urlaub kann missglücken und Ferientage zuhause 
können zu einem Erlebnis werden. Entscheidender als das, ob jemand in Urlaub fährt oder zu 
Hause bleibt, ist die Frage, wie er das jeweils tut. Teresa von Avila, die große Kirchenlehrerin 
sagt: „Wenn Rebhuhn, dann Rebhuhn, wenn Fasten, dann Fasten!“ Das, was ich tue, aus gan-
zem Herzen tun!
Da stellt sich die Frage: Was möchte ich denn eigentlich aus ganzem Herzen und mit allen 
Sinnen tun? Vielleicht frühmorgens barfuß über eine Wiese laufen, mich den warmen Sommer-
regen stellen, meine Arbeit ganz besonders gut erledigen, mich einen Tag lang nur von frischem 
Obst ernähren, spazieren gehen  im Weinberg, einen Geburtstagsbesuch machen, ein beson-
ders großes Eis essen...  
Allein schon bei dem Gedanken an diese Ideen spüre ich Lebensfreude, etwas vom „Leben in 
Fülle“ wie Jesus es uns verheißen hat. Ich kann mich auf das Leben einlassen, weil ich mich ge-
tragen weiß von einem Gott, in dem alles aufgehoben ist, der mich hält und schützt, der mich 
aber auch konfrontiert und herausfordert, von einem Gott, der eben dieses Leben in Fülle will. 
Vielleicht können die Ferien und Urlaubstage, unterwegs oder zu Hause, für Sie Chance und 
Gelegenheit sein, sich in der Kunst, aus ganzem Herzen zu leben, ein wenig einzuüben.

Heidi Kohl 
(Gemeindereferentin)

Von Kirche zu Kirche wandern
Den Auftakt zum 100-jährigen Weihejubiläum der Kirche St. Laurentius Weinheim bildet der 3. 
Kirchenwandertag, der in diesem Jahr von Herz Jesu in der Weinheimer Nordstadt über St. Lau-
rentius nach St. Jakobus Hohensachsen verläuft. Unterwegs  gibt es viele Dinge zu entdecken, an 
denen man sonst vielleicht achtlos vorübergeht. Alle haben mit Kirche und christlichem Glauben 
zu tun, sind Wegkreuze, Denkmäler, Gebäude, Heiligenfiguren - ein ökumenischer Weg sozusagen. 
Es gilt, sie mit Hilfe einer bebilderten Wanderbroschüre zu erwandern und zu entdecken.
29. September, Start von 13 bis 14.30 Uhr an der Herz Jesu-Kirche mit Verkauf der Wander-
broschüre und es gibt eine Vitaminspritze, 13.30 Uhr Wandersegen in der Herz Jesu Kirche, am 
Ziel in St. Jakobus Hohensachsen gibt es auf der Pfarrwiese Essen und Getränke.
Auf dem Weg gibt es zusätzlich zwei Verpflegungsstationen. Außerdem wird ein Shuttle Service  
von St. Laurentius Weinheim nach St. Jakobus Hohensachsen und zum Ausgangspunkt an der 
Herz Jesu-Kirche zurück angeboten.

Mit dem Papa unterwegs
„Den Bogen spannen“ lautet das Motto der diesjährigen Freizeit für Väter und ihre Kinder der 
Katholischen Regionalstelle Rhein-Neckar. Vom 20. bis 22. September haben die Papas und ihr 
Nachwuchs in der Ferienkolonnie St. Georg in Heiligenkreuzsteinach Gelegenheit zum Singen, 
Spielen, Reden, Wandern und Beten. Das Wochenende hat das Thema „Bogenschießen“, die 
Leitung hat Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler. 
Anmeldung ist erforderlich bis zum 1. September über den Link www.kath-rhein-neckar.de/1323 
oder unter: Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar, Pfarrstr. 1, 68549 Ilvesheim, 
Telefon 0621 / 49670 70, regionalstelle@kath-rhein-neckar.de

Regionale Beratungsgespräche in der Region
Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr wieder regionale Beratungs-
gespräche an für Menschen, die die kirchenrechtliche Gültigkeit einer gescheiterten Ehe 
überprüfen lassen möchten:
Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstraße 2:
16. September 2013 und 25. November 2013, jeweils ab 14 Uhr;
Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6:
16. Oktober 2013 und 4. Dezember 2013, jeweils ab 10.00 Uhr;
Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich unter der Telefon-
nummer 0761/218 82 53; Sämtliche Termine auch unter www.ordinariat-freiburg.de/8.0.html

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Moderne Völkerwanderung

Heidi Kohl
Foto: swh

Unser Titelbild zeigt Monika Gaber, Evi Häfner, Ursula Raffel, 
Renate Müller und Heidi Kohl (v.l.), die den Kirchenwandertag 
am 29. September organisieren, siehe auch S. 3. Foto: vmr
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Liebe Mitglieder der Seelsorgeeinheit, 
jetzt ist für uns die Zeit gekommen, DANKE zu sagen für alles was wir bei ihnen in der Seelsorge-
einheit erleben und lernen konnten. Wir freuen uns sehr über die vielen Begegnungen und Erfah-
rungen, die wir mit Ihnen sammeln durften. Von Anfang an wurden wir herzlich in den Gemein-
den aufgenommen. Dadurch gelang es uns leicht, mit den Menschen in Kontakt zu kommen. Die 
vielfältigen Begegnungen und Gespräche mit den verschiedenen Gruppierungen und Menschen 
haben uns sehr bereichert. Auch wollen wir den Gemeindereferentinnen Gabriele Mihlan-Penk 
und Heidi Kohl und dem Pastoralreferenten Wolf-Dieter Wöffler für ihre kompetente Beglei-
tung und ihre guten Ratschläge Danke sagen. 

So freuen wir uns weiterhin in Ihrer Nähe zu bleiben. 
Ihre  Carmen Chivu  (Pastoralassistentin)  und Daniela Fantoli (Gemeindeassistentin)

Die Pastoralassistentin Carmen Chivu wird ab 01. September in der Seelsorgeeinheit Mannheim-
Waldhof-Gartenstadt ihre neue Stelle antreten. Gemeindeassistentin Daniela Fantoli wird noch ein 
Jahr in der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg bleiben und dabei ihren Einsatzort von Leuters-
hausen nach Hohensachsen wechseln. Im kommenden Jahr wird sie von Frau Heidi Kohl begleitet.

Wallfahrt ins „Ewige Rom“
Die KAB organisiert eine Wallfahrt nach Rom vom 14. bis 21. März 2014. 
Freitag, 14. März 2014: Flug mit Ryanair ab Karlsruhe/Baden-Baden, EasyJet ab Basel oder 
Lufthansa/Alitalia ab Frankfurt nach Rom. Transfer zum Hotel
15. März bis 20. März 2014: Stadtrundgang „Christliches Rom“, Stadtrundgang Altstadt und 
„Antikes Rom“, der Vatikan mit St. Peter; Ausflug ins Umland von Rom und die Albaner Berge 
(Einkehr gegen Berechnung), Abendessen und Übernachtung jeweils in Rom
19. März 2014: Teilnahme an der Papstaudienz (wenn der Papst in Rom ist)
21. März 2014: Rückflug nach Deutschland
Die Kosten: KAB-Mitglieder zahlen 780 Euro, Nicht-Mitglieder 830 Euro, zzgl. Flugkosten. 
Auch eine Anreise mit der Bahn ist für ca. 300 Euro möglich. 

Kontakt und weitere Informationen:
KAB-Diözesansekretariat Nordbaden
D6, 5; 68159 Mannheim
Tel. 0621/25107; Fax 0621/25123
E-Mail: UlfBergemann@kab-rheinneckar.de  Web: www.kab-mannheim.de

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

1. August, 14 Uhr, Busfahrt nach Darmstadt (Seniorentipp!),

Genaueres bei Jürgen Sundarp, Telefon: 6901280

15. August, 15 Uhr,  Besuch der Odenwälder Kochkäserei in Fürth-Lörzenbach 

(Seniorentipp!)

29. August, 14 Uhr, Wir gehen in den Herzogenriedpark (Seniorentipp!)

Termine der Kolpingsfamilie

 15. August - Mariä Himmelfahrt
Das Hochfest „Mariä Aufnahme in den Himmel“ ist eines der ältesten Marienfeste.  Die ersten 
Zeugnisse für dieses Fest gehen auf die Mitte des fünften Jahrhunderts zurück. Am 01.11.1950 
formulierte Papst Pius XII. das Dogma der leiblichen Aufnahme Mariens in den Himmel und 
bestätigte damit das, was seit langer Zeit gefeiert wurde. Aus den kanonischen Schriften der Bibel 
lässt sich diese Aussage über Maria nur indirekt ableiten. So ist in der Offenbarung des Johannes 
von der sonnenumkleideten Frau die Rede und Lukas 1, 28 bezeugt die Gnadenfülle Marias. Daraus 
ging schon in früher Zeit die Überzeugung hervor, dass Maria ohne Sünde war. Und da der körper-
liche Zerfall als Folge der Sünde galt, ließ sich schließen, dass Maria von dieser Form der Auflösung 
ausgenommen ist. Weitere Gedanken dazu sind von Bischof Juvenal aus Jerusalem überliefert. Er 
machte auf dem Konzil von Chalcedon dem Kaiserpaar Markian und Pulcheria, die den Leib der 
Muttergottes besitzen wollten, bekannt, dass Maria in der Gegenwart aller Apostel gestorben sei. 
Ihr Grab sei aber leer gewesen, als es auf Anfrage des Apostels Thomas geöffnet wurde. Daraus 
hätten die Apostel gefolgert, dass ihr Leib in den Himmel aufgenommen worden sei. Traditionell 
finden an Marä Himmelfahrt Kräuterweihen statt. Dieser Brauch geht auf eine Legende zurück, 
die besagt, dass die Apostel in Marias Grab ausschließlich Blumen fanden, als sie es öffneten. Blu-
men symbolisieren also Maria, die in einigen Liedern als Rose ohne Dornen bezeichnet wird und 
der in manchen Gebeten als der „Blume des Feldes und der Lilie der Täler“ gedacht wird. Man sagt, 
dass Kräuter ihr volles Aroma und ihre höchste Blüte Mitte August bis Mitte September entfalten. 
So bedeutet die große Heilkraft der Kräuter verbunden mit dem Segen der in den Himmel aufge-
nommenen Muttergottes einen doppelten Schutz für die Gläubigen.

Gabriele Mihlan-Penk
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Junge Kirche

Jugendliche erfahren den Heiligen Geist
Das Sakrament der Firmung haben aus St. Laurentius und Herz Jesu Weinheim folgende 
Jugendliche empfangen:
Madline Arnold, Nadine Asfour, Cornelius Baumann, Linda Beulich, Kim Borgenheimer, Karla 
Botz, David Brandt, Leona Cvijanovic, Dana Diandra Dörrich, Kevin Ehrhard, Alicia Fath, Jörg 
Förster, Fabienne Marie Frech, Juliet Fünkner, Natalie Gutfleisch, Sina Hebling, René Heinrich, 
Manuel Holz, Lea Knapp, Fabian Leist, Louis Leistikow, Akiko Lucia Makabe, Yutaka Makabe, 
Tatiana Mateos Tinoco, Miguel Mateos Villa, Maurizio Mauriello, Angela Mayer, Paola Mazzone, 
Davide Mazzuca, Gaetano Mazzuca, Valentino Mazzuca, Michelle Müller, Thomas Neumeister, 
Julia Pohland, Jannine Reichert, Katrin Elisabeth Rolfes, Nina Katharina Rolfes, Laura Marie 
Roth,  Alexander Schmitt, Frederik Schroeder, Lilli Schuhmann, Marvin Jakob Schüssler, Jakob 
Schwind, Jonas Steinhäuser, Maximilian Steinweg, Miriam Isabella Vespa, Milena Vivenzio 
Exposito, Vanessa Wolf
Aus St. Johannes Leutershausen und Herz Jesu Oberflockenbach: Sonja Bähr, 
Maximilian Lukas Brand, Benedikt Eising, Michael Fabinski, Tamara Grabinger, Patricia Guedes 
Pinto,  Tobias Hofmeier, Marco Holzapfel, Ferdinand Malzkorn, Cassandra Rieff, Katrin Sattler, 
Julia Sauer, Marina Schmitt, Nathalie Schneider, Carina Stein

Aus St. Jakobus: Leonie Dallinger, Timo Dallinger, Sebastian Damm, Annika Doh-
men, Irina Ferreira Guimaraes, Julius Fraefel, Jan Lucas Fricke, Moritz Geiger, Maxi-
milian Gschwendtner, Valentin Heinzl, Marco Holzapfel, Karol Lesny, Arne Lohmeier, 
Sophie Klein, Anina Köhler, Felix Krostitz, Klaudia-Iosefine Krzeminicky, Sofie Mäf-
fert, Fabian Maurer, Leonie Mußotter, Michaela Rauh, Maximilian Rominski,Carina 
Sommerfeld, Nicholas Stegmann, Maternus Stein, Moritz Weiler, Christin Weiß, 
Nicola Will

Aus St. Marien Weinheim: Matthias Abeln, Christiane Ernst, Marie Kristin Fütterer, 
Nina Gärtner, Shirley Heister-Danne, Laura Jiménez Berenjeno, Hannah Knapp, 
Patrick Königsmann, Maik Krieger, Jan Leman, Marcel-Gabriel Ligendza, Tim Meyer, 
Christina Richter, Isabelle Riegler, Janusz Sidorowicz, Sven Silberzahn, Eric Sommer, 
Maike Sommer, Anna Jule Suchan, Merle Topp, Tilmann Werr, Thorsten Wirsching, 
Nicole Wodopia.

Freude nach der Firmung: Diese Jugendlichen wurden in der Christkönigskirche Großsachsen gefirmt. Foto: dae

Strahlende Gesichter bei den Jugendlichen und den Zelebranten nach dem Gottesdienst in St. Laurentius Foto: scs
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nachrichten

Kulinarisches Fest zur Verabschiedung von Pfarrer Wunsch
Ein festlicher Rahmen vom Gottesdienst an über die ehren-
den musikalischen und wortgewandten Andenken bis zum 
großen Abschiedsmahl und späten Umtrunk im Gemeinde-
haus beschloss das segensreiche Wirken von Pfarrer Wunsch 
in unserer Seelsorgeeinheit.
Allen an der Vorbereitung, Gestaltung und tatkräftigen 
Mitarbeit beteiligten Gemeindemitgliedern gilt großer Dank! 
Besonderes Lob und große Anerkennung für Qualität und 
Leistung gilt vor allem den Mitgliedern des Männer-Koch-
klubs von St. Marien! ❈

St. Michael am Hammerweg verkauft
Die Gebäude des früheren Begegnungzentrums St. Michael am Hammerweg auf der Waid 
sind getrennt an zwei neue Eigentümer verkauft. Die unbebaute Gartenfläche mit Anbindung 
an die Sudetenstraße wird als Erbbaugelände weiter zum öffentlichen Verkauf angeboten. 
Über die Verwendung der kunstvollen Glasfenster von Emil Wachter bei St. Marien wird 
weiter nachgedacht. Die Gründungsurkunde von St. Michael soll zur Erinnerung im Gemeinde-
haus St. Marien sichtbar angebracht werden. ❈

Unsere Glocken müssen neu aufgehängt werden
Die Weststadt erfreut seit 50 Jahren das klangvolle Glockengeläut  hoch vom Turm bei St. 
Marien. Der amtliche Glockeninspekteur aus Freiburg hat den Stiftungsräten inzwischen 
etwas Kummer bereitet. Nicht alle Gerüste unserer fünf Glockenaufhängungen haben die 
Begutachtung ohne Mängelanzeigen überstanden. Die dringenden Reparaturkosten bewe-
gen sich zwischen 60.000 bis 80.000 Euro. Sollen wir sparsam in die Zukunft gehen und nur 
noch drei der fünf Glocken erklingen lassen? Oder sollen wir noch sparsamer sein und die 
Menschen über eine moderne Lautsprecheranlage mit Glockengeläut aus aller Welt zu den 
Gottesdiensten einladen? Wie denken Sie als traditionsbewusste oder moderne oder sparsa-
me Menschen rund um St. Marien darüber? 
Schreiben Sie uns an: infoblatt.stmarien@gmail.com oder per Post an das Pfarrbüro St. Marien 
(Adresse S. 22). ❈

St. Marien
Weinheim

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Der Kochclub servierte im Gemeindehaus als 

Vorspeise Spargelsuppe  Foto: Danne

Helfer gesucht für die Caritas-Sammlung 2013
Das Vorbereitungstreffen zur diesjährigen Caritas-Sammlung findet am 20. August um 14 Uhr im 
Pfarrhaus St. Laurentius statt. Es werden Umschläge beklebt und Briefe eingetütet. Hierzu sind 
wir auf ihre Mithilfe angewiesen. Bitte merken Sie sich den Termin vor, er liegt in den Schulferien. 
Anmeldungen nimmt das Pfarrbüro (Kontakt S. 22) entgegen. ❈

Chor-Nachrichten
Der Chor an St. Laurentius wird gemeinsam mit dem Familien Singkreis den Got-
tesdienst am 21. Juli um 18 Uhr in St. Laurentius musikalisch mitgestalten. Dies ist 
die erste Zusammenarbeit  und beide Seiten sind hochmotiviert. Die Chorproben 
sind wöchentlich, grundsätzlich am Mittwochabend um 19.30 Uhr im Singsaal  des 

Pfarrhauses, Rote Turm Str. 1. Wiederum ergeht eine Einladung zum Mitmachen an alle gesang-
freudigen Gemeindemitglieder. Sie können auch ohne Chorerfahrung einsteigen. Den aktuellen 
Probenplan finden Sie im Internet unter: se-wh.de - St. Laurentius/ Gruppierungen-Kreise/unter K 
wie Kirchenchor/rechte Seite: Medien: Probenplan. ❈

Die Tür steht offen, das Herz noch mehr  Der komplette Artikel steht unter www.se-wh.de

Unter dem Leitmotiv „Die Tür steht offen, das Herz noch mehr“ der Zisterzienser stand der Kloster 
Helfta-Besuch von 17 Personen der Projektkirche Paulstraße des Dekanates Heidelberg-Weinheim. 
Das Kloster St. Marien zu Helfta (im 13. Jahrhundert bekannt als „Krone der deutschen Frauenklös-
ter“) liegt in einem Stadtteil der Lutherstadt Eisleben, einer Partnerstadt Weinheims. Die Besucher 
der Projektkirche  Paulstraße erlebten dort intensive Tage, die in die Struktur der sieben Stunden-
gebete des Conventes und die tägliche Eucharistiefeier eingebettet waren. Nach einer lebendigen 
und kenntnisreichen Führung durch das Klosterareal empfing Sr. Klara Maria die Gruppe zu zwei 
Seminarteilen. Eindrucksvoll erklärte Sr. Klara Maria an den Beispielen von Mechthild von Magde-
burg und Heiligen Gertrud der Großen das Leben und Wirken der drei Mystikerinnen von Helfta. 
Dabei wurde deutlich, dass diese mit der Souveränität ihrer hohen Bildung und der Stärke ihres 
intensiv erfahrenen Glaubens für die Menschen in ihrer Zeit vieles bewirkt haben. Neben dem 
Wissen, was das Kloster Helfta war und heute ist, war ein weiteres Ziel des Besuches das persön-
liche Erleben der Kraft und der Spiritualität, die dieser außergewöhnliche Ort vermittelt. In beson-
derer Weise trug dazu das Begehen des Lebendigen Layrinthes, eines  Kretischen Labyrinthes in 
Herzform, das mit Pflanzen und Kräutern von der kfd gestaltet ist, im Teichgarten des Klosters bei. 
Gemeinsam mit den Schwestern des Helftaer Conventes, mit anderen Besuchern des Klosters und 
schließlich vielen Gläubigen aus Eisleben feierten die Helfta-Fahrer der Projektkirche die Abschlus-
sandacht im Marienmonat Mai und die Eucharistie zum Hochfest des Leibes und Blutes Christi.
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Bücherei und Eine-Welt-Laden noch bis 26. Juli geöffnet
Die Katholische Öffentliche Bibliothek (KÖB) und der Eine-Welt-Laden MALUMA sind regelmäßig 
geöffnet: Dienstag 11 bis 12.30 Uhr, Donnerstag 17 bis 18 Uhr und sonntags nach dem Gottesdienst 
zirka 10.45 bis 12 Uhr. Vom 26. Juli bis 9. September bleibt geschlossen! ❈

Über den Bund Gottes mit den Menschen
Der ökumenische Bibelkreis Lukas/St.Marien trifft sich am 24. Juli um 14.30 Uhr  wieder im 
Gemeindehaus der Lukasgemeinde, Schollstr. 39. Aus dem Buch Genesis sprechen wir über die 
Sintflut und über den Bund Gottes mit den Menschen. ❈

Gottesdienst für die Schulanfänger
Am 14. September beginnt für die großen Kinder des Kindergarten St. Marien die Schule. „An die-
sem Tag möchten wir sie bei dem Schulanfängergottesdienst ein letztes Mal begleiten“, sagt die 
Leiterin des Kindergartens Andrea Lammer. Der Gottesdienst ist am 14. September um 9.45 Uhr in 
der Marienkirche. ❈

Chortermine
24. Juli, 20 bis 21.30 Uhr, Chorprobe 
Bis 14. August: Chorferien
21. August, Projektchorprobe, Männer beginnen um 19.30 Uhr, Frauen um 20 Uhr

Termine

St. Marien
Weinheim

Pfarrer Ries sagt Danke
„Im Rückblick auf den 16. Juni ist es mir ein herzliches Bedürfnis, allen zu danken, die in vielfältiger 
Weise mitgeholfen haben, dass wir ein so schönes Fest anlässlich des 50. Jahrestages meiner 
Priesterweihe miteinander und mit vielen Gästen feiern konnten.
Ganz besonders danke ich dem Pfarrgemeinderat und seiner Vorsitzenden Barbara Dörsam die 
mir alle Sorge um das Fest im neuen Gemeindehaus abgenommen hat und zusammen mit den 
Frauengemeinschaften und dem Familienkreis die zahlreichen Gäste geradezu verwöhnt hat. Ich 
habe nur lobende Worte gehört! Ebenso danke ich Pfarrer Johannes Bold, dem Leiter der Seel-
sorgeeinheit, für seine freundlichen und anerkennenden Worte und – im Blick auf den Gottes-
dienst – dem Kirchenchor, den Organisten, Herrn Englert und Herrn Schmitt, Frau Raffel für den 
schönen Blumenschmuck und den Ministranten, die die Vielfalt der Pfarrei repräsentierten. Nicht 
zu vergessen seien die vielen guten Worte – gesprochen oder geschrieben – die Unterstützung 
meines Anliegens „donum vitae“ und die persönlichen Geschenke. Da ich sicher einige vergessen 
habe, erinnere ich mich eines alten Beichtvater-Spruchs: „Schließen wir alles ein!“ Es war einfach 
schön! Herzlichen Dank!“  Ihr „alter“ Pfarrer und jetzt Subsidiar Klaus Ries

Neues Teammitglied
Das Familiengottesdienstvorbereitungsteam hat sich erweitert. Ab sofort verstärkt Frau Eva Sahm 
aus Großsachsen das Team. Gottes Segen zu ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit. ❈

Ferienzeit im Pfarrbüro
In den Ferien ist das Pfarrbüro geöffnet: Montag von 9 bis 11 Uhr, am Donnerstag von 14.30 bis 
16.30 Uhr. Die Gemeindereferentin Heidi Kohl ist vom 18. August bis 6. September im Urlaub. In 
den Ferien hat Heidi Kohl keine Sprechzeiten. 

Termine

23. Juli, 18.45 bis 20.15 Uhr, Das Evangelium entdecken/Bibelteilen mit Steffi Menga, 

im Edith Stein-Raum, Pfarrhaus				  

24. Juli, 16 bis 18 Uhr,  polnisch-deutsche Familiengruppe, im Bonhoefferraum		
24. Juli, 14.30 Uhr, Ökumenischer Bibelkreis Lukas/St.Marien, letztmalig im Gemein-

dehaus der Lukasgemeinde

13. August, 14 bis 16 Uhr, Einlegen der Briefe für die Caritas-Herbstsammlung im 

Kolpingsraum

Wichtiger Termin zum Wiedereinstieg

6. September, 17 Uhr, Sing- und Spielkreis St.Marien, „Flotte Flöten“, „Junges Ensemble“ 

und „Ad Hoc Chor“, Hauptprobe für den Dankgottesdienst nach den Ferien, in der Kirche

20. Juli, 19.30 Uhr, Serenade auf dem Anet-Platz in Hohensachsen, zum Pfarrwiesenfest im 

Anschluss lädt der Förderverein St. Jakobus herzlich auf die Pfarrweise ein

21. Juli, 11 Uhr der Förderverein St. Jakobus Hohensachsen lädt nach dem Gottesdienst 

herzlich auf die Pfarrwiese ein, es gibt Speisen und Getränke, Kaffee und Kuchen

23. Juli, 15 Uhr, Grillfest für die Senioren im Gemeindehaus Christkönig Großsachsen, 

zudem der Pfarrgemeinderat von St. Jakobus Hohensachsen recht herzlich einlädt. Wer eine 

Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich im Pfarrbüro (Tel: 52748) melden

25. August um 10.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Gassenkerwe in 

Großsachsen auf dem Vorplatz des Seniorenzentrums am Turm. 
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Pfarrer Schrimpf macht Urlaub
Auch ein Pfarrer braucht mal Urlaub: Pfarrer Gerhard Schrimpf ist vom 22. Juli bis 12. August 
in den Ferien.

Segen für Auto, Moped & Co.
Im Gedenken des Heiligen Christophorus werden am  28. Juli 2013 nach der Eucharistiefeier 
in St. Johannes Leutershausen Fahrzeuge gesegnet. Wir bitten alle, die eine solche Fahrzeug-
segnung wünschen, sich nach dem Gottesdienst vor der Kirche zu einem Gebet mit dem 
Pfarrer zu versammeln. Anschließend wird jedes Fahrzeug mit Weihwasser besprengt. Auch 
SOS-Plaketten, die zum Ausdruck bringen, dass in Lebensgefahr ein Priester gewünscht wird, 
werden für 1 Euro angeboten.

Cäcilienchor Chor sang in der Autobahnkirche
Der diesjährige Jahresausflug führte die Sängerinnen und Sänger des Cäcilienchores 

Heiligkreuz-Oberflockenbach 
mit ihren Partnern in die Stadt 
Baden-Baden. Die Vorsitzende 
Silvia Kaffenberger hatte die 
Fahrt organisiert, Reiseleiter war 
Klaus Svojanovsky. Das erste Ziel: 
die Autobahnkirche „St. Chris-
tophorus“  am Rasthof Baden-
Baden. Nach einem Frühstück 
gestaltete der Cäcilienchor in 
der vollbesetzten Kirche den 

Gottesdienst, der von Pfarrer 
Michael Zimmer gehalten wurde, 

musikalisch mit. Pfarrer Zimmer war von 1997  bis 2002 in der Seelsorgeeinheit Weinheim-
Hirschberg in der  Filialgemeinde Herz-Jesu Oberflockenbach-Rippenweier als Pfarrer tätig  
und freute sich sehr über den Besuch des Kirchenchores. Am Nachmittag stand der Besuch 
des Rosenneuheitengartens im Beutig  in Baden-Baden an. Weiter ging es mit dem Bus zum 
Festspielhaus. Hier begann die Stadtführung, bei der die Teilnehmer alles Wesentliche über 
Baden-Baden erfuhren und sahen. Fazit: Ein toller Ausflug, der allen Teilnehmern lange in 
Erinnerung bleiben wird.

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Nachrichten
Ökumenisches Frau-
entreffen im Karl-
Urban-Haus
Am 12. Juni trafen sich 
die katholischen und 
evangelischen Frauen 
der drei Kirchenge-
meinden zum traditio-
nellen ökumenischen 
Frauentreffen im 
Karl-Urban-Haus. Ge-
meindereferentin Gabi 
Mihlan-Penk stellte 
bei ihrem geistlichen 
Impuls die Bedeutung 
der Schnecke in der Kirche dar. Es folgte ein leckeres Abendessen. Angeregte Gespräche, eine 
lustige Geschichte „Der Sprung in der Schüssel“ vorgetragen von Gabi Dennenmoser und das 
gemeinsam gesungene Lied „Komm Herr segne uns“ gestalteten einen  geselligen Abend. Das 
ökumenische Frauentreffen wird auf jeden Fall weiterhin seinen Platz im Jahreskalender haben, 
darüber waren sich die Verantwortlichen einig.

Pater Fey zelebriert Messe an Mariä Himmelfahrt
Die festliche Eucharistiefeier am 15. August in St. Johannes Leutershausen wird nicht wie 
angekündigt von Domkapitular Dr. Peter Birkhofer zelebriert. Der Grund: Das Erzbistum erhält 
an diesem Tag in Freiburg wichtigen Besuch aus dem Vatikan von Kurienerzbischof Dr. Georg 
Gänswein. Freundlicherweise hat sich deshalb Pater Dirk Fey OMI aus dem Kloster Hünfeld bereit 
erklärt, die Messe zu halten.

Termine

20. Juli, der Familienkreis und die Frauengemeinschaft haben Kinder des St. Josef 

Kinderheims zu einer Wanderung mit anschließendem Grillfest nach Oberflockenbach 

eingeladen

20. Juli, 15 Uhr, Ministranten: Generalprobe in der Kirche für die Miniaufnahme

21. Juli, ab 09.30 Uhr Ministrantenaufnahme in der Eucharistiefeier am Sonntag

25. Juli, 18.30 Uhr, Grillfest der Ministranten im Pfarrgarten

Die Chor-Mitglieder vor der Autobahnkirche St. Christophorus. Foto: ile

Gabi Mihlan-Penk sprach beim geistlichen Impuls über die Bedeutung der Schnecke in der 

Kirche. Foto: las
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Gottesdienste vom 20. Juli bis zum 18. August 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		
		  Samstag, 20. Juli, Hl. Margareta (um 307), Jungfrau, Märtyrin in

		  Antiochien, Hl. Apollinaris, (um 200), Bischof, Märtyrer

13.00	 H  STL    	 Trauung von Denise Grobe und Thomas Neumeister
15.00	 H  OFL    	 Trauung von Nina Heinzelbecker und Dr. Marko Ostovic in der
		  evangelischen Kirche Heiligkreuz
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 21. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier, Patrozinium, mitgestaltet vom Kirchenchor St. Jakobus mit der 		

		  Missa brevis von Charles Gounod, anschließend Fest auf der Pfarrwiese

11.00		  Ökumenischer Schlosspark-Gottesdienst
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Pfarrer August Scholl, Einführung der neuen Ministranten

		  Montag, 22. Juli, Hl. Maria Magdalena

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
15.30	 H BOD    	 Eucharistiefeier	
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für Gerhard Geißler; Walter Müller; Viktor Ligendza und verstorbene 

		  Angehörige der Familien Ligendza/Bensch

		  Dienstag, 23. Juli, Hl. Brigitta von Schweden (1373), Mutter, Ordens-

		  gründerin, Schutzpatronin Europas

18.00	 H  STM         Eucharistiefeier f. Gertrud Engel

19.00 	 H  GRO    	 Eucharistiefeier

		  Donnerstag, 25. Juli,  Hl. Jakobus, Apostel

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Dr. Hilar und Charlotte Giebel

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier f. Fredi Kolb

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 

69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim

St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim

St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg

Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim

St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim

St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim

Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 

Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

Betreuungszentrum 

Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)

Bodelschwingh-Heim 

Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

Foto: vmr

H  STL    

H HJ-W   
H  STM   
H  LEU    
H  OFL    
H   HO    
H   LÜ     
H  GRO   
HGRNK   

HGRNB   

H  BOD   
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Gottesdienste vom 20. Juli bis zum 18. August 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

18.00	 H  STL         Eucharistiefeier f. Karoline Köster, Susanna Weberl, lebende und verstorbene

		                Angehörige der Familien Kuhn und Weber, nach Meinung

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

		  Freitag, 2. August, Hl. Eusebius (371), Bischof von Vercelli; 

		  Hl. Petrus Julianus Eymard (1868), Priester, Ordensgründer

9.30	 H  LEU    	 Gebet für geistliche Berufungen 

15.00	 H  LEU    	 Trauung von Priska Bossler und Matthias Hinrichs 

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 18.45 Uhr)
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für Gisela Kraft geb. Brand, f. Maria Österreicher und Gedenken der 		

		  Toten der Woche (1. bis 8. August) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 3. August
15.00	 H  OFL    	 Ökumenische Trauung von Nadine Bitsch und Ulrich Schollenberger 	
		  in der evangelischen Kirche Heiligkreuz
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Adam und Barbara Silber

18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Berta Heizmann

		

		  Sonntag, 4. August, 18. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier 

9.45	 H  STM         Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL         Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W        Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 5. August,  Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore 
		  in Rom
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für Ute Köber; Frieda und Edmund Scheuermann mit Sohn Fritz; 		

		  Armella Scheuermann; Werner Knebel

		  Freitag, 26. Juli, Hl. Joachim und Hl. Anna, Eltern der Gottesmutter Maria

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Dr. Anton Sterzetz, Sybille Kahlert

18.00	 H  STM   	 WortGottesFeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Irene Welcker; für lebende Angehörige der Fam. Piontek; 

		  Hedwig Diemer und Herbert Kunkel, f. Meinrad Schuhmacher und Gedenken der Toten der 	

		  Woche (26. Juli bis 1. August) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 27. Juli,
15.00	 H  STL    	 Trauung von Christina Merker und Marco Wichtermann
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 28. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier anschließend Fahrzeugsegnung vor der Kirche im Gedenken

		  des Heiligen Christophorus

9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 29. Juli, Hl. Marta von Betanien

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für Walter und Frieda Zimmermann; Kurt Holzmann

		  Dienstag, 30. Juli, Hl. Petrus Chrysologus (450), Bischof von Ravenna, 

		  Kirchenlehrer

15.15	 H GRN B  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

		  Donnerstag, 1. August, Hl. Alfons Maria von Liguori (1787), Bischof, 

		  Ordensgründer, Kirchenlehrer

15.30	 H  STL    	 Trauung von Ewa Olszewska und Thomas Schäfer
17.15	 H  STL    	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe
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Gottesdienste vom 20. Juli bis zum 18. August 

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Donnerstag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel

8.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 9.45 Uhr)
9.25	 H  LEU    	 Rosenkranz
10.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsmesse mit Segnung der Kräutersträuße und Andachtsgegenstände

		  für Maria Elisabeth Scholl

		  Bitte Kräutersträuße mitbringen, es werden keine angeboten!

14.30	 H  LEU    	 Rosenkranz
15.00	 H  LEU    	 Marienvesper mit eucharistischem Segen
16.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 19 Uhr)
19.30	 H  LEU    	 Festliche Eucharistiefeier mit Segnung der Andachtsgegenstände und

		  Kräutersegnung; Zelebrant und Predigt: Pater Dirk Fey OMI, Kloster Hünfeld;

		  unter Mitwirkung der Musikkapelle „Ave Maria“ und des Kirchenchors,

		  anschl. Lichterprozession durch den gräflichen Schlosspark

		  Freitag, 16. August, Hl. Stephan (1038), König von Ungarn

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für Edwin Kolb und Angehörige der Familien Kolb/Rathgeber, und 

		  Gedenken der Toten der Woche (16. bis 22. August) der vergangenen Jahre, anschließend 

		  Gebetsstunde

		  Samstag, 17. August 
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr) 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 18. August, 20. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Celia Hinckers
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde 
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

		

		  Dienstag, 6. August, Verklärung des Herrn
18.00	 H  STM         Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier 

		  Donnerstag, 8. August, Hl. Dominikus (1221), Priester, Ordensgründer

18.00	 H  STL          Eucharistiefeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier	

	

		  Freitag, 9. August, Hl. Theresia Benedicta vorm Kreuz (Edith Stein; 1942), 

		  Jungfrau und Märtyrin, Schutzpatronin Europas

18.00	 H HJ-W   	 WortGottesFeier f. Josef und Anna Trapp

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für Marta und Josef Piontek; Angehörige der Familien Wabro, 
		  Schlembach und Schirmer und Gedenken der Toten der Woche (9. August bis 15. August) 
		  der vergangenen Jahre

		  Samstag, 10. August, Hl. Laurentius (258), Diakon, Märtyrer in Rom

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 11. August, 19. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM        	Eucharistiefeier
11.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier	

11.15 	 H  STL         	Eucharistiefeier, Patrozinium
12.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde	

		  Montag, 12. August, Seliger Karl Leisner (1945), Priester, Märtyrer; 

		  Hl. Johanna Franziska von Chantal (1641), Ordensgründerin

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier für verstorbene Brüder Josef, Peter und Paul Piontek und

		  Beten für Kranke und Sterbende

		  Dienstag, 13. August,  Hl. Pontianus, Papst und Hl. Hippolyt (235) 

		  Priester, Märtyrer

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier  f. Peter und Katharina Eich
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		  Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz
H  STL      	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL    	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL     	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
H  STL     	 Anbetung, 3. August, 6 bis 20 Uhr in der St. Laurentiuskapelle 
		  (Interessierte Gruppen, die gerne eine Anbetungsstunde übernehmen
		  möchten, können sich unter Tel.: 590751 melden)
H  STL    	 Lobpreis und Anbetung in der St. Laurentiuskapelle, 4. August, 
		  ab 19 Uhr (Anbetung ab 20 Uhr)

H HJ-W    	 Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H HJ-W   	 Lobpreis und Anbetung, 9. August von 19 bis 22 Uhr

H  STM    	 Rosenkranzgebet, 23. Juli, 30. Juli, 06. August und 13. August, 17.30 bis 18 Uhr

H  GRO    	 Gebetsstunde für geistliche Berufe, 6. August, 18.15 Uhr
H  GRO    	 Rosenkranzgebet, 23. Juli, 30. Juli, 13. August um 18.30 Uhr

H  LEU     	 Rosenkranzgebet:
		  Sonntags, montags und freitags 35 Minuten vor Beginn der
		  Eucharistiefeier (Außer Herz-Jesu-Freitag) und 15. August, 
		  9.25 Uhr und 14.30 Uhr
H  LEU     	 Gebetsstunde nach der Hl. Messe (Fatimagebetsgemeinschaft), 
		  19. Juli und 16. August (zirka 19.45 Uhr)
H  LEU     	 Laudes, 24. Juli, 9 Uhr (in den Schulferien findet keine Laudes statt)
H  LEU     	 Rosenkranz für den Frieden in der Welt (Fatimagebetsgemeinschaft), 			
	 25. Juli und 8. August, 9.30 Uhr
H  LEU     	 Gebet für geistliche Berufungen (Fatimagebetsgemeinschaft), 
		  1. August, 9.30 Uhr
H  LEU     	 Eucharistische Anbetung, 2. August, 18 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft), 
		  7. August, 18 Uhr

Bestattungen
Elsa Kautz, 89 Jahre
Wolfgang Hirsch, 77 Jahre
Olli Maretta Thea Thurn-
    Ciaccio, 81 Jahre
Stanislaw Samojednik, 73 Jahre
Christ, Peter, 77 Jahre
Gertrud Engel, 87 Jahre 
Ilse Schmitterer 85 Jahre
Irene Zörrer 90 Jahre
Josef Möllers, 84 Jahre
Johanna Englert, 92 Jahre 
Manfred Eschwey, 61 Jahre
Johannes-Wilhelm Maletz, 
    66 Jahre
Bernhard Schweikert, 75 Jahre
Erika Widalik, 88 Jahre

Taufen
Lars Andreas Mäurer
Ida Richardt
Marie-Sophie Ebbinghaus
Helena Elisabeth Weidenauer
Julius Klaus Schleicher

Kirchliche Anlässe

Nach Redaktionsschluss eingegangen

H  STL    

H  STM   

H   HO    
H  GRO    

H  OFL    
H  LEU    

H  STL    

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

St. Laurentius 
Am 7. Juli konnte die Pfarrgemeinde von St. Laurentius mit großer Freude das 
Diamantene Priesterjubiläum ihres ehemaligen Pfarrers und Dekans Werner Helmle 
nachfeiern, der seit einigen Jahren jeweils ein halbes Jahr in seiner Wahlheimat Aban-
cay / Peru lebt. Diese Feier fiel zusammen mit dem Bausteinverkauf der Peru-Gruppe 
für die Partnergemeinde Nuestra Señora in Abancay. Für das hervorragende Ergebnis 
von 813,40 j möchte sich die Peru-Gruppe bei allen großherzigen Spendern auch im Namen der 
Geschwister in Abancay, die diese Hilfe gut brauchen können, recht herzlich bedanken.
St. Jakobus
24. Juli, 9 Uhr, Schuljahresabschlussgottesdienst der Grundschule Hohensachsen in
St. Jakobus Hohensachsen
25. Juli, 9.30 Uhr, Abfahrt der KjG Hohensachsen ins Zeltlager nach Kolbermoor an der
Christkönigskirche in Großsachsen
St. Johannes
Das Pfarrbüro ist am 26.07.2013 geschlossen. Das Pfarrbüro ist am Fest Maria Himmelfahrt 
geschlossen, dafür aber einen Tag vorher, am Mittwoch, den 14.08.2013, geöffnet.
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

Gemeinsamer Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit
Klaus Albinger (Vorsitzender), klausvparis@web.de, Telefon: 53646
Klaus Veeser, (stv. Vorsitzender), k-veeser@web.de, Telefon: 16339

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201

Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18
Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Sozialstationen                                       ADRESSE	                           Telefon

CARITAS                                                            E-Mail	                             Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203 - 69 25 20

Caristas-Verband Rhein-Neckar	 info@caritas-rhein-neckar.de	 06202 - 93140
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Leben im Weinberg
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08.September: Fest Mariä Geburt
„Je näher der Mensch Gott ist, desto näher ist er den Menschen. Das 
sehen wir an Maria. Der Umstand, dass sie ganz bei Gott ist, ist der 
Grund dafür, dass sie auch den Menschen so nahe ist. Deshalb kann 
sie die Mutter jeden Trostes und jeder Hilfe sein: Jeder kann es in sei-
ner Schwachheit und Sünde wagen, sich in jeder Art von Not an diese 
Mutter zu wenden, denn sie hat Verständnis für alles und ist die für 
alle offene Kraft der Schöpferischen Güte“, so Benedikt XVI.
Maria führt uns zu den Quellen der großen Liebe Gottes zu uns. 
Schon unsere eigene Existenz ist ja ein Beweis der Liebe Gottes. 
Mich gäbe es gar nicht, wenn Gott mich nicht von allem Anfang her 

gewollt hätte. Er hat mich gewollt und darum ins Dasein gerufen. Von Anfang an hat er mich 
geliebt und wartet nun auf das Ja zu dieser Liebe, meine Antwort. 
Die Mutter ist diejenige, die das Leben schenkt, aber die auch hilft und lehrt zu leben, Maria 
ist Mutter, die Mutter Jesu, dem sie ihr Blut, ihren Leib gegeben hat. Und sie ist es, die uns das 
ewige Wort des Vaters zeigt, das gekommen ist, um unter uns zu wohnen und uns zu lieben.
Bitten wir Maria um ihre Fürsprache:
„Heilige Maria, Mutter Gottes, du hast der Welt das wahre Licht geschenkt,
Jesus, deinen Sohn - Gottes Sohn.
Du hast dich ganz dem Ruf Gottes überantwortet und bist so zum Quell der Güte geworden, die 
aus ihm strömt.
Zeige uns Jesus. Führe uns zu ihm.
Lehre uns ihn kennen und ihn lieben, damit auch wir selbst wahrhaft Liebende und Quelle le-
bendigen Wassers werden können inmitten einer dürstenden Welt.“ (Enzyklika Deus caritas est, 
25.12.2005)

Carmen Adriana Chivu 
(Pastoralassistentin)

Ein neues Gesicht in der Priesterwohngemeinschaft
Mein Name ist Stephan Sailer und ich werde am 3.September im Pfarr-
haus der St. Laurentius-Gemeinde in Weinheim einziehen. Ich vergrößere 
somit die Priestergemeinschaft der Pfarrer Johannes Bold, Josef Kast, 
Gerhard Schrimpf und Karl Wunsch im Pfarrhaus. Ich kenne die Pfarrer 
seit vielen Jahren, da ich selber der Gemeinschaft der Fokolarpriester 
angehöre. Ich habe vom Erzbischöflichen Ordinariat die Zusage, zum 1. 
Oktober als Klinikseelsorger im Diakoniekrankenhaus und im Zentralin-
stitut für Seelische Gesundheit in Mannheim zu beginnen. Es handelt 
sich um eine Vollzeitstelle, so dass ich zwar im Weinheimer Pfarrhaus 
mitwohnen, aber keine pastoralen Aufgaben in der Seelsorgeeinheit übernehmen werde. Ich bin 
43 Jahre alt, komme gebürtig aus Singen am Hohentwiel und wurde 1998 in Freiburg zum Priester 
geweiht. Anschließend war ich in Pforzheim und Ettenheim Kaplan, bis ich im September 2004 
in die Seelsorgeeinheit Weil am Rhein kam und dort zunächst als Kooperator, später als Pfarrer in 
solidum bis August 2013 tätig war. Nun freue ich mich auf die neue Aufgabe als Klinikseelsorger 
und als Mitbewohner im Weinheimer Pfarrhaus.
Stephan Sailer, Krankenhauspfarrer

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2013
Liebe Schwestern und Brüder!
Am 22. September begehen wir in unserer Diözese den Caritas-Sonntag 2013. Er stellt das Mitein-
ander und den Zusammenhalt in unserer Gesellschaft in den Mittelpunkt. „Familie schaffen wir 
nur gemeinsam“ lautet das Motto der Caritas in diesem Jahr. Eine Botschaft, die für die Kernfami-
lie und für die Familie als Kern unserer Gesellschaft gleichermaßen gilt.
Die meisten Menschen wünschen sich eine Familie. Sie gibt ihnen Halt und ist ein Ort des Vertrauens. 
Sie ist auch Ort des Glaubens und der Glaubensweitergabe. Gleichzeitig erleben wir aber auch, 
dass Konflikte Familien vor Zerreißproben stellen und Beziehungen im Alter abbrechen können. 
Wenn alle zusammenhalten, können Krisen gemeinsam überwunden werden. Auch die Pfarr-
gemeinden leisten einen wichtigen Beitrag dafür. Sie unterstützen Familien zum Beispiel durch 
Begleitung und Organisation von Hilfenetzen. Viele Gemeinden sind Träger von Kindertagesein-
richtungen und leisten damit ihren eigenen Beitrag für eine familienfreundliche Gesellschaft.
Die Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die vielfältigen Anliegen der Caritas bestimmt. Bitte 
unterstützen Sie durch Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Schon jetzt danken wir Ihnen dafür.
Für das Erzbistum Freiburg, Erzbischof Robert Zollitsch

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

„Ad Jesum per Mariam“- Zu Jesus mit Maria

Carmen Chivu
Foto: chc

Unser Titelbild zeigt die Teilnehmer am diesjährigen 
KJG-Zeltlager, mehr dazu auf Seite 7; Foto: wdw

Stephan Sailer
Foto: sas
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Liebe Gläubige in unserer Seelsorgeeinheit,
es ist mir ein großes Anliegen, Sie auf die neue Gottesdienstordnung für Sonntag einschließlich 
der Sonntagvorabendmesse, hinzuweisen, die ab 15. September in Kraft tritt. Der Grund für die 
Änderung liegt im ersatzlosen Ausscheiden von Pfarrer Karl Wunsch. In vier Pfarrkirchen der 
Seelsorgeeinheit wird es eine gleichbleibende Uhrzeit geben:

• 	 Herz Jesu Weinheim – immer als Vorabendmesse am Samstag um 18.00 Uhr; sonntags 		
	 gibt es hier keinen Gottesdienst mehr 

• 	 St. Marien Weinheim – immer sonntags, allerdings bereits um 9.30 Uhr (statt bisher 9.45);
• 	 St. Johannes Baptist Leutershausen – immer sonntags wie bisher um 9.30 Uhr;  
	 allerdings wird es hier keine Vorabendmesse mehr geben;
• 	 St. Laurentius Weinheim – immer sonntags, allerdings bereits um 11.00 Uhr 
	 (statt bisher 11.15).
• 	 In den Kirchen der Pfarrei St. Jakobus wird es einen Gottesdienst an jedem 			 

	 Sonntag wechselweise sonntags um 11.00 Uhr und/oder als Vorabendmesse 		
	 um 18.00 Uhr geben. 

• 	 In Oberflockenbach gibt es ebenso wechselweise Gottesdienste sonntags um 11.00 Uhr 		
	 oder als Vorabendmesse um 18.00 Uhr. Hier gibt es auch Wortgottesdienste mit 

	 Kommunionfeier an manchen Sonntagen. 

An den Feiertagen (Stephanstag, 1. und 6. Januar, Ostermontag, Christi Himmelfahrt, Patrozi-
nium, Allerheiligen) wird der Gottesdienst um 11.00 Uhr in Herz Jesu Weinheim gefeiert, der 
Gottesdienst in St. Laurentius entfällt dafür.  
Die Uhrzeiten der Festtagsgottesdienste an Weihnachten und Ostern finden entsprechend der 
üblichen sonntäglichen Uhrzeit statt. 
Die Regelung der Gottesdienste in der Karwoche wird noch rechtzeitig bekannt gegeben.   
Die Messfeiern am Werktag werden fast ausnahmslos beibehalten. 
Diese Regelung wurde von den zuständigen Gremien eingehend beraten und beschlossen.

Mit der Bitte um Ihre Solidarität und Ihr Verständnis grüßt Sie sehr herzlich
Ihr Johannes Bold

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

29. August, 14 Uhr, Wir gehen in den Herzogenriedpark (Seniorentipp!)

2. September, 19.30 Uhr,  Veranstaltung zur Bundestagswahl im Gemeindehaus 

St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

9. September, 19.30 Uhr, Ruth Loesch spricht zum Thema„Hauptsache gesund“, 	

	    Gemeindehaus St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

12. September, 15 Uhr, Spaziergang durch die Heppenheimer Weinberge (Senioren-Tipp!)

16. September, 19 Uhr, Herbstfest an der Scheier

Weitere Termine
12. September, 19.30 Uhr, Vortrag von Dr. Stephan Leinweber, Frauengestalten der Bibel: 

Sara und Hagar, Projektkirche Paulstraße, Paulstraße 2, Weinheim 

15. September, 18 Uhr, Konzert der Organistin Maria Mokhova, St. Laurentiuskirche, 

Rote Turmstraße 1, Weinheim

Termine der Kolpingsfamilie

Unterschriften-Aktion gegen Versuche an Embryonen
„Stoppt EU-Gelder für Embryonenversuche! - Embryonen sind kein Rohstoff - Jeder ist „Einer 
von uns“ – „One of us“. Unter diesem Motto sammelt eine Europäische Bürgerinitiative 
Unterschriften, damit sich die EU an die geltenden Gesetze hält und keine verbrauchende 
Embryonenforschung und keine Förderung der Abtreibung finanziert. Am einfachsten ist die 
Online-Unterstützung über www.1-von-uns.de. In einigen Kirchen liegen Unterschriftenlisten 
aus. Der ehemalige Papst Benedikt XVI. hat am 3. Februar 2013 zur Unterstützung der Initiati-
ve aufgerufen. Ebenso am 13. Mai Papst Franziskus. Alle Menschen guten Willens müssen sich 
für den Erfolg einsetzen, damit der Lebensschutz in Europa gestärkt wird.
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Junge Kirche

Gebetsanliegen des papstes

Das Gebetsanliegen für August:

1. Für Eltern und Lehrer: Sie mögen die Jugend zu einer verantwortungsvollen 

    Lebensgestaltung führen.

2. Für die Kirche in Afrika: Ihre Verkündigung des Evangeliums fördere Frieden und 

    Gerechtigkeit.

Das Gebetsanliegen für September:

1. Für die Wiederentdeckung der Stille, um auf Gottes Wort und das der Mitmenschen 

    eingehen zu können.

2. Für die bedrängten und verfolgten Christen, um Kraft zum Zeugnis für die Liebe Christi.

Lasst uns alle Helden sein 
Unter dem Motto „Lasst uns alle Helden sein“ verbrachten rund 70 Kinder mit 20 Begleitenden 
neun heiße und spannende Tage im Zeltlager in Hahnenbach bei Kirn. Trotz der phasenweise 
enormen Hitze wurde gespielt, getanzt und gelacht und abends meist noch Lagerfeuer 
gemacht. Der obligatorische Ausflug ins Kirner Freibad durfte genauso wenig fehlen, wie 
abkühlende Waldspiele. Für das leibliche Wohl wurde vom bewährten Küchenteam gesorgt 
und Gerhard Knapp herzlichst für die logistische Transportunterstützung gedankt. Das 
trockene Wetter hatte natürlich auch eine sehr gute Seite, konnten doch die Zelte am letzten 
Tag trocken abgebaut werden. In Kürze werden auch einige Bilder auf der Seite der Seelsor-
geeinheit www.se-wh.de zu sehen sein.

portrait

Alter: 
31 Jahre
Beruf:  
Diplom-Religionspädagogin (zur Zeit Religionslehrerin an drei 
Schulen)/ Lektorin, Kommunionhelferin und Bibelteilen am Dienstag

Steffi Menga

Ich glaube an Gott: Vater, Sohn und Heiligen Geist. Da gibt es schon genug zu erleben und 
zu entdecken und zu tun. Ich glaube an Maria, die für uns wie eine gute Mutter bei Jesus 
einsteht und mir in meinem Muttersein wichtig ist. Ich kann mich immer wieder an sie wen-
den. Ich glaube an die Ewigkeit, das Ewige Leben, die Auferstehung der Toten..

Darum zweifle ich an Gott: Weil ich SEINE Gerechtigkeit hier auf dieser Welt nicht verstehe. 
Grundsätzlich gehört der Zweifel zum Glauben dazu und ist gut, um nicht alles selbstver-
ständlich zu sehen. Würde ich nicht zweifeln, würde ich an der Existenz Gottes zweifeln. 
Andererseits zweifle ich nicht an Gott, weil ER trotz allem immer wieder wie ein Wunder 
eine ganz neue Tür öffnet. Nach dem Schriftwort: „Für Gott ist nichts unmöglich!“ (Lk 1,37)

Kraft gibt mir das Wort Gottes, IHN und im Austausch mit anderen darin zu entdecken, dass 
ER uns heute noch persönlich und auch für die Gemeinschaft Wegweiser ist. Das Wort Gottes 
verbindet Generationen, Kulturen und Konfessionen. Weitere wichtige Kraftquellen sind für mich die 
Feier der Eucharistie, Begegnungen, Beziehungen und Freundschaften, die mich mit Jesus ver-
binden. Auszeiten im Kloster Sießen sind für mich wichtige Kraftquellen, www.klostersiessen.de.

Wen ich bewundere: Spontan fällt mir das Lied von Samuel Harfst ein: „Wahre Helden“. Dieses 
Lied drückt die Bewunderung für die Helden des Alltags aus: Es sind nicht nur die Menschen in 
anderen Ländern und Epochen, sondern der Nachbar, die Menschen vor der Tür, der Arbeitskol-
lege, Freund…

Dafür bete ich: Ich bete dafür, meinen persönlichen Auftrag in der Welt – in meinem Um-
kreis zu erkennen. Ich bete für einen Blick für die Menschen am Rande mitten unter uns in 
Gesellschaft, Politik und Kirche. Ich bete, dass nicht Geld und verfahrene Strukturen die Welt 
regieren, sondern dass Jesus (wieder) als Zentrum unseres Lebens in den Blick genommen 
und beachtet wird und somit auch der Mensch, der Nächste.
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nachrichten

Pfarrbüro hat besondere Öffnungszeiten
In der Zeit vom 29. August bis 13. September ist das Pfarrbüro nur dienstags, mittwochs und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr geöffnet. ❈

Beratungen zum Thema Öffentlichkeitsarbeit
Pfarrgemeinderat und Stiftungsrat haben sich in den letzten Sitzungen vor der Sommerpause 
nochmals intensiv mit dem Thema Öffentlichkeitsarbeit befasst. Insbesondere ging es um 
die Optimierung der Wirksamkeit unseres neuen Pfarrblattes „Leben im Weinberg“ und um 
die Reduzierung der Herstellungskosten. Die Ergebnisse sollen im Gemeinsamen Ausschuss 
weiter intensiv beraten werden. ❈

Wichtige Probe für den Sing- und Spielkreis
Zur Vorbereitung für den Dankgottesdienst am 8.September findet bereits am 6. September 
um 17 Uhr eine wichtige Probe der Flotten Flöten, des Jungen Ensembles und des Ad Hoc 
Chores in der Kirche statt.  ❈

Bücherei und Eine-Welt-Laden öffnen wieder
Die katholische Öffentliche Bibliothek (KÖB) und der Eine-Welt-Laden MALUMA sind ab 10. 
September wieder regelmäßig geöffnet: Dienstag 11 bis 12.30 Uhr, Donnerstag 17 bis 18 Uhr und 
sonntags nach dem Gottesdienst ❈

Gottes Friedensbund mit den Menschen
Der ökumenische Bibelkreis Lukas/St. Marien trifft sich am 11. September um 14.30 Uhr wieder 
im Gemeindehaus der Lukasgemeinde, Schollstr.39. Aus dem Buch Genesis hören wir von Gottes 
Friedensbund mit den Menschen, von den Nachkommen Noahs, vom Turmbau zu Babel und der 
Berufung Abrahams durch Gott. Dr. Konrad Exner wird dazu eine Einführung geben.  ❈

Chortermine
21. August, ab 19.30 Uhr, Projektchorprobe, Bass und Tenor beginnen um 19.30 Uhr, Alt und Sopran, 
um 20 Uhr
28. August, 20 bis 21.30 Uhr, Chorprobe
4. September, ab 19.30 Uhr, Projektchorprobe, Bass und Tenor beginnen um 19.30 Uhr, Alt und 
Sopran um 20 Uhr, nach der Probe gemütliches Beisammensein.
11. September, 20 bis 21.30 Uhr, Chorprobe.  ❈

St. Marien
Weinheim

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Perugruppe verkauft Bausteine
Um die pastorale und diakonische Arbeit  in der peruanischen Partnergemeinde 
Abancay zu unterstützen,  verkauft die Perugruppe am 14. September vor und 
nach der Vorabendmesse in Herz Jesu (18 Uhr) sowie am 15. September vor und 
nach dem Gottesdienst in St. Laurentius (11 Uhr) wieder Bausteine zu zwei und 
fünf Euro. ❈

Caritas-Briefe vorbereiten - Wer hilft mit?
Am  20. August, 14 Uhr werden im Pfarrhaus St. Laurentius die Briefe für die Caritassammlung vor-
bereitet.  Hierzu benötigen wir viele fleißige Hände. Wenn Sie mit netten Menschen und bei guter 
Verpflegung mithelfen wollen, sind Sie herzlich eingeladen, kommen Sie einfach vorbei.  ❈

Die Altstadt von oben betrachten  
Die Frauengemeinschaft kfd St. Laurentius lädt am  2. September zum traditionellen Spaziergang 
zur Ruine Windeck (mit Einkehr!) ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr am Seiteneingang der Laurentiuskir-
che (Obertorstrasse). Es gibt auch wieder einen Fahrdienst für diejenigen, die nicht so gut zu Fuß 
sind. Außerdem besteht die Möglichkeit, einen Weg zu Fuß zu gehen und den anderen im Auto 
zurück zu legen.  ❈

Chor-Nachrichten
Die Chorprobe fällt ferienbedingt am 21. August und 4. September aus. Jedoch findet 
am 28. August um 19.30 Uhr und ab dem 11. September um 19.30 Uhr wieder wöchent-
lich die Chorprobe im Musiksaal, Rote Turmstraße 1 statt.
Schon jetzt soll darauf hingewiesen werden, dass am 18. September eine nach Män-

ner- und Frauenstimmen getrennte Probe stattfindet: ab 19 Uhr proben die Männer, ab 20 Uhr die 
Frauen. Jeder der Spaß am Singen hat, ist herzlich eingeladen!  ❈

Fünf neue Ministranten
Am 21. Juli wurden in einem feierlichen Gottesdienst in St. Laurentius fünf neue Ministranten in 
die Gemeinschaft der Minis von Herz Jesu und St. Laurentius aufgenommen. Es sind: Lilli Sophie 
Flüchter, Emma und Lotta Freudensprung, Elias Miguel Kalbe und Jannis Kußmann. Besonderer 
Dank für die Ausbildung gilt den Oberministrantinnen Akiko Makabe und Jannine Reichert sowie 
der Mini-Leiterrunde. ❈

nachrichten
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Termine

Geänderte Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro hat bis zum 6. September veränderte Öffnungszeiten: Montag von 9 bis 11 Uhr, 
Donnerstag von 14.30 bis 16:30 Uhr.  ❈

Neue Ministranten heißen Rebekka und Tom
Die Gemeinde St. Jakobus Hohen-
sachsen hat zwei neue Ministranten. 
Rebekka Gierich und Tom Diks kommen 
aus der Reihe der diesjährigen Hohen-
sachsener Erstkommunionkinder und 
wurden im Juli in ihren Dienst einge-
führt. Die Vorbereitung der beiden Mi-
niaspiranten hatte Mesner Hermann 
Tatzel in sechs Schulungseinheiten 
von je einer Stunde jeweils an einem 
Samstagvormittag vorgenommen. 
Aus einem umfangreichen Fundus von 
Unterlagen wurden die Grundlagen 
vermittelt, wobei die Bedeutung des 

Ministrantendienstes, die Symbole und 
Zeichen, die Ausstattung einer katho-

lischen Kirche mit den wesentlichen obligatorischen Elementen, sowie der Aufbau der Messe 
anhand von grafischen Darstellungen eingehend und verständlich erklärt wurde. 
Des Weiteren wurden die in den einzelnen Teilen der Messe erforderlichen liturgischen Tätigkei-
ten in praktischen Übungen umfassend geprobt. Einen besonderen Stellenwert nahmen auch 
die im Gottesdienst gemeinsam gesprochenen Gebete wie Schuldbekenntnis, Gloria, Credo, 
Vater unser und auch das Ave Maria ein. Unmittelbar nach der Einführung konnten die Minis 
dann offiziell ihren Dienst bei der anschließenden Eucharistiefeier beginnen und aktiv mitwir-
ken. Dabei wurde den Minis bewusst, dass ihrem Dienst ein hoher Stellenwert zukommt
Hermann Tatzel   ❈

14. September, 11 Uhr Tagesausflug nach Marburg. Dazu lädt die Frauengemeinschaft 

Großsachsen ein. Näheres entnehmen Sie bitte der Tagespresse. 

15. September, 10 Uhr, der Familienkreis lädt zum Ausflug in ein Freilichtmuseum in 

der näheren Umgebung ein. Anmeldungen bitte bis 5. September bei Ute Schmieg, 

Telefon 56746 oder Margitta Padberg, Telefon 56262. 

19. September, 16 Uhr, die Frauengemeinschaft Lützelsachsen lädt zum Vortrag ins 

Kirchenzentrum St. Josef ein. Dr. Berra-Wallbrecht spricht über den Islam.

nachrichten

Chor probt ab Herbst immer montags
Beim Kirchenchor St. Jakobus gibt es nach den Sommerferien eine wichtige Änderung: Die 
Chorproben finden dann immer montags um 20 Uhr im Schwesternhaus Hohensachsen statt. 
Die erste Chorprobe ist demnach am 9. September um 20 Uhr. Im Anschluss daran ist ein 
gemütliches Beisammensein geplant
Außerdem sucht der Chor neue Sängerinnen und Sänger für eine neue Messe. Es ist die Missa 
brevis des zeitgenössischen niederländischen Komponisten und Musikers Jacob de Haan. Unter 
anderem ist er auf Kompositionen mit Blechblasinstrumenten spezialisiert. Der Kirchenchor 
wird vom Mannheimer Klarinettenensemble begleitet. Der Festgottesdienst ist am 24. November 
um 11 Uhr in Großsachsen. 
Kontakt: 
Manuel Grund, Chordirektor FDB, Tel. 06 21/43 00 53 64 oder Albert Beck, 2. Vorsitzender, 
Tel. 0 62 01/5 64 26. 
Weitere Informationen unter www.chor-stjakobus-hohensachsen.de. ❈

Die neuen Ministranten mit Pfarrer Gerhard Schrimpf und 

erfahrenen Minis. Foto: tah
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Pfarrbüro und Gemeindereferentin im Urlaub
Das Pfarrbüro ist vom 29. bis 2. September und am 5. September geschlossen. Geöffnet ist 
am 3. September von 16 bis 18 Uhr und am 6. September von 8.30 bis 12 Uhr. Gemeinderefe-
rentin Gabriele Mihlan-Penk macht vom 17. bis 30. August Urlaub. ❈

Wallfahrt der Frauen zum Heiligen Blut
Die Frauengemeinschaft Oberflockenbach-Rippenweier lädt zur Wallfahrt der Frauen am 
24. September ein. In diesem Jahr geht die Fahrt zum „Heiligen Blut“ nach Walldürn. Der Bus 
fährt um 13 Uhr in Oberflockenbach am Gasthaus „Zur Rose“ ab. In Walldürn in der Wall-
fahrtskirche wird Pfarrer Gerhard Schrimpf einen Gottesdienst halten. Auf dem Rückweg 
wird zur Vesper in einem Lokal eingekehrt. Gegen 20 Uhr kommt der Bus wieder in Oberflo-
ckenbach an. Bitte melden Sie sich an bei Regina O’Brien (23037) oder bei Sieglinde Lammer 
(22873). Die Leutershausener Frauen sind hierzu herzlich eingeladen. Abfahrt um 13.20 Uhr 
am Parkplatz Gaststätte Zur Bergstraße, Bahnhofstr. 45; Anmeldung bei Ilse Kolb 51740. ❈

Kinder-Wanderung auf den Eichelberg
Eine Wanderung auf den Eichelberg stand für 20 Jungen und Mädchen des St. Jo-
sefs Kinderheims Mannheim auf dem Programm. Dazu eingeladen hatten der Fami-
lienkreis und die Frauengemeinschaft Herz Jesu Oberflockenbach, denn der Kontakt 

zum Kinderheim besteht seit vielen Jahren durch die Geschenkpatenschaften an Weihnachten. 
Die Wanderung startete am Karl-Urban-Haus und führte hinauf auf den Eichelberg. Die Kinder 
aus Mannheim waren von der landschaftlichen Schönheit der Oberflockenbacher Umgebung 
fasziniert. Auf dem Berg angekommen, wurden die Kinder mit einem Picknick überrascht, bevor 

es später wieder zu-
rück zum Karl-Urban-
Haus ging. Dort wurde 
gemeinsam gegrillt. ❈

Die Kinder aus 

Mannheim erlebten einen 

tollen Tag im Odenwald. 

Foto: las

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Nachrichten
Minis haben Verstärkung erhalten

Im feierlichen Sonntagsgot-
tesdienst am 21. Juli wurden 
drei neue Minis in die Mi-
nistrantengemeinschaft St. 
Johannes aufgenommen. Um 
die Neuzugänge willkommen 
zu heißen, haben insgesamt 14 
Minis, inklusive der drei neuen 
Ministranten, ministriert. 
„Unseren neuen Minis Fabian, 
Pascal und Anna-Maria wün-
schen wir für ihren wichtigen 
Dienst am Altar Gottes Segen 
und viel Freude in der Gemein-

schaft der Ministranten“, sagt 
Leiterin Madeleine Brand. ❈

Wasserbombenschlacht und Kegeln
Am ersten Tag der Sommerferien fand das traditionelle Grillfest der Minis im Pfarrgarten 
statt. Neben Grillköstlichkeiten von Grillmeister Ferdinand gab es verschiedene Ballspiele, 
Kegeln und das Lieblingsspiel der Minis „Die Werwölfe vom Düsterwald“. Anschließend 
wurden die Ministranten von ihren Leitern mit einer Wasserbombenschlacht zum Abkühlen 
überrascht. ❈

Termine

11. September, 19.30 Uhr, KAB-Vortrag im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstr. 10, 

Thema: Arbeit rund um die Uhr!? Welchen Stellenwert hat der Sonntag und der Feier-

abend? Referent Uwe Terhorst, Referent für Arbeitnehmerseelsorge/KAB

14. September, 10.30 Uhr, Taufelterntreffen im Pfarrhaus, Vordergasse 32

15. September, 11 Uhr, Gruppenstunde der Ministranten im Pfarrhaus, Vordergasse 32

Die neuen Minstranten mit Pfarrer Gerhard Schrimpf und Mini-Chefin

Madeleine Brand. Foto: bre
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	 	 Samstag, 17. August 
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr) 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

	 	 Sonntag, 18. August, 20. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier 
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier
14.30 	 H  OFL    	 Taufe von Celia Hinckers

	 	 Montag, 19. August, Hl. Johannes Eudes (1680), Priester, Ordensgründer

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. die Vorfahren der Familien Hauck und Geißler; f. lebende 		

		  Angehörige der Familien Piontek

	 	 Dienstag, 20. August, Hl. Bernhard von Clairvaux (1153), Abt, Kirchenlehrer

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier f. Hedwig Stüben, für Johanna und Edgar Englert und Angehörige

	 	 Donnerstag, 22. August, Maria Königin

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Heiligen Geist

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 23. August, Hl. Rosa von Lima (1617), Jungfrau

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Ursula und Albert Laug, Sohn Hubert und Schwiegersöhne 		

		  Herbert und Gerhard, f. Robert Rebel und verstorbene Schwester

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Irene Welcker; f. eine liebe Mutti und deren Schwester; Maximilian 	

		  Borsutzky  und Familien Breitkopf mit Eltern und Geschwistern und Gedenken der Toten 	

		  der Woche (23. August bis 29. August) der vergangenen Jahre

	 	 Samstag, 24. August, Hl. Bartholomäus, Apostel

15.00	 H  STL    	 Trauung von Nicole Sander und Andreas Flößer
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Elisabeth Helfrich 
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

  

Gottesdienste vom 17. August bis zum 15. September

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 

69469 Weinheim

Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim

St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim

St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg

Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim

St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim

St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim

Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 

Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

Betreuungszentrum 

Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)

Bodelschwingh-Heim 

Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

Foto: vmr

H  STL    

H HJ-W   
H  STM   
H  LEU    
H  OFL    
H   HO    
H   LÜ     
H  GRO   
HGRNK   

HGRNB   

H  BOD   
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Gottesdienste vom 17. August bis zum 15. September

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

	 	 Sonntag, 25. August, 21. Sonntag im Jahreskreis

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Sarah Jünger und Hannah Maria
		  Keitemeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
10.00	 H  GRO    	 Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Gassenkerwe in Groß		
		  sachsen auf dem Vorplatz des Seniorenzentrums am Turm
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier

	 	 Montag, 26. August
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Kurt Holzmann; Georg und Margareta Kunkel

		  mit Tochter Gisela und Schwiegertochter Elfriede

	 	 Dienstag, 27. August, Hl. Gebhard (995), Bischof von Konstanz, 

		  Hl. Monika (387), Mutter des Hl. Augustinus 

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier

	 	 Donnerstag, 29. August, Enthauptung Johannes des Täufers

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier, nach Meinung

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 30. August
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Hans und Gertrud Fausthart und Angehörige; 

		  Viktor Ligendza und verstorbene Angehörige der Familien Ligendza/Bensch 

		  f. Eheleute Cäcilie und Siegfried Kühnle und Gedenken der Toten der Woche

		  (30. August bis 5. September)

		  Samstag, 31. August, Hl. Paulinus (358), Bischof von Trier, Märtyrer

13.00	 H  STL    	 Trauung von Anita Skender und Stefan Reisenauer
13.00	 H  LEU    	 Trauung von Sabrina Holzmann und Giovanni Ragusa
15.00	 H  STL    	 Trauung von Joachim und Karen Alegra Gutjahr	 	

15.00	 H  LEU    	 Trauung von Eva Artinger und Markus Fieß
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Hermann 		

		  und Elfriede Wagner

18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Helene Falkenstein

	 	 Sonntag, 1. September, 22. Sonntag im Jahreskreis

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier

	 	 Montag, 2. September
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier

	 	 Dienstag, 3. September, Hl. Gregor der Große (604), Papst, Kirchenlehrer

18.15	 H  GRO   	 Gebetsstunde für geistliche Berufe
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier f. Johanna Englert

	 	 Donnerstag, 5. September, Selige Mutter Teresa von Kalkutta (1997)

9.30	 H  LEU    	 Gebet für geistliche Berufungen
17.15	 H  STL    	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. August und Elisabeth Schäffner

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 6. September
15.00	 H  STL    	 Trauung von Anna Maria Schneider und Florian Hauenstein
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  OFL    	 Ökumenischer Gottesdienst zum Schöpfungstag
18.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 18.45 Uhr)
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Herbert Brand und Gedenken der Toten der Woche 

		  (6. September bis 12. September) der vergangenen Jahre

	 	 Samstag, 7. September
15.00	 H  LEU    	 Trauung von Christina Wittmann und Tobias Busse
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Gottesdienste vom 17. August bis zum 15. September

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
	 	 f. Adam und Barbara Silber, f. Doris Schärf

18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

	 	 Sonntag, 8. September, 23. Sonntag im Jahreskreis

	 	 KOLLEKTE ZUM WELTTAG DER KOMMUNIKATIONSMITTEL

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
9.45	 H  STM   	 Eucharistiefeier als Dankgottesdienst nach den Ferien, musikalisch gestaltet vom 		

		  Sing- und Spielkreis

11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
11.15	 H  STL    	 Eucharistiefeier

	 	 Montag, 9. September, Hl. Petrus Claver (1654)

8.30	 H HJ-W   	 Schülergottesdienst zum Schuljahresbeginn des 
		  Werner-Heisenberg-Gymnasiums
9.00	 H  STM   	 Schülergottesdienst
9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
9.00 	 H   HO    	 Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang der 
		  Grundschule Hohensachsen in der evangelischen Kirche Hohensachsen
9.00	 H    LÜ     	 Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang der Grundschule 		
		  Lützelsachsen in der evangelischen Kirche Lützelsachsen
11.00	 H  OFL    	 Ökumenischer Gottesdienst zum Schuljahresanfang
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Johann Ebend und Familien Ritter/Herzog

	 	 Dienstag, 10. September
15.00	 H  LEU    	 Seniorenmesse im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstr. 10 
		  f. Robert Fastel, anschließend Kaffee und Kuchen und gemütliches Beisammensein, 

15.15	 H GRNB  	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

	 	 Mittwoch, 11. September
11.30	 H  LEU    	 Ökumenischer Schuljahresanfangsgottesdienst der Grundschüler

	 	 Donnerstag, 12. September, Mariä Namen

16.00	 H  STL    	 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Pestalozzischule
16.00	 H HJ-W   	 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Friedrich-Grundschule
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Franz Wolf, f. Heiligen Geist

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 13. September, Hl. Johannes Chrysostomus (407), 

		  Bischof von Konstantinopel, Kirchenlehrer

9.00	 H  LEU    	 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst der Erstklässler
9.30	 H    LÜ     	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger der 		
		  Grundschule Lützelsachsen
15.00	 H  OFL    	 Einschulungsgottesdienst der 1. Klasse in der evangelischen Kirche
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM   	 WortGottesFeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Karl Brand und verstorbene Angehörige und Gedenken der 		

		  Toten der Woche (13. September bis 19. September) der vergangenen Jahre

	 	 Samstag, 14. September, Kreuzerhöhung

9.30	 H   HO    	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger der 		
		  Grundschule Hohensachsen in der evangelischen Kirche Hohensachsen
9.30	 H  GRO   	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger der 		
		  Grundschule Großsachsen
9.45	 H  STM   	 Schulanfangsgottesdienst
10.15	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Friedrich-Realschule zum Schuljahresbeginn
15.00	 H  OFL    	 Trauung von Susanne Schmitt und Jan Flick
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
	 	 f. Josef und Anna Trapp, Bausteineverkauf für Abancay

18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

Seite 18
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Gottesdienste vom 17. August bis zum 15. September

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

	 	 Sonntag, 15. September, 24. Sonntag im Jahreskreis

9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier, Bausteineverkauf für Abancay
11.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

	 	 Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz
H  STL        Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL        Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL        Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr

H  STL        Lobpreis und Anbetung in der St. Laurentiuskapelle, 1. September, ab 19 Uhr 	
	           (Anbetung ab 20 Uhr)
H  STL        Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe, 5. September, 17.15 bis 18 Uhr

H  STL        Anbetung, 7. September, 6 bis 20 Uhr in der St. Laurentiuskapelle  (Interessierte   	
	           Gruppen, die gerne eine Anbetungsstunde übernehmen möchten, können 	
	           sich unter Tel.: 590751 melden)
H HJ-W      Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H HJ-W      Lobpreis und Anbetung, 13. September von 19 bis 22 Uhr
H  STM      Rosenkranzgebet, dienstags, 17.30 bis 18 Uhr
H  GRO      Gebetsstunde für geistliche Berufe, 3. September, um 18.15 Uhr
H  GRO       Rosenkranzgebet, 20. August, 10. September, um 18.30 Uhr
H  LEU       Rosenkranzgebet, sonntags, montags und freitags 35 Minuten vor Beginn 	
	           der Eucharistiefeier (außer Herz-Jesu-Freitag)
H  LEU       Laudes, 11. September, 9 Uhr (in den Schulferien keine Laudes)
H  LEU       Rosenkranz für den Frieden in der Welt (Fatimagebetsgemeinschaft), 22. 	
	           August, 29. August, 12. September
H  LEU       Gebet für geistliche Berufungen (Fatimagebetsgemeinschaft), 
	           5. September, 9.30 Uhr
H  LEU        Eucharistische Anbetung, 6. September, 18 Uhr
H  LEU       Rosenkranzgebet (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft), 4. September, 18 Uhr

Taufen
H  STL    	 Noah Lutz  
H  STL    	 Giuliana da Silva
H  STL    	 Jakob Proß

Bestattungen
H  STL             Hans Hohmann, 82 Jahre
H  STM               Patrick Bryda, 54 Jahre
H  STM               Gabor Nagy, 74 Jahre
H  LEU                Margarete Brausendorf, 	
	                    80 Jahre

Kirchliche Anlässe

St. Marien

St. Marien feierte Partnerschaftsfest
Das Wetter war fast brasilianisch, wie es sein sollte. Im Gottesdienst, schön umrahmt von der Band 
von St. Marien Colors of Hope, wurde in der Predigt das Anliegen des Festes thematisiert: solida-
risch sein mit den Menschen in der Partnergemeinde São Luis Gonzaga im Nordosten von Brasili-
en. Der Gemeinde dort geht es ganz besonders um ihre ärmsten Familien, und deshalb heißt das 
Projekt „RESTAURES“, stelle wieder her, nämlich die ärmsten, zerrütteten Familien. Der Gesamterlös 
des Festes (2.267,73 Euro) ist für  dieses Projekt bestimmt; damit können die Familien für fast vier 
Monate unterstützt werden. Danke an alle, die den Brasilientag unterstützt haben.

Herz Jesu Oberflockenbach

Ökumenischer Schöpfungsgottesdienst
Die evangelischen Gemeinden in Oberflockenbach und Heiligkreuz und die katholische Filialgemeinde 
Oberflockenbach-Rippenweier greifen auch 2013 die Idee auf, die beim Ökumenischen Kirchentag 
geboren wurde: Am 6. September um 18 Uhr werden sie gemeinsam einen ökumenischen Schöp-
fungsgottesdienst in der Herz Jesu-Kirche Oberflockenbach halten. Das Thema lautet dieses Jahr:
Gottes Schöpfung - Lebenshaus für alle 
Zum Motto des Tags der Schöpfung 2013 
Mit dem ökumenischen Tag der Schöpfung wollen die Kirchen dazu beitragen, Dankbarkeit, die 
Bereitschaft zur Änderung unseres Verhaltens und konkrete Schritte zum Schutz der Schöpfung 
zu fördern.

Nach Redaktionsschluss eingegangen

ACHTUNG, NEUE GOTTESDIENSTZEITEN für ST. LAURENTIUS und ST. MARIEN!
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

Gemeinsamer Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit
Klaus Albinger (Vorsitzender), klausvparis@web.de, Telefon: 53646
Klaus Veeser, (stv. Vorsitzender), k-veeser@web.de, Telefon: 16339

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201

Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18
Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Sozialstationen                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20

caritas                                                          ADRESSE	                           Telefon

Caritasverband Rhein-Neckar.	 info@caritas-rhein-neckar.de	 99460
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Leben im Weinberg
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Die Ferien sind vorbei und der Alltag mit Schule, Arbeit und Ehren-
ämtern hat wieder angefangen. Für die meisten von uns gibt es kei-
nen sanften Einstieg, sondern sofort ist der volle Einsatz gefordert. 
Nicht selten bleibt der gewonnene Abstand von der Betriebsamkeit 
und die gewonnene Erholung schnell wieder auf der Strecke.
Was kann man dagegen tun?
Eine wichtige Haltung dagegen ist die Gelassenheit. Wenn wir 
gelassen an die Dinge herangehen, besonnen das Wichtige vom 
Unwichtigen unterscheiden, ist schon mal ein großer Schritt getan. 
Denn Gelassenheit führt zu Ruhe und Achtsamkeit und nimmt Druck 
raus, den wir uns manchmal auch selber machen. Eine weitere wich-

tige Haltung ist die Dankbarkeit. Sich zu vergegenwärtigen, dass das Leben ein Geschenk von 
Gott ist und wir nicht alles machen können, hilft neue Sichtweisen zu entwickeln. Gerade der 
Blick auf das Erntedankfest, das wir jetzt bald feiern, kann uns das wieder neu bewusst machen. 
Denn keiner von uns kann etwas wachsen lassen, auch wenn wir oft eifrig säen. Hier braucht es 
die Geduld und das Vertrauen auf Gott, dass es schon gut werden wird und wir uns ihm getrost 
anvertrauen können. Das führt wiederum zu mehr Gelassenheit. So können wir den Teufelskreis 
der Alltagshektik bewusst durchbrechen.
Probieren Sie es doch mal aus!

Gabriele Mihlan-Penk

Alles eine Frage der Haltung

Gabriele Mihlan-Penk
Foto: swh

Unser Titelbild zeigt Dachdeckermeister 
Mario Horbach bei seiner Arbeit auf dem 
Dach der St. Laurentiuskirche, mehr dazu 
auf S. 4; Foto: vmr

Gebetsanliegen des papstes

Für September:
1. Für die Wiederentdeckung der Stille, um auf Gottes Wort und das der Mitmenschen 

eingehen zu können.

2. Für die bedrängten und verfolgten Christen, um Kraft zum Zeugnis für die Liebe Christi.

Für Oktober:
1. Für die Menschen, die verzweifeln: Gott schenke ihnen Gespür für seine Nähe und Liebe.

2. Der Sonntag der Weltmission ermutige alle Christen zum Zeugnis für die Gute Botschaft.
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Von der Nordstadt nach Hohensachsen: 3. Kirchenwandertag
Im Mai 2014 feiert St. Laurentius Weinheim 100-jähriges Weihejubiläum. Den Auftakt dazu 
bildet der 3. Kirchenwandertag am 29. September, der in diesem Jahr von Herz Jesu in der 
Weinheimer Nordstadt über St. Laurentius nach St. Jakobus Hohensachsen verläuft. „Unter-
wegs  gibt es viele Dinge zu entdecken, an denen man sonst vielleicht achtlos vorübergeht. 
Alle haben mit Kirche und christlichem Glauben zu tun, sind Wegkreuze, Denkmäler, Gebäude, 
Heiligenfiguren... ein ökumenischer Weg sozusagen“, sagt Gemeindereferentin Heidi Kohl. Los 
geht’s um 13.30 Uhr mit dem Wandersegen in der Herz Jesu-Kirche. Auf der Pfarrwiese bei St. 
Jakobus Hohensachsen können sich die Wanderer stärken. Auch auf dem Weg selbst gibt es 
zwei Verpflegungsstationen. Von St. Laurentius nach St. Jakobus und zurück zur Herz Jesu-
Kirche steht ein Shuttle-Service zur Verfügung.

Pfarrbüros haben geschlossen
Wegen einer Fortbildung haben die Pfarrbüros St. Laurentius/Herz Jesu und St. Marien
am 2. Oktober geschlossen.

Dekan Dauer zum Ehrendomherrn ernannt
Erzbischof Dr. Robert Zollitsch hat Dekan Dr. Joachim Dauer sowie Erzbischof Dr. Georg 
Gänswein, Dekan G.R. Wolfgang Gaber sowie Dekan G.R. Dr. Mathias Trennert-Helwig zu 
Ehrendomherrn ernannt.

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim
16. September, 19 Uhr, Herbstfest an der Scheier
26. September, 15 Uhr,, Liedernachmittag mit Albert Wind, Gemeindehaus
St. Marien, Forlenweg 5, Weinheim

30. September, 19.30 Uhr, Fackelführung in Weinheim für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, Näheres bei Gerhard Knapp, Tel: 181288

25. September, 19.30 Uhr, Info-Abend zum neuen Gotteslob, Gemeindehaus St. Raphael, 
Keplerstraße 66a, Heidelberg; Anmeldung unter post@bezirkskantorat-heidelberg.de
6. Oktober, 18 Uhr, Konzert Violoncello und Orgel, Ingibjoerg Schwarze (Violoncello) und 
Ulrich Schwarze (Orgel), St. Laurentius Weinheim 
9. Oktober, Dekanatswallfahrt der kfd zur Schwarzen Madonna Leutershausen,
15 Uhr Gottesdienst, dann Einkehr im Café Erdmann (siehe auch Seiten der Pfarrgemeinden)
10. Oktober, 19.30 Uhr, Pfarrer Dieter Rottenwöhrer spricht zum Thema „Hoffen und 
Zweifeln – hilft die Bibel, wenn die Spannung unerträglich wird?“ 
im Rahmen der Projektkirche Paulstraße, Paulstraße 2, Weinheim

Termine
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St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Bautagebuch ist online
Die Außenfassade der St. Laurentius-Kirche wird für mehr als eine Million Euro renoviert.  Wer 
wissen will, wie es auf der Baustelle zugeht und was gerade wo passiert, der kann sich unter 
http://bit.ly/18bRDDM informieren. Einmal pro Woche berichten wir an dieser Stelle von Wein-
heims spannendster Baustelle.  ❈

Kerwe-Treff spendet 500 Euro für Familie in Not
Die Mitglieder des „Kerwetreff“ St. Laurentius haben 500 Euro an eine Familie in der Breslauer 
Straße gespendet, deren Wohnung am Kerwesonntag in Brand geraten war. Rund ein Dut-
zend Wohnungen sind dort unbewohnbar geworden; ein Teil der Mieter ist jetzt mittellos und 
auf Spenden und Hilfe angewiesen. Claus Hofmann, der Leiter des Amtes für Soziales, Jugend, 
Familien und Senioren, nahm jetzt die Spende aus den Händen von Manfred Grau, Heiner 
Grau, Stefan Schwöbel und Daniela Pressler entgegen. Spenden für die vom Feuer betroffenen 
Familien in der Breslauer Straße nimmt die Stadt Weinheim entgegen auf dem Konto 630 1 
5555 bei der Sparkasse Rhein Neckar Nord, Bankleitzahl 670 505 05, unter dem Verwendungs-
zweck „Brand Breslauer Straße“.  ❈

Chor-Nachrichten
Der Chor an St. Laurentius hat ein neues Projekt: „Stay with me tonight“. Am 
20. September (19 bis 21 Uhr) und am 21. September (10 bis 12 Uhr) werden 
Spirituals, englische Kirchenlieder und Lieder aus Taizé geprobt und anschlie-
ßend ein Evensong (gemeinschaftliches Abendgebet in der Anglikanischen 
Kirche) gestaltet. Das Ergebnis ist zu hören am 21. September ab 19 Uhr in der 
St. Laurentiuskirche. Geprobt wird im Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9.  
Einfach kommen – oder anmelden unter orgel.laurentius@gmail.com  ❈ 

Erntedank am 12. und 13. Oktober
Das Erntedankfest wird in den Kirchengemeinden St. Laurentius und Herz Jesu in den Gottes-
diensten vom 12. und 13. Oktober gefeiert. In St. Laurentius stellen sich zusätzlich die Kommu-
nionkinder vor und es findet ein Familiengottesdienst statt. Erntegaben bitte für St. Laurenti-
us am 12. Oktober bis 17 Uhr an den rechten Seitenaltar, für Herz Jesu am 12. Oktober bis 14 Uhr 
in der Kirche neben die Sakristeitüre legen.  ❈

18. September und 9. Oktober, 19.30 Uhr, Meditatives Tanzen mit Manuela Hornef,
Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

24. September, 15 Uhr, die Seniorengruppe trifft sich, im Pfarrhaus, Raum 2, 

Rote Turmstraße 1

Termine
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St. Marien
Weinheim

Termine
20. und 27. September, 15 bis 15.45 Uhr,  Sing- und Spielkreis „Flotte Flöten“, 
17.45 bis 19.45 Uhr, SSK „Junges Ensemble“, alle wieder im Cäcilienraum
6. Oktober, nach dem Gottesdienst, Erntedankfest, die Gemeinde feiert mit Neuem Wein, 
Traubensaft und Brot vor der Kirche
9. Oktober, 14.30 Uhr, ökumenischer Bibelkreis Lukas/St. Marien, Gemeindehaus Lukas, 
Schollstraße 39

Partnerschaft mit Sao Luis Gonzaga 
Um unsere Partnergemeinde Sao Luis Gonzaga zu unterstützen, verkaufen wir am 29. Sep-
tember nach dem Gottesdienst wieder Kuchen. Der Erlös kommt dem Projekt „Restaures“ zur 
Unterstützung der ärmsten Familien zu Gute. Der nächste Kuchenverkauf ist am 20. Oktober, 
am 1. Dezember werden dann Weihnachtsplätzchen angeboten.  ❈

Wie lebt es sich im Umfeld von St. Marien?
„Über St. Marien wird im neuen Pfarrblatt zu wenig berichtet“, war schon einige Male vor der 
Kirche zu hören. Die Verantwortlichen für Öffentlichkeitsarbeit in unserer Gemeinde sam-
meln gerne Meinungen und Vorschläge zum Gemeindeleben. Teilen Sie uns Ihre persönlichen 
Gedanken mit und schreiben Sie einfach ein paar Stichworte zu dem Thema, das Sie gerade 
wichtig finden oder sprechen Sie mit einem Mitglied des Pfarrgemeinderates. Schreiben Sie 
uns an infoblatt.stmarien@gmail.com  ❈

Briefverteilung für die Caritas-Sammlung „ Hier und jetzt helfen“ 
Über 7600 Briefe für die Caritas-Sammlung wurden von einer eifrigen Schar bereits kuvertiert 
und nach Straßen gebündelt. Nun sind viele Helfer gesucht, die diese Briefe verteilen. Die Brie-
fe liegen ab dem 13. September nach Straßen sortiert im Vorraum der Kirche aus. Bitte helfen 
Sie mit, dass alle Spendenaufrufe bis spätestens 29. September verteilt sind.  ❈

Novene zum Patrozinium beginnt 
Am 11. Oktober beginnt die Novene zu unserem Patrozinium: Maria Königin. Beten wir deshalb 
jeden Tag ein Gesätz Rosenkranz mit dem Zusatz: „…der dich o Jungfrau im Himmel gekrönt 
hat. Erbitten wir damit den Segen der Gottesmutter Maria für uns alle.“ ❈

Eine-Welt-Laden und KÖB 
Öffnungszeiten MALUMA Eine-Welt-Laden und Katholische Öffentliche Bücherei:
Dienstag von 11 bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 17 bis 18 Uhr, Sonntag 10.30 bis 12 Uhr. ❈
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Pfarrbüro hat geschlossen
Das Pfarrbüro hat am 4. Oktober nicht geöffnet.  ❈

Gespräche über den Glauben
„Die Frage, ob und in welcher Thematik wir uns auch im kommenden Winterhalbjahr über 
unseren Glauben informieren und austauschen wollen, würde ich gern in bewährter Weise 
mit Ihnen, den bisher oder auch neu Interessierten, besprechen. Dazu lade ich herzlich ein 
am 23. September um 20 Uhr in das Gemeindehaus Christkönig in Großsachsen.“
Ihr Pfarrer i. R. Klaus Ries  ❈

Eine Reise zurück in die Jugend 
Fast 70 ehemalige KJGler von St. Jakobus trafen sich nach 30 Jahren auf der Pfarrwiese in 
Hohensachsen zu einem Wiedersehen. Egal ob aus München oder Hamburg angereist, alle 
waren sich sofort wieder so vertraut wie in den 1980er Jahren, als Pfarrer Bertram Fritz die 
Zeltlager organisierte. Mit Hilfe von Fotoalben und einer großen Diashow wurden Erinnerun-
gen an die Zeltlager in Mistendorf 1980, Schleuis 1981, Manderscheid 1982, Anet 1983, Cavail-
lon 1984, Dahn 1985, Brockscheid 1986 und Dillingen 1987 wach. Besonderer Gast: Busfahrer 
Günther Lochbühler. Der Erlös des Abends – 365 Euro – wurde der Lagerkasse für das diesjähri-
ge Zeltlager in Kolbermoor gespendet.  ❈

Fröhliche Stimmung beim Ehemaligen-Treffen der KJG.
Foto: boc
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Termine

16. September, 20 Uhr, Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung im 
Gemeindehaus Christkönig
19. September, 16 Uhr, die Frauengemeinschaft Lützelsachsen lädt zu Kaffee und
Kuchen und Vortrag ins Kirchenzentrum St. Josef ein;   
Dr. Berra-Wallbrecht spricht über den Islam

1. Oktober, Tagesausflug der Frauengemeinschaft Lützelsachsen zur Autobahnkirche bei 

Baden-Baden. Führung von Pfarrer Zimmer mit Erklärung der Chagall-Fenster und Andacht. 

Mittagessen in Sandweier und Weiterfahrt über die Pfälzer-Weinstraße nach Neustadt. In 

Neustadt Kaffeepause und Stadtbummel. Abfahrtszeiten entnehmen Sie bitte der Tagespresse. 

Anmeldungen bitte bei Anita Muschelknautz, Tel.: 57073

8. Oktober, 15 Uhr, gemütliches Beisammensein der Senioren im Gemeindehaus Christkönig 

9. Oktober, Dekanatswallfahrt der Frauen nach Leutershausen.
Der Gottesdienst beginnt um 15 Uhr. Frauengemeinschaft Lützelsachsen: Abmarsch 13:30 

Uhr, Varces-Anlage (Mitfahrgelegenheit: Brigitte Bunten, Tel.: 56388); Frauengemeinschaft 
Hohensachsen: Abmarsch 13:45 Uhr am Rathaus (Mitfahrgelegenheit um 14 Uhr ab Anet-

platz, Frau Glock, Tel: 55454); Frauengemeinschaft Großsachsen: Abmarsch 14:30 Uhr, 

ehemals Goldene Rose.

13. Oktober, der Familienkreis St. Jakobus lädt zur Weinlagenwanderung am Stromberg 
mit Einkehr ein, Abfahrt: 9 Uhr an der Christkönigskirche Großsachsen. Anmeldungen bis 

3. Oktober bei Uli Topp, Tel: 873204 oder bei Uli Angelberger, Tel: 54166.

15. Oktober, 18:30 Uhr, Rosenkranzandacht der drei Frauengemeinschaften von 
St. Jakobus, um 19 Uhr Eucharistiefeier in der Christkönigskirche; anschließend gemütliches 

Beisammensein

Tango Nuevo auf neuen Wegen
Mit eigenen Arrangements für die außergewöhnliche Besetzung Violine, Klarinette und Kla-
vier erobert das Trio „Luz y Sombra“ den Tango Nuevo auf ganz neuem Wege.
Die drei Berliner Musikerinnen entführen ihr Publikum in die Welt der Musik Astor Piazzollas, 
eine Welt der Sehnsucht und der Melancholie, des Schmerzes und der puren Lebensfreude.
Miriam Erttmann (Violine), Alexandra Hentschel (Klarinette), Katja Steinhäuser (Klavier) spie-
len am 10. Oktober um 20 Uhr in der St. Jakobus-Kirche Hohensachsen.   ❈
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Neues Gotteslob bestellen
Das neue „Gotteslob“, das katholische Gebet- und Gesangbuch, wird Ende des Jahres einge-
führt. Es hat ein etwas größeres Format als das bisherige, ist zweifarbig gesetzt und umfasst 
1.368 Seiten. Das neue Gotteslob kann ab sofort bei der katholischen öffentlichen Bücherei 
Leutershausen bestellt werden (Infos siehe unten). Der Preis liegt zwischen 19,95 Euro für eine 
Standardausabe und 39 Euro für eine in Leder gebundene Version. Eine Schutzhülle für das 
Gotteslob ist ebenfalls erhältlich. Die Bestellung kann mit einem Bestellzettel erfolgen, der 
hinten in der katholischen Kirche ausliegt oder auf den Webseiten der Pfarrgemeinde unter 
www.stjohannes-leutershausen.de erhältlich ist. Der ausgefüllte Zettel kann in den Briefkas-
ten an der Rückwand der Kirche eingeworfen werden. Bestellungen sind auch bei der Bücherei 
zu den Öffnungszeiten persönlich, telefonisch oder per E-Mail möglich. Neben den persönli-
chen Exemplaren plant die katholische Pfarrgemeinde Ausgaben für die Ausleihe bereitzustel-
len, und zwar 200 für Leutershausen und 100 für Oberflockenbach. Diese Ausgaben kosten 
zusammen 4.790 Euro, die durch Spenden finanziert werden sollen. Die Pfarrgemeinde bittet 
die Gemeindemitglieder, mit einer Spende die Anschaffung zu unterstützen. Eine Spende 
kann zusammen mit einer Bestellung in der Bücherei abgegeben werden oder im Pfarrbüro in 
der Vordergasse 32. Sie kann auch auf das Konto der Pfarrgemeinde (siehe S. 19) erfolgen.
KÖB, Gemeindezentrum St. Martin, Fenchelstraße 10, Tel: 50 72 53, koeb-leutershausen@se-wh.de, 
geöffnet Sonntag 10.30 bis 12 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr und Donnerstag 15.30 bis 19 Uhr.  ❈

Erntedank- und Gemeindefest 
Die Herz Jesu-Gemeinde Oberflockenbach feiert am 13. Oktober ihr Erntedank- und 
Gemeindefest. Das Fest beginnt um 11 Uhr mit einem Familiengottesdienst, beglei-
tet vom Cäcilienchor. Erntegaben können am Samstag zwischen 10 und 12 Uhr in 

der Kirche abgegeben werden und kommen wieder zu den Mutter Theresa-Schwestern nach 
Mannheim zur Unterstützung von Obdachlosen. Anschließend wird zum gemeinsamen Mit-
tagessen im Karl-Urban-Haus eingeladen. Das Gemeindefest wird fortgesetzt mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen. Zur Nachmittagsunterhaltung tragen der Cäcilienchor und der 
Frauenchor vom Sängerbund bei. Für die Kinder wird es Bastel- und Spielangebote geben.  ❈

Rosenkranzandachten im Oktober 
Zu den Rosenkranzandachten im Oktober laden wir die ganze Gemeinde St. Johannes Leuters-
hausen und darüber hinaus herzlich ein. An den Oktobersonntagen werden jeweils um 18 Uhr 
Rosenkranzandachten mit eucharistischem Segen gefeiert. Die Andachten entfallen (am 6. 
und 13. Oktober), wenn am Nachmittag eine Wallfahrtsandacht stattfindet! Werktags finden 

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach
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Termine
15. September, Gruppenstunde der Ministranten im Pfarrhaus Leutershausen
17. September, 19.30 Uhr, öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung mit dem Arbeitskreis 
Oberflockenbach, Karl-Urban-Haus Oberflockenbach
24. September, 13 Uhr, Wallfahrt der Oberflockenbacher Frauen nach Walldürn  (Abfahrt 
am Gasthaus „Zur Rose“; Abfahrt Leutershausen: 13.20 Uhr, Gasthaus „Zur Bergstraße“)
28. September, 7.30 bis 19.30 Uhr, Ministrantenausflug der Seelsorgeeinheit Weinheim-
Hirschberg in den Freizeitpark Tripsdrill
9. Oktober, 19.30 Uhr, KAB-Vortrag zum Thema „Arbeit rund um die Uhr!? Welchen Stel-
lenwert hat der Sonntag und der Feierabend?“ Referent Uwe Terhorst, Referent für Arbeitneh-
merseesorge/KAB, Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstr. 10

die Rosenkranzandachten um 19 Uhr statt. Bitte entnehmen Sie die genauen Termine der 
Tageszeitung, dem Mitteilungsblatt der Gemeinde Hirschberg oder im Internet: www.se-wh.de  ❈

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am 30. September nicht geöffnet.  ❈

Marsch für das Leben
Wir verbinden uns in geistiger Weise mit den Teilnehmern des Marsches für das Leben in 
Berlin und halten am 21. September um 13 Uhr eine Gebetsstunde in der Wallfahrtskirche 
St. Johannes Leutershausen. Die Fatimagebetsgemeinschaft lädt herzlich dazu ein.  ❈

Rund um Erntedank in Leutershausen
• Wir bitten herzlich um Gaben für den Erntedankaltar in der Kirche. Bitte geben Sie Ihre Ga-
ben am 5. Oktober ab 10 Uhr  in der Sakristei ab. Die Gaben werden nach dem Erntedankfest 
zu den Mutter-Theresa-Schwestern nach Mannheim gebracht, die damit Obdachlose unter-
stützen.
• Die Kinder treffen sich am 6. Oktober um 9.20 Uhr vor der Kirche und ziehen zusammen  mit 
dem Pfarrer und den Ministranten ein.
• Im Anschluss an den Erntedankgottesdienst am 6. Oktober verkaufen die Frauen des Fami-
liengottesdienstkreises in einer „Aktion Minibrot“ kleine Brotlaibe zugunsten des Landwirt-
schaftlichen Beratungsdienstes „Familie und Betrieb“ der Katholischen Landvolk Bewegung 
der Erzdiözese Freiburg. Der Beratungsdienst „Familie & Betrieb“ hilft, wenn das Miteinander 
in einem landwirtschaftlichen Betrieb ins Stocken gerät. Hauptberufliche, sowie zahlreiche 
neben- und ehrenamtliche Mitarbeiter beraten jährlich über 200 Familien in Baden und Ho-
henzollern. Weitere Informationen unter www.familie-und-betrieb.de  ❈
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Gottesdienste vom 14. September bis zum 13. Oktober

St. Laurentius Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 
69469 Weinheim
St. Barbara Am Schlossberg 12, 69469 Weinheim
Herz Jesu Bergstraße 30, 69469 Weinheim
St. Marien Forlenweg 2, 69469 Weinheim
St. Johannes Vordergasse 32, 69493 Hirschberg
Herz Jesu Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim
St. Jakobus Talstraße 17, 69469 Weinheim
St. Josef Im Langgewann 14, 69469 Weinheim
Christkönig Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg
Gesundheitszentren Rhein-Neckar Klinik 

Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)
Betreuungszentrum 

Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)
Bodelschwingh-Heim 

Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

Hochaltar St. Jakobus, 
Foto: tah H  STL    

H  BAR   
H HJ-W   
H  STM   
H  LEU    
H  OFL    
H   HO    
H   LÜ     
H  GRO   
HGRNK   

HGRNB   

H  BOD   
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Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Samstag, 14. September, Kreuzerhöhung
9.30	 H    HO     	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger der 
		  Grundschule Hohensachsen in der evangelischen Kirche Hohensachsen
9.30	 H  GRO   	 Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger 
		  der Grundschule Großsachsen
9.45	 H  STM   	 Schulanfangsgottesdienst
10.15	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Friedrich-Realschule zum Schuljahresbeginn
15.00	 H  OFL    	 Trauung von Susanne Schmitt und Jan Flick
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
		  f. Josef und Anna Trapp, Bausteineverkauf für Abancay

18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 15. September, 24. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier, Bausteineverkauf für Abancay, gleichzeitig Kinderkirche

11.00	 H   LÜ     	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

		  Montag, 16. September, Hl. Kornelius (253), Papst und hl. Cyprian, 

		  Bischof von Karthago (258), Märtyrer

9.00	 H    HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Gerhard Geißler; Elisabeth Scholl und verstorbene Angehörige; 

		  Helmut Brand; Margareta Wolf und Schwester Anna-Christa

		  Dienstag, 17. September, Hl. Hildegard von Bingen (1179), Kirchenlehrerin, 

		  Äbtissin, Mystikerin, Gründerin von Rupertsberg und Eibingen und 

		  Hl. Robert Bellarmin, (1621) Ordenspriester, Bischof von Capua, Kirchenlehrer

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier, f. Cesar Vicent Franko, f. Verstorbenen Bruno Klitza

19.00 	 H  GRO    	 Eucharistiefeier
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Gottesdienste vom 14. September bis zum 13. Oktober

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

		  Donnerstag, 19. September, Hl. Januarius (um 304), Bischof von Neapel, 

		  Märtyrer

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier  f.  Karoline Köster, Katharina Möß und Angehörige

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier 

		  Freitag, 20. September, Hl. Andreas Kim Taegon, Priester und 

		  hl. Paul Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer in Korea (1839 – 1866)

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Robert Rebel

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. verstorbene Eltern Marta und Josef Piontek; und Gedenken der 

		  Toten der Woche (20. September bis 26. September) der vergangenen Jahre, 

		  anschließend Gebetsstunde

19.30	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit 

		  Samstag, 21. September, Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Max und Maria Mader

18.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  für Johanna Englert, gestiftet von der Frauengemeinschaft Großsachsen

		  Sonntag, 22. September, 25. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mitgestaltet von der Kapelle „Ave Maria“
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit Taufen, gleichzeitig Kinderkirche
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Josephine Anna-Marie Wrede 
		  und Simon Vetter
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
14.00	 H   HO    	 Tauffeier für Dominik Sebastian Huke

		  Montag, 23. September, Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio) 

		  (1968), Ordenspriester

15.30	 H   BOD   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. die Toten, an die niemand mehr denkt
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		  Dienstag, 24. September, Hl. Rupert (718) und hl. Virgil (784)

15.15	 H  GRN B  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier f. Cesar Vicent Franko, f. Sophie und Gerhard Przesdzink

19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

		  Donnerstag, 26. September, Hl. Kosmas und hl. Damian (303), 

		  Ärzte,  Märtyrer in Kleinasien

18.00	 H  GRN K  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Ernst und Hilde Schmitterer, f. Mirko Markic und 

		  verstorbene Angehörige

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

		  Freitag, 27. September, Hl. Vinzenz von Paul (1660), Priester, 

		  Ordensgründer

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier 
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Mrs. Alice I. Langon; Viktor Ligendza und verstorbene Angehörige 

		  der Familien Ligendza/Bensch und Gedenken der Toten der Woche (27. September bis 

		  3. Oktober) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 28. September, 
		  Hl. Lioba (782), Äbtissin von Tauberbischofsheim, 

		  Hl. Wenzel (929), Herzog von Böhmen, 

		  Märtyrer, Hl. Lorenzo Ruiz und Gefährten (1633 – 1637), Märtyrer in Nagasaki

15.00	 H   HO    	 Trauung von Monika Michael und Benjamin Müller
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Michael Bichler

18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Anita Roos, 

		  gestiftet von der Frauengemeinschaft Hohensachsen

		  Sonntag,29. September, 26. Sonntag im Jahreskreis
		  GROSSE CARITAS-KOLLEKTE
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Luca Richter, Nicola Stein und Mats Lange

9.30	 H  STM         Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier
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Gottesdienste vom 14. September bis zum 13. Oktober

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kinderkirche
11.00	 H  OFL    	 WortGottesFeier
12.00	 H HJ-W        Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

		  Montag, 30. September, Hl. Hieronymus (420), Priester, Kirchenlehrer

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier  f. verstorbene Brüder Josef, Peter und Paul Piontek

		  Dienstag, 1. Oktober, Hl. Theresia vom Kinde Jesus (1897), Ordensfrau, 

		  Kirchenlehrerin

18.00	 H  STM         Eucharistiefeier
18.15	 H  GRO    	 Gebetsstunde für geistliche Berufe
19.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier 

		  Donnerstag, 3. Oktober Tag der Deutschen Einheit
9.30	 H  LEU    	 Gebet für geistliche Berufungen
17.15	 H  STL          Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe
18.00	 H  STL          WortGottesFeier

		  Freitag, 4. Oktober, Hl. Franz von Assisi(1226), Ordensgründer

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Berta Grau, f. Robert Rebel und verstorbene Geschwister

18.00	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit (bis 18.45 Uhr)
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Herbert Brand; Gisela Kraft geb. Brand und Gedenken der Toten der 

		  Woche (4. Oktober bis 10. Oktober) der vergangenen Jahre

		  Samstag, 5. Oktober 
15.00	 H  STL    	 Trauung von Anita Markic und Anselmo Franov-Jurin
15.00	 H  LEU    	 Trauung von Anna Dieckmann und Lorenz Maier
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Adam und Barbara Silber

18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
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		  Sonntag, 6. Oktober, 27. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier gestaltet als Familiengottesdienst zu Erntedank,
		  mitgestaltet von den Kindergartenkindern von St. Martin; Kinder, die mit 

		  dem Pfarrer in die Kirche einziehen möchten, treffen sich um 9.20 Uhr vor

		  der Kirche, anschl. Minibrot vor der Kirche

9.30	 H  STM        	Eucharistiefeier zum Erntedankfest
11.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier zum Erntedankfest
11.00 	 H  STL         	Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde
15.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsandacht der Pfarrei St. Andreas Neckarhausen
	

		  Montag, 7. Oktober, Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Georg und Margareta Kunkel mit Tochter Gisela 

		  und Schwiegertochter Elfriede

		  Dienstag, 8. Oktober
15.00	 H  LEU    	 Seniorenmesse im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße 10, f. Edwin Kolb

15.15	 H  GRN B  	 WortGottesFeier
19.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier

		  Mittwoch, 9. Oktober
15.00	 H  LEU    	 Dekanatswallfahrtsgottesdienst der Frauengemeinschaften

		  Donnerstag, 10. Oktober
18.00	 H  STL         	Eucharistiefeier f. Franz Wolf, f. Manfred Bühne

18.00	 H  GRN K  	 WortGottesFeier
19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier 

		  Freitag, 11. Oktober, Seliger Johannes XXIII (1963), Papst

16.00	 H  BAR        	Andacht und Kommunionfeier
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.00	 H  STM        	WortGottesFeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. lebende Angehörige der Familien Piontek und Gedenken der Toten 

		  der Woche (11. Oktober bis 17. Oktober) der vergangenen Jahre
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		  Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz
H  STL      	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL    	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL     	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
H  STL     	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe,  3. Oktober,  17.15 Uhr
H  STL     	 Anbetung, 5. Oktober, 6 bis 20 Uhr in der St. Laurentiuskapelle 
		  (Interessierte Gruppen, die gerne eine Anbetungsstunde übernehmen
		  möchten, können sich unter Tel.: 590751 melden)
H  STL    	 Lobpreis und Anbetung in der St. Laurentiuskapelle, 6. Oktober, 
		  ab 19 Uhr (Anbetung ab 20 Uhr)

H HJ-W    	 Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H HJ-W   	 Lobpreis und Anbetung, 11. Oktober von 19 bis 22 Uhr

Gottesdienste vom 14. September bis zum 13. Oktober

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

	 Samstag, 12. Oktober
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr) 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, 
		  Feier von Erntedank
18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

		  Sonntag, 13. Oktober, 28. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit Taufe von Lena Sophie Strecker, 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, anschließend Kuchenverkauf der Ministranten

11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier zum Erntedank, als Familiengottesdienst mit

		  Vorstellung der Kommunionkinder

11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier zum Erntedank, anschl. Gemeindefest im Karl-Urban-Haus

12.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier der Spanischen Gemeinde 
13.30	 H  STL    	 Tauffeier
16.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsandacht der Pfarreien St. Laurentius und Zwölf  Apostel 
		  aus Mannheim
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Bestattungen

Helmut Hoppner, 79 Jahre

Karin Janetzka 72 Jahre
Anna Schlottke 93 Jahre

Wilhelm Höhlein, 90 Jahre

Hildegard Bickel, 91 Jahre
Ursula Lydia Beckmann,
76 Jahre
Arno Kolb, 87 Jahre

Taufen

Marie Neitzel

Sarah Jünger
Hannah Maria Keitemeier

Celia Hinckers

Kirchliche Anlässe

H  STL    

H  STM   

H  GRO   

H   LEU   

H  STL    

H   LEU   

H  OFL    

H  STM    	 Rosenkranzgebet, 17. und 24. September, 1. und 11. Oktober, von 17.30 bis 18 Uhr
H  STM    	 Rosenkranzandacht, 7. Oktober und 14. Oktober, 18 Uhr

H  GRO    	 Rosenkranzgebet, 17. September, 24. September, 8. Oktober, um 18.30 Uhr
H  GRO    	 Gebetsstunde für geistliche Berufe, 1. Oktober, 18.15 Uhr

H  LEU     	 Rosenkranzgebet, sonntags, montags und freitags, 35 Minuten vor Beginn der 
		  Eucharistiefeier (außer Herz-Jesu-Freitag)
H  LEU     	 Laudes, 18. und 25. September, 2. und 9. Oktober, 9 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranz für den Frieden in der Welt (Fatimagebetsgemeinschaft), 19. und 
		  26. September, 10. Oktober, 9.30 Uhr
H  LEU     	 Gebetsstunde nach der Hl. Messe (Fatimagebetsgemeinschaft), 
		  20. September, ca. 19.30 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft), 2. Oktober, 18 Uhr
H  LEU     	 Gebet für geistliche Berufungen, 3. Oktober, 9.30 Uhr
H  LEU     	 Eucharistische Anbetung, 4. Oktober, 18 Uhr



Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Laurentius Weinheim

Herz jesu Weinheim

St. Marien Weinheim 
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St. Jakobus Hohensachsen     Christkönig Großsachsen
St. Josef Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

Gemeinsamer Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit
Klaus Albinger (Vorsitzender), klausvparis@web.de, Telefon: 53646
Klaus Veeser, (stv. Vorsitzender), k-veeser@web.de, Telefon: 16339

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201
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Übersicht der Gemeinden
PfarrbüroS UND ansprechpartner

St. Johannes Baptist Leutershausen    
Herz Jesu Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist:
Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

Mitglieder des Seelsorgeteams           E-Mail	                            Telefon

Pfarrer der Seelsorgeeinheit            E-Mail	                           Telefon

Sozialstationen                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Leben im Weinberg
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Es mutet fast wie ein Römischer Frühling an, was wir derzeit von 
Papst Franziskus hören. Und doch ist es so neu nicht. Papst Franziskus 
fordert eine „Pastoral der Barmherzigkeit“ und folgt nur den Spuren 
Gottes, der aus freiem Entschluss zum Wohl der Menschen Mensch 
geworden ist. Der Mensch rückt hier ins Zentrum der göttlichen 
Fürsorge, die das Leben in Fülle für alle will. So wie sich Gott in Freiheit 
für den Menschen entschieden hat, kann auch der Mensch sich nur in 
Freiheit für Gott und seine Verheißung entscheiden.
Mit Freiheit ist dabei nicht Beliebigkeit gemeint, wie immer wieder 
schnell unterstellt wird. Freiheit fordert Verantwortung für mich und 
für den anderen. Freiheit in Verantwortung haben uns auch die bei-

den jüngsten Päpste exemplarisch vorgelebt: loslassen zu können, wenn ich mich einer Aufgabe 
nicht mehr gewachsen fühle, um mir und den Menschen noch gerecht zu werden (Benedikt 
XVI.) und sich mit mehr seelsorgerlicher Kreativität, die sich aus dem Hören auf den Heiligen 
Geist und dem „Gebet und Gespräch mit den Gläubigen, mit den Leuten“ speist, den Menschen 
zuzuwenden (Franziskus).
Eine „Pastoral der Barmherzigkeit“ bedeutet aber auch, unseren Umgang miteinander neu zu 
überdenken. Eine Begegnung frei von Vorurteilen und Beschuldigungen zu ermöglichen und im-
mer zu wissen, dass wir den Weg zum Leben in Fülle vor und bei Gott gemeinsam gehen, ist die 
Herausforderung vor die auch unsere Gemeinden in der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg 
gestellt sind. Dabei gut aufeinander zu hören und vom anderen nicht mehr zu fordern als ich sel-
ber geben kann oder will, muss unsere Gesprächskultur noch tiefer durchdringen und uns klarer 
erkennen lassen, was die jeweilige Situation von uns erfordert.
Den Menschen mehr in den Mittelpunkt zu rücken kann auch hier bei uns immer deutlicher 
spürbar werden lassen, was Papst Franziskus in einem seiner jüngsten Interviews sagte: „Wer in 
die Kirche kommt, soll sich zuhause fühlen.“

Wolf-Dieter Wöffler

Neue Gottesdienste in den Seniorenzentren
Das Gottesdienst-Angebot in den Seniorenzentren auf dem Gebiet der Seelsorgeeinheit wurde 
erweitert. Nach einer gelungenen Erprobungsphase werden die Gottesdienste im Seniorenzent-
rum am Turm, Riedweg 2, 69493 Hirschberg nun auch hier veröffentlicht. Der nächste findet am 
12. Dezember um 16:00 Uhr statt.

Gemeinsamer Ausschuss tagt
Der Weinheimer Mittagstisch, die Erstkommunion in Oberflockenbach und „Leben im Weinberg“ 
sind die Themen der nächsten Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses. Das Gremium tagt am
22. Oktober ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9 in Weinheim. Die Sitzung 
ist öffentlich.

Zeit nehmen, Gott gönnen
Die Veranstaltungsreihe  „Nimm dir Zeit - Gönn dir Gott. Gottes Wort im Alltag“ hat ein Update 
bekommen. Wer neugierig geworden ist: Wir treffen uns am 15. Oktober um 19.30 im Pfarrhaus 
von St. Laurentius in der Rote-Turm-Straße 1. Kontakt für Infos: mariemayer@hotmail.com

Benefizkonzert für Brasilien
Die Gemeinde St. Marien lädt wieder zum großen Benefizkonzert am 17. November um 17 Uhr 
für ihre Partnergemeinde Sao Luis Gonzaga ein. Der Erlös kommt der Partnergemeinde zugute. 
Es gibt auch Neuigkeiten aus Brasilien. Im September schrieb Padre Hermano über „Restaures“, 
das Projekt für arme Familien: „Restaures hat Fuß gefasst und denkt schon daran weitere fünf 
Familien im Projekt anzunehmen. Der zweite Event ,Vatertag‘ außerhalb der Zeit‘ war ein Erfolg 
in der Zusammenfügung der Familien. Eure dritte Geldüberweisung ist bereits auf unserem 
Pfarrkonto. Habt herzlichen Dank für Euer Tun besonders auch im Event des ,Brasilientag‘!  Euer 
Frei Hermano!“ 

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Den Menschen in den Mittelpunkt stellen

Titelbild:
Die Minis der Seelsorgeeinheit beim 
Besuch in Tripsdrill. Foto: maa

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim
14. Oktober, 19.30 Uhr, Vortrag zum Thema „Windenergie“,
Gemeindehaus St. Marien
21. Oktober, 18 Uhr, Besuch Kerwetheater Ketsch, 

Abfahrt Gemeindehaus St. Marien
24. Oktober, 15.30 Uhr, Besuch im Bibelgarten Leutershausen (Senioren-Tipp!)
28. Oktober, 19.30 Uhr, Weltgebetstag des Internationalen Kolpingwerkes, 
Gemeindehaus St. Marien
4. November, 19.30 Uhr, Bestattungsformen auf dem Friedhof, Gemeindehaus St. Marien
7. November, 15.30 Uhr, Spielenachmittag (Senioren-Tipp!) im Gemeindehaus St. Marien

Termine

Wolf-Dieter Wöffler 
Foto: vmr
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Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Gebetsanliegen des papstes

Für Oktober:
1. Für die Menschen, die verzweifeln: Gott schenke ihnen Gespür für seine Nähe und Liebe.

2. Der Sonntag der Weltmission ermutige alle Christen zum Zeugnis für die Gute Botschaft.

Für November:
1. Für die Priester in ihren Herausforderungen und Schwierigkeiten: Sie mögen licht und 

Kraft in ihrer Situation erfahren.

2. Für Berufungen zur Mission in den lateinamerikanischen Kirchen.

So viel haben Sie gespendet
Ein herzliches Dankeschön - Kollekten in den vergangenen Monaten ergaben folgende 
Ergebnisse:

Junge KIRCHE

Minis mit Karacho unterwegs
Rund 100 Ministranten unserer Seelsorgeeinheit waren an einem schönen Septembersamstag 
zusammen mit Pfarrer Johannes Bold, Pfarrer Gerhard Schrimpf, Gemeindereferentin Michaela 
Mikula und Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler im Freizeitpark Tripsdrill unterwegs. Die Obermi-
nis hatten den seit langem größten Ausflug sorgfältig vorbereitet und es wurde für alle ein tolles 
Erlebnis. Die neue „Karacho“-Katapultachterbahn war die große Attraktion und es gab viele, 
die gar nicht genug von Loopings und steilen Richtungsänderungen bekommen konnten. Auch 
die Pfarrer waren mit viel Freude und der richtigen Portion Anspannung in Badewanne, Mam-
mutachterbahn und sogar im Tierpark unterwegs. Auch wenn die Kleingruppen sich stärker an 
den bekannten Gesichtern orientierten, war der gemeinsame Tag mal wieder ein eindrückliches 
Erleben der Gemeinschaft in unserer Seelsorgeeinheit. Und mancher Mini meinte, dass es beim 
nächsten Mal auch wieder der Europapark sein dürfe.

Renovabis

Flutopferhilfe

Peterspfennig 

Diaspora-Opfer der
Firmanden

Welttag der Kom-
munikationsmittel

St. Laurentius

301,65

722,30

354,52

100,00

292,15

Herz Jesu

440,35

548,91

139,06

100,00

149,01

St. Marien

582,92

1.985,44

201,77

s. St. Jakobus

166,76

St. Jakobus

667,53

1.243,60

131,38

324,50

105,24

St. Johannes mit 
Herz Jesu
Oberflockenbach

773,77

411,00

264,00

siehe St. Laurentius

135,09

Termine
14. November, 19.30 Uhr, Peter Essert spricht über Männergestalten in der Bibel, 
Projektkirche Paulstraße, Paulstraße 2, Weinheim 
18. November, 19 Uhr, Pater Dr. Heiner Wilmer, SCJ liest aus seinem Buch „Gott ist 
nicht nett - Ein Priester fragt nach seinem Glauben“, Ökumenisches Bildungszentrum 
sanctclara, B 5, 19, Mannheim
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Junge KIRCHE

Ministranten-Wallfahrt nach Rom

Liebe Minis,
im Sommer 2014 ist es soweit, denn tausende Ministrantinnen und Ministranten aus ganz 
Deutschland sind eingeladen zur Miniwallfahrt nach Rom
Auch wir von der  Seelsorgeeinheit WEINHEIM-HIRSCHBERG nehmen an der Wallfahrt der Fach-
stelle Minis in der Erzdiözese Freiburg teil. Hier die wichtigsten Infos vorab:

Reisedaten
- Termin: 03.08. – 09.08.2014 (in der ersten Ferienwoche)
- Fahrt nach Rom und zurück in modernen Reisebussenwährend der Nacht
- Vier Übernachtungen (3- und 4-Bettzimmer) mit Frühstück
- Touristensteuer
- Zwei warme Mahlzeiten während der Wallfahrtswoche
- Transferfahrten in Rom
- Programmangebote in Rom
- Wallfahrtstuch und Teilnehmerheft
- Sanitätsdienstliche Betreuung durch Freiburger Malteser
- Organisation und Betreuung vor Ort
- Mindestalter von Teilnehmenden: 14 Jahre (Stichtag: 03.08.2014)

Außerdem dürfen Minis teilnehmen, die im Schuljahr 2013/14 mindestens in die 8. Klasse gehen.

Teilnehmerbeitrag: 365 Euro (335€ für Geschwisterkinder)*
(100€ Anzahlung mit der Anmeldung/ Restbetrag möglichst bis 30.11.13)

Anmeldeschluss: 18.11.13
Anmeldung im Pfarrbüro der Seelsorgeeinheit. Anmeldeflyer zum Herunterladen findet ihr auf 
der Homepage.
Nähere Infos auch unter www.rom.mehr-als-messdiener.de. 

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Einladung zum Solidaritätsessen für Abancay
Die Perugruppe von St. Laurentius lädt am 10. November zum Solidaritätses-
sen für unsere Partnergemeinde in Abancay (Peru) ein. Nach dem Gottes-
dienst ab 12 Uhr gibt es im Pfarrsaal von St. Laurentius, Rote Turmstr. 1 leckeren 
Gemüseeintopf mit Würstchen und für die kleinen Gäste Nudeln mit einer 
Tomaten-Hackfleischsauce. Danach bietet die Perugruppe selbst gebackenen 
Kuchen und Kaffee an.   ❈

Gemeinsam den Weg begonnen
„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“ unter diesem Leitmotiv aus dem Johannes-
evangelium haben rund 37 Kommunionfamilien aus den Pfarreien St. Laurentius und Herz 
Jesu ihren Vorbereitungsweg auf die Erstkommunion 2014 mit dem Wandertag der Seelsorge-
einheit begonnen. Für sie führte der Weg nach dem Wandersegen durch Diakon Günter Huth 
von der Herz-Jesu-Kirche, über die Peterskirche, vorbei an der Ökumenischen Hospizhilfe, mit 
einem leckeren Eisstopp bei Vannini, noch in die ev. Stadtkirche, um schließlich in St. Lauren-
tius zu enden. Dort wartete ein leckerer Imbiss auf alle Wanderer ehe die Kommunionkinder 
Fußabdrücke zur Gestaltung ihres Plakates ausschnitten. Den Abschluss bildete die Auflösung 
der Kirchenrallye, die die Kinder fesselnd auf dem Weg begleitet hatte. 
Die Kommunionkinder stellen sich im Familiengottesdienst zu Erntedank am 13. Oktober um 
11 Uhr in St. Laurentius 
den Gemeinden vor. 
Am 10. November geht 
es dann weiter mit 
einem kommentierten 
Gottesdienst für die 
Kinder um 11 Uhr in 
St. Laurentius, an den 
sich das Solidaritäts-
essen für die Partner-
gemeinde in Abancay 
anschließt. Bis zur Erst-
kommunion werden die 
Kommunionkinder mit 
ihren Familien dann in 
fünf Weggottesdiens-
ten intensiv vorbereitet.  
❈  

Start der Kirchenrallye in der Herz Jesu-Kirche. Foto: vmr
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St. Marien
Weinheim

Termine
13. Oktober, 15 Uhr,  Einladung zur Entwidmung der Lukasgemeinde
18., 25. Oktober und 8. November, 15 bis 15.45 Uhr, Sing- und Spielkreis „Flotte 
Flöten“, 17.45 bis 19.45 Uhr, Sing- und Spielkreis „Junges Ensemble“
18. Oktober, 18 Uhr, der Pfarrgemeinderat und alle Helfer treffen sich zum Vorbereiten 
für das Patrozinium
1. November, 9.30 Uhr, Gedenken für alle Verstorbenen von St. Marien im Gemeinde-
gottesdienst
6. November, 17 Uhr, Martinsfest des St. Marien Kindergartens     
9. November, 15 Uhr, Zweiter Weggottesdienst  der Kommunionfamilien „Gott spricht 
in der Stille“
10. November, 12 Uhr, in der Markuskirche Eröffnung der Friedensdekade
18. Oktober, 16 Uhr, Weggottesdienst der Kommunionkinder, „Seid gesegnet auf dem 
Weg“
25. Oktober 19.00 Uhr, Einladung der kfd zum besinnlich-geselligen Abend der Frauen 
im Kolpingsraum  

Wir feiern Patrozinium
Das Patrozinium als Namensfest „Maria Königin“ unserer Gemeinde, beginnen wir am 20. 
Oktober, um 09.30 Uhr mit einem von Kirchenchor musikalisch festlich gestalteten Gottes-
dienst. Die Fürbitten werden von Vertretern unserer Gruppierungen mit aktuellen Anliegen 
vorbereitet und vorgetragen. Nach dem Gottesdienst versammelt sich die Gemeinde im Mari-
ensaal zunächst zu einem kleinen Umtrunk, bevor dann das vom Männer-Kochklub St. Marien 
vorbereitete Mittagessen gemeinsam eingenommen werden kann. In einem kleinen Festakt 
werden anschließend einige Mitarbeiter der Gemeinde für ihren über 25-jährigen Einsatz 
ausgezeichnet.  ❈

Aus dem Liturgieausschuss
Seit dem Weggang von Pfarrer Karl Wunsch ist es in unserer Seelsorgeeinheit nicht mehr 
möglich, alle bisherigen Gottesdiensttermine beizubehalten. Für unsere Gemeinde St. Marien 
bedeutet dies, dass wir freitags nicht mehr gemeinsam Eucharistie feiern können.
Wir werden deshalb einmal im Monat eine WortGottesFeier selbst gestalten. Dabei sollten 
sich abwechselnd die Gruppierungen in die Vorbereitung und Gestaltung einbringen. Erster 
Termin: 22. November, 18 Uhr, gestaltet als Musikalisches Abendlob.  ❈

Ökumenischer Bibelkreis trifft sich 
Der ökumenische Bibelkreis Lukas/St. Marien trifft sich am 6. November um 14.30 Uhr im 
Romeroraum (Maluma-Laden) am Hintereingang der Kirche, Lärchenweg 1. Wir lesen aus dem 
Buch Genesis die Kapitel 18 ff.  ❈

17. Oktober, 15 Uhr, Treffen des Besuchsdienstes St. Laurentius,  Pfarrhaus, Raum 3

17. Oktober, 19 Uhr, kfd trifft sich zu „Käs, Weck und Woi“, Fortsetzung der Serie 

„Was Gottes Garten alles bietet“, kfd Herz Jesu Anmeldung bei R. Dreher, Telefon 16326 

oder rosi.dreher@kabelbw.de

23. Oktober und 13. November, 19.30 Uhr, Meditatives Tanzen mit Manuela Hornef,  
Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

Termine

Chornachrichten St. Laurentius 

Evensong kommt gut an
Unter dem Motto „Stay with me tonight“ traf sich vor kurzem in St. Laurentius 
erstmals eine Gruppe von knapp 20 Leuten zu einem Evensong, eine besondere 
Liturgieform eines Abendgebets durch gemeinsames Singen. Beginnend mit 
dem 19 Uhr Kirchenläuten wurden verschiedene Lieder (zum Beispiel Kanon, 

Taize Lieder, Gospel, Psalm) zum Teil mehrstimmig gesungen. Diese waren am Freitagabend und 
Samstagvormittag in einer Probe unter Leitung von Ulrich Schwarze einstudiert worden.
Mit Spannung wartete das kleine Organisationsteam, das sich im Kirchenchor gefunden hatte, 
wie viele Interessierte sich wohl am Freitagabend zur ersten Probe im Gemeindehaus Herz Jesu 
einfinden würden. Die Freude war groß, als sich zeigte, dass jede Stimmlage (Sopran, Alt, Tenor 
und Bass) in ausreichender Anzahl vertreten war.
In freudiger Erwartung traf man sich dann am Samstagabend Viertel vor Sieben, um den 
Altarraum vorzubereiten. Das Glockengeläut ließ alle Aufregung weichen und stimmte die 
Sänger auf die bevorstehenden 45 Minuten intensiver gesanglicher Kontemplation ein, die den 
Evensong zu einem ganz besonderen spirituellen Erlebnis werden ließ.
Die einzigartige Atmosphäre, die durch den Gesang den Kirchenraum erfüllte klang noch lange 
in den Teilnehmern und der kleinen Zuhörerschar nach. Fazit: Der Wunsch nach einer Wiederho-
lung, ja sogar nach regelmäßiger Durchführung eines solchen Evensongs ist groß. Interessenten 
sind herzlich eingeladen sich unter evensong.stlaurentius@gmail.com  zu melden.  ❈

St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Über die Verkündigungstexte sprechen
Das Planungsgespräch zu den Glaubensgesprächen am 23. September, zu dem 14 
Personen kamen, erbrachte folgendes Ergebnis: Die Glaubensgespräche finden wieder 
zwischen Oktober und März statt.Da das Schwesternhaus in Hohensachsen montags 
belegt ist, treffen wir uns im Gemeindehaus Christkönig in Großsachsen jeweils um 
20 Uhr (bis 21.30 Uhr). Als Thema werden wir die Verkündigungstexe des vorangehen-
den Sonntags besprechen, besonders den Zusammenhang zwischen Lesungen und 
Evangelium, der im sonntäglichen Gottesdient nicht immer deutlich wird, und bei den 
Texten aus dem Ersten (Alten) Testament soll die Entstehung und die Verfasserschaft 
besprochen werden. Das Ganze ist also eine Art intensives „Predigtgespräch“ und soll 
in möglichst praktischer Weise der alltäglichen Glaubenswirklichkeit dienen. Erster 
Termin ist der 21. Oktober. 
Die weiteren Termine für das Halbjahr sind: 11. November, 2. Dezember, 16. Dezember.
Ihr Pfarrer i. R. Klaus Ries  ❈

Wie glaubwürdig ist der Faire Handel?
Das katholische Bildungswerk Hohensachsen und die evangelischen Erwachsenenbil-
dung Goßsachsen laden ein am 23. Oktober um 20 Uhr ins evangelische Gemeinde-
haus Großsachsen zum Thema: „Wie glaubwürdig ist der Faire Handel?“ Birgit Lieber, 
Fachpromotorin vom DEAB (Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg) 
wird mit einem Lichtbildervortrag von ihrer Gepa-Reise zu den Kaffeebauern in Mexiko 
referieren.

Außerdem berichten Vertreterinnen von ihren Aktivitäten im Eine-Welt-Verkauf am Ort 
(Eine-Welt-Laden Lützelsachsen, Eine-Welt-Verkauf Leutershausen)  ❈

Termine Erstkommunionvorbereitung 
12. Oktober, 15 bis 17 Uhr, 
Erster Weggottesdienst „Seid gesegnet auf dem Weg“ in der St. Jakobuskirche Hohen-
sachsen, anschließend Treffen im Schwesternhaus, Kinderbetreuung durch die KjG
20. Oktober, 11 Uhr, 
Gottesdienst in St. Josef, Treffpunkt um 10.30 Uhr

Termine
15. Oktober, 18.30 Uhr, gemeinsame Rosenkranzandacht der drei Frauengemein-
schaften von St. Jakobus, um 19 Uhr Eucharistiefeier in der Christkönigskirche, anschl. 

gemütliches Beisammensein im Gemeindehaus

26. Oktober, 17 Uhr, Halloween-Fest der KjG Hohensachsen, 
Jugendraum, Talstraße 17 

28. Oktober, 20 Uhr, öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung im Gemeindehaus 
Christkönig
4. November, 9 Uhr, Einkehrtag der Frauengemeinschaften Lützelsachsen und 
Hohensachsen, mit Pfarrer i. R. Klaus Ries, im Schwesternhaus in Hohensachsen. 

Beginn mit gemeinsamem Gottesdienst in der St. Jakobuskirche, zum Abschluss Mittagessen 

im Gasthof Ziegler

10. November, 16 Uhr, die KjG Hohensachsen lädt alle Teilnehmer, Geschwister 
und Eltern herzlich zum Dianachmittag „Zeltlager Kolbermoor“ ein, Gemeindehaus 

Christkönig, Friedrich-Ebert-Str. 30

4. November, 20 Uhr, 
Planungstreffen zum Projekt Krippenspiel
9. November, 15 bis 16 Uhr, 
Zweiter Weggottesdienst „Gott spricht in der Stille“ im 
Kirchenzentrum St. Josef Lützelsachsen
16. November, 18 Uhr, 

Gottesdienst in St. Josef Lützelsachsen, Treffpunkt um 17.30 Uhr.  ❈
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Achtung, Winterzeit!
Mit Ende der Sommerzeit feiern wir normalerweise die Gottesdienste am Werktag wieder um 
18.30 Uhr, erstmals am Montag, 28. Oktober. ❈

Martinsumzug
Herzliche Einladung an alle kleinen und großen Leute zu unserem diesjährigen Martinsumzug 
am Freitag, 8. November um 18 Uhr, Aufstellung auf dem Schulhof der Karl-Drais-Schule in der 
Johann-Sebastian-Bach-Straße. Wir beginnen mit einem kurzen Anspiel vor der Aula anschl. 
gehen wir mit unseren Laternen durch die dunklen Straßen.  ❈

Laternenmesse
Zur Laternenmesse am 9. November um 18 Uhr laden wir alle Kinder mit ihren Familien und ihren 
Laternen in die Kirche in Leutershausen ein. Aufstellung für den Laternenzug ist um 17.45 Uhr am 
Parkplatz vor dem Pfarrhaus, Vordergasse 32 (bei Regen im hinteren Teil der Kirche). Wir beginnen 
mit einem kleinen Martinsumzug und laufen um die Kirche. Am Schluss dieses Umzuges warten 
wir vor dem Eingang der Kirche. Wir ziehen mit dem Pfarrer und den  Ministranten gemeinsam in 
die Kirche ein. Wir bitten die Eltern bzw. die Begleitpersonen, sich zu den Kindern in der Kirche zu 
setzen (Plätze werden in der Kirche reserviert)  ❈

Großes Martinsfest mit Musik und Kuchen
Auch in diesem Jahr findet wieder das traditionelle Martinsfest der Pfarrgemeinde im 
Gemeindehaus St. Martin statt. Wir beginnen am 10. November ab 10.30 Uhr mit einem zünf-
tigen Frühschoppen, der von Kapelle AM gestaltet wird. Ab 12 Uhr wird ein Mittagessen und 
nachmittags ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen angeboten. Hierfür bitten wir wieder um Kuchen-
spenden. Nachmittags wird ein kleines Rahmenprogramm stattfinden, als Höhepunkt steht 
um 14.30 Uhr wieder der Auftritt unserer Kleinsten, der Kinder vom Kindergarten St. Martin 
auf dem Programm, bevor wir den Nachmittag ausklingen lassen. Die ganze Pfarrgemeinde 
ist zu diesem Fest wieder sehr herzlich eingeladen. Gemeinsam wollen wir ein paar schöne 
Stunden verbringen..  ❈

Dringend gesucht: Sternsingerbetreuung für Oberflockenbach
Die Sternsinger aus Rippenweier, Rittenweier, Heiligkreuz, Oberflockenbach, 
Steinklingen und Wünschmichelbach suchen dringend neue Betreuer. Es wäre 

wundervoll, wenn sich Mütter oder Väter finden würden, die Kinder im Kindergarten oder in 
der Grundschule in Oberflockenbach haben. Bitte melden Sie sich bei Regina O’Brien unter der 
Telefonnummer 23037.  ❈

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Termine
13. Oktober, 12 Uhr, Gemeindefest im Karl-Urban-Haus
17. Oktober, 19.30 Uhr, öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrhaus Leuters-
hausen, Vordergasse 32
18. Oktober,  17 Uhr, Erster Weggottesdienst der Erstkommunionkinder 
19. Oktober, 19 Uhr, Filmabend der Ministranten im Pfarrhaus – das Kaminzimmer 
wird zum Kino
22. Oktober, 15 Uhr, Ökum. Gottesdienst, anschl. Seniorentreffen im Karl-Urban-Haus
25. Oktober, der Familienkreis und die Frauengemeinschaft  lädt herzlich zur Glas-
gestaltung nach Mannheim-Rheinau ein; verbindliche Anmeldung bei Nicole Schmitt 
(Tel. 2053) oder Sieglinde Lammer (Tel. 22873)
29. bis 31. Oktober, Ökumenische Kinderbibeltage im Gemeindehaus St. Martin,
Fenchelstr. 10
2. November, 10.30 Uhr, Taufelterntreffen für die persönlich eingeladenen Eltern 
im Pfarrhaus, Vordergasse 32
6. November, 19.30 Uhr, Ökumenischer Vortrag Thema „Gemeinsamkeiten der 
Konfessionen“ von Dr. Almut Rumstadt, im Karl-Urban-Haus Oberflockenbach

Vorbereiten auf den Lebendigen Adventskalender
Nach der guten Resonanz im vergangenen Jahr wird auch dieses Jahr wieder in der Advents-
zeit der „Lebendige Adventskalender“ von der Evangelischen Gemeinde durchgeführt. Alle 
evangelischen und katholischen Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen mitzumachen. 
Am 24. Oktober um 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Rippenweier findet ein Treffen für alle Interes-
sierten statt. Kontakt: Karolin Sauer (Tel. 22653) oder Ulrike Seyrich (Tel. 72604).  ❈

Wenn Engel reisen…
Bei strahlendem Herbstwetter machten sich Frauen aus Oberflockenbach, Weinheim, Sulz-
bach und Leutershausen  auf zur Wallfahrt zum 
„Heiligen Blut“ nach Walldürn. Unter der Leitung 
von Pfarrer Gerhard Schrimpf stimmte man 
sich schon im Bus mit einem Rosenkranzgebet 
auf die Wallfahrt ein. In Walldürn begaben sich 
die Damen zur Wallfahrtskirche und Pfarrer 
Schrimpf hielt eine Messe vor dem offenen 
Schrein des „Blutaltars“. Im Angesicht des „Hei-
ligen Blutes“  standen bei der Messe besonders 
die Kranken und die Fürsorge im Mittelpunkt. ❈



Seite 14 Seite 15

	 	
	 	 Samstag, 12. Oktober
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr) 
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier zum Erntedank als Sonntagsgottesdienst am 
		  Vorabend
18.00	 H    LÜ      	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Johanna Englert

	 	 Sonntag, 13. Oktober, 28. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit Taufe von Lena Sophie Strecker und Emilio Eder, 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Deniz und Dilara Schmitt, anschließend 	
		  Kuchenverkauf der Minis vor der Kirche
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier zum Erntedank als Familiengottesdienst 
		  mit Vorstellung der Kommunionkinder
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier
12.00 	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
13.30	 H  STL    	 Tauffeier
16.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsandacht der Pfarreien St. Laurentius und 
		  Zwölf  Apostel aus Mannheim; abends keine Rosenkranzandacht

	 	 Montag, 14. Oktober, Hl. Kallistus I. (222), Papst, Märtyrer

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
15.30	 H BOD    	 WortGottesFeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Walter und Frieda Zimmermann

	 	 Dienstag, 15. Oktober, Hl. Theresia von Jesus (von Avila) (1582), 

		  Ordensfrau, Kirchenlehrerin

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
15.00	 H  LEU    	 Wallfahrtsgottesdienst der Pfarrei Christkönig Wallstadt 
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

	 	 Mittwoch, 16. Oktober 
15.30	 H  LEU    	 Wallfahrtsandacht des Altenwerks aus Külsheim

  

GOTTESDIENSTE VOM 12. OKTOBER BIS ZUM 10. NOVEMBER
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ST. LAURENTIUS Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 

69469 Weinheim

ST. BARBARA Am Schlossberg 12, 69469 Weinheim

HERZ JESU Bergstraße 30, 69469 Weinheim

ST. MARIEN Forlenweg 2, 69469 Weinheim

ST. JOHANNES Vordergasse 32, 69493 Hirschberg

HERZ JESU Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim

ST. JAKOBUS Talstraße 17, 69469 Weinheim

ST. JOSEF Im Langgewann 14, 69469 Weinheim

CHRISTKÖNIG Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

GESUNDHEITSZENTREN RHEIN-NECKAR KLINIK 

Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

BETREUUNGSZENTRUM 

Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim (Kreispflege)
BODELSCHWINGH-HEIM 

Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

Altar in St. Johannes

Leutershausen. Foto: vmr
H  STL    

H BAR    
H HJ-W   
H  STM   
H  LEU    
H  OFL    
H   HO    
H   LÜ     
H  GRO   
HGRNK   

HGRNB   

H  BOD   
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	 	 Dienstag, 22. Oktober, Seliger Johannes Paul II. (2005), Papst

15.00	 H  OFL    	 Ökumenischer Seniorengottesdienst im Karl-Urban-Haus
15.00	 H  LEU    	 Rosenkranzandacht der Pfarrei St. Bonifatius aus Heidelberg
15.15	 H GRNB  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
19.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

	 	 Donnerstag, 24. Oktober,  Hl. Antonius Maria Claret (1870), Bischof von 		

		  Santiago in Kuba, Ordensgründer

18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Anna und Karl Keil, Elisabeth Eyer

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 25. Oktober
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. verstorbene Angehörige der Familie Reinhard

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Karl Brand und verstorbene Angehörige; Angehörige der 

		  Familien  Willemann-Waldenspuhl und Gedenken der Toten der Woche  (25. Oktober bis 

		  31. Oktober) der vergangenen Jahre

	 	 Samstag, 26. Oktober
13.00 	 H  STM   	 Trauung von Nadine Walz und Jochen Herweh
15.00 	 H  STM   	 Trauung von Silvia Dzema und Florian Vogel
17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend

ACHTUNG, WINTERZEIT! In der Nacht werden die Uhren um eine Stunde zurückgestellt.

	 	 Sonntag, 27. Oktober, 30. Sonntag im Jahreskreis

		  MISSIO-KOLLEKTE 

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier 
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

	 	 Donnerstag, 17. Oktober, Hl. Ignatius von Antiochien (um 115), 

		  Bischof, Märtyrer 

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Mirko Markic und verstorbene Angehörige, Gisela Pohland; f. 		

		  Heiligen Geist

19.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 18. Oktober, Hl. Lukas, Evangelist

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Sybille Kahlert

19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Vater Heinrich Hanf; Hildegard Bickel (3. Opfer); Arno Kolb 

		  (2. Opfer); Hedwig und Willi, Diemer mit Alfons und Hilde Kunkel; und Gedenken der 		

		  Toten der Woche (18. Oktober bis 24. Oktober) der vergangenen Jahre, anschließend 		

		  Gebetstunde

19.30	 H  LEU    	 Beichtgelegenheit
		

	 	 Samstag, 19. Oktober, Hl. Johannes de Brébeuf, Isaak Jogues, Priester, und 		

		  Gefährten, Märtyrer in Nordamerika (1642 – 1649), Hl. Paul vom Kreuz (1775), 

		  Priester, Ordensgründer

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Josef Fabinski und Angehörige

	 	 Sonntag, 20. Oktober, 29. Sonntag im Jahreskreis

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mitgestaltet von der Kapelle „Ave Maria“
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier, Patrozinium mitgestaltet vom Kirchenchor
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit Taufe
11.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier mit den Erstkommunionkindern und mit beson-
		  derem Wortgottesdienst für Kinder von zwei bis sechs Jahren
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

	 	 Montag, 21. Oktober, Hl. Ursula (304) und Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Viktor Ligendza und verstorbene Angehörige der Familie

		  Ligendza/Bensch
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	 	 Montag, 28. Oktober, Hl. Simon und Hl. Judas, Aposte

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
19.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Dr. Anton Starzetz

	 	 Dienstag, 29. Oktober, 
18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
18.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Frauengemeinschaft 	

		  Großsachsen

	 	
	 	 Donnerstag, 31. Oktober, Hl. Wolfgang (994), Bischof von Regensburg

9.30	 H  LEU    	 Gebet für geistliche Berufungen
17.15	 H  STL    	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Karolina Köster

18.30 	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 1. November, Allerheiligen

9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier
9.30	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier mit besonderem Gedenken der Verstorbenen 	
		  von November 2012 bis Oktober 2013
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit besonderem Gedenken der Verstorbenen 	
		  des vergangenen Jahres in der Pfarrei
11.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier 
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier zu Allerheiligen mit dem Cäcilienchor, anschlie-		
		  ßend Gräberbesuch
14.30	 H   HO    	 Gräberbesuch
14.30	 H  LEU    	 Andacht mit Totengedenken und Gräberbesuch auf dem 		
		  Friedhof, mitgestaltet von der Kapelle „Ave Maria“
15.00	 H     	 Gräberbesuch

	 	 Samstag, 2. November, Allerseelen 

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 		

		  f. Anna Axter und Angehörige, Hermann und Elfriede Wagner

18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend mit 		
		  Taufe; f. Stefan Padberg

	 	 Sonntag, 3. November, 31. Sonntag im Jahreskreis

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mitgestaltet vom Chor St. Maria aus Heidelsheim
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier 
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier f. Klara Müller und Angehörige, Toni Herzog und Eltern, 

		  Franziska Tremmel

12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde

	 	 Montag, 4. November, Hl. Karl Borromäus (1584), Bischof von Mailand

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier, anschließend Einkehrtag der kfd von Hohensachsen, 	
		  Lützelsachsen und Großsachsen 

		  Dienstag, 5. November, 
15.00	 H  LEU    	 Seniorenmesse im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstr. 10, 
			   f. Robert Fastel

15.15	 H GRNB  	 Eucharistiefeier
18.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

		  Donnerstag, 7. Oktober, Hl. Willibrord (739), Bischof von Utrecht, 

		  Glaubensbote bei den Friesen

18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Angehörige der Familien Englich und Hotz

18.00 	 H GRNK  	 WortGottesFeier
18.30	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

		  Freitag, 8. November,  
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Robert Rebel und verstorbene Angehörige

18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, f. Margareta Probst, Familie Hemmert und alle 

		  verstorbenen Angehörigen und Gedenken der Toten der Woche (1. November bis 14. 		

		  November) der vergangenen Jahre

	 	 Samstag, 9. November, Weihetag der Lateranbasilika

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Heinz Oskar Köferl

STL / HJW / STM
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18.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, 	
		  Laternenmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
		  f. Lebende des Jahrgangs 1948

		  Sonntag, 10. November, 32. Sonntag im Jahreskreis 

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Felix Strifler und Rafael Schneider
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Ministranten, 	
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier, anschließend Solidaritätsessen im Pfarrhaus
11.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst im 
		  Karl-Urban-Haus
12.00 	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
14.00	 H HJ-W   	 Tauffeier 

Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz

H  STL       	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL    	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL    	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
H  STL    	 Eucharistische Anbetung für geistliche Berufe, 31. Oktober, 17.15 Uhr
H  STL     	 Anbetung, 2. November, 6 bis 20 Uhr in der St. Laurentiuskapelle 	
		  (Interessierte Gruppen, die gerne eine Anbetungsstunde übernehmen 	
		  möchten, können sich unter Tel.: 590751 melden)
H  STL     	 Lobpreis und Anbetung in der St. Laurentiuskapelle, 3. November, ab 	
		  19 Uhr (Anbetung ab 20 Uhr)
H HJ-W    	 Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H HJ-W    	 Lobpreis und Anbetung, 8. November von 19 bis 22 Uhr
H  STM    	 Rosenkranzgebet, 5. November, um 17.30
H  STM    	 Rosenkranzandacht, 15., 22. und 29. Oktober, 17.30 Uhr 
H  GRO    	 Rosenkranzgebet, 15. Oktober, 22. Oktober, um 18.30 Uhr, am
		  29. Oktober ab 18 Uhr (Winterzeit)
H  GRO   	 Gebetsstunde für geistliche Berufe, 5. November, 17.45 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet, sonntags, montags und freitags, 35 Minuten vor 	
		  Beginn der Eucharistiefeier (außer Herz-Jesu-Freitag)

KIRCHLICHE ANLÄSSE

H  LEU     	 Laudes, 16., 23., 30. Oktober; 6. November, 9 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranz für den Frieden in der Welt (Fatimagebetsgemeinschaft),
		  17. und 24. Oktober, 7. November, 9.30 Uhr
H  LEU     	 Gebetsstunde nach der Hl. Messe (Fatimagebetsgemeinschaft), 		
		  18.Oktober, ca. 19.30 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet (Bruder Klaus Gebetsgemeinschaft), 6. November, 18 Uhr
H  LEU     	 Gebet für geistliche Berufungen, 31. Oktober, 9.30 Uhr

H  STL    	 Hanna Felicitas Wenisch 
		  Alessio Cocuzza
		  Emelie Klinkert
		  Rebecca Schadewald 

H   HO    	 Dominik Sebastian Huke

H  GRO   	 Arthur Ruben Dyer

H  LEU               Luca Richter 
	                   Nicola Stein
	                   Mats Lange
H  OFL                Simon Vetter
	                   Josephine Anna-Marie 	
	                   Wrede

Bestattungen

H  STL             Frieda Müller,  90 Jahre
         	               Elfriede Klein,  82 Jahre
H HJ-W             Carmine Cosimo Tondo,  	
	                    46 Jahre

H  STM                Juliane Groß, 86 Jahre
                                    Stefan Oggert, 91 Jahre
                                    Willi Kurt Stapperfeind, 	
	                    76 Jahre

H   HO                Jannik Leinert, 18 Jahre
	                   Marianne Brunner, 76 Jahre

H  GRO               Thomas Lenz	
                                    Franz Andersch, 90 Jahre
H  LEU                Margareta Probst, 85 Jahre
H  OFL                Hubert Fath, 77 Jahren

Taufen
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ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. LAURENTIUS Weinheim

HERZ JESU Weinheim

ST. MARIEN Weinheim 
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ST. JAKOBUS Hohensachsen     CHRISTKÖNIG Großsachsen
ST. JOSEF Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

Gemeinsamer Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit
Klaus Albinger (Vorsitzender), klausvparis@web.de, Telefon: 53646
Klaus Veeser, (stv. Vorsitzender), k-veeser@web.de, Telefon: 16339

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201

ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. JOHANNES BAPTIST Leutershausen    
HERZ JESU Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 51 453
Gemeindeassistentin i. Berufsprakt. 

MITGLIEDER DES SEELSORGETEAMS           E-Mail	                            Telefon

PFARRER DER SEELSORGEEINHEIT            E-Mail	                           Telefon

SOZIALSTATIONEN                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20

CARITAS                                      ADRESSE	                           Telefon

Caritasverband Rhein-Neckar.	 info@caritas-rhein-neckar.de	 99460
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„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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Tobias und seine Mutter kamen an einer Kirche vorbei. Tobias sagte: 
„Schau mal, wie dunkel die großen Fenster sind.“ Die Mutter ging mit 
Tobias in die Kirche hinein. Die Sonne schien direkt durch die Fenster, so 
dass alle Farben wunderschön leuchteten. Auf einem Fenster war ein 
Heiliger zu sehen. Einige Tage später saß Tobias in der Schule. Der Reli-
gionslehrer fragte: „Wer von euch kann mir sagen, was ein Heiliger ist?“ 
Tobias erinnerte sich an das Kirchenfenster. Er meldete sich: „Ein Heiliger  
ist ein Mensch, durch den die Sonne scheint.“                                                               	
						                 Nach H. Engel 

Welche Heiligen fallen Ihnen spontan ein? Der Hl. Martin von Tours, die Hl. Elisabeth von Thürin-
gen, die Hl. Barbara oder der Hl. Nikolaus von Myra. Ihre Feste feiern wir in den dunklen Mona-
ten November und Dezember, in denen Licht besonders wichtig ist. Heilige sind Menschen, die 
Gottes Licht und Liebe in die Welt bringen. Sie haben sicher nicht ununterbrochen Großartiges 
geleistet oder ständig Gutes getan. Sie haben sich aber in ihrem Leben mutig für andere und 
für die Botschaft Gottes eingesetzt und so Menschen Trost und Hoffnung gegeben. Sie sorgten 
sich um das „Heil“ anderer. Sie waren authentisch, ganz bei sich mit ihrem Vertrauen zu Gott, 
sie waren selber ein „Heil“ oder eben heilig. Kirche ist die Gemeinschaft der Heiligen – wie es im 
Glaubensbekenntnis heißt und durch die Taufe grundgelegt wird. Damit gehören Christen wie 
Sie und ich  zu den Heiligen und haben den Auftrag, Heilbringer zu sein. Wie kann das in unserer 
Zeit gehen?
Heilig ist für mich jeder Mensch, der sich bemüht, mit seinen Fähigkeiten, seiner Freundlichkeit, 
seiner Freude, seiner Liebe, seinem Interesse, seiner Echtheit und seiner Zuversicht diese Welt 
heller zu machen. Dann ist es wie in der Geschichte:  Den Heiligen, die uns im Alltag begegnen, 
denen sieht man das „Heilig sein“ nicht an. Aber wenn sie anfangen nach ihren Möglichkeiten zu 
handeln, so ist es, als wenn einem die Sonne direkt ins Herz scheint. 

Gemeindereferentin 
 

Was ist ein Heiliger?   

Titelbild:
Unser Titelbild zeigt Pfarrer Johannes Bold mit Gemeindereferentin 
Michaela Mikula sowie den Mesnern von St. Marien, Lucia und 
Giovanni Stefini, und dem Pfarrgemeinderatsvorsitzenden von 
St. Marien, Harald Oswald. Mehr dazu auf S. 10. Foto/Quelle: msr

Heidi Kohl
Foto: swh
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Nimmermüde Schwester ausgezeichnet
Sie ist nicht nur unter Katholiken eine kleine Berühmtheit: Schwester Teresa Zukic. Jetzt wur-
de die ungewöhnliche Ordensschwester mit der Verdienstmedaille des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Noch vor einigen Jahren legte sie kürzere Strecken 
in Kutte auf dem Skateboard zurück und gewann gemeinsam mit einem Pfarrer bei Jörg Pilawas 
Sat.1-Quizshow 100.000 Euro. Zum Glauben 
fand sie spät – erst mit 19 Jahren -  in der Nacht 
vor einem Basketball-Match. 1984 ließ sie sich 
taufen, lebte neun Jahre bei den Vinzentinerin-
nen und gründete zehn Jahre später – gemein-
sam mit dem Erzbistum Bamberg – die „Kleine 
Kommunität der Geschwister Jesu“ in Pegnitz. 
Teresa Zukic wurde von der Sportlerin zur Or-
densschwester, war Altenpflegehelferin, Religi-
onspädagogin und Gemeindereferentin. Heute, 
mit 49 Jahren, erzählt Zukic, die in Weinheim 
aufgewachsen ist, von ihrer Liebe zu Christus. 
150 Vorträge hält sie im Jahr. Ihre Wurzeln hat sie 
trotz der vielen Aufgaben nicht vergessen. „Ich bin in Weinheim aufgewachsen und habe immer 
noch Kontakt zu vielen Freunden von früher. War ja erfolgreiche Leichtathletin bei Akus. Außer-
dem gehöre ich seit zwei Jahren zur Kolpingsfamilie Weinheim“, sagt Sr. Teresa. Auch ihr berufli-
cher Weg hat sie immer wieder an die Bergstraße geführt, so hielt sie in Weinheim viel beachtete 
Vorträge und führte hier eines ihrer Musicals auf. Mehr auf www.schwester-teresa.de

Junge Fastnachterinnen gesucht
Die katholischen Frauengemeinschaften von St. Laurentius, Herz Jesu Weinheim und St. Marien 
feiern im nächsten Jahr die 30. Großweinheimer Frauenfastnacht. Jetzt werden junge Fastnachte-
rinnen gesucht, die Lust haben, an der nächsten Sitzung mitzuwirken. Informationen gibt es bei 
Hilda Grau (Gemeinde Herz Jesu, Tel: 66668), bei Marlies Heimes (St. Laurentius, Tel: 62494) und  
Ursula Noe (St. Marien, tel: 63969) Übrigens: Der Erlös der Frauenfastnacht kommt immer einem 
sozialen Projekt zugute.

Konradsblatt sucht Zusteller in Weinheim
Das Mitteilungsblatt des Erzbistums, das Konradsblatt, sucht noch Zusteller in der Zweiburgen-
stadt. Die Tätigkeit eignet sich besonders für Schüler. Telefon: 0721-9545-232 oder vertrieb@
konradsblatt.de

Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Sr. Teresa bekommt das Bundesverdienstkreuz überreicht. 
Foto: privat
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Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 2013
Liebe Schwestern und Brüder,
Kirche und Christen stehen in unserem Land vor großen Herausforderungen. Denn Deutsch-
land ist Missionsland. Viele unserer Mitbürger stehen Gott und dem Glauben fremd oder 
gleichgültig gegenüber. Die Antworten des Christentums auf die großen Fragen der Menschen 
müssen deshalb heute neu ausgesagt und durch unsere Lebenspraxis überzeugend vermittelt 
werden.
Besonders den Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen darf die froh machende 
Botschaft des Christentums nicht vorenthalten werden. Wir würden sie sonst um Entschei-
dendes betrügen. Unter dem Leitwort „Keiner soll alleine glauben. Ihre Spende: Damit der 
Glaube wachsen kann“ stellt das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken die Weitergabe des 
Glaubens an die Jüngeren deshalb in den Mittelpunkt des diesjährigen Diaspora-Sonntags. Ka-
tholische Kinder und Jugendliche in der deutschen, nordeuropäischen und baltischen Diaspora 
bilden in ihrer Schulklasse oder im Freundeskreis oft eine verschwindend kleine Minderheit. 
Ihnen die Erfahrung gläubiger Gemeinschaft zu ermöglichen und Orte der Glaubensbildung zu 
schaffen, ist eine Aufgabe von herausragender Bedeutung. In vielen Projekten religiöser Erzie-
hung nimmt sich das Bonifatiuswerk dieser Herausforderung an. 
Wir deutschen Bischöfe bitten Sie: Helfen Sie dem Bonifatiuswerk, damit unsere Glaubensge-
schwister in der Diaspora, besonders die Kinder und Jugendlichen, nicht allein sind. Unterstüt-
zen Sie diese Arbeit mit Ihrem Gebet und mit Ihrer großzügigen Spende am Diaspora-Sonntag!
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Dr. Robert Zollitsch (Apostolischer Administrator)

Nightfever – vom Marktplatz in die Kirche
Wer in der hektischen Adventszeit mal abschalten  und sich bei Gesang, Gebet und Stille fal-
len lassen will, der ist beim „Nightfever“ genau richtig. Es findet am zweiten Adventssonntag 
(8. Dezember) in der St. Laurentius-Kirche in Weinheim statt. Der Abend wird mit einer Heili-
gen Messe um 17 Uhr starten und ab 18 Uhr mit Gesängen und Gebeten bis 21 Uhr getragen 
sein. Gleichzeitig werden junge Menschen in die Straßen und auf den Markplatz gehen und 
Passanten einladen in die Kirche zu kommen, um einfach da zu sein. Da zu sein, um sich mit 
der Gegenwart des eucharistischen Herrn beschenken zu lassen, um ein Bibelzitat zu ziehen 
und zu betrachten oder einfach eine Kerze anzuzünden. Außerdem werden sich Priester im 
Kirchraum befinden, die für Gespräche und Beichte zu Verfügung stehen.
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Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Gebetsanliegen des papstes
Für November:
1. Für die Priester in ihren Herausforderungen und Schwierigkeiten: Sie mögen Licht 

und Kraft in ihrer Situation erfahren.

2. Für Berufungen zur Mission in den lateinamerikanischen Kirchen.

Für Dezember:
1. Für die Kinder, die verlassen sind und Opfer von Gewalt wurden.

2. Weihnachten helfe den Christen, die Menschheit auf die Wiederkunft des Erlösers 

vorzubereiten.

Kein Blumenschmuck im Advent
Haben Sie sich schon mal gefragt, warum die Kirche ausgerechnet in der Zeit vor Ostern und 
im Advent so schmucklos wirkt? Zu diesen Zeiten steht in der Kirche kein Blumenschmuck. Und 
es gibt noch weitere Dinge, die im Gegensatz zum Rest des Kirchenjahres anders sind: So spielt 
zum Auszug keine Orgel und die liturgische Farbe wird gewechselt. „Es ist eine alte Erfahrung, 
dass wir uns durch diese Zeit der Besinnung und der inneren Einkehr auf die Höhepunkte des 
Jahres vorbereiten, die an Weihnachten und Ostern gefeiert werden“, sagt Pfarrer Johannes 
Bold. Und: „Wir freuen uns sehr über Blumenspenden für unseren Kirchenschmuck – bitten aber 
um Verständnis dafür, dass die Kirchen erst wieder zu den Feiertagen geschmückt werden.“ 

Kirchenmusikalische Ausbildung beginnt wieder
In den Bezirkskantoraten der Erzdiözese beginnt im Dezember die Kirchenmusikalische 
C-Ausbildung für den nebenberuflichen Dienst als Chorleiter und Organist. Zudem wird die er-
folgreich begonnene zweijährige Ausbildung für Kinderchorleiter weiter geführt. Interessierte 
können sich bei dem Bezirkskantor Alexander Niehues (Telefon: 0621/153118 ; Email: niehues@
kath-bk-ma.de) melden und einen Gesprächstermin vereinbaren. Weitere Informationen, zum 
Beispiel über den Eignungstest gibt es unter www.kirchenmusik-ma.de.

Langjährige Taufbegleiterinnen verabschiedet
Alle Taufbegleiter der Seelsorgeeinheit trafen sich vor kurzem, um zu reflektieren und um 
neue Ideen auf den Weg zu bringen. Die Gruppe besteht aus 18 Mitarbeiterinnen und einem 
Mitarbeiter aus allen Gemeinden der Seelsorgeeinheit. Sie bereiten die jungen Familien auf die 
Taufe ihres Kindes vor, begleiten sie zum Teil zu den Liturgieabsprachen mit dem jeweiligen 
Taufspender und sind, wenn möglich, bei den Taufen dabei. Derzeit beschäftigt die Taufbe-
gleiter vor allem die Tatsache, dass die Tauforte stark variieren. Es ist nicht mehr üblich, dass 
Familien in ihrem Heimat- beziehungsweise Wohnort  taufen. Sie suchen sich die Kirche und 
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den passenden Termin aus. „Es gilt, diese Situation wahrzunehmen und gemeinsam einen 
Weg zu finden, den Wünschen der Tauffamilien gerecht zu werden und die Ressourcen der 
Taufbegleiterinnen im Blick zu haben“, sagt Gemeindereferentin Heidi Kohl. Das Treffen war 
auch von Abschied geprägt: Ilse Pfeifer, Hedwig Ruoff und Gabriele Kaliga aus St. Marien sowie 
Jutta Pförtner aus St. Jakobus geben ihr Ehrenamt nach zum Teil mehr als zehn Jahren ab. Neu 
dazugekommen ist Anne Ebert für St. Laurentius/Herz Jesu. Ansprechpartnerin ist Gemeinde-
referentin Heidi Kohl (siehe S. 23).

Termine der Kolpingsfamilie Weinheim
11. November, 11.11 Uhr, Umtrunk zum Start der Kampagne 2013/2014
im Gemeindehaus St. Marien, Weinheim

11. November, 18 Uhr, Aufbau für den Club der Pantoffelhelden, Gemeinde-

haus St. Marien

16. November, 20.01 Uhr, Erste Sitzung Club der Pantoffelhelden, Eröffnung der 
Kampagne 2013/2014, Gemeindehaus St. Marien, (Abbau 18. November, 18 Uhr)

21. November, 15.30 Uhr, 20 Jahre Seniorengruppe – ein kleines Jubiläum, 
Gemeindehaus St. Marien

25. November, 19.30 Uhr, Singabend mit dem Kolpingchor, Gemeindehaus St. Marien

2. Dezember, 19.30 Uhr, Quiz über das Kirchenjahr, Gemeindehaus St. Marien

10. November, 19 Uhr, Palatina Klassik-Gala, Leitung und Orgel Leo Kraemer mit Werken 

von Claudio Monteverdi, Johann Pachelbel und Giovanni Croce, evangelische Kirche Groß-

sachsen, Kirchgasse, Hirschberg

15. November, 11 Uhr, Einweihung „Sternchenfeld“ für früh verstorbene Kinder, auf dem 

Weinheimer Friedhof 

18. November, 19 Uhr, Autorenlesung „Gott ist nicht nett – ein Priester fragt nach seinem 
Glauben“, mit  Pater Dr. Heiner Wilmer, SCJ, Leiter der Ordensgemeinschaft der Herz-Jesu 

Priester in Deutschland, Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, B 5,19 in Mannheim

22. November, 19 Uhr, Reflexionstreffen der Firmkatecheten, im Pfarrhaus St. Laurentius, 

Rote Turmstraße 1, Weinheim

29. November, 19 bis 22 Uhr, Info-Veranstaltung zum Thema „Erbschaft“, in Sinsheim-

Dühren und am 30. November, 9 bis 12 Uhr, in Mannheim-Seckenheim. Anmeldung und 

weitere Infos unter www.kath-rhein-neckar.de/1344

Termine
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Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg

Junge KIRCHE

Sternsinger – wer macht mit?
Unsere Pfarrgemeinden suchen noch Buben und Mädchen, die sich an Deutschlands größter 
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder in Not beteiligen: dem Dreikönigssingen, das in 
diesem Jahr unter dem Motto „Segen bringen, Segen sein. Hoffnung für Flüchtlingskinder in 
Malawi und weltweit!“ steht. Wer als Sternsinger von Haus zu Haus gehen und so Spenden 
für arme Kinder sammeln möchte, kann sich bei seiner Gemeinde melden. Und das sind die 
jeweiligen Ansprechpartner und Probentermine für Caspar, Melchior und Balthasar: 
St. Laurentius/Herz Jesu: Das erste Kennenlerntreffen ist am 21. November um 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9; die Proben finden dann am 5., 11. und 19. 
Dezember jeweils um 17 Uhr ebenfalls im Gemeindehaus Herz Jesu statt. Die Generalprobe ist 
am 4. Januar um 10 Uhr in der Herz Jesu-Kirche. Der Aussendungsgottesdienst erfolgt dann 
am 6. Januar um 11 Uhr in der Herz Jesu-Kirche, anschließend ziehen die Sternsinger durch 
Nord- und Innenstadt.
Ansprechpartner sind Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler, wolf-dieter.woeffler@se-wh.de, 
Telefon: 991613, Handy: 0170/5579473 und Birgit Sattler, Telefon: 63855 
St. Marien: Das Auftakttreffen ist am 12. November um 17 Uhr im Maluma-Raum an der Rück-
seite der St. Marienkirche, ein weiteres Vorbereitungstreffen am 26. November ebenfalls um 
17 Uhr. Am 1. Januar findet dann um 18 Uhr der Aussendungsgottesdienst statt, der Abschluss-
gottesdienst ist am 6. Januar um 9.30 Uhr jeweils in der St. Marienkirche. Die Kinder werden 
voraussichtlich vom 2. bis 5. Januar unterwegs sein. Wer in den vergangenen Jahren nicht von 
den Sternsingern besucht wurde, dies aber gerne möchte, kann sich gerne anmelden beim 
Pfarrbüro St. Marien (siehe S. 22) oder per Mail: stmarien@se-wh.de.
Direkter Ansprechpartner für die Sternsingerkinder ist Alexander Schröder, Telefon: 12365, 
Mail: leiterrunde_stmarien@web.de.

Mini-Bäcker verkaufen Muffins & Co. 
Kuchen, Torten, Muffins verkauften die Minis Leutershausen nach einem Sonntagsgottes-
dienst. Das eingenommene Geld kommt der Mini-Kasse u.a. für die Romwallfahrt zugute. 
„Herzlichen Dank an alle, die bei uns Kuchen gekauft haben. Wir haben uns sehr gefreut, dass 
so viele Käufer bei uns waren. Vor allem waren die großzügigen Geldspenden eine fantasti-
sche Geste“, sagt Mini-Chefin Madeleine Brand. 

10. November, 16 Uhr, Zeltlager-Nachtreff, Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9,
Weinheim

Termine
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St. Laurentius und Herz Jesu feiern Gemeindeadvent
„Noch einmal sage ich: Freut euch, denn der Herr ist nahe!“ Wie in früheren Jahren will der 
Gemeindeadvent von Herz Jesu und St. Laurentius den Advent als Zeit der Erwartung, der 
Hoffnung und der Vorfreude erfahrbar werden lassen. Am ersten Adventssonntag  werden 
die vier Adventssonntage und deren liturgische Texte der Feier die Form geben. Beginnend 
in der Herz-Jesu-Kirche geht es mit Kerzenlichtern zur zweiten Station in das Freigelände des 
Kindergartens und als dritter Station zur Marienstatue im Garten, um dann ins Gemeinde-
haus zur vierten Station weiter zu gehen. Die erste Station in der Herz-Jesu- Kirche beginnt 
um 14:30 Uhr.
Etwa um 15:30 Uhr erwarten alle Feiernden im Gemeindehaus Kaffee und Kuchen.
Es sind alle eingeladen, insbesondere die Kommunionkinder und ihre Eltern, Advent in einer 
hergebrachten und dennoch neuen Form zu erleben. Und natürlich ergeht wie in den vergan-
genen Jahren die Bitte um Kuchenspenden. ❈  

Pfarrgemeinderat wählt neue Vorsitzende
Der Pfarrgemeinderat von St. Laurentius hat eine neue Vorsitzende: Cristina di Silio leitet das 
Gremium künftig, Andrea Lohnert-Vogler ist ihre Stellvertreterin. Auch im Stiftungsrat gibt 
es Neuzugänge: Andrea Lohnert-Vogler gehört dem Stiftungsrat nun als geborenes Mitglied 
an, Eugenie Schnebelt-Günthner ist als gekorenes Mitglied in den Stiftungsrat eingetreten.  
Ein herzliches Dankeschön gilt auch Frau Marie Antoinette Mayer und Frau Renate Müller, die 
diese Positionen bisher mit viel Engagement ausgefüllt haben.  ❈

Jubiläums-Briefmarken und Kalender erschienen
St. Laurentius feiert im kommenden Jahr 100-jähriges Weihejubiläum. Aus diesem Anlass 
hat die Kirchengemeinde einen exklusiven immerwährenden Kalender mit Fotos der St. Lau-
rentiuskirche herausgegeben. Der Kalender erscheint in einer Auflage von 250 Stück, kostet 
15 Euro und ist im Weinheimer Buchhandel sowie im Pfarrbüro St. Laurentius (siehe S. 22) 
erhältlich. Ebenfalls auf den Markt kommt ein Bogen mit 20 Sonderbriefmarken, die eben-
falls Motive der St. Laurentiuskirche zeigen. Jeder Bogen kostet 15 Euro und kann ebenfalls 
im Pfarrbüro erworben werden.
Übrigens: Am 8. Dezember  um 11 Uhr findet ein feierlicher Gedenkgottesdienst zum 
720. Todestag von Kirchenstifterin Hedwig von Swende statt.  ❈
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St. Laurentius · Herz jesu
Weinheim

Finden wir ein Kind in der Krippe?
Wie in jedem Jahr soll es bei der Kinderkrippenfeier in Herz Jesu am Heiligen Abend um 16 Uhr 
wieder ein Krippenspiel geben. Unser Gottesdienst richtet sich vor allem an Familien mit klei-
neren Kindern. Deswegen haben wir auch gute Erfahrungen mit einem sehr einfachen Spiel 
gemacht. Aber auch dies braucht Vorbereitung und interessierte Eltern, die mit den Kindern 
etwas einstudieren wollen. Wer sich hier angesprochen fühlt, sollte sich möglichst bald bei 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler melden (siehe S. 23). ❈

Weihnachtsgebäck für Abancay
Die Perugruppe verkauft am 1. Adventssonntag (1. Dezember) vor und nach 
dem Gottesdienst Weihnachtsgebäck zu Gunsten der Partnergemeinde Nues-
tra Señora in Abancay (Peru). Das Gebäck ist eine Spende von Gemeindemit-
gliedern. Herzlichen Dank den fleißigen Bäckerinnen.  ❈  

13. und 27. November, 19.30 Uhr, Meditativer Tanz mit Manuela Hornef, 
Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

14. November, 19 Uhr, Mitgliederversammlung der kfd Herz Jesu, es wird um zahlreiches 

Erscheinen gebeten, Gemeindehaus Herz Jesu, Johannisstraße 9

18. November, 19 Uhr, Vortrag bei der kfd St. Laurentius zum Thema „Bestattungsriten 
weltweit“,  Pfarrhaus St. Laurentius, Raum 2

23. November, Erster Weggottesdienst der Kommunionkinder und ihrer Familien,  
Herz Jesu-Kirche 

25. November, 15.30 Uhr, Montagstreff der kfd Herz Jesu, Gemeindehaus Herz Jesu, 

Johannisstraße 9

26. November, 19.30 Uhr, Männertreff im Pfarrhaus St. Laurentius
29. November, 19.30 Uhr, Öffentliche Sitzung des Gesamtpfarrgemeinderates 
im Gemeindehaus Herz Jesu

3. Dezember, 15 Uhr, Adventsfeier der kfd St. Laurentius mit den Senioren der 
Gemeinde, Beginn mit der Heiligen Messe für die Verstorbenen der kfd und der Senioren 

7. Dezember, 15 Uhr, Zweiter Weggottesdienst der Kommunionkinder und ihrer 
Familien, Herz Jesu-Kirche

12. Dezember, 15.30 Uhr, Adventsfeier der kfd Herz Jesu, Gemeindehaus Herz Jesu, 

Johannisstraße 9

Termine
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Benefizkonzert für São Luís Gonzaga
Tolle Musik hören und Gutes tun: Das steht am 17. November um 17 Uhr beim alljährlichen 
Benefizkonzert für unsere Partnergemeinde São Luís Gonzaga (Brasilien) auf dem Programm. 
Es wird ein interessantes Konzert geben mit Gesangs- und Instrumentalsolisten sowie dem 
Kirchenchor, dem Orchester Capella Mariana, dem Jungen Ensemble des Sing- und Spielkrei-
ses und der Band Colors of Hope. Zu hören sind Werke aus dem 18. bis 21. Jahrhundert unter 
anderem von Felix Mendelssohn-Bartholdy, Friedrich Silcher, Elliott Carter und Gregor Linßen. 
Der Erlös ist wie immer unser Weihnachtsgeschenk für die Partnergemeinde.  ❈

Eltern-Kind-Kreis ist wieder da
Unser Eltern-Kind-Kreis ist organisiert von Müttern und richtet sich an Mütter, Väter, Groß-
eltern und Tagesmütter mit Kindern im Alter von null bis drei Jahren. Der Kreis soll für Groß 
und Klein ein Ort der Geborgenheit und des Austauschs untereinander sein. Wir fangen mit 
Liedern und Fingerspielen an und dann wird Kaffee und ein mitgebrachtes Frühstück geteilt. 
Im Anschluss können die Kinder miteinander weiter spielen und toben. Wir treffen uns ab dem 
7. November jeden Donnerstag von 10 bis 12 Uhr im Gemeindehaus St. Marien. Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich. Schauen Sie einfach vorbei!  ❈

Für 25-jährigen Gemeindedienst geehrt 
Das Namensfest der Gemeinde St. Marien wurde im Oktober mit einem vom Kirchenchor 
musikalisch mitgestalteten Gottesdienst festlich gefeiert. Die Gemeinde versammelte sich 
anschließend zum gemeinsamen Mittagessen im Mariensaal des Gemeindehauses. Der 
Männer-Kochklub hatte ein köstliches Gulasch und einen leckeren Nudelsalat für Vegeta-
rier zubereitet. Der Leiter der Seelsorgeeinheit, Pfarrer Johannes Bold ehrte an diesem Tag 
auch kirchliche Mitarbeiter: Lucia und Giovanni Stefini für ihren 25-jährigen außerordentlich 
verlässlichen Einsatz als Mesner an der Kirche und Michaela Mikula, die in St. Marien seit 25 
Jahren als Gemeindereferentin im Seelsorgeteam tätig ist. Eine kurze Darstellung der sozial-
caritativen Verpflichtungen für kranke Menschen in den Kliniken und Gesundheitszentren 
in unserer Nähe von St. Marien durch Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller rundete den 
Festakt ab. Natürlich wurde anschließend mit großem Dank die reichhaltige Kuchentheke zum 
abschließenden gemeinsamen Kaffeetrinken geleert. Alle Spenden und Mehreinnahmen die-
ses Gemeindefestes werden für die ärmsten Familien in unserer Partnergemeinde in Brasilien 
zusammengelegt und überwiesen.  ❈
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St. Marien
Weinheim

Chor-Termine
13. November, 20 Uhr, Chorprobe
17. November, Mitgestaltung des Konzerts zugunsten unserer Partnergemeinde 
in Brasilien
20. November, 20 Uhr, Chorprobe
23. November, 18 Uhr, Eucharistiefeier in der Herz-Jesu Kirche unter Mitwirkung 
des Kirchenchores, anschließend Cäcilienfest im Gemeindehaus Herz-Jesu mit Ehrung 
verdienter Sänger
27. November, 20 Uhr Chorprobe
4. Dezember, 19.30 Uhr Projektchorprobe Männerstimmen, 20 Uhr Frauenstimmen

Termine
Jeden Dienstag, 18.45 Uhr, Das Evangelium entdecken - Bibelteilen mit Steffi Menga, 
im Edith Stein-Raum, Pfarrhaus
Jeden Mittwoch, 17 Uhr, deutsch-polnische Familiengruppe im Bonhoefferraum im 
Gemeindehaus
Jeden Freitag, 15 Uhr, Sing- und Spielkreis „Flotte Flöten“, im Cäcilienraum; 17.45 Uhr, 
Sing- und Spielkreis „Junges Ensemble“, Cäcilienraum
21. November, 19.30 Uhr, öffentliche Sitzung Pfarrgemeinderat, Edith Stein-Raum
29. November, 18 Uhr, Besprechung Leiter aller Gruppierungen, Bonhefferraum; 
18.30 Uhr, Gruppierungstreffen mit anschließendem Essen, Kolpingsraum
9. November, 15 Uhr, Zweiter Weggottesdienst der Kommunionfamilien, 
Motto: „Gott spricht in der Stille“
10. November, 12 Uhr, Eröffnung der Friedensdekade in der evangelischen
Markuskirche

Faire Produkte kaufen und
Bücher ausleihen
Öffnungszeiten MALUMA 
Eine-Welt-Laden und
Katholische Öffentliche Bücherei:
Dienstag von 11 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag von 17 – 18 Uhr, 
Sonntags 10.30  – 11.30 Uhr  ❈

Bücherei-Chefin Silvia Lang freut sich über 
viele Besucher. Foto: vmr
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Kinder und Eltern aus St. Jakobus machen sich auf den Weg
„Seid gesegnet für den Weg“ lautete Thema des ersten Weggottesdienstes, mit dem 
die Vorbereitung der 25 Kinder und Eltern auf die Erstkommunion in St. Jakobus begon-
nen hat. Wenn man sich auf einen Weg macht, kann es durchaus sein, dass man dabei 
einen Schatz findet. In dem Gottesdienst haben die Kinder einen ganz besonderen 
Schatz entdeckt: Sich selbst in einem Spiegel in einer Schatztruhe. „Ohne dich geht es 
nicht, du bist das Wichtigste in der Zeit der Vorbereitung. Gott braucht dich, um die 
Welt zu gestalten“, war die Erkenntnis, die die Kinder gewinnen konnten. Diesem Weg-
gottesdienst folgen fünf weitere  zu unterschiedlichen Themen, zudem besuchen die 
Kinder Sonntagsgottesdienste,  in denen sie immer wieder einzelne Aufgaben überneh-
men. Unterschiedliche Projekte laden zum Mittun ein: zum Beispiel beim Krippenspiel 
dabei zu sein, einen Adventskranz zu binden oder eine kleine Wallfahrt zu machen. All 
das bietet die Möglichkeit, auf dem Weg noch andere Schätze zu entdecken. Begleitet 
werden die Kinder von ihren Eltern, Gemeindereferentin Heidi Kohl, Gemeindeassisten-
tin Daniela Fantoli und Pfarrer Gerhard Schrimpf.   ❈

Termine zur Erstkommunionvorbereitung 2013/2014
9. November, 15 bis 16 Uhr, 2. Weggottesdienst „Gott spricht in der Stille“ im 
Kirchenzentrum St. Josef Lützelsachsen
16. November, 18 Uhr, Gottesdienst in St. Josef Lützelsachsen, Treffpunkt: 17:30 Uhr
23. November, 18 Uhr, Gottesdienst in St. Jakobus Hohensachsen, mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder, Treffpunkt: 17:30 Uhr
30. November, 10 Uhr, Projekt: Adventskranzbinden im Schwesternhaus in Hohen-
sachsen
1. Dezember, 11 Uhr, Gottesdienst in St. Jakobus Hohensachsen mit Segnung der 
Adventskränze,  Treffpunkt um 10 Uhr im Schwesternhaus in Hohensachsen ❈

Küchenhilfe gesucht!
Der Kindergarten St. Josef  Lützelsachsen sucht ab sofort eine Küchenhilfe.
Montags bis freitags jeweils 1 Sunde von 13.15 bis 14.15 Uhr. 
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich bitte bei der Kindergartenleiterin Frau Noe, 
Tel.: 55614.

Ökumenische Friedensdekade beginnt
Die Andachtsreihe im Rahmen der diesjährigen Friedensdekade steht unter dem Motto 
„Solidarisch?“. Vom 11. bis 20. November findet deshalb jeden Werktag um 19 Uhr eine 
Friedensandacht in der evangelischen Kirche in Lüzelsachsen statt. Die erste Andacht 
gestaltet die katholische Frauengemeinschaft Lützelsachsen, am 12. November über-
nimmt die KjG Hohensachsen diese Aufgabe.
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St. Jakobus        •       mit Christkönig       •       St. Josef
Weinheim Großsachsen Lützelsachsen

Termine: Montag bis Freitag 11. bis 15. November sowie 18. und 19. November. 
Jede Abendandacht wird von einer anderen Gruppe der katholischen oder evangeli-
schen Gemeinde gestaltet. Den Abschluss bildet der Buß- und Bettagsgottesdienst am 
20. November um 19 Uhr.  ❈

Besuchsdienst lädt zum Tischgottesdienst ein
Der Besuchsdienst für alte und kranke Menschen lädt zum Tischgottesdienst am 14. 
November um 15.30 Uhr ins Gemeindehaus Christkönig Großsachsen ein. Anschließend 
gibt es Kaffee und Kuchen. Besonders für Gehbehinderte gibt es einen Fahrdienst (An-
meldung bei Familie Gieringer, Tel: 53493 oder Familie Rein, Tel: 4885660). ❈

Musikalische Schmankerl zum Patrozinium
Der Kirchenchor St. Jakobus wird die Eucharistiefeier anlässlich des Patroziniums am 24. 
November um 11 Uhr mit der Missa Brevis von Jacob de Haan mitgestalten. Unterstützt 
wird der Chor vom Mannheimer Klarinettenensemble unter der Gesamtleitung von 
Manuel P. Grund (Chordirektor FDB). Nach dem Gottesdienst bieten die Frauengemein-
schaften ein Mittagessen an, die Frauengemeinschaft Großsachsen sorgt anschließend 
für Kaffee und Kuchen. ❈

Faire Produkte kaufen
Der Weltladen Oase hat geöffnet mittwochs von 15.30 – 17.30 Uhr und sonntags von 
10.30 bis 12 Uhr. Zum Kasperle sind die Kinder jeden dritten Mittwoch im Monat einge-
laden. Wo? Sakristeigebäude hinter der ev. Kirche in Lützelsachsen, Weinheimer Str. 13.  

Termine

10. November, 16 Uhr, „Hurra, hurra die Bilder vom Zeltlager 2013 in Kolbermoor sind 
da“, die KjG Hohensachsen lädt alle Teilnehmer, Geschwister und Eltern zum Dianachmit-

tag ins Gemeindehaus Christkönig, Friedrich-Ebert-Str. 30, ein.

11. November, 20 Uhr, Glaubensgespräch mit Pfarrer i.R. Klaus Ries
im Gemeindehaus Christkönig, Friedrich-Ebert-Str. 30

23. November, 18 Uhr,  der Familienkreis St. Jakobus Hohensachsen lädt zum Kochen 
ins Schwesternhaus in Hohensachsen ein. Bitte bis 17. November bei Heidi Angelberger, 

Tel: 54166 oder Agnes Göcke, Tel: 54458 anmelden

29. November, 19 Uhr, Adventskranzbinden mit dem Familienkreis St. Jakobus Hohen-
sachsen im Schwesternhaus, Talstraße 17.

1. Dezember, 10 Uhr,  die Pfarrgemeinde Hohensachsen lädt vor dem Gottesdienst zu 
Kaffee, Kuchen und Gebäck ins Schwesternhaus, Talstr. 17 ein. Um 11 Uhr ist dann 

Familiengottesdienst in der St. Jakobus Kirche Hohensachsen.
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Wer macht mit beim Krippenspiel?
Auch in diesem Jahr wollen wir in Leutershausen wieder ein Krippenspiel für die Krippenfeier 
am 24. Dezember um 16 Uhr in St. Johannes einstudieren. Alle Kinder, die mitmachen möch-
ten sind zu einem ersten Treffen am 26. November um 16 Uhr in das Pfarrhaus, Vordergasse 
32, eingeladen. Bei dieser Zusammenkunft wollen wir die Rollen verteilen. Wer an diesem 
Termin nicht dabei sein kann, aber trotzdem mitmachen möchte, kann sich bei Gabriele 
Mihlan-Penk oder im Pfarrbüro (für beide siehe S. 23) anmelden.
Die Proben für das Krippenspiel sind am 14. Dezember um 10 Uhr und am 21. Dezember um 
10 Uhr (Generalprobe!) jeweils in der Kirche. ❈

Junge Krippen-Darsteller gesucht
Wir möchten alle kleinen und großen Kinder herzlich einladen, beim diesjährigen 
Krippenspiel (Heiligabend um 17 Uhr) mitzuwirken. Die erste Probe findet am 

3. Dezember um 17 Uhr im Karl-Urban-Haus Oberflockenbach statt. Weitere Probentermine 
werden noch bekanntgegeben.  ❈

Yoga im Advent
Der Familienkreis und die Frauengemeinschaft laden am Donnerstag, 28. November 
um 19.30 Uhr im Karl-Urban-Haus zu „Yoga und Advent“ mit Heike Lux herzlich ein. 

Dabei sollen Körper und Geist durchlässig werden für die Weihnachtsbotschaft. Bitte Wolldecke, 
Sitzkissen und warme Socken mitbringen.  ❈

Neue Kommunionhelfer ernannt
Unter Motto „Danken und Teilen“ fand das diesjährige Erntedankfest in der Herz-
Jesu-Gemeinde in Oberflockenbach statt, bei dem Eltern und Kinder im Mittel-

punkt standen. Einer der vielen Höhepunkte des Tages: Am Ende des Familiengottesdienst, 
den der evangelische Kirchenchor und der Cäcilienchor gemeinsam gestalteten, überreichte 
Pfarrer Gerhard Schrimpf die Ernennungsurkunde des Erzbistums Freiburg an Heike und Dr. 
Thomas Lux. Sie werden zukünftig in der Gemeinde helfen, die Kommunion im Gottesdienst 
und bei Krankenbesuchen auszuteilen. Die reichlichen Erntegaben gingen auch in diesem 
Jahr wieder an die Mutter Theresa Schwestern nach Mannheim, die sich um Obdachlose 
kümmern. Nach dem Gottesdienst lud die Vorsitzende des Arbeitskreises, Sieglinde Lammer, 
alle zum Mittagessen und zu Kaffee ins Gemeindehaus ein. Die Gesangseinlagen des Oberflo-
ckenbacher Männerchors und des Cäcilienchors bereicherten die Unterhaltung bei Kaffee und 
Kuchen. Das Erntedankfest wurde so zur Begegnung und zum Zeichen gelebter Ökumene.  ❈
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Chor und convocale geben Requiem von John Rutter
Der Kirchenchor St. Johannes Leutershausen veranstaltet gemeinsam mit dem Ensemble 
convocale und einigen Projektsängern am 16. November um 19.30 Uhr ein geistliches Konzert 
in der Wallfahrtskirche zur Schwarzen Madonna. Die Wahl des Hauptwerkes fiel an diesem 
Abend auf das Requiem des derzeit wohl populärsten zeitgenössischen englischen Komponis-
ten John Rutter. Dieses Requiem für Solosopran, gemischten Chor, einem Instrumentalensem-
ble bestehend aus Flöte, Oboe, Cello, Glockenspiel, Harfe, Pauken und Orgel, ist ein in seiner 
Grundstimmung sehr tröstliches Werk. Die Sopransolistin Anabelle Hund wird an diesem 
Abend auch vier biblische Lieder aus op. 99 von Antonin Dvorak singen. Begleitet wird sie da-
bei von der Konzertorganistin Maria Mokhova, die auch solistisch mit der Fantasie für Orgel in 
f-moll KV 608 von Wolfgang Amadeus Mozart zu hören sein wird. Einen ganz anderen Mozart 
können die Konzertbesucher im „Miserere“ KV 85 erleben, einer Vertonung des 50. Psalms.
Die Leitung des Konzertes hat Chorleiterin und Dirigentin Jutta Stock.  ❈

Großes Martinsfest mit Musik und Verlosung
Die Pfarrgemeinde Leutershausen veranstaltet auch in diesem Jahr ihr traditionelles Mar-
tinsfest im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße 10. Um 11 Uhr geht es mit einem Früh-
schoppen (Musik: Kapelle AM) los, anschließend gibt es Mittagessen, Kaffee und Kuchen und 
um 14.30 Uhr steht die Aufführung der Buben und Mädchen des Kindergartens St. Martin auf 
dem Programm. Wie jedes Jahr wird auch die Martinsgans verlost. ❈

St. Johannes Baptist
Leutershausen        mit Filialgemeinde Herz Jesu Oberflockenbach

Termine

10. November, 11 Uhr, Gruppenstunde der Ministranten, Pfarrhaus, Vordergasse 32
13. November, 19.30 Uhr, KAB-Vortrag „Nachhaltig Leben und Arbeiten – was 
heißt das für jeden einzelnen! Motto des KAB Bundesverbandes, Teil II“, Referent: 
Pater Burghard Weghaus SJ, KAB Präses Rhein-Neckar, Gemeindehaus St. Martin, Fenchel-
straße 10
16. November, 19.30 Uhr, Konzert Kirchenchor Leutershausen gemeinsam mit 
dem Ensemble convocale, in der Wallfahrtskirche Leutershausen
21. November, 19.30 Uhr, öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung, Pfarrhaus, 
Vordergasse 32
23. November und  24. November, Buchausstellung der öffentlichen katholischen Bü-
cherei, im Gemeindehaus St. Martin, Fenchelstraße 10
30. November, 10 Uhr und 1. Dezember, 11 Uhr, Ministranten backen Plätzchen im 
Pfarrhaus, Vordergasse 32
30. November, Weihnachtsmarkt am Rathaus in Oberflockenbach
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GOTTESDIENSTE VOM 9. NOVEMBER BIS ZUM 1. DEZEMBER

ST. LAURENTIUS Rote-Turmstraße 1 (Marktplatz), 69469 Weinheim

ST. BARBARA Am Schlossberg 12, 69469 Weinheim

HERZ JESU Bergstraße 30, 69469 Weinheim

ST. MARIEN Forlenweg 2, 69469 Weinheim

ST. JOHANNES Vordergasse 32, 69493 Hirschberg

HERZ JESU Am Hummelberg 3, 69469 Weinheim

ST. JAKOBUS Talstraße 17, 69469 Weinheim

ST. JOSEF Im Langgewann 14, 69469 Weinheim

CHRISTKÖNIG Friedrich-Ebert-Str. 30, 69493 Hirschberg

SENIORENZENTREN AM TURM, Riedweg 2, 69493 Weinheim

GESUNDHEITSZENTREN RHEIN-NECKAR KLINIK 

Röntgenstraße 1, 69469 Weinheim (Kreiskrankenhaus)

BETREUUNGSZENTRUM Viernheimer Straße 27, 69469 Weinheim 

(Kreispflege)

BODELSCHWINGH-HEIM Bodelschwinghstraße 2, 69469 Weinheim

H  STL    
H BAR    
H HJ-W       

H  STM    

H  LEU     
H  OFL    

H   HO    

H   LÜ             
H  GRO     

H  SZ       
HGRNK   

HGRNB   

H  BOD   

Christkönig Foto: vmr
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GOTTESDIENSTE VOM 9. NOVEMBER BIS ZUM 1. DEZEMBER

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

	 	
	 	 Samstag, 9. November, Weihetag der Lateranbasilika

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend 
		  f. Heinz Oskar Köferl
18.00 	 H    LÜ     	 Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung in Lützelsachsen
18.00	 H  LEU    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, Laternen-		
		  messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder; f. Lebende des 		
		  Jahrgangs 1948
 
	 	 Sonntag, 10. November, 32. Sonntag im Jahreskreis
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mit Taufe von Felix Strifler und Rafael Schneider
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit Aufnahme der neuen Ministranten, 
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier, anschließend Peru-Essen im Pfarrhaus
11.00	 H  GRO    	 Eucharistiefeier
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst im
		  Karl-Urban-Haus, Kinder dürfen ihre Laterne mitbringen
12.00 	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
14.00	 H HJ-W   	 Tauffeier

	 	 Montag, 11. November, Hl. Martin (397), Bischof von Tours

9.00	 H  HO     	 Eucharistiefeier
18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Josef und Emmerich Tempfli und Margareta 		
		  Kunz; Georg Jakobsmeier und Angehörige

	 	 Dienstag, 12. November, Hl. Josaphat (1623), Bischof von Polozk in 

		  Weißrußland, Märtyrer

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier f. Renate Albers
18.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

	 	 Donnerstag, 14. November
16.00	 H  SZ      	 Gottesdienst
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Hl. Geist 
18.30	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier
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GOTTESDIENSTE VOM 9. NOVEMBER BIS ZUM 1. DEZEMBER

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar

	 	 Freitag, 15. November, Hl. Albert der Große (1280), Ordensmann, Bischof 		

		  von Regensburg, Kirchenlehrer, Hl. Leopold (1136), Markgraf von Österreich

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Johann und Katharina Knapp, Verstorbene der 		
		  Familien Bamberger und Kohl
18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Erna Brand, Carola Zwettler, Maria und Johann 		
		  Spazierer und Gedenken der Toten der Woche (15. bis 21 		
		  November), anschließend Gebetsstunde und Beichtgelegen-		
		  heit (ca. 19 Uhr)

	 	 Samstag, 16. November, Hl. Otmar (759), Abt von St. Gallen, 

		  Hl. Margareta (1039), Königin von Schottland

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend, 
		  f. Adam und Barbara Silber
18.00	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend für 		
		  die lebenden und verstorbenen Angehörigen der Familien 		
		  Engelmann und Bernardt
		

	 	 Sonntag, 17. November, 33. Sonntag im Jahreskreis  DIASPORA-Kollekte
9.30	 H  LEU    	 Jugendgottesdienst, gestaltet von den Ministranten 
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier mit Taufe gleichzeitig Kinderkirche
11.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier 
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
15.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Portugiesischen Gemeinde

	 	 Montag, 18. November, Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

15.30	 H BOD    	 Eucharistiefeier
18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier gestaltet als Elisabethenmesse für verstorbene 	
		  Mitglieder der kfd im vergangenen Jahr

	 	 Dienstag, 19. November, Hl. Elisabeth (1231), Landgräfin von Thüringen

15.00	 H  OFL    	 Seniorengottesdienst im Karl-Urban-Haus
15.15	 H GRN    	 WortGottesFeier
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18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier f. Elisabeth Breder und Angehörige
18.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier f. Heinz Dörsam 

		  Donnerstag, 21. November, Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem

16.00	 H  SZ      	 Gottesdienst
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Franz Wolf, Anna und August Sauer
18.00	 H GRNK  	 WortGottesFeier
18.30	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 22. November, Hl. Cäcilia (um 250), Jungfrau, Märtyrin in Rom 

18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier f. Sybille Kahlertund für Anton Starzetz und 
		  verstorbene Eltern und Schwiegereltern
18.00	 H  STM   	 WortGottesFeier als musikalisches Abendlob
18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Josef und Barbara Rell mit Kindern Heiner, Theo, 		
		  Rita, Franz und Renate und Gedenken der Toten der Woche (22. 		
		  bis 28. November)

	 	 Samstag, 23. November, Hl. Kolumban (615), Abt von Luxeuil und von 		

		  Bobbio, Glaubensbote im Frankenreich,  Hl. Klemens I. (101), Papst, Märtyrer

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend mit		
		  gestaltet vom Kirchenchor St. Marien
18.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. Maria 	
		  und Rudolf Stelz und verstorbene Angehörige und für Hermann Gaber 	
		  und verstorbene Angehörige

	 	 Sonntag, 24. November, 34. Sonntag im Jahreskreis Christkönigssonntag

9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchenchor
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier gleichzeitig Kinderkirche
11.00	 H  GRO   	 Eucharistiefeier zum Patrozinium, mitgestaltet vom Kirchenchor 	
		  St. Jakobus mit der Missa Brevis von Jacob de Haan
11.00	 H  OFL    	 WortGottesFeier mit Kommunionausteilung
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde



GOTTESDIENSTE VOM 9. NOVEMBER BIS ZUM 1. DEZEMBER

Änderungen vorbehalten! Kurzfristige Änderungen unter www.kath-weinheim-hirschberg.de abrufbar
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	 	 Montag, 25. November,  Hl. Katharina von Alexandrien (4. Jh.), Jungfrau, Märtyrin

9.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier
18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Arno Kolb (3. Opfer), Karl Geißler

	 	 Dienstag, 26. November, Hl. Konrad (975), Bischof von Konstanz, 

		  zweiter Patron der Erzdiözese

18.00	 H  STM   	 Eucharistiefeier
18.30	 H  GRO   	 Eucharistiefeier

	 	 Donnerstag, 28. November, 
16.00	 H  SZ      	 Gottesdienst
18.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier f. Konrad Selig, Gerlind Krug, Lebende und 
		  Verstorbene der Familie Heimes
18.30	 H    LÜ     	 Eucharistiefeier

	 	 Freitag, 29. November
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier
18.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier f. Willi Probst, Viktor Ligendza und verstorbene 		
		  Angehörige der Familien Ligendza/Bensch und Gedenken der 		
		  Toten der Woche (29. November bis 5. Dezember)

	 	 1. ADVENTSSONNTAG 
	 	 Samstag, 30. November, Hl. Andreas, Apostel

17.00	 H HJ-W   	 Beichtgelegenheit (bis 17.45 Uhr)
18.00	 H HJ-W   	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend
18.00	 H  OFL    	 Eucharistiefeier als Sonntagsgottesdienst am Vorabend f. 		
		  Franziska Tremmel 

	 	 Sonntag, 1. Dezember
9.30	 H  LEU    	 Eucharistiefeier mitgestaltet von der Kapelle „Ave Maria“
9.30	 H  STM   	 Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kommunionkinder
11.00	 H  STL    	 Eucharistiefeier gleichzeitig Kinderkirche
11.00	 H   HO    	 Eucharistiefeier, mitgestaltet von der Band des Familienkreises
12.00	 H HJ-W   	 Gottesdienst der Spanischen Gemeinde
14.00 	 H   HO    	 Tauffeier von Sophia Sporer
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Lobpreis, Anbetungen und Rosenkranz

H  STL       	 Rosenkranzgebet, montags um 9.30 Uhr
H  STL     	 Rosenkranzgebet, 30 Minuten vor den Gottesdiensten an Werktagen
H  STL     	 Eucharistische Anbetung, mittwochs 15 Uhr
H  STL     	 Lobpreis und Anbetung, 1. Dezember, 19 Uhr (Anbetung ab 20 Uhr), 		
		  St. Laurentiuskapelle
H HJ-W    	 Rosenkranzgebet, freitags um 17.30 Uhr
H  STM    	 Rosenkranzgebet, 12., 19., 22. und 26. November um 17.30
H  GRO    	 Rosenkranzgebet, 12., 19. und 26. November ab 18 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranzgebet, sonntags, montags und freitags, 35 Minuten vor 		
		  Beginn der Eucharistiefeier (außer Herz-Jesu-Freitag)
H  LEU     	 Laudes, 13., 20. und 27. November, 9 Uhr
H  LEU     	 Rosenkranz für den Frieden in der Welt 
		  (Fatimagebetsgemeinschaft), 14., 21. und 28. November, 9.30 Uhr
H  LEU     	 Gebetsstunde nach der Hl. Messe (Fatimagebetsgemeinschaft), 
		  15. November, ca. 19 Uhr

H  STL    
Niklas Henri Lösche 
Marcel Lukas Lutz
Reto Konstantin Lang
Emma-Lucia Cobo Jimena
Yannik Mario Scheller
Maxim Ciba

H  STM   
Lena Sophie Strecker
Emilio Eder

H  LEU    
Deniz Schmitt
Dilara Schmitt

KIRCHLICHE ANLÄSSE

Taufen

H  STL    
Otto Ludwig Neidig, 79 Jahre
Ruth Ingrid Euler, 80 Jahre
Gisela Barbara Wiegand,
 74 Jahre

H  STM   
Hildegard Kreiner, 88 Jahre
Werner Schuhmacher 
73 Jahre
Werner Bessler, 83 Jahre

H  LEU    
Berthold Jostock, 73 Jahre
Emilie Horn, 89 Jahre

Bestattungen



ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. LAURENTIUS Weinheim

HERZ JESU Weinheim

ST. MARIEN Weinheim 
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ST. JAKOBUS Hohensachsen     CHRISTKÖNIG Großsachsen
ST. JOSEF Lützelsachsen

Vorsitzender Pfarrgemeinderat: Harald Oswald   Telefon: 18 27 97
Vorsitzender des Stiftungsrates: Jürgen Freund   Telefon: 69 880

Vorsitzende des Pfarrgemeinderates: Barbara Dörsam   Telefon: 5 24 17
Vorsitzender des Stiftungsrates: Konrad Gieringer   Telefon: 5 34 93

Vorsitzende des Gesamtpfarrgemeinderates: Annette Euler, Telefon: 18 28 28
Vorsitzende Stiftungsräte: Herz Jesu Manfred Grau, Telefon: 66 668 
St. Laurentius Karl-Hermann Schütz   Telefon: 25 94 961 oder 66 882 

Gemeinsamer Ausschuss (GA) der Seelsorgeeinheit
Klaus Albinger (Vorsitzender), klausvparis@web.de, Telefon: 53646
Klaus Veeser, (stv. Vorsitzender), k-veeser@web.de, Telefon: 16339

69469 Weinheim 
Rote Turmstraße 1
Telefon: 99 160 • Fax 99 16-15 
E-Mail: StLaurentiusHerzJesu@se-wh.de
Öffnungszeiten:  Mo.-Fr. (außer Di.) 
9-12 Uhr, Di. 9-11 Uhr und 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung St. Laurentius
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05   Bankkonto: 63 03 17 80
Bankverbindung Herz Jesu Weinheim
Deutsche Bank Weinheim  
BLZ 670 700 24   Bankkonto: 5 82 46 02 00

69469 Weinheim 
Forlenweg 2
Telefon 13 340 • Fax 18 24 49 
E-Mail: StMarien@se-wh.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 10-12 Uhr, Do. 15-17 Uhr
Bankverb.: Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63 00 83 20

69469 Weinheim
Talstraße  17
Telefon 5 27 48 • Fax 59 99 54 
E-Mail: StJakobus@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 9-11 Uhr, 
Di. und Do. 14.30-16.30 Uhr

Bankverbindung: Katholische
Pfarrgemeinde Hohensachsen
Volksbank Kurpfalz H+G Bank eG
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 52009146   
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 63020788   

Alle Telefon-Nummern der
Seelsorgeeinheit haben 
die Vorwahl 06201



Seite 23

ÜBERSICHT DER GEMEINDEN
PFARRBÜROS UND ANSPRECHPARTNER

ST. JOHANNES BAPTIST Leutershausen    
HERZ JESU Oberf lockenbach 

Pfarrgemeinderatsvorsitzender Leutershausen: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339
Arbeitskreisvorsitzende Oberflockenbach: Sieglinde Lammer,  Telefon: 22 873
Vorsitzender des Stiftungsrates: Stefan Wetzel , Telefon: 53 339

69493 Hirschberg
Vordergasse 32
Telefon 51 453
Fax 50 95 44  
E-Mail: StJohannes@se-wh.de
Öffnungszeiten: Mo. 8.30-11.30 Uhr, 
Di. 16-18 Uhr, Do und Fr. 8.30-12 Uhr

Bankverbindung:
St. Johannes Leutershausen 
Volksbank Kurpfalz H + G Bank e. G.
BLZ 672 901 00  Bankkonto: 522 813 00
Herz Jesu Oberflockenbach
Sparkasse Rhein-Neckar-Nord, 
BLZ 670 505 05  Bankkonto: 73 25 26 44

Pfarrer Johannes Bold
Leiter der Seelsorgeeinheit	 johannes.bold@se-wh.de   	 99 16 18

Pfarrer Gerhard Schrimpf	 gerhard.schrimpf@se-wh.de   	 99 16 14
Subsidiar Pfarrer Josef Kast	 josef.kast@se-wh.de   	 99 16 17 
Die postalische Adresse aller Pfarrer ist: Pfarramt St. Laurentius/Herz Jesu, Rote Turmstraße 1, 69469 Weinheim

Diakon (nb) Günter Huth 	 guenter.huth@se-wh.de	 1 34 69
Diakon (nb) Wolfgang Rein 	 wolfgang.rein@se-wh.de 	 4 88 56 60 
Pastoralreferent Wolf-Dieter Wöffler 	 wolfdieter.woeffler@se-wh.de 	 99 16 13
Gemeindereferentin Gabi Mihlan-Penk  	 gabriele.mihlan-penk@se-wh.de 	 50 95 33 
Gemeindereferentin Michaela Mikula 	 michaela.mikula@se-wh.de 	 1 33 40 
Gemeindereferentin Heidi Kohl 	 kohl-heidi@web.de	 59 99 53
Klinikseelsorgerin Monika Paschke-Koller 	 monika.paschke-koller@grn3.de 	 60 06 97 75
Daniela Fantoli	 daniela.fantoli@se-wh.de	 50 84 40
Gemeindeassistentin 

MITGLIEDER DES SEELSORGETEAMS           E-Mail	                            Telefon

PFARRER DER SEELSORGEEINHEIT            E-Mail	                           Telefon

SOZIALSTATIONEN                                       ADRESSE	                           Telefon

Katholische Sozialstation Weinheim e.V.	 Paulstraße 2, 69469 Weinheim	 68051
Kirchliche Sozialstation Schriesheim e.V.	 Kirchstraße 3, 69198 Schriesheim	 06203/ 69 25 20

CARITAS                                      ADRESSE	                           Telefon

Caritasverband Rhein-Neckar.	 info@caritas-rhein-neckar.de	 99460



Seite 24

IMPRESSUM
Herausgeber: Katholische Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg
Pfarrer Johannes Bold  .  Rote Turmstraße 1  .  69469 Weinheim

Redaktion: Verena Müller-Rohde, Tel. 0179 . 498 4607
Beiträge für Leben im Weinberg senden Sie bitte an: redaktion@se-wh.de
oder per Post oder Fax an das Pfarramt St. Laurentius (siehe S. 22)
Die nächste Ausgabe von Leben im Weinberg erscheint am 29. November.
Redaktionsschluss ist am 15. November! 

ACHTUNG: DER ZEITRAUM FÜR DIESE AUSGABE ERSTRECKT SICH VOM 1. DEZEMBER 2013 
BIS ZUM 31. JANUAR 2014. 

Gestaltung und Druckvorstufe: Dante 35  .  0173 . 231 04 72
Druck: Texdat Service gGmbH  .  Weinheim

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“
 (Joh 15,5)
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